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Röntg Ludwig III,?
Aus München wird uns geschrieben:
Am 21. Dezember tritt der bayerische Landtag zu¬

sammen, um an der feierlichen Aktion der Ablegung
des Regentschastseides durch den Prinzregenten Ludwig
teilzunehmen , da, wie es in der Bekanntmachung, be¬
treffend die Übernahme der Regentschast, hieß, „das
schwere Leiden, das unseren vielgeliebten Vetter , Seine
Majestät König Otto , dauernd an der Ausübung der
Regierung hindert und wegen dessen im Juni 1886 vom
Landtag die Notwendigkeit der gesetzlichen Regentschast
anerkannt worden ist, zu unserer und des gangen
Volkes Betrübnis unverändert fortbesteht". Es ist be¬
merkenswert , daß hier die Behinderung des Königs
Otto an der Ausübung der Regierung offiziell als
dauernd anerkannt ist, während nach den verfassungs¬
rechtlichen Bestimmungen die Regentschaft eintreten soll,
wenn die Ursache, die dem König die Ausübung der Re¬
gierung unmöglich macht, „auf längere Zeit " wirkt.
Die Geisteskrankheit des Königs Otto währt aber be¬
reits 34 Jahre , und die ärztlichen Autoritäten haben
die Möglichkeit einer Heilung dieses Zustandes über¬
einstimmend als ausgeschlossen erklärt , während daZ
körperliche Befinden des am 27. April 1848 geborenen,
also im 65. Lebensjahre stehenden beklagenswerten
Irren so ist, daß ihm sehr Wohl noch eine längere
Lebenszeit beschieden sein kann.
' Es ist daher durchaus begreiflich, wenn jetzt im
bayerischen Volk das dringende Verlangen laut wird,
daß diesem Zustande , der einem armen Geisteskranken,
welchem nur noch die rein animalischen  Funk¬
tionen vergönnt sind, die Fiktion einer Königswürde
verleiht , und damit dem Zustande der Regentschaft ein
Ende gemacht werde. Unter der Regentschaft Luitpolds
ist diese Frage im Landtag mehrfach angeschnitten wor¬
den, aber bekanntlich an dem entschiedenen Widerstande
des Prinzregenten gescheitert. So erklärte der Minister¬
präsident Graf Crailsheim im Jahre 1897, als er im
Finanzausschuß der Abgeordnetenkammer darüber
interpelliert wurde , daß der Prinzregent einer Mände-
rung der Verfassung in dieser Richtung durchaus ab¬
geneigt sei, und aus diesem Grunde fand auch der im
Jahre 1904 von der Freien Vereinigung in der Kammer
gestellte Antrag , dem Regenten die Königliche Gewalt
zu übertragen , keine weitere Unterstützung, da vor
allem das Zentrum hiervon nichts wissen wollte.

In dieser Beziehung hat sich nun die Sachlage
völlig geändert,  da setzt nicht nur die Liberalen,
sondern nicht minder entschieden das Zentrum für die
früher abgelehnte Änderung der Verfassung eintreten.
So erklärt ein Zentrumsblatt , dem man Beziehun¬
gen zum Kabinett Hertling  nachsagt : „Es
liegt im Interesse einer Hochhaltung des monarchischen

Gedankens und entspricht den Wünschen der weite¬
sten Kreise  des bayerischen Volkes, wenn der der¬
zeitige unhaltbare und des Landes Bayern nicht würdige
Zustand bezüglich des Thrones beseitigt und Prinz¬
regent Ludwig von Bayern zum König ausgerufen
würde ." Man weiß auch, daß das Kabinett Hertling
durchaus für eine solche Verfassungsänderung ist, ebenso
wie es als sicher gelten darf , daß der Landtag trotz der
damit verbundenen erhöhten finanziellen
Aufwendungen  für die neue Königlicĥ Hof¬
haltung mit allen Stimmen bis auf die der Ŝozial¬
demokraten für die Übertragung der Königswürde an
den Prinzregenten Ludwig als den König Ludwig III.
eintreten würde.

Nun bedarf es aber hierzu einer einigermaßen k o m-
plizierten Verfassungsänderung,  näm¬
lich der Abänderung des Paragraphen der bayerischen
Verfassung, der einen als „dauernd regierungsunfähig"
erkannten Thronerben nicht, wie das in vielen anderen
Verfassungen der Fall ist, von der Thronfolge aus¬
schließt, sondern nur vorschreibt, daß statt seiner der
nächste Agnat die Regentschaft führen soll. Tie Schwie-
rigkeit liegt hierbei darin , daß eine solche Verfassungs¬
änderung rückwirkende  Kraft erhalten müßte , da
der geisteskranke Otto I . feit dem 13. Juli 1886, dem
Todestage Ludwigs II ., rechtmäßiger König von Bayern
ist. Tie bayerischen Staatsrechtslehrer sind aber fast
durchiveg dey, Meinung , daß eine solche Verfassungs¬
änderung angängig ist, und da auf der einen Seite das
Kabinett Hertling und auf der anderen , wie man weiß,
der Landtag den gleichen Standpunkt vertreten , so
würde die Frage nach dieser Richtung hin als gelöst
gelten können.

Bleibt nur die lveitere, wie sich der P r i n z r e g e u t
Ludwig dazu stellt. Ziveifellos fallen manche der
Gründe , welche die Weigerung des Prinzregentcn
Luitpold  bedingten , so vor allem die Anfeindungen,
welche dieser in den ersten Jahren seiner Regentschaft
erfahren hatte , für den Prinzregenten Ludwig fort.
Auch mögen ihm die mancherlei Erschwerungen, welche
die Regentschaft mit sich bringt , so vor allem, daß der
Regent in allen wichtigen Regierungsangelegenheiten
das Gutachten des Regentschaftsrates,  das
heißt des Gesamtministeriums , einholen muß , seine
Proklamation zum König wohl erwünscht erscheinen
lassen. Aber es fragte sich, ob nicht annähernd ebenso
stark das Gewicht der Gegengründe ist, vor allem die
Rücksicht auf den Grundsatz der sogenannten Legitimi-
tät und sene Scheu vor einer Umwälzung , die bekannt¬
lich bei der Einführung der neuen Orthographie sogar
vor dem Buchstaben h im Thron Halt gemacht hat . Wie
der Prinzregent sich zu dieser Frage stellt, darüber
ist, entgegen allen bisher verbreiteten Gerüchten, noch
nichts Sicheres bekannt gewordeir.

Eine Berliner Theaterxremiere.
Bon Karl Strecker/ ')

In den intimen Räumen des neugebauten Kunst-
theaters versammelte sich langsam das Beiliner Premieren-
publikum.

Unter den typischen Gesichtern, die bei diesen Erstauf¬
führungen als ovale weißliche Flecke die Logen und Parkett-
ceihen wie ausgebleichte Notenköpfe zieren , bemerkte man
diesmal mehr Literaturjnnglinge in auffallenden Hemd-
kvagen, genialen Krawatten und stilisierter Haartracht als
sonst. Denn einer der Ihren kam heute zu Wort , ein neu¬
romantischer Eklektiker, mit jener leicht blasiert -wehmütigen
Empfindsamkeit, für die das Leben und die Natur zu leben¬

dig und blntvoll sind, weshalb sic denn an Mythe und Mystik,
an Kunstwerken vergangener Zeiten , an der Sprache , den
Bildern und Zieraten der Renaissance — artistische Reiz¬
mittel suchen, Kunst aus Kunst pfropfen und so als Zier¬
gärtner der Literatur ein feines Parasitentum mit schmalen
Händen in schmalen Beeten pflegen.

Diese jugendliche Hilfstruppe des Dichters mit ihren
märchenhaft marmorierten Westen und ihrem bedeutungs¬
vollen Augenausschlag, sonst gewohnt in Kaffeehäusern
Unsterblichkeit zu züchten, brachte heute eine interessante
Note in das gewohnte Bild der Berliner Premiergemcinde,
die sich sonst beinahe zu gleichen Teilen aus der Kritik und
aus jenen Auch-dabeisein-Müssenden zusammensetzt, denen
es Modsbedürfnis ist, am nächsten Mittag auf der Börse
ein nachlässiges Urteil über die Neuheit von sich zu geben,
Zwischen den Smokings dieser Herren -Auch-dabei bildeten
ihre „besseren Hälften ", teils in seltsamen Reformkleidern,
meist aber in auffallenden , von Brillanten überblitzten
-Toiletten, bunte Reihen.

Konrad und Rose — er im schwarzen Gehrock, sie in

») Wir entnehmen dies .Kapitel mit Erlaubnis des Ver¬
lages dem dieser Tage erschienenen Roman „LebensstuÄenten"
von Karl Strecker (Hlnstorffschc Verlagsbuchhandlung. Wis¬
mar j. D ..

heller Seidenbluse — hatten 'ihre Plätze ziemlich in der
Mitte des Parketts ; sie waren früh gekommen und konnten
daher mit Muße die kommenden Premierentiger beobachten.
In den unteren Seitenlogen , in der Nähe der Bühne , sah
man die elegante Welt mit ihren Riesenhüten , auf denen
ganze Rosenbeete wippten, gepuderte Gesichter, weißgesteifte
Herrenbrüste und blasse Hände mit blitzenden Ringen.

Der Bühne gegenüber, in der vorderen Reihe des ge¬
schweiften ersten Ranges , waren einige Paradegäste : bc.
kannte Dichter, Literaturprofessoren , Bühnenleiter verteilt,
man erkannte ihre Gesichter nach Abbildungen der Zeit¬
schriften. Das Parkett hatte die Form einer halbierten
Flunder . Die Bühne war der Kopf, die Sitzreihen bildeten
die großen Quergräten , und die Eckplätze, die fast ausschließ¬
lich von der Kritik besetzt waren , die stachclartigen Seitens
flössen.

Die vorderen Eckplätze nahmen die Rezensenten der
großen Berliner Zeitungen ein, weiter zurück und in der
Mitte waren die Kritiker der übrigen Presse verteilt : der
Zeitschriften und der „Provinz ". Hinter den Gucklöchern des
Vorhangs spähten die Schauspieler , aus der dunklen Tiefe
der Direktionslogc der Direktor und sei» Stab nach den
Eckplätzen: zu sehen, wer von den Hauptkritikern heute seines
Amtes waltete.

Dem Parkett gab die allgemeine gegenseitige Begrüßung
das Aussehen eines bewegten Ameisenhaufens . Man
neigte sich höflich, nickte vertraulich , schüttelte die Hände,
lächelte, plauderte und blickte zu den Logen hinauf , meist
stehend und unruhig die Augen bewegend. Operngläser rich¬
teten sich wie kleine Rüssel vor den Gesichtern auf . Und über
dieser nervösen Menge mit ihrem erzwungenen Lächeln und
berechneten Mienenspiel webte ein unaufhörliches biencn-
artiges Summen hin und her, lastete in dem staubigen Ge¬
flimmer grellen Lichtes eine beiße dicke Luft.

T>r. Eltesters kluges Gesicht nickte von der Brüstung des
ersten Ranges dem jungen Paar *) zu. Rose atmete erleichert

*) Konrad und Rose sind ein junae ?, Ehepaar , das kürzlich
erst nach Berlin ackommen ist. Rose ist ein Schwerer
Bauernkind.

Deutsches Reich«
= KriegSminister und Reichsschabsekretär. Zu den Un¬

stimmigkeiten, die angeblich zwischen dem KriegSminister und
dem Reichsschatzsekretärbestehen, wird uns geschrieben: Daß
gewisse sachliche Differenzen zwischen dem Reichsschatzsekretär
Kühn und dem Kriegsminister vorhanden sind, wird sich kaum
leugrien lassen. Rur wäre cS ganz und gar verfehlt anzu¬
nehmen, daß diese Unstimmigkeiten sich zu einer Krisis auS-
zuwachsen vermöchten. Ähnliche Differenzen sind bisher fast
bei jeder  Etatsberatung zwischen den beteiligten Ressorts
zu beobachten gewesen, und die Verschiedenheit in der Ans-
sassung hinsichtlich der Erfüllung gewisser Wünsche des
Kriegsministeriums hatte zur Zeit, als der jetzige Oberbürger¬
meister von Berlin noch die Leitung der Reichssinanzen in
Händen hatte , eine Schärfe angenommen , daß es des nach¬
drücklichen Einschreitens des Reichskanzlers  bedurfte,
um die Gegensätze auszugleichcn. Ähnliche Meinungsver¬
schiedenheiten dürften auch jetzt wieder den Anlaß zu Ge¬
rüchten von einer drohenden Krisis gegeben haben, obgleich
die gegenwärtig bestehenden Differenzen erheblich geringer
sind und ohne Schwierigkeiten durch den Reichskanzler werden
beigelegt werden können. Es ist nicht überraschend» daß der
Kriegsminister in den gegenwärtigen Zeitläuften relativ
hohe  Ansprüche an die finanzielle Opferwilligkeit . des
Reiches stellt. Ebenso natürlich ist es aber, daß der Reichs-
schatzsekretär die Forderungen der Militärverwaltung auf das
äußerste Maß einzuschränken sucht. Alle Befürchtungen , daß
es zu einer Krisis kommen könnte, sind jedoch, wie aufs be¬
stimmteste versichert werden kann, unbegründet,  da man
sich an allen beteiligten Stellen der großen Verantwortung
bewußt ist, die im gegenwärtigen Moment hinsichtlich unserer
auswärtigen  Lage mit einem Personenwechsel ver¬
bunden wäre.

* Deutscher Bauernbund . Auf der, wie bereits berichtet,
in Osnabrück abgehaltenen Generalversammlung wurde ein¬
stimmig folgende Resolution angenommen : „Die Versamm»
lung spricht dem Präsidium des Deutschen Bauernbundes
ihren Dank und ihre Anerkennung aus für die energische
Vertretung gegenüber den Absichten, ausländisches Gefrier¬
fleisch einzuführen . Sie erklärte sich grundsätzlich gegen
diese Einfuhr . Ferner erklärt sie sich gegen jede Abänderung
des 12 des Fleischbeschaugesetzes. Durch die Fortführung
der jetzigen bewährten Wirtschaftspolitik und durch die Förde¬
rung der inneren Kolonisation wird die deutsche Landwirt¬
schaft in der Lage sein, den Bedarf des deutschen Volkes,an
Fleisch völlig decken zu können."

— Rechtsanwalt Rudolf Martin . Dem früheren Regie-
rungsrat Rudolf Martin ist, wie wir schon mitteilten , vom
sächsischen Justizminister die Erlaubnis erteilt worden, sich
als Rechtsanwalt in Leipzig niederzulassen. Nach seiner Ent¬
lassung aus dem Neichsdienst hatte der ehemalige Assessor
Martin (ein geborener Sachse) das Recht, sich vor Ablauf der
durch Verordnung bestimmten dreijährigen Frist zum Wieder¬
eintritt in den Justizdienst zu melden. Er übte dies Recht
kurz vor dessen Erlöschen durch Antrag sowohl beim sächsischen
wie beim preußischen Justizministerium aus , und zwar , wie

auf , als sie ein bekanntes Gesicht unter diesen vielen frem¬
den Masken sah, die ihre unbekannte Schönheit mit bewaff¬
neten und unbewaffneten Augen anstarrten . Sie nickte sa
eifrig hinauf , daß der korrekte Konrad sie leise mit dem Ell¬
bogen anstietz.

Der Anfang verzögerte sich; man las den Theater¬
zettel. Schon sahen einige Ungeduldige nach der Uhr, schon
waren sogar die Nachzügler erschienen, die gewohnheitsgemätz
nach der ersten Szene erst hereinhasten . Endlich brachte
ein Heller Glockenklang von der Bühne her Ruhe in das
Gesumme. Im Parterre nahm man die Plätze ein.

Ein nochmaliges „Ting " hinter den Kulissen, und der
Vorhang rollte empor.

Der junge Dichter hatte sich offenbar die Aufgabe ge¬
stellt, eine Verkörperung —• vielleicht sogar eine Vergeisti¬
gung — der modernen weiblichen Psyche zu schaffen. Ir
gleichzeitiger Anlehnung an Schnitzlers „Schleier der
Beatrice " und Wedekinds „Erdgeist" suchte er zwischen der
Beatrice und der Eva gleichsam zu vermitteln . Seine
Kunst, selbständig zu charakterisieren, erwies sich nicht als
wurzelstark, aber da er nach Art der Pointillisten die Far¬
ben unvermischt in einzelnen Punkten keck nebeneinander
setzte, bot er einer begabten Schauspielerin freiesten Spiel¬
raum zur Entfaltung ihrer darstellerischen Mittel : einer
seltsamen, scheinbar instinktiv geübten Kunst : seelische Ver¬
bindungen herzustcllcn und scheinbare Widersprüche psycho¬
logisch zu lösen.

Fräulein Mizzi Meyer , eine junge , bis dahin kaum be¬
achtete Darstellerin , spielte sich an diesem Abend in die erste
Reihe der Berliner Bühnengrößen . Schon auf den Proben
war man erstaunt gewesen, wie sie sich mit einer eigentüm¬
lichen seelischen Griffelkunst von Tag zu Tag sicherer in As-
schwierige, aber auch dankbare Aufgabe hineinarbeitet . Es
war Bettina mit allen Mitteln einer geschickt gehandhabten
Intrige nicht gelungen , die Rivalin zu verdrängen , Wild-
hagen selbst durfte , sofern er sich nicht als urteillos hni-
stellen wollte, öffentlich nicht auf Bettinas Seite treten . Der
Direktor hatte den letzten Proben von Anfang bis zu EnA
beigewohnt und mit seinem praktischen Blick manchen Stein



Seit« L.

gesagt» im erfteren Falle mit Erfolg . Die Genehmigung
Wurde nach Anordnung der zuständigen Anwaltskammsrer.
teilt» die keine Veranlassung fand» eine ablehnende Entscher-
düng zu treffen . . ..

* Der Ausschuß des deutschen HandelstagrZ hielt kürz¬
lich unter dem Vorsitz deS Herrn I - r-. Kaempf in Berlin eme
zweitägige Sitzung ab» die sich mit dem Entwurf . 5Itie
Bostscheckgesehes befaßte» welcher bekanntlich dem Reichstag
vorgelegt wurde . Es wurde betont» daß die m dem Entwurf
vorgesehenen Änderungen der bisherigen Ordnung oes po,t-
scheckverkehrs in einigen Punkten den von Industrie und
Handel geäußerten Wünschen entsprechen. Die Sitzung be¬
schäftigte sich insbesondere auch mit dem Entwurf eines Ge¬
setzes über den Verkehr mit Leuchtöl und nahm eine diesbe¬
zügliche Resolution an» die wir bereits mitgeteilt haben. —
Für den ausgeschiedenen Geh. Kommerzienrat v. Pfister
(München) wurde der Direktor der SpeditionS - und Lager-
baus -Aktiengesellschaft Herr A. Schiffers (Aachen) zum stell-
vertretenden Mitglied 'des Ausschusses der Verkehrsinter¬
essenten bei der ständigen Tarifkommisston der deutschen
Eisenbahnen gewählt.

post und Eisenbahn.
Der Land-seisenblchnrat hält ferne 66. Sitzung am

17  d . M. im Wgeordnete nhaus ab. Auf der Tagesordnung
sieben folgende Vorlagen des Ministers der offen lichen
Arbeiten : 1. Anträge m,f Gewährung , von ermapigwu
Kohlenau s -fuhr -tar -isen  nach Italien » Frankreich und
der Schweiz. (Berichterstatter : Geh. Kommerzienrat .lrn-
hold.) 2. Weitere Ermäßiguu -g der Ausnüchmetabise, für
Eisenerz und Koks (auch Kokskohle) zum Hochofenbe¬
trieb im Verkehr zwischen Lothringen und Luxemburg einer¬
seits und dem Ruhrbezirk andererseits . (BerichteMatter.
Geh. Oberregierungsrat Herrmann .) 3. Frachtermäßigung
für Bananen. (Berichterstatter : Wirkl. Geh. Ober reg,c-
--unillsrat Szbskvwitz.) 4. Von der ständigen Daüiskommiffion
vörberatene » ' für die Deschlußsassung der Geueralkonserenz
der deutschen Eisenbähniverwastün-gen vorbeve-i-tete Anträge»
betreffend a) Frachtermäßigung für Werderindv ieh ustv.

standes, die nach 20 Jahren die Landw-chrumsorm , nach 25
die ihres Truppenteils verli-chen erhalten können. Damtt ist
auch ihre weitere Unterstellung unter den Gbrenvat veMir ^ en.
Ein - ähnliche Bestimumlug 'bestand auch fiur Mannschaften»
die im Besitz der Dienstauszetchnuny 1. Masst sich li-fanden.
Fetzt hat der Kaiser bestimmit» daß das Recht zum Werter-
tragen der Uniform künftig auch nicht derart dekower.eu
Mannschaften deEehen werden kann»a) wenn das Aussthecken
ein-- Folge von Di-en-stuiffähWent ist und «besondere Würdig¬
keit vorliegt, nach einer Dienstzeit von 18 Fahren » b) wenn
Kriegsverwundung oder Auszeichnung vor dem Fernde nach-
« « «vn iw. mir* schon früher . Die Verleihung I,t IN diesen

und Wander schaffenden; b.) Aufnlckhme von frechem 0 pcr t g i
(mit zeitlicher Beschränkung) in den Spezt 'altarrs , für be¬
stimmte Eilgüter . (Berichterstatter : Rrttergütsbesitzer , von
Stockhcmsen.) 5. Ermäßigung der Frachtsätze für Ersen
und S tahl  des -Spezialtarifs 1 ufw. von BeÄm nach Stettin
zur Ausfuhr über See Nach auße-Leut -schen europarscyen
Ländern . (Berichterstatter : Kommerzienrat Manaffe .) 6.
Anträge der Hüstener Gewerkschaft auf .Frachtermäßigung für
ihre Betzüge an Brennstoffen und Erzen . 7. Übersicht der
Normaltranspörtgebühren für Personen und Guter . 8. Mit¬
teilung über genehmigte Ausnahmetarise . Sodann (oll cm
neues Mitglied des ständigen Ausschusses an Stelle des vee-
storben-en -Kammerherrn Vr . Frhrn . v. E r f s -a gewählt wer-
den. Das neue Mitglied ist aus der Gruppe der von den
.Ministern berufenen Mitglieder -des Lanbeseisenba -ynriats
zu wählen . ^ . , ,

Z Soldatcnvakcte . Im Reichstag ist mehrfach angeregt
worden » daß Postpakete bis zu 5 Kilogramm an Soldaten am
Verkehr mit ihren Angehörigen portofrei befördert wenden
sollen. Gegenwärtig erfolgt die Beförderung von Paketen,an
Solldaten zu einem Gebührensatz von 20 Pf . für 8 Kilo¬
gramm . Jährlich kommen duMchnitbl '.ch mehr äls ftrns
Millionen solcher Pakete zum Versand und «die hieran -, pur
die Reichspost resultierende Einnahme beziffert sich aus über
eine Million Mark . Die Gobührensreiheit für . Solöaten-
vakcte begegnet bei der Rsichspoftverwaltung keiner gviind-
fätzlichen Ablehnung , aber für die Durchführung dieser Maß¬
nahme ergeben sich erhebliche Schwierigkeiten. Es würde eine
.Kontrolle dieser Pakete notivcndig werden» um festz-ustellen.
daß die für diese Erleichterung maßgebenden Grundsätze nicht
in unzulässiger Weise ausgenutzt werden. Die Frage ist
neuerdings eingehend geprüft -ivorden» -die Erwägungen ftno
aber noch nicht völlig abgeschlossen.

fjeer und Flotte.
Uniformverleihnug an entlasiene Mannschaften . Ver¬

abschiedete Offiziere können bekanntlich» ,wenn sie eine be¬
stimmte Dienstzeit hinter sich haben» „mit Uniform ' vervb-
schisdet fein. ' Das gilt auch für Herren des Beurlaubteu-

ĝ chen ist auch schon früher . Die Verleihung ist in diesen
Fällen Allerhöchsten OrtcS durch besonderen Antvag zu er-

^ ^ Jnformationskurse über das Maschinengewehr finden im
kommenden Jahr bei der Jufanterie -Schießschule für mcht
weniger w>:e 110 Regimentskommandeure oder ObersÄeutnanto
statt»außerdem mehrere Lehrkurse für einige Hnnldert jimgere
Offiziere auf den Truppenübungsplätzen . Die JnformattonS-
rurfe Lauern 10» die Lehrkurse 20 Tage.

Die Unterseeboots-Abteilung . Als MannschaftAdepot für
die Besatzung der Unterseeboote wurde im Oktober 1910 eine
Unteffesboots -Kompagme formiert , aus der im April 1911
eine Unterse-boots-Mteilung h«rvorg:ng. Dm Kopsstarke
dieses Marineteils -beläuft sich gegenwärtig auf 516 Mann,
und zwar 182 seemännisches und 384 NtaschinenperionM.,Das
kommende Etatsjahr » 1913»bringt der Untsr -seeboots-ALte-ilung

EctincT)tun $ uw 2-18 jo b'db ]ö ir-cxiDCiiiönD̂
aitf 7 64 Manu  anwächst . Es ist in Aussicht genommen,
bei einem Sollbestand von 72 Booten zu einer «Kopsstärke der
Unterseeboots-Abteilung von 2246 Mann -zu kommen» wozu
noch 231 Seeoffiziere , Ingenieure » Ärzte und- Zahlmeister
treten würden . ^

Schifssbewegultgen . Erngetroff -en : S.
„Vineta" anr 13- Dezember in Alexandrien» -s . M. -s.
Hertha" am 13. Dezember in Beirut» G. M. -L.

"»Bremen" am 13. Tezeinber in Smitos.

abk -.luuq nach Atogador abgegan-gen» um die gegen den PrÄ
tendenten EL Hiba  aufgebotene Mahalla S'-i uniersiutzeu. _
Sultan MuLey Hafid  ist am 13. Dezemrber» gtEud«, n«
Marrakesch erngetvoffen und von «der Bevölkerung oege.ntc.rt
empfangen worden.

5!fiSN.
>inm englisch- persischen Zwischenfall. Teheran«

14. Dezember . Der lbrittsche Gesandte , hat gestern das,,per¬
sische Auswärtige Amt in einer Note ausgefovdevt»zu erKaren.
welche Schritte die Regievung bezüglich der EntschÄdiguug
für die kürzlich erfolgte Ermordung  des engltzchen Offi¬
ziers Eckford  zu tun gedenke. «Die Entschädigung «mffe dt«
Bestrafung der -Schuldigen einschiießen. Sollte ^ es nicht *h
ber Macht der persischen Regierung liegen» die Schwldigeu zu
bestrafen» so würde es an der .britischen Regierung liegen, die
ibrer Auffassung nach nötigen Schritte zu tun , um die iw.-
wenldige Sühne zu erlangen . — Der Minister d«s Äuswar-
tigen hat schriftlich auf die «britische Note geanttvortet . «Er
spricht im Namen «der persischen Regieruii« deren Be¬
da u er :i über die Evinovdung des brittschen Offrzrers aus.
Die Regievung sei voll und ganz entschlossen» eine ent¬
sprechende Entschädigung zu leisten.

Rußlands Vordringen in der Mongolei . V rü s se -l >
16. Dezember. Die „Agentur des äußersten Ostens " meldet
auHking : Der -in Honan stationierte chinesische Kom-man-
dant Wangliensong ^telegraphierte der Regierung , daß die
Russen im Begriff seien» Las Mongoleigebiet  zu ve-
setzeu. Er bitte.» ihm zu gestatten » sofort mvt seinen Truppen
vorrücken zu Lüvfen. Nuanschikäi antivortete » daß er den
Befehl der chiiiesischen Regierung abwarten solle. -Kach ver-
trau «lichen, in Peking erhaltenen Mitteilungen hat Rußbarw
beschlossen» als Südgr -enze  für d«re Mongolei dm Wüste
Gobi anzunchmen und seine Verwaltung von KrcMa nach
U r a a zu vevl«gen. Ferner soll -ein regelmäßiger Post- «uno
Telegvaphendienst Mischen Urga und U-liasutcri und S«
eingerichtet und Garnisonen  nach den genannten drei
Städten vellle-gt werden, wcchrend China gezwurrgen wc» en
soll, seine Grenztruppen zurückzuziehen.

Kusland.
Italien.

Der Vatikan und die Presse. BanilS,  15 . Dezember.
Der Korrespondent des „New Dork Hevald" in Rom meldet:
Es verlautet «in Kreisen» welche dem -Vatikan nähestê n, dag
der Kavdina-l Merry Lei Val wahrschLinlichsrweise. sein Amt
nisderlimen w-iÄ»»-da er mit idem Papst «bezüglich der italieni¬
schen katholischen Blätter in .Meinungsverschiedenheiten yc-
roten ist. Der Papst will — das wurde schon früher mitge-
tE — mit den Zeitungen » welche nur dem N-amsn ^ nach
katholisch siird, «brechen, -aber der Kardinal ist L-cr̂ Meinung,
daß sie im Inte reffe der Kirche von Vorteil und nötig sind.

Rußland.
Eine böse Kriminalstatistik . Petersburg»  16 . Dez.

8(«ch Angabe,r deS -Miiristcriums des Innern wurden von:
14. Fanüar 1907 vis 1. November 1912 in Rußland 38 094
Überfälle mit bewaffneter Hand verübt , bei denen 1710 Amts¬
personen und 5997 Privatpersonen getötet, 2499 Amtspersonen
und 5747 -Privatpersonen verwundet wurden . Im Verlaufe
der zehn ersten Monate «des Jahres 1912 waren - 2148 solcher
Werfälle zu verzeichnen.

TLrSel.
Abd «l Hamid und seine Töchter. Konsta -ntiuopcl.

16. Dezember. Bisher war es Len Töchtern Wd ul Ham-.dS
verboten, diesen in seiner neuen Residenz» -im Palais Beyler-
bey, zu betuchen. Jetzt dürfen die Prinzessinnen zu Wd ul
Hamid nach Einholung oiner besonderen Erlaubnis.

Ein weiterer Teil der Bagdadbahn in Betrieb genommen.
Alevpo»  16 . Dezeniber. In Gegenwart der LokcLen Be¬
hörde wurde die Neubaustrecke der Bagdadibahn von Aleppo
rmch Rtcribju Im Amcrnus-G^brrst-L unb von %fappo  nach ^ jefa
und Bulus am Euphrat dem BetriSb überge-ben. Die Lange
der neu in Betrieb genommenen Strecke -beträgt 200 KiLometer

Afrika.
Aus Marokko. Paris,  16 . Deze«mber. Wie aus Tanger

gemeldet wird » sind 600 Soldaten mit einer Maschinengewehr -

Luftfahrt.
Die Reichsfliegerstistnng . Ber -lin, ^ 15 . Dezember.

Die .RMchsfli-sgerstiftuNg» -welche sich seit einigen «Monaten in
auter Entwicklung befindet, wurde am houtrsen Tage nn.
neuen Satzungen versehen. Wovsttzender des KuratorMms fft
der Major v. Pavseval . Im Kuratorium sind Vertreter der
Minlst -rien und -Interessenten sowie auch -einzelne Persoiien,
wie z. B . Oberst v. Dewitz. Schatzmeister ist Herr Julius
Joachim. Der Zweck-der Re-ichsfliegerstrftuiitz -ist bekanntlich
im wesentlichen die so schimerige Versicherung der Btteger.
Kur weiteren Förderung dl-Sser Stiftung , S« ren -Einnechinen
vorläufig aus den Zu-schüffen der Städt » des RmchSmamm-
autts und des -KriegsmiiürsteDlums bestehen» hat sich -enu.
G. m. b. H. gsbAdet, welche die BerwittLung von allen
Flienevangelegenhei-ten vornimm ". «Es ist auch ein Organ.
„MonntGsste -der Wiegerstiftung "» gegründet worden. .Jnr
Interesse «des -Mugwesens wäre «das Bekanntwevden und 8te
Unterstützung in Iden weiteren Kreisen des Volkes» L-le sich
alle lebärft «dafür -intereffieren , nur -dringet M wünschen,
damit eine «bessere matevi«elle Unterstützung für die tmr-
Unglück den Flieger ÄeM. deren Angehörige ftattfiiDen kann.

kjauptversammlung Deutscher
Arbeitgeberverbände.

SÜ. Berlin » 15. Dezember. Unter zahlreicher Beteiligung
von Delegierten der angefchlossenen Oryanisatwnmi trat hwr
im „Russischen tzos" die Hauptstelle Deutscher Arbeitgeber¬
verbände unter dom Vorsitz -des Landrats a . D . «Roe . gsrM
ihrer «diesjährigen Haupwersalumvung zuiadumwi Der
Syndikus «der Haupbstelle, Vr . Taenzler (Beckn ). « stattete
den Geschäs-tsbeWt . Diesem zufolge umfaßt die Hsuptzttlle
heute 108 Avbeitgeberverbäude mit rund 1100000 Arbeitern.
Der B̂ericht erwähnt dann weiter «die verschiedenen Arbwts-
kämpfe und -die Ausschreitungen » -namenKich während des

aus dem Wege des Erfolges geräumt . Freilich war ihn- das
Gelingen nach der Generalprobe doch zweifelhaft gewesen,
und er hatte — da die Furcht vor der Presse zu^ den un-
zweifelhaftesten und sichersten Wesenszügen seiner zu¬
sammengesetzten Psyche gehörte — Wildhagen aus dem Zettel
als alleinigen Regisseur genannt.

Und das war Wiidhagens Glück. ES wurde ern Erfolg.
Anfangs nicht unbestritten . Ein hocharifgeschoffener Herr
mit sorgfältig gepflegtem Künstlerspitzbart» der selber Dra¬
men schrieb und augenblicklich in der zweiten Reepe saß,
gab seinem Interesse an dem freundlich aufgenommenen
ersten Akt durch weithin vernehmbares ^Zischen Ausdruck.
Das wirkte wie ein Alarmschuß auf die junge Dichterlruppe,
die im Parkett verteilt saß. Sic schlug mit aller Macht tn
flache Hände. Sie schlug den spitzbärtigen Feind - - mit
Recht, denn es !oar kein Grund zum Zischen — aus oem
Felde. Sie schlug das Taniiam der Kameradschaft nun¬
mehr so laut » daß sich der Vorhang hob und drei oder vier
Schauspieler , «die sogleich an der Rampe waren » stch mil
Grazie verneigten . Da Mizzi Meyer sich nicht unter ihnen
befand, aber unstreitig bisher das Feinste und Geistigste oe^
Abends gegeben batte » so klatschte jetzt auch das große
Publikum » das sich bisher abwartend verhalten hatte.

Der Direktor » aus seiner Loge auf die Bühne eilend,
»ersäumte"als guter Taktiker nichts, die kleine Lacke des Er.
solges so zu packen» daß sie in seiner Hand sich zu einem
vollen Schopf auswuchs . Und wie er winkt mit dem Finger»
ist Mizzi Meyer da. Der König winkt wieder. Der Vor¬
hang rollt abermals empor. Die Künstlerin steht alleine
auf der Bühne» allgemeiner Beifall empfangt sie. Dreimal
hintereinander schnellt der bandfeste Meister am Strick aus
des Direktors Wink die Gardine in die Höhe. Zuletzt er¬
scheint an Mizzis Hand» unter scheinbarem Sträuben , de
Dichter» burschikos im Jackettanzug , zum Zerchen,̂ daß für
ihn Alltag sei, und neigt sich mit nachlässiger Ge,te»̂ fciic
Anlagen dem Schutz des Publikums ^ empfehlend.
Jetzt 'bricht  seine Schutztruppe in laute Beifallsrufe ^ aus.
Der Erfolg » gewohnt» verschlungene Wege zu gehen, ist. da.
Auch Wildhagcn wird zum Schluß gerufen . Nicht ganz
ohne Verdienst . Seine eigene Person in Szene zu setzen,
batte er iminer nieistcrhaft verstanden. Nun gelang es ihm
auch mit andern . Da er selber ein starker Anempftnder
war — hierin allein lag seine künstlerische Bedeutung —
hatte er, äls Geistesverwandter des Dichters, mit ehr

aeiziaer und darum liebevoller Hingabe seine buntschlllerrwe
Schmarotzerpflanze gepflegt. Er hatte es verstanden» den
Grundton richtig anzuschlagen und die beiden rmmerhm schr
verschiedenen Vorbilder des Verfassers Mit unsichtbaren
Fäden zu verbinden . Durch dies starke Nachempfinden war
der ganzen Darstellung jenes Unwägbare gegeben, das den
Eindruck einer künstlerischen Arbeit hc,rvorruft . bei ledern
Versuch» es ästhetisch zu erläutern , aber sogleich m Duft und
Hauch zcrflattert . .. . . ..

Freilich wäre alle Mühe umsonst gewesen» wenn sich für
die ohne Frage gefährliche Hauptrolle nicht tu Mizzi Meyer
eine Künstlerin gefunden hätte» deren Eigenart gerade
zu bestehen schien» Dichter wie diesen zu ergänzen . D-a^
Seelenleben des Menschen ist so verästelt und verzwerg.»
daß selbst die verschiedenartigste:! Empfindungen sich orga¬
nisch cm den Stamm eines Charakters angliedern lassen» wenn
eine große Darstcllungskunst die Verbindirngen ^herzustellen
weiß. Das Vermögen» die Übergangs - und Zwilchenzustande
feinfühliger Seelen zu versinnlichen, machte nun gerade das
eigenartige Können der Mizzi aus » in dwswn Können wur¬
zelte ihre Kunst. Sie wußte die schwule Absonderlichkeit
und den reizbaren Feminismus einer treibhausduf îgen
Literaturkunst mit ihrem warmen Blut zu durchsapigen und
ins Helle Sonnenlicht des Lebens zu rücken, ohne dabei doch
einen eigentümlichen Duft » wohl vergleichbar dem des
Nachtschattens — auch Frauenviole genannt — M ver¬
lieren . Sie !var nicht» wie so manche midere moderne Dar¬
stellerin» ein wandelndes Nervenbündel » sie war e,n wew-
licher Mensch besonderer Art» gewachsen auf dem Kultur¬
boden unserer Zeit.

Wie gefährlich diese Rolle in andern Händen gewesen
wäre , zeigte sich schon im ersten Akt. Ein paar sehr gsvagte,
dem „Erdgeist" nachempfundene Züge burlesker Sltten-
schilderung» vom Verfasser völlig ernst gemeint » streiften so
scharf an die Grenze unfreiwilliger Komik» daß sich nur einem
literarischen Publikum , das etwas auf seine Kenner,chaft
solcher Seitensprünge der „Modernen " hielt» nicht ore Lippe
kräuselte. „ ... . .

Anders Rose. Sie war in ihrem " eben uberbaupt
kaum sechsmal in: Theater gewesen; eine urwüchgge Posse,
ein paar rührerrde Volksstücke und Schillers „Tell machten
das aanze Repertoire ihrer Bühnenkenntnis aus . Ihr kam
iusolgedcsien diese Szene höchst belustigend vor. Gewohnt»
sich immer natürlich zu geben, ungeübt in weltklugcr un -er

drückung der Affekte, lachte sie mit Heller Stimme laut auf.
Als einzige im ganzen Zuschauerraum '. Man sah stch noch
ihr um, mit verwunderten , spöttischen und verdrießlichen
Mienen . Ein Monokel» zwei Brillen , sechs orthozentvische
Kneifer und noch mehr Operngläser starrten sie an . Ein
Herr hinter ihr verwies sie mit einem lauten „Pst ! und
ein jugendlicher übevdichter daneben — er trug perlmutterne
Überinöpfe an seinem Überrock — fragte halblaut : „Wor¬
über lacht die Pute ?"

Aus Kunst und Leben.
* Reinhardt -Lichtspiele in der Covcnt Garden -Oper.

Aus London wird berichtet: Soeben ist der Vertrag irnter-
zeichnet wordcii» der die Covent Garden -Oper » das „Royal
Opera Scnlse" Großbritamiiens , endgültig auf längere Zeit
im Zeichen Max Reinhardts zum Kiucmatographcncheater
umwandelt . Am 21. Dezember wird hier die große Lichi-
spielpremiere stattfinden , bei der Humperdmck selbst seine
Musik dirigiert : aus der Bühne aber wird man in kine-
matographischcr Form eine naturgetreue , genaue Wieder,
gäbe der ganzen Reinhardtscheii Aufführung des Mirak
zu sehen bekommen. Bei der Ausnahme wirken mit Ans-
nabme einer Rolle dieselben Schauspieler mit , die unter
Reinhardts Regie in London und dann auch in der Wiener
Rotunde das Dtivakel spielten» in ihrer Mitte Frau Carmi-
Vollnweller. ES soll nur mit großer Mühe gelungen sein,
die kinematographische Ausnahme des Mysteriums durchzu-
führen , denn es handelt sich um eine Freilichtaufnahme.
In der Tat sind die Hauptszenen in der bekannten alten
österreichischen Burg Kreuzenstein und in der schönen alten
gotstchen Kirche von Perchtoldsdorf gemacht worden ; der
Eigentümer der Burg Graf Wilczeck und der Bischof der
Diözese haben Schloß und Kirche bereitwilligst für die Lkino-
auf,lahme zur Verfügung gestellt. Der Film hat nach der
Angabe des englischen Impresarios Walter Hymcm eine
Länge von 7000 Fuß und die Herstellung dieses Films ver¬
ursachte über 300 000 Mark Kosten. Er wurde darn: nach den
Angaben Profesior Reinhardts und Vollmoellers koloriert . Zu
der Kinopremiere in der Covent Garden -Oper ist ein Or¬
chester von 100 Musiker zusammengestellt und hier wird
Profesior Humpcrdinck be: dieser Kinouraufführung den
Taktstock schwingen.

Nr . 5!

Ruhrckohler
Bestrebung
-rsiht «betör
störender i
Der Jahr:
Tagesfragi
gew iesen p
ans, baß d
erstrebLn» i
gegriffen i

Es wi
n«ach die i
gegen die i
das gesetzt
erheben u
führung d
der Zent rc
Pflicht des
auf «die F
schÄsbigend

Rechts
sodann in
Posten nnl
Frage des
dem straff:
Redner te;
werlbeunte:
Hilfe des
stellen von
«nstanden»
nur daun
das Poster
stimmten <
setzungen «
beantragt
ersatz in
Nisse stoße
in jedem i
verbieten»

. Möglich!«
Händen. 1
druck» daß
.geben iver
Di« Tage«
durch den

Mer.

men,

wie >
wir
nicht

also
Heu

nich

ßen

dev



Nr . .V •. fKSÄi », if . Dezember 1012.

RvhÄcchlLustWlls. Der Neuentwicklung wicischast̂ riedTichcr
Bestrebungen innerhalb der Arbeiterschaft steht, wie der Be¬
richt betont, eine Neuentwicklung radikaler wirdschasts-
störender Tendenzen unter der Angestelltenschaft gegenüber.
Der Jahresbericht geht dann auf sozialpolitische
Tagesfragcn ein, wobei besonders auf die Tarifverträge hin¬
gewiesen wird . Der Bericht schließt mit dem Hinweis dar¬
auf , daß die Arbeitgeberverbänide den wirtschaftlichen Frieden
«sieben , daß sie aber auch gerüstet sein wollen, warm sie an¬
gegriffen werden.

Es wur-de sodann ein Beschlußantrag aitgenontmen, wo-
rrach die in der Hauptstelle vereinigten Avbeitgelbervevbänlde
gegen die willkürliche Auslegung des § 152 RGO ., betreffend
das gesetzlich gewährleistete Ko -al -ittonsrecht,  Einspruch
erheben und gegen die dadurch herbeigeführte grobe Irre¬
führung der öffentlichen Meinung Protest erheben. Die in
der Zentralstelle vereinigten Arbeitgeber halten es mit der
Pflicht des Arbeitgebers nicht für vereinbar , wem: der letzte«
aus die Freiheit der Auswahl  des von ihm zu be¬
schäftigenden Avbeitspersonals verzichtet.

Rechtsanwalt Justizrat Vr . Fuld (Mainz ) lbeGandelte
sodann in einem ausführlichen Vortrag das Thema „Streik¬
posten und Bürgerliches Gesetzbuch". Er betonte, daß die
Fvage des Streikpostenstehens bisher fast allgemein nur unter
dem strafrechtlichen Gesichtspunkt betrachtet worden sei. Der
Redner legte dann dar , inwieweit es für iden einzelinen Ge-
wellbeunternelhmer nwglich ist, sich gegen Streikposten mit
.HÄfe des Bürgerlicher: Gesetzbuches zu schützen. Das Aüf-
stekke« von Streikposten ist zivilrechtlich generell nicht zu be¬
anstanden , ein Unterlassu ngs ans  p ru  ch wird aber
mir dann mit Erfolg geltend gemacht werden können, werin
das Postenstellen sich unmittelbar als eine Störung eines be¬
stimmten Gewerbebetriebes darstellt . Unter gewissen Voraus¬
setzungen kann auch der Erlaß einer einstweiligen Verfügung
beantragt werden ; dagegen wird der Anspruch aus Schadens¬
ersatz in der Praxis zumeist auf unüberwindliche Hinder¬
nisse stoßen. Die Meinung , daß das Bürgerliche Gesetzbuch
in jedem Falle ein Mittel biete, um das Streikpostenstehen zu
verbieten, muß als rechtsirrig  bezeichnet werden, die
Möglichkeit des Verbots ist in manchen Fällen allerdings vor¬
handen . Der Redner gab zum Schluß der Erwartung Aus¬
druck, daß die Praxis dem Reichsgericht bald Gelegenheit
geben lverde, direkt zu der Fvage Stellung zu nehmen. —
Di« Tagesordnung war damit erledigt , worauf die Sitzung
durch den Vorsitzenden in der üblichen Weise geschloffen wurde.

gus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Vars.
Mit dem Motto : „Audiatur et altera pars " sendet uns ein

'Leser, „der die einschlägigen Verhältnisse kennt und wohl auch
beurteilen kann", die folgerten Ausführungen , die wir aufneh-
men, um auch eine andere als die kürzlich an dieser Stelle ver¬
tretene Anschauung zu Wort kommen und einer Einrichtung
Gerechtigkeit widerfahren zu lassen, die am Ende doch so etwas
wie ein Bedürfnis für eine Weltckurstadtist. Bemerken wollen
wir aber, daß sich die kürzlich hier niedcrgelegte Beschwerde
nicht gegen die Bars im allgemeinen , sondern nur gegen eine
bestimmte Art dos Barbetriebs richtete; diese Beschwerde kann
also wohl zu Rocht bestehen, ohne daß deshalb die nachfolgen¬
den Ausführungen hinfällig werden . Der Sachkenner schreibt:

Ein « Notwendigkeit ist die Bar natürlich ganz und gar
nicht. In vielen Städten , wo das Leben noch ruhig und gleich¬
mäßig dahinfließt , würde sie unter Umständen kaum auf gro¬
ßen Zuspruch rechnen können. Sie braucht gewisse Voraus¬
setzungen, und wo diese nicht gegeben sind, da ist sie entbehrlich.
Aber sic ist ein hübsches „Mehr " in den Variationen der gast-
wirtschaftlichen Betriebe . Wiesbaden , die W e l t kn rsta d t,
kann die Bar sehr wohl gebrauchet Allerdings hat sie sich hier
den gegebenen Verhältnissen angepaßt und unterscheidet sich
.wesentlich von den Bars der amerikanischen und englischen
^Großstädte, die einer Aschinger-Bicrquelle , ins Feine übersetzt,
öhneln . Die Wiesbadener Bar ist ein Nachtlokal  und
mußte cs werden. Sie ist angewiesen auf den besseren Kur-
frem'den. der nach Schluß des Theaters und Kurhauses sich noch
einige Stunden in einem gemütlichen, stilvoll eingerichteten
Lokal aushalten möchte. Ein zigarcttenverqualmtes Cafe oder
nach Speisen duftendes Bierlokal bietet keinen Ersatz. Die
Bar kann ntan ein ä st h e t i s che s Lokal  nennen . Seine
Ausgaben kann der Gast ganz seinen Verhältnissen anpassen.
Nimmt doch die vornehme Wiesbadener Bar auch aus die Geg¬
ner des Alkohols Rücksicht und serviert , neben den mannigsal-
tigen Drinks , Zitroncnlimonade , englisch „lemon* squash"
genannt . Grenadinen , Orangeaden und den Saft vieler ande¬
rer Früchte mit Mineralwasser und Eis ungerichtet. Die Preise
hierfür sind in Anbetracht der Aufwendungen der Barbesitzer
für Ausstattung , Musik, niedrig zu nennen . Dasselbe gilt
für die amerikanischen Drinks wie auch für Chainpagner.
Ganz ungerechtfertigt ist der Vorwurf , in den vornehmen
Wiesbadener Bars kämen schlechte Weine und Liköre zu
hohen Preisen zum Verkauf. Wie schon erwähnt , ist der
Haupkbesucher der Bar der Kurfremdc , und der trinkt nur
..Marken ". Ein beliebiges Schundzeug kann der Barbesitzer
seinen Gästen deshalb gar nicht vorsetzen. Liköre auf ihre
Qualität und ihren Wert beurteilen zu können, muß auch ge¬
kernt sein. Ein Hampe Halb und Halb schmeckt manchem
besser als ein Marnier cordon rouge . Wer den Unterschied
eben nicht kennt und empfindet, soll nicht falsche Urteile fällen
und kurzer Hand den Barbesitzer der Übervorteilung zeihen.
Das gleiche gilt von der Behauptung der unrichtig gemischten
Drinks . Es gibt ihrer unzählige und ihre Zubereitung ist
überall verschieden. Die Barkeeper oder Mixer der Wiesbade¬
ner vornehmen Bars hüben in der Regel ihre Lehrzeit im
Vankeelan'd Lurchgemacht und verstehen ihr Geschäft ganz ge¬
nau . Animiert  wird in einer vornehmen Wiesbadener
Nar nur der, der sich animieren läßt . Und dem das dort
Passiert, dem passiert es ebenso gut auch anderswo . Solche
Leute suchen die Schuld niemals bei sich selbst, sondern stets
bei anderen . Es gibt aber tatsächlich viele Leute, die gern das
Geld ausgeben , weil sie es eben haben. Diese wollen ver-

1 Sichren und lassen den Rubel rollen , ohne anderen Tags am
\ moralischen Kater zn leiden. Wer natürlich nicht in solch
\ pekuniärer Lage ist und trotzdem mehr auSgibt, als er sich und
; seiner Familie gegenüber verantworten kann, tut Unrecht.
. Aber daran trägt dach nicht der Barbesitzer die Schuld? Mit
gfck&etn Recht könnte man den AirdreaZmarkt als einen Faktor,

Wiesbadener TaME«
der die Unmäßigkeit anregt , ansprechen. An diesen beiden
Tagen hat gar mancher über seine Verhältnisse ausgegeben,
deshalb wird man aber 'den Andrcasmarkt nicht gleich in
Bausch und Bogen verdammen . Daß man über den Wert oder
Unwert unserer vornehmen Bars auch anders denkt, beweist
wohl zur «Genüge, daß auch Mitglieder erster hiesiger Familien
mit ihren Damen dort regelmäßige Besucher, daß Prinzen
des kaiserlichen Hauses und Angehörige deutscher und aus¬
ländischer Fürstcnhöfe bei ihrem Wiesbadener Aufenthalt täg¬
liche Gäste sind. Wer sucht, der finket , besonders, wenn er
etwas mit Animosität betrachtet. Unsere Bars aber gehören
zum Wiesbadener Kurleben —, nicht für alle, aber für einen
großen Teil unseres feinen Kurpublikums . Ihren Betrieb cin¬
zuschränken oder aufzuhcben , wäre ein Fehler . Ausgegeben
wird das Geld von solchen, die es wollen, doch, aber dann doch
lieber in Wiesbaden als in Frankfurt oder Mainz . K.

— Todesfall . Gestern starb der hier im Ruhestand
lebende Freiherr Hermann v. Wangenhei  nt, Königl.
Sachs. Oberstleutnant a. D., Ritter des St . HeinrichSordcns
und des Eisernen Kreuzes , nach langem Leiden.

Prinzrcgent Luitpold in Wiesbaden. Aus unserem
Leserkreis wird nns geschrieben: Nicht jeder ältere Wiesbade¬
ner wird sich noch der Anwesenheit des eben verstorbenen Prin¬
zen Luitpold in unserer Stadt erinnern , denn sic ist damals,
als noch niemand die Berufung des Mannes an hervorragende
Stelle ahnen konnte, ziemlich unbeachtet geblieben. In den
ersten achtziger Jahren des vorigen Jahrhunderts hielt einmal
der alte Kaiser am späten Abend Einzug in Wiesbaden und
m seiner Begleitung befand sich auch Prinz Luitpold. Es
könnte dies nach den Kaisermanövern 1883 bei Homburg ge¬
wesen sein, aber genau weiß ich mich des Zeitpunkts nicht mehr
zu erinnern . So ziemlich in den letzten Wagen, die vom Bahn¬
hof her die Wilhelmstraße entlang rollten , 'bemerkte man auf
einmal bayerische Raupenhelmc , und das durch den Anblick des
alten Kaisers enthusiasmierte Publikum jubelte auch den bayc.
rischen Herren zu. Später erfuhr man , es sei der Prinz
Luitpold mit Begleitung gewesen, und es gab Leute genug,
welche die dem damals in weiteren Kreisen iwch wenig bekann¬
ten bayerischen Prinzen so bereitwillig gespendeten Hochrufe
belächelten. Nun — der alte Herr hat sich gewiß später die
Vorschuß-Hurras noch verdient.

— Kurhausabonnement. Wir machen besonders, auf die
in dem heutiger: Anzeigenteil unseres Blattes enthaltene Be¬
kanntmachung des Verkehrsbureaus aufmerksam, wonach die
Kurhausabonnementskarten für die Einwohner sowie für die
Bewohner der Nachbarorte , gültig für das Kalenderjahr 1913,
schon vom 19. Dezember ab gelöst werden können. Die Karten
haben Gültigkeit vom Tage der Lösung ab. Die Einwohner-
karten kosten 40 M. und 16 M., die Karten für Nachbarorte
50 M. rmd 25 M.. einschließlich Garderobegebühr . Den dies¬
jährigen Abonnenten , deren Kartei : bis zum Abschluß des
Kalenderjahrs laufen , werden die neun : Abonnemcntskarten
rechtzeitig angeboten werden.

— Naturschutzparke. Vom Vorsitzenden der Ortsgruppe
Wiesbaden des „Vereins Naturschutzpark, E. V.", erhalten
wir folgende Zuschrift : „In der Sonntagnumrner Ihres
geschätzten Blattes findet sich eine kurze Notiz über den
letzten ,.Naturschutzpark".Vortrag im „Volksbildungsverein ".
die geeignet ist, falsche Vorstellungen von den Zielen und dem
Wirken dss Vereins „Naturschutzpark. E. V." zu erwecken. Der
Verein , der jetzt schon annähernd 16 000 Mitglieder zählt und
von verichiedcucn Bundesstaat « : jährliche Subventionen bis
i-n 10 000 M. erhält , „plant " nicht nur die Schaffung eines
Schutzgebiets in der Lüneburger Heide, soirderu er will außer
diesem auch noch Schutzgebiete in: deutschen Mittelgebirge und
in den Alpen schaffen. Es handelt sich nicht mehr um bloße
Zukunststräumc , denn der Verein verfügt bereits in der Heide
über einen Grmü -besitz von über 9000 Morgen und ein Erb-
pachtgebiet von 40 Quadratkimomctcrn in den steirischen
Alpen. Der Hckdepark soll auf 4 Ouadvatmcilcn,
der Alperchark auch auf cito« 150 Quadratkilo¬
meter erweitert werden. Wir wollen dort nicht
wahllos ,allerhand Getier „pflegen", keinen zoologischen Garten
schassen, sondern nur die einheimische Natur erhalten , und,
wo dies angängig ist, in einzelnen Fällen Eharaktertiere und
-pflanzen der betreffenden Gegenden wieder heimisch machen.
Naturfälschung mach unter allen Umständen unterbleiben . Es
lind also schon recht erfreuliche Anfänge vorhanden , wenn wir
auch noch der tatkräftigsten Unterstützung weitester Kreise be¬
dürfen , um unser letztes Ziel , dem deutschen Volk der Zukunft
große Ausschnitte unserer urwüchsigen deutschen Natur zu
überliefern , erreichen zu können.

— Münchener Weihnachtskrippe. Das wachsende Inter¬
esse, das der in der alten Kolonnade ausgestellten Münchener
Weihnachtskrippe cntgegengcbracht wird , hat die Besitzerin
veranlaßt , das eigenartige Kunstwerk noch einige Tage länger
dem „Verein für Speisung bedürftiger Schulkinder " zu über¬
lassen. In den letzten Tagen waren verschiedene Schulen und
Penstonate zu gemeinsamer Besichtigung erschienen, auch
hatten Kinde rsremtde den Zöglingen der Horte, des katholischen
Waisenhauses , der Kinderbewahranstalt usw. das Eintrittsgeld
gestiftet und damit auf doppelte Weise Gutes gespendet. Bei
Kunstkennern und Sammlern fand die Ausstellung lebhasteS
Jniereffe . Sie wird nun noch Dienstag und Mittwoch geöffnet
sein, muß aber dann endgültig geschloffen werden.

— Feuerbestattung und lctztwilligc Verfügung. Wir
haben bereits darauf hingewiesen, daß in Frankfurt a . M. von
27 Feuerbestattungen bisher nur 13 dort erfolgen konnten,
während , für die übrigen 14 das Offenbacher Krematorium
benutzt werden mußte . In Len allermeisten dieser Fälle war,
wie die „Franks . Ztg ." jetzt mitteilt , die Verbringung in ein
nichtpreußisches Krematorium deshalb erforderlich, weil es
an der Len Anforderungen des preußischen Feuerbestattnngs-
gesetzes entsprechenden letztwilligen Verfügung fehlte. Auch
früher , vor Erlaß dieses Gesetzes getroffene Verfügungen be¬
dürfen daher der Nachprüfung und eventuellen Änderung,
worauf wir aus Anlaß 'der Eröffnung des hiesigen Kremato¬
riums besonders aufmerksam machen möchten. Das preußische
Gesetz läßt die Feuerbestattung nur dann zu, wenn der Einzu¬
äschernde sie zu Lebzeiten selbst angeordnet hat. Diese An¬
ordnung kann auf zweierlei Weise geschehen: 1. durch eine letzt-
willige Verfügung des Verstorbenen (Testament ), 2. durch eine
mündliche Erklärung des Verstorbenen, die von einer zur .Füh¬
rung eines öffentlichen Siegels berechtigten Person als in
ihrer Gegenwart abgegeben beurkundet ist. Wer die Anord-
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nimg seiner Kremation bei Lebzeiten nicht getroffen hat . darf
in Preußen nicht eingeäschert werden. Niemand , der seine
spätere Feuerbestattung wünscht, versäume, seine Anordnung
früh genug zu Lebzeiten zu treffen.

— Anfechtung amtlicher Verfügungen. Die Handelskam¬
mer beantragte bei den: Deutschen Handelstag die Unter¬
stützung des Antrags des Abg. Schiffer (Magdeburg ), be¬
treffend Anfechtung amtlicher Verfügungen durch Privatperso¬
nen von seiten der Handelskammern : Alle von Behörden oder
Beamten ergehenden Entscheidungen, Bescheide, Beschlüsse, An¬
ordnungen , Verbote und anderweite Verfügungen , deren An¬
fechtung cm die Jnnehaltung einer Frist gebunden ist, müssen
um Schluß die Eröffnung enthalten, innerhalb welcher Frist,
in welcher Form , und Lei welcher Stelle die Anfechtung anzu¬
bringen ist. Fehlt die Eröffnung oder ist sie unvollständig
oder unrichtig, so beginnt die Frist erst zu lausen , sobald sie
uachgcholt, ergänzt oder berichtigt ist ; in den beiden letzteren
Fällen jedoch nur dann , wenn inzwischen eine Anfechtung er.
folgt ist, die den in der Eröffnung gegebenen Weisungen ge¬
nügt . Die Handelskammer Wiesbaden hat bereits Behörden
gegenüber einen dem Antrag des Abg. Schiffer entsprechenden
Wunsch vergeblich zum Ausdruck gebracht.

— Automobil -Reparaturfachkursus . Der bereits ange-
zeigte Fachkursus für Schlosser, Schmiede und Mechamker,
welcher von 'der Handwerkskammer und dem „Lokal-Gowerbc-
vcrein" zu Wiesbaden eingerichtet worden und anfangs
Januar beginnen soll, ist, wie uns mitgeteilt wird, nur für
Handwerker  der erwähnten Art , und zwar für selbst¬
ständige und unselbständige gedacht, dagegen nicht für
Chauffeure und Fabrikarbeiter der Automobilbranche. Der
Züwck ist nämlich der, die berufenen Handwerker zur Ausfüh¬
rung von Reparaturen an Auwmobilen zu befähigen. Die
Teilnehmergebühr beträgt nicht, wie früher gemeldet, 10 M.,
sondern nur 8 M. Die praktischen Übungen werden in einer
Antomobilwerkstatt, der theoretische Unterricht dagegen im Ge-
wcrbcschulgebäude abgehalten.

— Enttäuschte Philatelisten . Von hier hatten sich eine
Anzahl von Markenliebhabern nach Berlin gewendet, um in
den sicheren Besitz eines Markcnkuriosums mit den vier , bezw.
fünf Zwölfen zu gelangen. Gleich vielen anderer: wurden
aber auch sic zun: Teil enttäuscht, dem: obgleich sie auf dem
amt SW. 12 in Berlin aufgegebcn waren , trägt eine große
Zahl von Briefen und Postkarten nämlich nicht den Stempel
des Postamts SW . 12. sondern den des Postamts SW . 68. Das
ist, wie aus Berlin berichtet wird , bei all den Postsachen der
Fall , die zwischen 3 und 4 Uhr und später in die Briefkasten

, geworfen worden sind, die sich am Hause des Postamts 12 und
in der Nähe befinden, nicht aber an den Schaltern der Anstalt
abgegeben wurden . Die Briefkasten, in denen sich selbstver¬
ständlich nicht nur Jubiläumskartcn , sondern auch Geschäfts¬
briefe befanden, werden aber nicht vom Postamt SW . 12, son¬
dern stets vom Postamt SW 68 aus geleert, weil dieses Amt
das zuständige Briefpostamt ist. Die Briefe , die am Schalter
aufgegebcn wurden , sind selbstverständlichvom Postamt SW . 12
selbst abgestcmpelt worden. Welch gewaltigen Umfang dieses
Geschäft angenommen hatte , ersieht man daraus , daß auf dem
genannten Postamt am 12. Dezember annähernd 25000 Karten
und Briefe ausgegeben wurden.

— Wünsche der Gastwirtsgehilscn . Am 12. Dezember fand
eine öffentliche Versammlung der Gastwirtsgehilfen unter
Einladung der Behörden im Restaurant „Deutscher Hof" hier-
sclbst statt . Als Referent ward Herr Frey  aus Frankfurt
a . M. gewonnen, dessen Ausführungen regen Beifall fanden.
Die von etwa 150 Personen besuchte Versammlung beschloß
folgende Resolutionen : 1. Die am Donnerstag , den 12. Dez.,
i;u „Deutschen Hof" tagende öffentliche Versammlung für
Hotel-, Restaurant - und Cafeangestellte stellt erneut fest, daß
:wch immer die Einhaltung der Buudesratsvcrordnung eine
sehr schlechte ist. Hauptsächlich der 24stündige Ruhetag wird
in der: größeren Häusern überhaupt nicht gewährt . Die Ver¬
sammlung fordert erneut eine scharfe Kontrolle durch die Auf¬
sichtsbehörde, die sich aber nicht nur aus die Einsicht in die
Kontrollbücher beschränken darf . Es ist vielmehr notwendig,
auch festzustellen, ob die Eintragungen der Wahrheit ent¬
sprechen. 2. Die Versammlung fordert erneut unter Hinweis
aus früheve Beschlüssc: Einführung einer wöchcnilich wieder-
kehrenden Ruhezeit von 86 Stunden für alle Angestellte, Ein¬
führung einer 9stündigen ununterbrochenen Ruhezeit und Ge¬
währung einer mindestens cinstündigen Mittagspause.

— Aus der „Lokal"-Chronik. Der „Falstaff"  in der
Moritzstratze, ehedem ein recht gut besuchtes besseres Lokal, hat
nunmehr auch vor der Ungunst der Zeiten die Segel streichen
müssen. Eben wird das Wirtsschild entfernt und das Lokal
zu einem Laden eingerichtet.

— Blühende Rosen int Freien finden sich noch in mehreren
Gärten unserer Stadt (u. a. auch in der Seerobenftraße ),
Wiesbadens Ruf als „deutsches Nizza" aufs neue bestätigend.

— Sie werden nicht alle, die spanischen „Schatzgräber"
und diejenigen, die auf deren Schwindel hereinfallen . Denn
sonst wäre die Zähigkeit nicht zu verstehen, mit der diese
Gaunerbande in Madrid jahraus , jahrein in Dcuffchland und
besonders in unserer Gegend ihre Opfer sucht. In den letz¬
ten Tagen erhielten wiederum hiesige Einwohner die be¬
kannte Einladung zur Hebung des in einem französischen Ort
vergrabenen Schatzes von 800 000 Franken gegen die groß¬
mütige Überlassung des dritten Teils dieser hohen Summe als
Belohnung . Wie gesagt, trotz der großen Plumpheit des
Schwindels müssen doch immer wieder Leichtgläubige auf den¬
selben anbeiße :: , dem: sonst würden die Betrüger doch längst
die Lust an ihrem sauberei: Handwerk verloren haben und
sich die Mühe und Kosten, die dasselbe immerhin mit sich
bringt , ersparen.

— Kollektenschwindler. Ein Unbekannter sammelt unbe¬
rechtigterweise Beiträge zum Besten .des hiesigen „Paulinen-
stifts ". Der Kollektenschwindler ist von großer , schlanker Ge¬
stalt , hat blosses Aussehen und trägt Havelock. Es sei gewarnt
vor ihm. Personen , welche zweckdienliche Mitteilungen über
den Schwindler machen können, woll« : bei der Polizei vor¬
stellig werden.

Nus dem Landkreis Mssdaden.
0 . Biebrich , 16 . Dezember . Die Polizei mußte in ver-

tgener Nacht ein 18 Jahre altes Drenstmadchen fesl-
mten daS sich in betrunkene  m Zustande auf der Strafe
hertrieb. Es hatte Mit Bekannten gezecht und war dann
i diesen zurückgäaflen worden. Tas lunge mutz.e
tert Rausch auf der PoliKeiwache aus schien . *— Etn Bet»
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leidstelegramm anläßlich ^ des Ablebens des V^ nz-
regenten Luitpold von Bayern sandte am Smnstag der lyena
Militär - und Kriegerverem an Se Korngl. Hotort den -tzrinz^
regenten Ludwig. — Zum Selbst  m o r - der Witwe «5
wird setzt "bekannt, daß die Frau deshalb
Leben schied, weil sie mit ihrer verheirateten Tochter weMN̂ der
Auszahlung eines bei einer htestgen Fabrik von emem ^ runo
stüRvmkauf stehenden Restkaufgeldös, rn Differenzen
itxrr. Die Tochter hatte durch Androhung serichtlicher Schnttt
die weitere «luSzahlung des Geldes an ihre Mutter verhErl.
Das nahm sich die alte Frau so zu Serben , totz ße m den Tod
ging. ohne den Ausgang der von der betrcfsendentSabrilso orr
angestrebten Vermittelung wegen einer gütlichen Gtn.gung

abzuwarten^ .^ ŝ . î. ^ Dezember. Nachdem̂ die Verwaltungw Süddeutschen Ersenbnhn - Geselti  cy« i r aut
der Strecke Wiesbaden-Abenheim .seit kurOem nur ^mit verschlossenerPlattform lausen bißt . wäre e§ iM an
gfÄ SS « » RÄSWl & fs
fi® s , SvtÄSiS ISffÄÄj
Sä?ÄÄn .SÄS “ ‘- IslEnlgS
wird unser Bürgerverein mit einer nnter ^ ttftiEn Cingatobei der Belriebsleitnng m . vorerwavl .em Srnne wtstemg wer
den. - Wie alljährlich so nndct auch in diesem ^ahr und zwaram 29. Dezember, dre . große W er bnachis s erer
,Wünuergesang-Beretns rm Saalbau „Tivoli statt.

NMauischs H &cijiictyieiT.
Das Limburger Eisenbahnwerkstätten-Jubiläum.

. Limbura iS Dezember. Die Königl. Eisenbahnwttk-
ssätte' Ätorn ' feierte gesterii den 50. Jahrestag ihres Be¬
stehens" NaMrittags waren die sinnreich geschmückten Beriebe
der Werkstätte zur B-sich'iaung freigegeben und wurto^ tobet
»in Jubiläumsbecher verabreicht. Abends fand Ni der 3000 Pe-
lonen fassenden neuerbauten Lackiererwerkstatte erne F e st -
ieier  statt Die weite Halle war dabei bis auf öen letzt,n
Vlatz gefüllt . Eisenbahn direktionspräsidcnt Reuleaux ^(Frank¬
furts mit verschiedenen Dezernenten sowie dre Spitzen -
hiesigen staatlichen und städtischen Behörden waren zah.reuh
zti ve? Keier vertreten Die Festrede hielt Regierung--- und

aWÄeÄtÄeW & S
iwc (R.-i'amizahl der Beamten iindl Arveiter 950. Waltere UN
svrachen hielten Direktionspräsident Reuloanx , der eine r(uzahl
ous Anlast des Festes an Beamte und Arbeiter verliehene
Orden«verleihungcn bekmmt gab. ferner , Regierungsbeamt
Weher (Limburg) , Landrat , Büchtmg, BurgeMeister Haerwn
& » » 'waä 8 v
sEengestellten Männerchors unter Leitung tos Eiseiitohu-
drehers Dernbach sowie Musikdarbietungen und lebende M ^ rin bunter Reihenfolge mitemiander ab. , An den ^ lienoao"
minister v Breitenbach würde ein Huldigungstelegramm ab¬
gesandt. Die Beamten und Arbeiter erhielten aus Anlaß des
Festes noch eine Remuneration.

— Wehen. 14. Dezember. Zu Neujahr , geht die„F ah r-
p o st von hier nach Bahnhof Hahn-Wehen, m dre
??ub-untiernehmers Eberling über ; e-- wird hin )rch--1ltzlgw
Waam fahren Die Post zahlt für Beförderung von Br -esen
und Paketen jährlich 850 M. Das Personenfahrgeld kostet
25 Lorsbach, 15. Dezember. Hier brachte man am Sams-
iva unter überaus großer Beteiligung den Lehrer August
Wei l zu Grabe, der infolge eines Schlaganfalles plötzlich aus
tetn «Len Med . c Der Verstorbene, der als Menenzuch^%rriuiii3 eilten Ruf nenotz, mcrr ent slettztger oer i cg
2 uneiaennütziger Weise in den Dienst der Gemeinde ge¬
stellt hatte , um ihre Wohlfahrt zu fördern., ©r
des ü̂ scbönerungsvereins und der « ektion des Taunusklubs,
mebr als 20 Jahve Leiter des Gesangvereins und erfahrener
Obstbaumzüchter. Die reichen Kvanznstderlegungen an lemenr
Grabe bezeugten, wie sehr man ihn schätzte

d. Idstein . 15. Dezember. Mit Lichtbilder- und kmemato»
graphischen Vorträgen  kommt Mk auch der „Bezirks-
Bildungsausschuß " hiriaus in die kleinen Städte und auf iw»
fflb wurde auch hier dieser Tage tu der neuen Turntolle
ein Vortrag über „Nansens Rordpolreise' gehalten — Da --
Rbein - Mainifche Verbands theater"  führte hier

. "Wallensteins Tod" auf . , Die Tragödie erfordert et ne gro^e
Bübne und um recht zu wirken Künstler als Schauspieler. Das
mue Ensemble des Verbands zeigte sich den Anjorderungen,
die man sonst an das VerbandKheater stellen kann, nicht völlig
gewachsen. Will der Verband auf der Höhe blechen, dairn mu«
er seinen Künstlern vor allem die nötigen Ruhe.ayd gewahren,
um sich genügend vorbereiten und ihre Aufgaben würdig durch-
Mren zu können. Daran aber, scheint es zu fehlen. - Der
Ortsausschuß für Jugendpflege in der Stadt Ödstem, wird am
16. Dezember, nachmittags 5 Uhr, tm „Horel Lamm die vom
Dürer -Bund zusammengestellten Ivaen - schr,rften  rau»
stellen Pfarrer Erwin Gros in Eich, selbst ern viel!eiliger
Schriftsteller, wird dazu einen einleitenden Vortrag halten.
Eine permanente Ausstellung guter Bücher
und anderer Werke mit Verkaufsgelegenheiten hat toi; « uSl* u&
für volkstümliche Kunst- und Bildnngspflege un Grandvrerre-
sck,-n Hause errichtet. — Dre Erganzungswahlen für den
Kreistag  des Untertaunuskreises hatten folgendes ErMbnes:
Für die Großgrundbchitzer A. Passevant auf der Mlchelbaichir
Hütte . Ed Landauer in Idstein und Bürgermeister Groß in
Neuhof. Für die Städte : Bauunternehmer Hch. Kappus 3r m

' Idstein ', Bürgermeister Leichtfuß in Idstein und Kurhausbesitzer
Hch Hertel in Langenschwalbach, für dre Landgemeinden:
Bürgermeister Bender in Laufenselden, Karl Hahn rn Dasbach,
Frz ^Winter in Schlangenbad, W. Stricker in Walsdorf , Bürger,
merster a . D Körner in Wehen und Aug Klein m Nredern-
dausen. — Die neue Orgel in der -vangelrschen Kirche wurd-
!n einem Kirchenkonzert  gelegenrlich des^Gustav Adolf-
festes am gestrigen Sonntag , nachmittags , o Uhr . von dem
Organisten Herrn Grab aus Biebrich gespielt. Als Solisten
wirkten mit Frl . Jdelberger aus Wiesbaden (^ opran) und Frl.
Elisabeth Jäger aus Soden (Violine) : der Kircheuchor1*0 ver¬
schiedene Chöre vorgeivagen. — Wieder eine Milch -
fälscknng  arrs Oberrosbach stand rn der letzten Scholfen-
gerichtssitzung zur Verhandlung . rst merkwürdig, daß,dre
Leute trotzdem ihnen doch sehr arrf die Finger geschaut wird,
die Milchpanschereien nicht lassen können.

bt Hattersheim . 15. Dezember. Die Gemeindevertretung
setzte bei der Beratung des Haushaltsplans für 1913
folgende Steuerposten fest tt Direkte feuern 130 Proz . und
Raalsteuern 155 Proz Dre Gemernderechnung von 1911 schließt
mit einem Überschuß von 6930 W. ab. Schließlich genehmrgte
man den Ablösungs-Vertrag mtt der katholischen Krrchenge-
meinde; die Ablösungssumme betragt 20000 M. — Dre ehe¬
malige Zuckerfabrik ..Maingau " ifl ^zu ,einer chemischen
Fabrik  umgebaut worden. Der Betrieb hat bereits be-

Griesheim a. SM., . 15. Dezember. Eine von der
Bürgermeisterei an die hiesigen Feldhüttenbesitzer ergangene
Verfügung zur Aufhebung und Beseitigu  n g der
H fr  t t e n und Lauben wurde vom Regierungspräsidenten
als zu Unrecht bestehend aufgehoben.

u Schwanherm. 15. Dezember. Die Gememdevertrekung
üatte in vorletzter Sitzung beschlossen, den Vertrag mtt , Frank-
inM wegen Versorgung unseres Ortes mit Elektrizität
siir dann zu genehmigen, wenn die Stadt den ParagMyen,
laut welchem sie Anschlüsse an andere Gemeinden und Strom¬
abnehmer durch die Ortsgemarkung führen dürfte, fallen laste.
Da der Magistrat hierauf einzugehen nicht in der Lage war , so

MrsSadenrr ^ agdlaiL.
hob die Vertretung ihren früheren Beschluß aiif . Auch Land-
rat Dr . Käufer wünscht« emme Abänderungen. Nachdem d« ie
herbeigeführt sind, wird der Vertrag dem Kreisausschun unttr-
breitet. der ihn sicher genehmigen wird. — In der t« * "
Kirche kam ein ton Frau Generalkonsul v. Wemberg gestifteter
Taufstein,  aus italienischem Marmor gehmien, zur Aus¬
stellung. m ..

ht . Cronberg , 15. Dezember. Der älteste Burger
der Stadt , Schreinermeister Philipp Reeb ist gestern in
Dillenberg , wo er zu Besuch weilte, gestorben.  Er hat
ein Alter von 90 Jahren erreicht. — Die Storungen
in den elektrischen , Lichtanlagen  der Stark
scheinen sich jetzt allabendlich einzustellen. Als gestern abend
der Strom versagte, war es derart dunkel, daß die letzten
Fahrgäste vom Bahnhofe sich mit Hilfe von Streichhölzern nt
den Straßen zurechtfinden mußten . Ebenso konnte an
Bürger , der von der Oberstadt ins Tal wollte, nur durch
Hilfe anderer Personen die heimischen Penaten erreichen.

Iit Ustnaen 15. Dezember. Für die Vorarbeiten zum Bau
einer Bahn bon Usingen  über Schmitten, Oberreifen-
berg n a ch R i e d e r n h a u s e n als Anschlutz an dm, Frank-
sur?-LinÄeger Bahn hat der Minister jetzt seine Zustimmung
aeaeben Me Linie von Usingen über Altweilnau nach ^dfüin
kommt als Wettbewerbsstreckein Frage . Gegenwärtig fmden
Erhebungen über das Verkehrswesen in allen betm Bahnbau
in Betracht kommenden Ortschaften statt.

! ! Aus dem Rheingau , 15. Dezember. Das o r t -- u b-
lichc Tagesentgelt  gewöhnlicher Tagcarbeiter (OrtS-
lohn) ist für die Zeit vom 1. Januar 1913 bis 31 Dezember
1914 amtlicherseits im Rhetugankreise. wie folgt, sestgesitzt
worden : männliche Personen über 21 Jahren 3 M, weibliche
Personen 2 M.; männliche Personen von 16 bis 21 Zähren
2 40 M„ weibliche Personen 1,80 M.; männliche Personen
unter 16 Jahren 1,60 M., weibliche Personen 1,30 M. Der
durchschnittliche Jahresarbeiisverdienst land - und forstwir .-
schaftlicher Arbeiter beträgt nach der amtlichen Festsetzung
im Rheingaukreise für die Zeit vom 1. Sanuai ; 1913 Bt3
31. Dezember 1914: für mannltche Personen über 21 ^ ayren
760 M für weibliche Personen 550 M.; für männliche Per¬
sonen von 16 bis 21 Jahren 630 M., für weibliche Personen
480 M.; für männliche Personen unter 16 Jahren 400 M.,
für weibliche Personen 820 M.

t.  Winkel , 14 . Dezember . Wie allgemein verlautet , soll
die chemische Fabrik,  vorm . Goldenberg , Geromont
und Ko., beabsichtigen, vom 1. Slpril nächsten Jahres ^ab das
kaufmännische Bureau bis auf einen kleinen Teil nach
Wiesbaden  zu verlegen, damit es dort mit den anderen
auswärtigen Bureaus vereinigt werde. Da die hiesigen Ge¬
schäftsleute durch den Wegzug zahlreicher, gutsituierter
Familien geschäftlichen.Nachteil haben, wird in .ihren Kreisen
das Projekt nicht gerade angenehm empfunden. Die Hoff¬
nung . daß in letzter Stunde doch noch eine Änderung herbei-
geführt wird , hat . wie man hört , wenig Slussicht auf Er¬
füllung —- Hauptsächlich an Sonntagen kann man die Beoo
achtung machen, daß die sog. „K li nkenputz er"  tzon
Haus zu Haus ziehen, um die Einwohner zwecks perunarer
Unterstützung in 'Anspruch zu nehmen. Ist es ein Bedürf¬
tiger . so gibt wohl jeder gerne. Ein anderes Verfahren wäre
aber gegenüber jenen Burschen angebracht, deren ' Außeres
schon zu Genüge verrät , .daß sie Mitglieder des „Vereins zur
Bekämpfung des Schwitzen?'" sind. Scheint es doch manchen
hier und im Rheingau überhaupt , so gut zu gefallen, oa,z
sie sich vom schönen Strome nicht mehr trennen können und
mit rührender Ausdauer alle Sonntage wiederkommen. Eine
Beschränkung der im vorliegenden Falle durchaus unange¬
brachten Wohltätigkeit dürfte sehr empfehlenswert sein.

" Rübesheim i. Rhq., 15. Dezember. Am kommenden
Donnerstag , den 19. d. M., nachmittags 31/2  Uhr , findet im
Rathaussaale dahier eine allgemeine Versammlung der be¬
teiligten Weinbergsbesitzer in den Distrikten Rottland,
Krönest und Lav statt , aus welchen Distrikten bekanntlich das
Versuchsfeld für die Heu - und Sauerwurm¬
bekämpfung  gebildet ist. In dieser Versammlung soll
über die Tätigkeit des Bekämpfungsausschusses Rechnung ge¬
legt sowie die Bekämvfungsarbeiten des Heu- und Sarier-
wurms im Jahre 1913 besprochen und evtl. Beschluß darüber
gefaßt werden.

n L- rchhausen a. Rh., 15. Dezember. Dieser Tage starb
der älteste Einwohner  unseres Ortes , ein Jung¬
geselle, im hohen Alter von 89 Jahren.

— Limburg. 15. Dezember. Vom Verein Nassauischer
Land- und Forstwirte wurde dem Hauptlehrer Hohler  zu
Münster jetzt in Limburg, kürzlich ein erster Preis für
Förderung des Obstbaues zuerkannt.

^ Siershahn . 15. Dezember. Auf freien Fuß ge¬
setzt  wurde der wegen der M 0 r d a f f ä r e in Ebernhahn
in Haft genommene Joseph Müller (genannt Scppel ) von
hier durch die königl. Staatsanwaltschaft zu Neuwied. Die
eingeleitete Untersuchung hat ergeben, daß die ihres Weges
gehenden Burschen, der verstorbene Jos . Friedolin Müller von
Siershahn und der Obengenannte , ausgangs Ebernhahn
plötzlich von acht Burschen überfallen worden waren.

Kus der Umgebung.
Metzger und Viehhändler.

ht . Frankfurt a. M.. 15. Dezember Seit dem .Jahre 1905
wird am Kuh- und Rindermarkt des städtischen Viehhofs das
Bich von den HäMeril ohne jede Garantie und Gegenleistung
an die Metzger verkauft, eine Dtaßnahme, durch die den Käufern
sehr oft empsindlicher Schaden . erwächst, der stcĥ S. B. bei der
hiesigen Biehmarktsbank im vorrgeii Jahre auf etwa 100000 M.
belief. Um diese Mißstände zu beseitigen, fand heute dahier
cine überaus stark besuchte Metzger- und Vichhandler-Verf<rmm-
lung aus dem ganzen Bereich des Frankfurter Vichmarkts statt.
Die Metzger forderten durch ihreii Sprecher, Metzgermeister
Hugo Heß.  als Mindestleistung die übernähme der̂ bis r-tzt
von ihnen geleisteten Versicherungsprämien auf tos üonto tor
Händler . Während sich die Kommissionäre ö̂ fur erklärten,
lehnten die Händler die Forderungen großten -eils ab, wobei
sie besonders den von manchenMetzgern jetzt begonneneii eigenen
Viebhandel scharf bemängelten. Auf Vorschlag des Referenten
wurde schließlich eine achtzehngliedrige Kommission getE .-,
die zur Hälfte aus SMetzgern und Viehhändlern besteht. Diese
soll eine Reihe von Vorschlägen ausarbeiten , stuf deren Basis
eine Einigung der strittigen Parteien .heubeigefuhrt werden
kann. Ob eine solche zustande kommt, dürste recht zweifelhaft
sein, da in weiteren Kreisen der Händlerschaft wenig Neigung
zu einem Entgegenkommen herrscht.

Feuer in einer Nettungsanstalt.
— Mainz , 16. Dezember. Das Kinderasvl der protestan¬

tischen Rettungsanstalt am Trautberg bei Kastel steht.sett heute
friib in Flammen.  Die in der Anstalt befindlichen 30
Kinder konnten gerettet werden. Die Ursache ist unermittelt.

*

ht . Hanau , 15.-Dezember. Der Krcisausschuß des Land¬
kreises überwies neun Töchtern von B e t eran en  aus
den Freibeitskrieaen eine Ehrengabe von je 50 JJi.

Die nstag , 17 . Dezember 1912 . Mr. 888,

ht Reu-Isenburg . 15  Dezember . Die hiesige .frei¬
religiöse Gemeind«  hat sich derart vergrößert, daß der
Gemcmderat die Anstellung eines zweiten fretvellgwien Lehr
besckstob̂E ^nz, 16  Dezember . Für tos R hein - Mus  e u «
hat die Stadt tos Schul-hauS an der Rhcinzollstraße zur Vm<
aeitellt tos für den Zweck mit einem .Kostenaustvande to*
40 000 'SB. ümgebaut wird. — Nach mehrjährigen BermMmg-
ist jetzt auch hier ein Verein für F euerbestattun»
gegründet worden, dem bereits ctiie größere Zahl von Mn-
gliedcrn beigetreten rst . „ ■

— WrtüÄtirct 15 De^emöer «snt filier bon 18n̂gtett jtnio
hier ider bekannte Mnrburger Lok-alschriftsteller Privatier
Mülle  r . Der Verblichene, der m seinen lungeren ^ Ä>ren
Scklossermeisterwar , befaßte sich hauptsachach mit der Schilto-
runa hessischer bezw. SMarburger Ereignis!e dre er m den
'veituimen veröffentlichte und auch als Broschüren drucken li ß.
7Müller war ein treuer Besucher Wiesbadens , und es ver4Ä
fast kein Jahr , wo er nicht als Kurgast hwr anwesend

Kassel, 15. Dezember. Ein iung-s Brädchen wurde
in der Eisenbahn bon emem epileptischen Aufaite
heimgesucht Sie wollte deshalb vorzeitig den 3^2.. vĉ asien,
öffnew me Türe , stürzte aus dom Zuge wurpe wbersahren
und bm b e i d e B e i n e a b g e t r e n n t. Tue Unglückliche
kam in hoffnungslosem Zustande ins „Rote Kreuz tcherselby.
- Der ge ahrliche Einbrecher  Jankowsky îst gestern nach¬
mittag wieder eingefangen  worden J «nk°ws ^ hatte
bei dem babsbrecherischen Sprung aus 20 ?5utz Hohe, nch beide
Beine ^ chwer verletzt, trotzdem schleppte er sich etwa « nen Kilo¬
meter weit in ein Gebüsch des Carlsaueparkes wnd hielt sich
Aer bi? zunr Esntritt der Nacht ven'teckt. um sich dann weiter
Unterschlupf zu verschaffen. _ _ _ _ _

Gerichtliches.
Aus den Wiesbadener Gerichtssälen.

v,c Der übelfall auf einen Gefreiten von der sechsten
Kompagnie unserer Achtziger am späten Abend des 6. Oktober
in der Schiersteiner Straße bildete den Gegenstand einer
Verhandlung , welche sich Wider den Tünchergehilfen Frrtz
S t e i n m e i st e r von hier, seinen Bruder , _den Taglöhner
Mar Steinmeister,  und den Hausburschen Börner
richtete, vor der hiesigen Strafkammer . Der Soldat war
gegen Mitternacht auf dem Heimwege von Biebr -.ch, wohin
er ' Siachmittags einen Slusflug gemacht hatte , begriffen , als
er plötzlich in der Schiersteiner Straße angegriffen wurde,
ohne daß er irgend eine Veranlassung dazu geboten hatte.
Es riß ihm jemand das Seitengewehr mitsamt der Scheide
von dem Koppel, und während er mit dem Betreffenden um
seine Waffe rang , versetzte Börner ihm mehrere Messer^
st i di e, zwei in den Kopf und einen in den Rücken. Wäre
besonders der Stich in den Rücken nicht auf ^einen Knochen
gestoßen, so hätte er dem jungen Soldaten leid)t verhängnis¬
voll werden können. Das Gericht verurteilte den Messer¬
helden, welcher zur Zeit der Tat noch nicht voll strafmundig
war , zu fünf Monaten Gefängnis,  die beiden anderen
zu je 30 'M. G e l d st r a f e.

■p. ,(j . Der Kerwehammel. Bekanntlich besteht in den
nassauischen Dörfern und Ortschaften der Brauch, auf Kirch¬
weih einen Hammel , den sogenannten „Kerwehammel zu
verlosen. Mit der Frage , ob diese Verlosung unter den Be.
griff der Lustbarkeiten, für die eine Steuer zu emrrchten,
fällt oder ob sie nur als eine Unterhaltung der Gaste anM-
fehen ist, beschäftigte sich das Wiesbadener Schöffengericht.
Der Gastwirt Johann Ostermeher  auf Kloster Claren-
thal bei Wiesbaden hat am 25. August d. I . gelegentlich der
„Clarenthaler Kerb" einen solchen Hammel ausgespielt , den
er für 17 M. angekauft hatte . Der Erlös der verausgabten
300 Lose stellte sich auf 30 M.. den Überschuß führte der
Wirt der Kasse seiner Stammtischgesellschaft zu. Da er für
diese öffentliche Auslosung die dazu erforderliche obrigkelt.
lickie Genehmigung nicht nachgesucht, auch keine Lustbarkeitt',
steuer entrichtete, war er vor das Schöffengericht gestellt.
Vor diesem gab er an, daß er, da er mehrere Mark Lustbar¬
keitssteuer für Tanzbelustigung usw. entrichtet, geraubt
habe, diese Hammelverlosung sei darin einbegriffen . Dieser
Einwand war vom Gericht nicht als widerlegt anzusehen, es
erkannt - deshalb auf Freisprechung. Es stellte sich jedoch, tote
ans der Begründung yervorging , auf den Standpunkt , daß
diese Verlosung als eine steuerpflichtige Lustbarkeit und nicht
als eine Gästeunterhaltung anzusehen sei, die nach einem Ur¬
teil des Oberlandesgerichks Frankfurt a. M. nicht steuer¬
pflichtig sein würden . (Wir haben dieser Mitteilung die
Überschrift gelassen, die ihr unser Mitarbeiter gegeben hat,
cbwohl es sich hier nicht um einen Kerwehammel handelt.
Denn als solchen wird man nur den Hammel gelten lassen
können, der von den Kerwcburschen im Kerwezug mttgefuhrt
und dann verlost wird . Die Steuerfreiheit , die der Aus¬
spielung eines ' echten nassauischen Kerwehammels gewaqrt
werden ' kann und unseres Wissens auch gewährt wird, braucht
nicht ohne weiteres einer Sammelverlosung zugebilligt zit
werden, die mit dem alten Kirmesbrauch eigentlich gar nichts
zu tun hat . Das Schöffengericht wird mit seiner Auffassung,
daß es sich in der SluSspielung eines Hammels durch einen
Gastwirt um eine steuerpflichtige Lustbarkeit handelt . Bet den
höheren Instanzen gewiß Verständnis finden , aber damit ist
durchaus nicht gesagt, daß auch der wirkliche, echte nassautsche
Kerwehammel zu einem Steuerobjekt degradiert — oder er¬
hoben? — wird . D . Red.)

Kus auswärtigen Gerichtsfälen.
M. Die „sparsame" Gärtnersfrau ! Wegen umfang¬

reicher Lohnbetrügereien verurteilte die Frankfurter ^ Strafe
kammer die 34jähvige Gärinersehefrau Elise Staab  von
Frankfurt a. M. zu sechs Monaten Gefängnis.  Sie
hatte den Pasten einer Untermeisterin bei einer Posamenten¬
fabrik bekleidet. Sie vermittelte den Verkehr der Firma
zwischen den meist im Spessart ansässigen Heimarbeiterinnen,
lieferte dir fertigen Waren ab und erhielt die Löhne. In das
Slblieferungsbuch setzte sie mehr Waren als tatsächlich abge-
liefert ein und empfing hierdurch, da eine Kontrolle nicht ge¬
übt wurde, über die Quanten der abgeliefertcn Waren inner¬
halb 21/2 Jahren nach der Berechnung des Prinzipals etwa
85 000 Mark , nach Ilngaben eines Bücherrevisors - nur 28 000
Mark Löhne zu viel gezahlt. Die Firma hat 15 000. Mark
zurückerhalten, die sich die Ehefrau „erspart " hatte.

ß . Frankcnthal , 16. Dezember. Vor der Strafkammer
des hiesigen Landgerichts wurde am Samstag nach mehr- I
ftündiger Verhandlung der Landtagsabgeordnete Eugen i
Abrechi  wegen Herausforderung zum S weikampf  zu
der geringsten Strafe von einem Tage Festung verurteilt.

w. Halbcrstadt , 14. Dezember. Das Schwurgericht fällte'
nach 3tägiger Verhandlung das Urteil , in dem C o ch st e d t e tz

' Mordprozetz: Der 22jährige Zigarrenhändler Sulck , der

i
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dm 14. Oktober 1912 in Cochstedt den 80jährigen Gastwirt
Rohde crnwrdete und beraubte , wurde zu 12 Jahren Zucht¬
haus  und 20 Jahren Ehrverlust verurteilt . Der Staats¬
anwalt hatte lebenslängliche Zuchthausstrafe beantragt . Die
Geschworenen bejahten jedoch nur die Frage , auf Raub und
Totschlag.

v . Berlin , 16. Dezember. Das Landgericht verurteilte
die Geldschrankcinbrecher Tischler Werner zu 10 Jahren
Zuchthaus, den Heizer Grothe zu 4 Jahren und den Schlosser
Sohka zu 2yz Jahren Zuchthaus. Bei der Urteilsverkündung
waren wegen der Gefährlichkeit der Angeklagten große Vor¬
sichtsmaßregeln getroffen worden, doch kam es zu keinen
Zwischenfällen.

KL. Der ungetreue Geschäftsführer. Leipzig,  14 . Dez.
Der frühere Geschäftsführer Ludwig Linder  der Em - und
Verkaufsgenofsenschaft der Tapezierer -Innung zu Wies¬
baden  hatte während seiner Anstellungszeit große Waren¬
posten beiseite und in seine Wohnung geschafft. Nachdem er
wegen geschäftlicher Differenzen entlassen worden war , wurden
bei einer Revision in seiner Wohnung die veruntreuten Waren
entdeckt. Das Landgericht Wiesbaden verurteilte daher am
26. Juni 1912 den Linder wegen Untreue und UntLrjchlagung
zu einer Gefängnisstrafe . Hiergegen legte er Revision mit
prozessualer und materieller Beschwerde beim Reichsgericht
ein . Das Urteil  wurde auch aufgehoben,  und die
Sache zur nochmaligen Verhandlung aii die Vormstanz zu-
rückverwiesen, da sich mehrere der gerügten Verstoße auch als
tatsächlich vorhanden ansprechen ließen.

Re. Die Dynamitpatronen in der Jagdtasche. Leipzig,
14. Dezember. Nach einer in der Provinz Hessen - Nassau
geltenden Polizeiverordnung darf Dynamit und anderes
Sprengmaterial nur in eigens hierzu bestimmten Magazinen
aufbewahrt werden, und nach § 9 des Sprengstoffgesetzcs vom
9. Juni 1884 wird mit Gefängnisstrafe von mindestens drei
Monaten bestraft , wer Sprengstoffe an anderen als an den
polizeilicherseits hierzu hestiinmten Orten verwahrt . Auf
Grund dieser Bestimmungen ist der Landwirt und Taglohner
Adam G e m m er vom Landgericht Wiesbaden  am
19. August 1912 zu einer Gefängnisstrafe  von drei
Monaten verurteilt worden. Gemmer besaß die polizeiliche
Erlaubnis , Dynamit bis zu fünf Kilogramm zu Steinbruchs¬
zwecken in einem besonderen Magazin aufzubewahren . Als
nun eines Tages im Mai 1012 bei Gemmer wegen Wilderei-
verdachtes eine Haussuchung vorgenommen wurde, fand nian
in einer Jagdtasche sechs Dynamitpatronen und mehrere
Sprengkapseln. Gemmer hatte sie mit nach Hause genommen,
weil in der letzten Zeit ein >Einbruchsversuch am Magazin
vorgenommen war , ferner auch, weil er üefürktete, daß die
Dynamitpatronen infolge der feuchten Witterung an Brauch¬
barkeit einbüßen würden . Er hatte also den Sprengstoff auf
längere Zeit mit nach Hause genommen, ohne sich mit der
Polizeibehörde zuvor darüber ins Einvernehmen zu setzen.
Daher erfolgte seine Verurteilung . Gegen diese legte Gemmer
Revision berm Reichsgericht ein. Der höchste Gerichtshof hat
jedoch gemäß dem Antrag des Reichsanwalts das Rechtsmittel
als unbegründet verworfen.

Rc. Eine Unfallversicherung mit Hindernissen. Leipzig,
Dezember . Der Kaufmann Philipp G r a e f s in Wies-n. _ __ _ _ _ _ ...

baden, Besitzer eines Kolonialwarengeichästs , nahm im Jahre
1906 eine Haftpflichtversicherung auf Unfall bei der „Ersten
Österreichischen Allgemeinen Unfallversicherungsaesellschaft" in
dreierlei Form auf , n. a. auch auf sich selbst und sein Privat¬
personal . Das Geschäftslokal war mit der dahinter gelegenen
Wohnung Graeffs durch einen schmalen Gang verbunden,
in dem früher ein Ofen gestanden hatte . An derselben Stelle
lieb Graeff einen Gasherd einrichten. Nach einiger Zeit fuhr
Graeff nach Amerika und überließ die Geschäftsleitung dem
Mitinhaber Steg , der in die Graeffsche Wohnung einzog.
Eines Tages verbrannte sich Stegs Dienstmädchen namens
Laux erheblich an dem Gasherd und machte Steg haftbar für
den Unfall. Die Sache kam zum gerichtlichen Austrag . Vor
dem Oberlandesgericht macht die Gesellschaft geltend, daß
Graeff überhaupt keine Haftpflicht für den Unfall habe, 1. weil
er gar nicht mehr in Wiesbaden , sondern in Amerika war,
2. weil gar keine Haftpflicht vorliege, die unter die Ver¬
sicherungspolice falle, da der Ofen zur Wohnung und nicht
zum Geichäst gehört habe, und 3. weil die Laux eine Privat-
bedienstete des Steg , aber nicht des Versicherungsnehmers
Graeff gewesen sei ufw. Die Berufungsinstanz wies aber die
Beklagte darauf hin , daß die Laux polizeilich von der,Firma
Graeff u. Steg angemeldet worden war und verurteilte d'.e
Gesellschaft zur Auszahlung der geforderten Schadenssumme.
Dieses Urteil bekämpfte die Versicherungsgesellschaft mit dem
Rechtsmittel der Revision, die vom Reichsgericht  ver¬
worfen wurde.

sk. Der falsche Hahn. Leipzig,  11 . Dezember. Der
Brivatbeamte Wilhelm Hahn in Unterliederbach  bei
Wiesbaden befaß bei einer Frankfurter Bank ein Konto
von 4000 Mark , von dem er zu Anfang des Jahres 1912 die
Summe von 1000 Mark in Wertpapieren zurückforderte. Die
Bank adressierte die Sendung nur an „Herrn Wilhelm Hahn
in Unterliederbach" ohne Angabe einer näheren Adresse. So
kam es, daß der Brief einem anderen Herrn Wilhelm Hahn,
einem Bäcker, dem Sohn des Gastwirts Leonhard Hahn, aus-aefolgt wurde. Vater und Sohn kamen bald überein, dasselb zu behalten und ließen sich später noch wejtere 600 M.
senden. Natürlich kam durch die Reklamation des echten Hahn
das Treiben der beiden falschen Hahn rasch heraus , und am
20. und 22. August 1912 wurden Vater und Sohn wegen
Betrugs zu je 100 Mark Geldstrafe verurteilt . Hiergegen
sagten sie Revision beim Reichsgericht ein. in der sie Ver¬
letzung materieller Rechtsnormen rügten . Der höchste Ge¬
richtshof verwarf jedoch entsprechend dem Antrag des Reichs¬
anwalts das Rechtsmittel als unbegründet.

Sport.

vermischtes.
74 Einbrüche und 1? Straßenräubrrcicn einer Einbrechcr-

bandc. Essen (Ruhr ) . Io. Dezember. Die Un-ersuchung
gegen derr hiesigen Artisten Nachtigall, das Haupt einer weit¬
verzweigten Einbrecher- und Höhlcrvande, die monatelang ,den
Jndustriebezirk unsicher gemacht hatte , ergab, baß Nachtigall
an 74 Einbrüchen und 17 Straßenräu1 >erelen ^ beteiligt war.
Etwa 60 Einbrüche wurden in der Gemeinde Wanne verubr,
die übrigen in der Gegend von Gelsenkirchenund Bochum., Es
sitzen jetzt 13 Mitgliet^ r der Bande hinter >Lchlotz und Riegel.

Bom Bräutigam zum Diebstahl vcrlcne .̂ Berlin,
15. Dezember. Ein bisher achtbares lUstges Mädchen, das
12 Jahre in einem Goldwarengeschäft als Verkäuferin tätig
war , hat sich von ihrem Bräutigam zu fortgesetzten Diebstähle,',
verleiten lassen und in einem Jahre für etwa Io 000 M. Gold¬
waren gestohlen. . , „„ _

Gasexplosion in einem Neubau. Chemnitz,  Io . Dez.
Aus noch nicht ermittelter Ursache war rn einem Neubau ein
Gasrohr undicht geworden. Als mehrere Arbeiter die schad¬
hafte Stelle ausbessern wollten Uiid mit brennendem Licht nt
die Nähe des Rohres kämen, erfolgte eine Explosion. Zwei
Arbeiter erlitten schwere Verletzungen. Zwei aufgeschreccie
Frauen sprangen in ihrer Angst aus ihrer rm , ersten Stock
gelegenen Wohnung und blieben mit schoeren inneren Ver¬
letzungen auf der Straße liegen. , , , , . m

Festnahme einer internationalen Hoteldiebesbande. Paris,
15. Dezember. Wie aus Nizza gemeldet wird, wurden dort
gestern zwei deutsche Brüder , Hubert und Leonhard a,agev,
verhaftet, die einer internatioiralen Bande von Hoteld-ieoen
angehören. Der eine, auf den sich schon Verdacht Menkt hatie,
wurde dabei ertappt , wie er ein schweres mit Silberzeug, ge¬
fülltes Paket einem Hehler in ,der Straße ubergab. Ein Gc-
heimschichmann nahm den Hehler fest, untersuchte « s Paket
und arretierte dann gleich den Dieb. Es stellte sich heraus,
daß das Silberzeug bei einer GräfinWanda de Carofst ge¬
stohlen war. Bei einer Haussuchtmg bei den Jagers fand man
große Mengen von Wertsachen und Wertpapieren sowie ver¬
schiedene Gegenstände, die bei Einbrüchen in den letzten wahren
in der Gegend entwendet worden waren . „ Der eine ^ ager
ist in Chemnitz gekoren, desertierte in Deutschland, kam rn die
Fremdenlegion , flüchtete auch aus dieser und „etablierte sich
dann in Nizza als Einbrecher. Später chn Tage wmMn auch
eine Italienerin namens Potaszina , die Geliebte des einen
Jäger und ein Hehler namens Maiffret dingfest gemacht.

Zum Eifersnchtsattentat auf den Champagncriabrikanten
Mumm . Paris,  16 , Dezember. Einer Meldung des

Temps " zufolge soll Madame Barnes , die Herrn v. Mrmm
durch einen Revolverschutzschver verletzte, keineswegs Paris
verlassen haben, sich vielmehr in einem Hospital rn der Nähe
der Hauptstadt befinden, da sie selbst in einem dem Drama
voranaegangenen Streite schwer verletzt worden, fer. Mme.
Barnes soll in Notwehr gehandelt haben. Nach einer werteren
Meldung ist Madame Barnes in New Dorf durch ihre Liebes¬
abenteuer bekannt. Sie ist die Tochter Edwards v. Ronstmes
und war bereits mit 15 Jahren verheiratet Spater mst 18
Jahren , war sie bereits geschieden und verheiratete sich ein
zweitesmal ; sie erzählte hierauf , daß sie wieder geschieden sei.
Rach einiger Zeit tauchte sie wieder irr New York auf und er¬
klärte, daß sie sich mit ihrem Begleiter. Walter de Mumm,
abermals verheiraten wolle. „ _ „ „

Eine Familientragödie . Prag,  16 . Dezember. In der
Vorstadt Weinberge hat sich der Heizer der StaatSbahn . Brok,
mit seiner Frau und einem 8jährigen Sohn aus unbekannter
Ursache vergiftet. , ' ■, _

Automobilnnfälle. Budapest,  16 . Dezember. Der be¬
kannte Universitätsprofessor vr . Emanuel v. Herczer ist, wie
erst jetzt bekannt wird, vor einigen. Tagen das Opfer eines
Automobilunfalles geworden. Er machte in seinem Auto einen
Besuch, wobei dieses mit einem Lastfuhrwerk zusammenstieß.
Der Brofessor wurde von der Deichsel getroffen. Er wurde m
bewußtlosem Zustande in ein Sanatorium gebracht. — New
York,  16 . Dezember. Ein Automobil ist gestern in Port
Amboy mit einem Eisenbahnzuge zusammengestotzen. Zwei
Personen waren auf der Stelle tot, während 8 schwer verletzt
wurden.

Tod durch vorzeitigen Sprengschntz. Reichenberg
(Böhmen) . 15. Dezember. Infolge vorzeitigen Losgehens einer
Mine beim Bau , der Deffe-Talsperre im Jsergebirge wurden
drei Arbeiter getötet.

Frankfurter Schlachtviehmarkt.
Hach amtlichen Airfatellungen vom Schlachtviehhof zu Frankfurt a . M,

vom IS. Dezember 1912.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

* Erfolgreiche HindernisstSllc. Herr H. Juuk steht dies'
mal mit einer Gewinnsumme von 108 466 M. an der Spitze
unserer erfolgreichen Besitzer von Hindernisställen . An zweiter
Stelle folgt dann Or . Fr . Riese mit 94 880 M. Dann kommen
Herr G. Nette mit 82 880 M. und Herr W. Thiede mit 73240
Mark. Erst in der fünften Position folgt mit 72 240 M. der
Stall Westen, der noch im Vorjahr über 200 000 M, zu ge¬
winnen vermochte. Mäßig schnitten gegenüber der vorjährigen
Saison Leutnant F . v. Zobeltitz, dessen Gewinnsumme um
über 100 000 M. znrückging, Herr K. v. Tepper-Laski, dessen Be¬
trag sich ungefähr um 80 000 M. ermäßigte , und Major Graf
Wuthenau ab, dessen Pferde fast ein, halbes Hunderttausend,
Mark weniger verdienten. Weitere erfolgreiche Hindernisställc
sind: Leutnant A. von Hansemann 70190 M.,
H. von Mumm 68 680 M., Herr Ravensberg
62 950 M., Leutnant F . v. Zobeltitz (2. Gde.-Ul ) 58 010 M.,
W. Dodel 48875 M., E. und G. Buggenhagen 40 WO M.. G.
Perchner 46 710 M.. Rittmeister von dem Knesebeck 46 843 M.,
E. b. Bennigsen 44180 M.. I , und G. Reimann 43 245 M.,
S t a l l H o I l a n d 42 975 M.. Major Graf Wuthenau (18. Ul.)
42203 M., Dr . G. Pachaly 40 460 M.

* Siegreiche Rennställe . Das Hauptgestüt Grabitz steht,
so schreibt der „Deutsche Sport ", mit ferner Gewinnsumme,
von 810 820 M . an der Spitze aller erfolgreichen europäischen
Rennställe . Mit 670 000 M.. die ungefähr 315 000 Rubel ent¬
sprechen, findet sich Hr. M. v. Lazaresf, der erfolgreichste Renn-
stallbesitzer Rußlands , als nächster vor dem gewrnnreichsten
Stall Österreich-Ungarns , dem des Bar . G. Springer , dessen
Pferde 687 215 Kronen heimbrachten. Dichtauf reiht sich der
Stall des Herrn v. Weinberg an . Fünfter in der, internatio¬
nalen Aufstellung ist Bar . Gourgaud, der erfolgreichste Reun-
stallbesitzer Frankreichs, dessen Gewinnsumme von 618 717
Franken sich noch um 2400 M. erhöbt, die Fidelio in Baden-
Baden gewann. Bar . Ed de Rothschilds Vertreter brachten
mir eine Kleinigkeit weniger heim.

Ochsen.
a) vollfleischige , ausgemäst . höchsten Sonlacnt-

werts , 4—7 Jahre alt . . •
■ b ) dito , die noch nicht gezogen haben Cungejocnte,

c) junge , fleischige , nicht ausgemästete und altere
ausgemästete . - - -

d) mäßig genährte junge , gut genährte altere
Rallen.

b) vollfleischige jüngere
iährte

Färsen und Kiihc.
c) mäßig genährte jüngere u . gut genährte ältere

Schlachtwerts . .
b ) volifieischige , ausgemästete Kühe h<

Schlachtwerts bis zu 7 Jahren . . .
c ) wenig gut entwickelte Färsen . . . .
d ) ältere , aasgemästete Kühe.
e) mäßig genährte Kühe und Färsen . .
k) gering genährte Kühe und Färsen . .

Gerirg genährtes Jungvieh (Fresser ) . .
Kälber.

a) Doppellender , feinste Mast.
b ) feinste Mastkälber . . . . . . . . .
c ) mittlere Mast - und beste Saugkälber
d ) geringere Mast - und gute Saugkälber
et geringere Saugkälber.

Stallmastschafe.
a ) Mastläinmer und junge Masthämmel .

und geringere Mastlämmer

Handel, Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

* Der Postscheckveikehi hat im November eine auffallende
Erscheinung gezeigt. Das Gesamtguthaben der Kontoinhaber
ist im Laufe des Monats um fast 4'/ä Mill. M. zurückgegangen.
Noch im Oktober hatten sich diese Guthaben um mehr als
j.6%1 Millionen vermehrt Man wird nicht fehlgehen, wenn
man diese Erscheinung auf Börsenlage und Geldknappheit
zurückführt . Durch Überweisung von Giros sind im Novem¬
ber über 1477 Millionen ausgeglichen worden, durch Ein- und
Auszahlungen dagegen etwas über 1327% Millionen. Einge¬
zahlt wurden mit Zahlkarten rund 798 Millionen, durch Über¬
tragung gutgeschrieben 602 Millionen, ausgealahlt von den
Postscheckämtern 418 Millionen, von den Scheckämtern 113
Millionen, durch die Reichsbankgiros beglichen 284 Millionen,
durch Übertragung zur Last geschrieben 591 Millionen. Von
den Scheckämtern hat jetzt Köln 15 796 Konten, Berlin 14351,
Leipzig 13 015, Frankfurt 6781, Hamburg 6157, Breslau 6008,
Hannover 5059, Karlsruhe 4710 und Danzig 2350.

Berg- und Hüttenwesen,
* Niedcrlansitzer Kohlenwerke, A.-G., Berlin. Es ist

nicht ausgeschlossen, daß trotz der erheblich besseren Be¬
triebsergebnisse nur die gleiche Dividende wie im Vorjahr
(12 Proz.) zur Verteilung .gelangt. Ausschlaggebend hierfür
dürfte die politische und industrielle Lage sein.

* Eisenhüttenwerk Thale, A.-G. Die Verwaltung schätzt
die Dividende für das Geschäftsahr 1912 auf 18 Proz. (wie
im Vorjahr). . . . , _Industrie und Handel»

* Preiserhöhnnfl für Haarhüle. Der Verband deutscher
Haarhutfabrikanten führt in einem längeren Schreiben aus,
daß die fortgesetzten Preissteigerungen auf dem Fellmarkte
die Fabrikanten zwinge, eine Erhöhung ihrer Preise vorzu-

11el'" '̂jjelios -Elektrizitäts-A.-G. in Liqnid. in K51n. In der
Generalversammlung wurde von der Verwaltung erklärt , daß
die Obligationäre zu den bereits erhaltenen 7514--Proz. aus der
verfügbaren Masse noch weitere 4/2- Proz . bekommen werden,
so daß sie, gleich den Banken, mit 80 Proz. der Liquidations-
masse abgefunden würden.

* Mo SehrammschenLack- and Farbenfabriken, A.-G. in
Ottenbach, schlägt bei erhöhten Abschreibungen (i. V. 29 652
Mark) wieder 18 Proz. Dividende vor.

* Gharlottenbnrger Wasserwerke. In der Aufsichtsrats¬
sitzung wurde beschlossen, eine Dividende von 12 Proz. wie im
Vorjahr vorzuschlagen..

» Hof-Bierbranerei SchoHeihof und Frankfurter Bürger*
branerci, A.-G-i Frankfurt a. M. Die Gesellschaft kann auch
im abgelaufenen Jahre eine Dividende auf die Stammaktien
nicht zur Verteilung bringen, während lediglich die Vorzugs¬
aktien wieder 6 Proz. Dividende erhalten . Der Reingewinn
bat sich von 310 634 M. auf 53 412 M. ermäßigt.

* Die Süddeutsche Immobilien-Geselischaft wird in diesem
Ja-k«. 3 Proz. (0) Dividende verteilen.

Weidemastschafe.
a ) Mastlämmer.
b ) geringere Lämmer und Schafe.

Schweine.

d) voll fleisch . Schweine v . 120—150 kg Lebendg
e) Fettschweine über 150 kg Lebendgewicht
f) unreine Sauen und geschnittene Eber . .
Auftrieb ; Ochsen 301. Bullen 48, Färsen u . Kühe 1074, Kälber 379,

Schafe 130, Schweine 2314, — Marktverlauf:  Rinder und Schweine
lebhaft , Ueberstand gering ; Kälber und Schafe gut , kein Ueberstaad.

Schiffs -Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 5. Dezember bis 12. Dezember.

Läfuwnd-
gewicht. Sch!*eht-

gewicht.
PeroOkg. Per 50 kg

51—55 93- 100
44- 51 84- 93

45- 46 83- 85

47- 48 78- 80
44- 48 76- 78

42- 50 84- 87

43- 47 80- 84
40- 43 77- 89
38—43 70- 78
30—37 60- 74
24- 29 62- 66

_
61- 66 103- 112
55- 60 93- 102

42 88

-

— —

. 67- 69 80- 84
- 66—68 84- 86

67—69 85- 87
• 67- 69 84- 86

— —

Dampfer: Herkunft
bezw . Reiseziel:

Anknnft
bezw . Wt*iIrrfahrt:

Stoomvaart Maatschappy Nederland Amsterdam 31f
Passage - und Rsisebureau Born & Schottenfels , Hotel Nassau.

Banda . . I auf der HeimreiseVondel.
Niae.
Celebes.
Koning Willem I . .
Sumatra . . . . . . . .
Bali.

Heimreise
Heimreise
Heimreise
Heimreise
Ausreise
Ausreise

Deutsche Ostafrika -Linie.

Dez . 4. von Sabang.
5. von Colombo.
6. Perim passiert.
6. in Hävre.
6. in Genua.
6. Gibraltar pass.
6. von Suez.

F 317
Bureau : Weltreisebureau L. Rettenmayer , Langgasse 48.

General .
König . .
Answald

Heimreise
Ausreise
Ausreise

Dez . 10. von Lissabon.
> 10. in Port Said.
> 10. von Hamburg.

Red Star Line.
Agent in Wiesbaden W . Bickel . Langgasse 20. F318

Lapland . . . . .
Manitou.
Vaderland . . .
Philadelphian.
Zeeland.
Geörgian . . . .
Finland . . . . .
lienominee . . .

Dez . 6- in Antwerpen.von New York komm,
nach Antwerpen

» New York
von Baltimore komm,
nach Antwerpen,
von Antwerpen komm,
von Antwerpen komm,
nach Boston.

Norddeutscher Lloyd in Bremen . F31S
Hauptagent für Wiesbaden J . Chr. Glücklich , Wilhelmstraße 60.

pe
6. v . Philadelphia
7. von Antwerpen
8. in Antwerpen-

11. von New York
11. in Baltimore.
11. in New York.
12. von Antwerpen.

Barbarossa . . . . . .
Alster.
Gneisenau.
Berlin.
Prinz Eitel Friedr.
Pr .-Reg . Luitpold.
Ingbert .
Halle.
Goeben.
Königin Luise . . .
Seydlitz.
Hessen . . . . . . . . .
Prinzess Alice . . ,

nach Baltimore
Cuba
Australien
New York
Hamburg
Alexandrien
New Orleans
Brasilien
Ostasien
Bremen
Bremen
Bremen
Hamb org

Dez. 9. Bish .-Rookpass
9. in Havana.
9. von Suez.
9. von Gibraltar.
9. in Genua.
9. in Alexandrien.

10. von Havana.
10. von Madeira.
10. in Genua.
10. von New York.
10. von Algier.
10. von Sydney.
10. in Hongkong.

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft.
Cap Finisterre . ,
Cap Vilano.
Desterro.
Asuncion.

von dem La Plata kom.
von dem La Plata kom-
von Brasilien komm,
von dem La Plata kom.

Dez . 13. von Lissabon.
13. in Hamburg.
13 in Hamburg.
14. in Hamburg.

Zur Lage auf dem Balkan.
Die Eröffnung der Friedenskonferenz.

London, 16. Dezember. Die Eröffnung der Frie-
denskonferenz erregte die Aufmerksamkeit nur wenig.
Etwa 100 Journalisten . Photographen und einige Neu¬
gierige sammelten sich eine Stunde vor Eröffnung der
Konferenz in der St . Jamesstraße ; die strengsten Vor-
sichtsmaßregeln waren ergriffen worden. Tie gewöhn¬
lichen Schildwachen waren durch Polizeibeamte verstärkt
worden. Zuerst trafen die türkischen Delegierten ein,
ihnen folgten in Abständen von einigen Minuten die
Missionen Serbiens , Montenegros und Bulgariens : zu¬
letzt kam die griechische Mission. Bei der Eröffnung
uni 12 Uhr führte der Staatssekretär Sir Edward Grey
das Präsidium und hieß die Delegierten im Namen der
englischen Regierung willkonnnen. Die Ergebnisse der
Verhandlungen sollen geheim gehalten werden. Der
Presse werden nur offiziöse Notizen übermittelt , da
man beschlossen hat, dem Publikum nur vollzogene Tat¬
sachen bekannt zu geben.

Die Haltung der Balkanvorbündeten . Londoni,
16. Dezember. Heute vevl-autet , daß die Türkei ihre Ein-
wendun-g gegen die Teilnahme Gr  i eche n lau  d s an
den Frie -densvechandluntzen zurückgezogen hätte , we.ll die
übrig » Ba-lk-anmächte sich mit Griechenland solidarisch or-
klärten . Die Ba-lkanvenbündeten sind fest entschlossen, ge¬
schlossen vorzugchen und ihre Gebietssorderungeu
vn bloc zur Geltung zu bringen.

XX Griechenland und der Waffenstillstand . Kon st an.
tinopel,  16 . Dezember. Êigener Bericht des "Wies¬
badener Tagbkatts ".) In dem Protokoll des Waffenstill,
standes ist keinerlei Bestimmung über die Teilnahm«
griechischer Delegierter an den Friedensverhaudlungen ent-
halten . Wenn die Griechen das Protokoll unterzeichnen
wollen, müssen sie nach hiesiger Auffassung der B e >
djingnng zu  st Im men , daß die Verproviantie¬
rung  der Bundesarmee durch das Adriatriche Meer beweri>
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stelligt werden darf. Die Londoner Friedensverhandlungen
werden sich zuerst auf die Frage des Waffenstillstandes mit
Griechenland beziehen. ^ ,

Zuversichtliche Hoffnungen in Rußland. Peters-
v« r g. 16- Dezember. In hiesigen RegierungÄrelsensch-rnl
die Hoffnung auf Erhaltung des Friedens in den letzten
Dagen zuversichtlicher zu sein. MS beruhigend̂ Shmptom
wrüd auch (toie schon gewertet) bic  Datsache lbetr-acĥ t, o
der deutsche Botschafter heute-abend auf seinen Wechnachis-
nrlaub nach Deutschland geht. Die Stellung der Minister
Kokowzow und Ssasonow  gilt nach wie vor für Mi.

Tentsch-ofsiziöse Ztrrückweisungcn der frLnzosrschcn
Preßhche . Berlin.  16 . Dezember. Die "Norbo
yW ata ." schreibt: Diese Woche beginnen rn London
die Besprechungen der Botschafter, denen tm allge¬
meinen mit Zuversicht entgegengesehen wird und me
eine ausgesprochen friedliche Tendenz  habt .
Ihr Gelingen hängt wesentlich von dem Vertrauen av.
bas die Mächte sich einander entgegenbringen . * a
Bnnen daher mir bedauern , daß angesehene französi¬
sche Blätter , voran der „Temps ", auch m diesem
Augenblick die Verhetzungen gegen Deutschland sort-
setzen, denr vor allem die Austachelung der .̂ .urker zu
Fortsetzung des Krieges untergeschoben wird . jpo
wurde in der Freitagsnummer des »Teinsis behauptet,
daß Deutschland  auf die Wahl der türkischen Dele-
vierten einen für den Frieden nachteiligen E i n
ifluß aus geübt habe.  Ferner wird die Kon
zessionierung der Stadtbahn in Konstantinoyel an ern
deutsches Konsortium mit deutscheil Waffenliefer'ungen
in Zusammenhana gebracht. Die hetzerische Tendenz
der 'Nachricht tritt besonders darin deutlich hervor , daß
der „Temps " wissen mutzte, daß zu dem Konsortium
auch die französische Oitoman -Bank gehört. Dieses Ge¬
baren ist, wo die Mächte zur friedlichen Erörterung der
Lage sich vereinigen , besonders bedenklich, ^er
in Meiern Fall die Friedensstörer sind, sieht seder der
eine beliebige Nummer dieser Blätter in die Hand
nimmt.

’A Der Tcmonstraüonsstreik in Frankreich. Par i s,
16. Dezember. (Eigener Bericht des ,,Wiesbadener
Daabiatts ".) Ter Temonstrationsstreik für den rMe-
den scheint ziemlich harmlos zu verlaufen . In den
Vormittagsstunden war in Paris vom Generalstreik
überhaupt riichts zu bemerken. Alles war zur Arbeit
erschienen. Aus der Umgebung und aus der Provinz
waren bis Mittag noch wenig Nachrichten emgetrosfen.
Hauptsächlich scheint wohl in den großen Bergbau¬
bezirken im Norden Frankreichs gestreikt zu werden.

Der österreichisch-serbische Konflikt.
Ter neue serbische Gesandte in Wien. Belgrad,

16. Dezember. Der neuernannte serbische Gesandte m
Wien Jowanowitsch hat wegen Erkrankung seiner Ge¬
mahlin seine Abreise nach Wien verschoben.

Die Untersuchung der Prohaska-Affäre. Wien,
18. Dezember. Es verlautet, die Öffentlichkeit wird mit dem
Ergebnis 'der Untersuchung des Konsuls Edl in der Prohaska-
Affäre durch Beantwortung der Interpellation des Abg.
Langenhahn seitens des Ministerpräsidenten Stürgkh im Ab¬
geordnetenhaus bekannt gemacht werden.

Kaiser Franz Joseph zufrieden. Wien,  16. T ẑeuiber
Bei dem gestrigen Empfang des Präsidenten und Vizeprä¬
sidenten der Staatsschuldenkontrollkominisswn, die anläßlich
deS Jubiläums der Kommission eine Denkschrift überreichte,
zog der Kaiser beide Herren in ein längeres Gespräch und
berührte hierbei, den Blättern zufolge, die ersprießliche Wirk¬
samkeit der Delegationen. M erwähnte ferner die sich bessern¬
den Beziehungen zwischen Österreich und Ungarn Und teilte
mü, daß auch die äußeren Verhältnisse sich ge¬
bessert  hätten . Der Kaiser erklärte ferner, er füfyle sich
fdjr wohl.

Die griechisch-türkischen Kämpfe.
Tie Aktion der griechischen Flotte in den Tarda

ttellen. Ko n st a n 1i n o 51 c I, 16. Dezember. Das
Blatt „Tertschunani Hakikat" veröffentlicht den Berrcht
eines Reisenden, welcher von den Dardanellen emge-
trosfen ist. Danach eröffneien gestern vormittag drei
hinter einem Lloydschiff versteckte griechische Torpedo¬
boote das Feuer gegeir die Forts , das diese erwiderten,
wobei sie darauf achteten, das Lloydschiff nicht zu treffen.
Nach halbstündigem Feuer entfernten sich die Torpedo
boote.

Letzte vrahtberichte.

Von einem Z u g e erfaßt.  Ter Wagenführer wurde
nicht verletzt. Der Arbeiter Skarns wurde gegen erneu
Stein geschleudert; er ist gestern feinen Verletzungen
erlegen. Der Unfall ereignete sich, weil der Zug bei
dem herrschenden Unwetter nicht de-
merkt worden war.

wb . New Pork, 16. Dezember. In Portamboy
wurde ein Autobus bei dem Passieren emcs Eisenbahn-
geleises vom Expreßzug erfaßt und vollständig zer¬
trümmert . 3 Personen waren sofort tot,  8 sino
schwer verletzt worden.

Zur Versetzungsfeier in München.
Stuttgart , 16. Dezember. Der König von Würt¬

temberg  wirb , wie der „Schwab. Merkur" erfährt, an;
ärztlichen Rat non einem persönlichen Besuch in München
unld von der Beteiligung an dor Beisetzung des Prinzregenten
Lu' tpold von Bayern «lbsehcn. In Vertretung des Königs
wird Herzog Albrechr von Württemberg, der von dem General-
adsutanten des Königs, Frhrn . >v. Sbarkloff, begleitet sein
wird, nach München sich begvben.

vsi Madrid, 16. Dezember. Der Jnsant D 0 n Ca r 10
ist «ls Vertreter des Königs von Spanien zur Versetzung na«
München abgereist.

Schwere Erseirbahnunfälle.
Rom, 16. Dezember. Gestern abend sechs Uhr fuhr

her vollbesetzte Schnellzug ^ Uäkus -Rom zwischen
Catania und Messina infolge falscher Weichenstellung
auf einen Güterzug . Die Folgen stnd sehr schwer.

wb . Catania , 16. Dezember. Nach den bisherigen
Feststellungen sind bei deni Eisenbahnunglück Mangano
15 Personen getötet , 36 verletzt  worden.

wb . Gent , 16. Dezember. Einem hierher fahrenden
Arbeiterzug fuhr heute morgen bei dem Bahnhof
Sottegem ein Gütcrzug in die Flanke. Mehrere Wagen
wurden zertrümmert ; zahlreiche Personen wurden

verMtzt- Dezember. Bei Naujeningken wurde
am Samstag ein Brauereiauto auf dem Bahnübergang

Zur mecklenburgischen Berfassungsangelegenheit.
vtz. Schwerin, 16. Dezember. Zu der Verfaffungsange-

legeichcil meldeten eine Reihe auswärtiger Blätter, daß der
Schweriner Staatsrat I>r. Langfeld und der Strelrtzer
Staatsminister Nr. Bossart am Samstag in Berlin gewesen
seien und mit dem Reichskanzler konferiert hatten, um btt
Zustimmung des Reiches zur Oktroyirrung der Verfassung ttt
Mecklenburg auf Grund des ManutenenzrechtS zu vcrlangeii.
Nach einer Erkundigung stellt die „Mecklenb. Zeitung" fest,
daß Staatsrat Nr - Langfeld am Samstag oder überhaupt
in der letzten Woche nicht aus Schiveriu verreist war, also
auch nicht seit der letzten Ablehnung des Verfassungsgesetzes
im Landtag» Wenn in Mecklenburg die Verfassung oktroyiert
werden sollte, bedürfe es nach der Meinung desselben
Blattes der Zustimmung des Reiches nicht.

Landesausschns; der Fortschrittlichen Volksparter in
Bayern.

Nürnberg , 16. Dezember. Der Landesausschuß der
Fortschrittlichen Volkspartei in Bayern hat beschlossen,
der Reichstagssraktiou der Fortschrittlichen Volksparter
und der liberalen Vereinigung der bayerrschen Abgeord-
uetenkammer bolle Zustimmung uird Anerkennung für
ihre bisherige Tätigkeit auszusprechen. Tre Fortschritt-
liche Volkspartei wird auch fernerhin den Gedanken der
liberalen Einigung und der gemeinsamen Arbeit aller
Liberalen Hochhalten, denn nur auf diesem Wege kann
die Zentrumsmehrheit in Bayern gebrockten werden. ^ n
der Frage der Umwandlung der Regentschaft in Bayern
in die Königswürde wird die liberale Partei , wie Ab¬
geordneter Dr . Müller -Meiningen hervorhob, sich aus¬
schließlich von dem Standpunkt einer den Interessen
des Landes und einer vernünftigen modernen Ver-
fassungsentwiülung entsprechenden Lösung leiten lassen.
Die fortdauernde Kampfesstellung der Partei gegeir das
ultranrontane Ministerium habe damit nichts zu tun.

Die Gründung eines preußischen Bnrgrrmeisterverbandes.
Berlin, 16. Dezember. In einer zahlreich besuchten

Versammlung der Bürgermeister im „Hotel Rheingold" wurde
hMte der preußische Bürgermeisterverband gegründet zu dem
Zweck, die beruflichen und persönlichen Interessen der preußi¬
schen Bürgermeister in den Städten unter 25000 Einwohnern
zu fördern. Dr . Alexander Tille f.

Saarbrücken, 16. Dezember. Heute vormittag 11 Uhr ist
vr . Alexander Tille,  der bekannte Syndikus der Handels¬
kammer Saarbrücken und Sekretär der wirtschaftlichen Vereine
der Saarindustrie,  mitten in der Arbeit auf seinem
Bureau plötzlich cm einem Herzschlagim  Alter von 47 Jah¬
ren gestorben.

Die Tarifverhandlungen im Baugewerbe,
tz Berlin, 16. Dezember. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener TagblattS".) Die Verhandlungenim deutschen Bau¬
gewerbe werden voraussichMch erst in den ersten Tagen deS
Januar ausgenommen wecken, und zwar zwischen dem Deut¬
schen Acker tgeberveckand für das Bangewecke und den Vor¬
ständen der Avheiwehmerorgauisationeu über ganz Deutsch¬
land. Die Forderungen der Arbeitnehmer sind bisher noch
nicht bekannt.

Die Textilarbciteraussperrung in Sachsen. .
wb. Greiz, 16. Dezember. Die Aussperrung der Arbeiter

des sächsisch-thüringischen Färbereigswerbes, die infolge drS
AnSstandos bei einer Firma in Glauchau von der sächsisch,
thüringischen Färbereikonventionverhängt worden war und
heule beendet worden ist, dauerte etwa 2yä Wochen. Es kamen
dabei 10 Orte mit 25 Firm« : und 10 000 Arbeitern in Be¬
tracht. Über die Bedingungen, unter denen die Einigung zu¬
stande gekommen ist, ist noch nichts bekannt geworden.

Ein Bezirkssergeaut als Spion vor dem Kriegsgericht.
** Berlin, 16. Dezember. Heute vormittag hatte sich der

Sergeant Wolserling  vom BezirWom-mando Dhorn vor
dem Kriegsgericht der Äandwehrinspektion Berlin wegen
Spionage zu veranttvorien. Der Angeklagte wrck beschuldigt,
zugunsten Rußlands  Landesverrat verübt zu haben. Auf
Antrag des Vertreters der Anklage wurde die OsferMchkett
für die ganze Dauer der Verhandlung ausgeschlossen.

Die Verhandlung gegen den ungarischen Abg. Kovacs.
wb. Budapest. 16. Dezember. Vor dem Geschworenenge¬

richt begann heute die Verhandlung gegen >deu Abg. Kovacs,
der gegen den Präsidenten des Abgeordnetenhauses Grasen
Tisza den Anschlag verübt hatte. Die Anklage lautet aus
vorsätzlichen Mordversuch. Verteidiger des Angeklagten, der
rrach der sechsmonatigen Untersuchungshaft einen sehr trauri¬
gen Eindruck machte, sind Abg. Pollony lind De. Gonda.

Gerhart Hauptmann zurückgekehrt.
wb. Berlin, 16. Dezember. Gerhart Hauptmann sit aus

Schweden zurückgekehrt und nahm im Hotel „Adlon Woh¬
nung. Heute nachmittag(43 Uhr veranstalteten studentische
Chargierte in etwa 50 Wagen eine Auffahrt  vor bem Höre,
zu Ehren des Dichters. Heute nachmittag wird Hauptmann
einer Sondervorstellung„Biberpelz" im Lössing-Theater ver¬
wohnen. Ein Teil der !Stndentcnschaft wird darauf ber dem
Dichter im Hotel zu Gast sein.

Wieder ein Rcmbranbt nach Amerika verkauft.
0  Berlin , 16. Dezember. (Eigener Bericht des „Wres-

budensr Taghlatts".) Wie hier bekannt wird, ist wieder em
Remkbrandt nach Amerika verkauft worden, urrd zwar an den
New Aorker Bankier Goldmann. Es handelt sich um em Bnd,
daS einen bärtigen Akann in Lebensgröße, der ein Messer halt,
diirstellt und für das 400 000 M. bezahlt worden sind.

Unfall auf offener Bühne.
Stuttgart , 16. Dezember. Während der Vorstellung von

Schillers „Räubern" fiel gestern im hiesigen HoftHeaier Mm
Schauspieler Trost eine Birne her großen elektrischen

Hä- geLampe ans den Kopf nick
AnAgung eines Skoweck-rndes mucke der DernnMullL zu
einem Ar§t verbracht.

Ungetreuer Zollinspektor ._ . _
Rom, 16. Dezember. Der Zollinspektor Santan ^ o ^

Tor« Annnnciata ist nach UntevschlaMNg von Ai MrWml
Lire flüchtig gegangen.

Der Sturm an der jülländischen Küste.
** Kopenhagen, 16. Dezember. Bei bem (urchWE

OrUan der an der Westküste Jütlands herrschte, wucke ^ l-
tÄ in das Land gedrängt. Die Dünm; sind ^

sckiwemnnt' mehrfach ist die Bahnlinie mÄer
Telegraphen- und TelephonveckinÄungen sind ssnteckrochän.
%r * * .Sa iffer sind ertrunken.  J «r Großen Belt
«t die tännM  Galeasse „Stella" Ŵ rend eines von Ge-
wittenerscheinmngen begleiteten Unwetters untewgegangen.
Bier Mann kamen umrs Leben.

«rarlsrnüc, 16. Dezember. Der Großherzag verlieh,
dcr Karlsruher Ztg." zufolge, dem ordentlichen Proseffor des
Men'tM n Äts an der Universität Gießen vr ^ Wilhelm
van Salker  das Ritterkreuz1. Klasse des Ordens VE
Zähringer Löwen. ^

wb. Berlin, 16. Dezember. Heute vormittag nahm em
WStiAeit in einem Hotel in der Marienstrahe G r f t

und stürzteW ans d̂em Fenster ans die Straße . Es war sofoÄ
10 t. Über die Persönlichkeit und das Mottv der -.nt konnte
bisher nichts festgestellt lverden.

Bus  unserem Leserkreise.
®i * t UMtoeitbcteEittse-Idungen Bnnen weder rurückaelandt. ru>ck<m!bewa!>rt

< (Ae-Nxte Redaktion! Kürzlich las ich in Ihrem . »Om»

Infmme für bie armen Tiere zu dem zwerten m,t abzugeben

He
aaen mübiaw die Geisbergstraße bmauychwantend, ohm.

«fmKasm -am m
>4«SÄSffÄiSS ,P &A&

kürzlich wicker vom Auslande kommend, war ich
kolchen Anbttck gar nicht̂ mehr gewohnt Wie lange ünrd man
wohl noch nutzlos darüber emsenden, ^ ch h°lfĉ . me
mehr. ■ _umiwin ~ -- -

Briefkasten.
gewährt werden.)

F. H. 1. Die Kölner Blumenspiele finden am Î SonnÜN
im Mdtt statt. Die Preise werden vorher nrcht. verostentlrcht.M w feitttebenü Die Manuskripte sind-mnfach(m ver-
schLoffenem Kuvert mit dem Motto des ^ dichtes, muß jer
Autornamc beigesügt fein) emzusenden. ^.Dasam Blümensvielfeste, das am genannten Tage um 11 Uhr -m

zu Wln stattfindet, verkündet. Berm Feste können
die Preisträger, die vorher vertraulich benachrichü̂ werden,aamefend sein. Die Dichtungen werden rm »zahrbuch der
Blumenspiele, natürlich honorarfrei. uerüfsentlrcht. Dre merstm
größeren deutschen Blatter, auch das T̂agbllrtt . bringen das
Resultat der Wumenspiele. 2. Der Betreffende wird, wenn
er das 32. Lebensjahr noch nicht überschr11ten bat, erngestellt
und wenn er sich im Ausland naturattsteren lies, alsbald cms-
flC1Ti Sie haben unseres Emchtens.sich einer Verscnmi-
nis schuldig gemacht dadurch, daß Sie mrt dem Rech.sawvalt
nicht in Verbindung getreten sind. Nun werden
die Schuldnerin selbst halten und suchen müssen durch Man-
düng des Gehalts oder anderer Vernn-gen-sobiekte zu thront
Gelde..zû kommm̂^ eine soeben bei Eckstein und Engel
in Berlin erschienene Broschüre von Rtttmerster Graf v..Ge» -
vmst ttL W Aufschluß: Die Türken stammen ursprunsttch
aus den großen Steppen und .Gebrrgm Zentralasten». Sr.
gehören mit den Mongolen. Frnnen, Ungarir und anderen
Volks stammen- zu den«n a.uch die Japarrer zu xtcfymn  fiÄ
Sur altaischen' Rasse. Die Altaigebirge liegen m Zenwâ sien.
Das heutige West- und Ost-Turkestan, ersteres zu Rußlllud,
letzteres zu China gehörend, sind wohl die ursprunchügen
SisdÄunasgebiete der Türken gewesen. ^

loinSriaer Abonnent. Nach 8 7 der Steuerordnung für
Wiesbaden ttitt die Stenerpflicht der Hunde bereris ber eurem
Altek von drei Monaten ein. ‘ . _ , . . ,

H M Wenn für die Ehe des klemen Rentners das
nassauische Recht maßgebend ist. d. h. wenn er sich, ohne em«n
Ebevertraa zu schließen, sich Vor 1900 rm Gebrete dieses Rechts
verheiratet hat. so Hai er den Nießbrauch an der Hrnterlasserr-
schaft der Frau und braucht den Kindern davon nrchts herauS-
zngeben.

Reklamen. ^
Die Verjüngung der GesichLshant.

Ein zeitgemäßer Wink.
Die Gesichtshaut erneut sich bekanntlich dadurch, daß dis

oberste Hautschicht sich losschält und durcĥetue neue Schrcht
erfebt wird Besonders rm sommer tritt dies m denürch be¬
merkbarer Werse aus. Diesen natürlichen Vorgang nun kann
nranbeschleunigcnbrzw. jederzeit künstlich Hervorrufen, wenn
einem daran gelegen ist. den unschön gewordenen-renrt samt
Sommersprossen , Mitessern Pickeln rrstv. schnell loszuwerven
und durch eine sunDmetmerche neue Haut ZU ersetzen. Irgend¬
welche kostspielige oder umständliche NErpulatwnen sind .dazu
gar nicht rrotwendig. Wan verwende einfach renres Parmol-
wachs, von dem iitmt sich.eine eut,prew-enoe Quantttat bm
jedem Apotheker oder Drogisten ^ »en labt.Trägt man reines Parmolwachsdes Aoelids statt der uo-
licherr Cold Cream auf und wäscht es morgens ab. so nrmmt
dies alle Hautunreiniakerten mrt und hruwrlabt eine rosige,
zarte Gesrch.sbaut. Infolge der vollkommenen Reglosigkeit
und Unschädlichkeit des remen Paruwlwachieswick dre Haut

l an und für sich durch diesen Vorgang m keiner Weise enge»
1 griffen, nur die unschön-.- alte Hautschicht mit ihren Unremig-

kei ten wird sozusagen ausgesaugt. _ 4061.
Der heutigen Stadtanflage liegt ein Prospekt des
Warenhauses A*«iliu® Kormaß, G. m. b» H.,

Wiesbaden, bctt. Grotzer Meihnachts-Uerkanf, bei. ~SiAi.urn».. . . "■>>««"->1 .. . .. ’i mm
Die Morgen-Aiisgabe unrfaßt 22 Seiten

und die Lerlagsbcilage„Der Roman".
«rraviwvrU'w ,»r den jjumWK» und allgemeinen Teil . Ä. Hegerdorg,
Erbenlieim: sür FeuiUeron: B. v. Nauen ot>if:  für Lokales und . rovinziellcs:
g Rötderdi!  kur die Anzeigenn. Reklame, H. Dorna ui; sämtlich in ÄieSvade»

Drun und Beileg der L. Schellenbergichcn  Hof-Buchdriuterei in ÄieSiedrn

Ssrechstunde der Redaktion, >2 bis i Uhr, in der politiicheir ttfcHmtg
»ra 10 bisu Uhr.



Meine

Platina-

Lampen
(Ranchversehrende Lampen)

Reinigen die Zimmerluft
Zerstören schlechte Gerüche
Verzehren den Zigarrenrauch .

Vorführung und Erklärung bereitwilligst.  K167

Br.TU. Mersheim  2SÄ
Wiesbaden , Wilhelmstr. 36. Frankfurta. M.,

Fernsprecher 3007. Kaiserstr . 1.
Illustrierte Preisliste kostenlos. = ===== ====

t Brieftaschen, Zigarren-, Zigaretten-Etuis,
X Portemonnaies

besonders schöne und solide Waren , schon su 1.—, 1.35 , 1.50 , 3 , 5 . MIK.,
feinere Sorten in echt IZi 'O&odH , Eidechse , Seehund etc . in Riesenauswahl

Kaufen Sie gut und preiswert in

$ Führer ’s Lederwaren - und Kofferbaus,
♦ jo Gr. Burgftraße 10. Johann Ferd . Führer , Hoflieferant . 10  Gr . Burgßraße 10.

Bitte beachten Sie meine 12  Schaufenster. — Alle Waren mit Preis ausgeßcllt.  K188

Eheinstrase 28.
- i Telephon 4281. —teer-ii.Licleilffitalt.

Elektr . Glüh- u. Bogenlicl. . -Bäder
Elektr. Wasserbäder.

Elektr. Lohtanninbäder.
Vierzellenbäder. 1988

Dampf- , Heißluft-, Kohlensäure-
und sämtliche medmn . Bäder.

Hoehfrequenzströme (D Arsonvali-
sation) . Franklinisation.

Hand- nnd Vibrations-Massage.
Man verlange Prospekt.

KccrrösHuHe!

re

F -ErAehle mein gut
assortiertes LaAr in HLSn . Mutzen . NegenschieE iur Darnen Herren mck
Kinder. Bosenträger . H - mden . Krsg - n
ä.  WJi säsS'  Är
Krik Strensch, Mr-hgaff- so
I Konditorein.ksft W.  Serser,lärenstrT

Großh . Luxemb . Hofbäckerei , nahe Kochbr . u. Kgl. Theater.

| Honig -Endien , I ® ?estliiep Stollen
1 Marzipan u. Weihnachtekonfekte I v. 1 Mk. an . Groß . i.. Ausschnitt.
{ in großer Auswahl . I Diverse Torten und Kuchen.

Weihnachts - Verkauf
zu ganz bedeutend reduzierten Preisen.

Jackenkleider . 39.-
Winfer-Patefofs . . . . . 29.-
771oderne Ulster . . . . . 38-
Plüsd)-Palelots . 95.-
Tlbendmäntet . . . . . . 65.
Schwarze Paletots . . . 45.-
Gummi-TTläntet. 35.
Kostüm-Röcke . 18.-
Prinzess -Kleider . . . . 50.-
Pelz -Koltiers . 45.-
Pe (z -7Tiuffe . 39.-
Loden-Capes . . . . . . . . 18-

29.- 19.-
19.- 9.-
28.- 18.-
75.- 45.-
45.- 25.-
29.- 19.-
29 - 19.-
9 - 4.-

35.- 25.-
25 - 9.-
29.- 14-
12.- <5.

Kindermäntet
Kindergelder
Kinder-Capes
Watt-Blusen  .

. . . . . . f9.~ 12.- 6.-

. 16- 9.- 5

. 8.- 5.- 3.-

. 9.- 5 - 3 *-
Tütl-Blusen .. 19.- 12.- 4.-
Seiden-Btusen . .. 25 - 15- 8 -
JTlorgenröcke. 19.- 12- 5.-
matinees . 9.- 5.- 2.-
TTloiree-Unferrocke . . . . . . . 7. 95  4. 95
Trikof-Jupon mit Moiree-Volant. . . . . . 3. °̂
JrikOt-JUpOn mit Liberty-Volant. . . . . . 5.2~*
Taffet-Jupons . . 16. 15  13. 75  9. 75

Eine grössere Ttnzatjt eleganter mänfel und f)od?aparter Kostüme kommen jetzt ausscrgewöhntid ) kifligzum Verkauf.

Beachten Sie meine 4 Sdjaufenster-TJuslagen.

S . Hamburger 9

Laeagnass © 7 » Banenaber der Schgfaenhotstrasse. LOISgJCjaSSS 7 i

Spezial - Geschäft für Damen - Konfektion und Kind er - Garderobe . ^

\'
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Beispiellos billig!

Webergasse 6

Gebr.Boum
Me KI, Bargstrassc 11n. 13.

Eodel -Swoattrs.

Weihnachts -Verkauf . Besondere Gelegenheit!
Ganz vorzügliche

Knaben -Anzüge , / Weber9asse6
Knaben-Paletots= Ulsters, ((j^ f ßgyjJJ

Jünglings-Garderobe
für 14—18 Jahre.

Preislagen INk. 8, 10, 12, 15, 18, 20 etc»
für Weihnachtsgeschenke besonders geeignet.

Ecke Kl, Bargstrasse 11a.13.

Rodel - Oarnitmeis . i97i

Für Vereine
^ose mit Ring 1000 Stück2.75, Tanz-

Kontroll-Marken 100 Stück1.85.
Cai *l J . fäll ff. ^ keWalramstraße

in solider
Arbeit, new,

von

Mk. 55©—
an

mit Garantie
in schwarz

und
ISfnssbaum.

A. Mer
Filiale Musikhaus Fz. Schellenberg),

Taunusstrasse 28. 2203

MAMe
— solides Fabrikat —

4 Grosse Burgstr . 4
Marke Flott . . Mk. 3 .80
Halbseide . . . „ 5.80
Keine Seide . . * 8 .—

Elegante Neuheiten.

Lager in amerik.Scliiiiieii.
Aufträge naoh Mage. 1939

Herrn. Stlckdorn , Gr. Burgstr. S.

Praktische Geschenke:
Kaiser -, Kupee-,1 Ti Ai'
Hand- u. Schiffs- ) IVOliüI

in guten ausprobierten Qualitäten
kaSg Sie  Nengasse 22,1.

Feine Tafel- n«d Kochbirne«
«r verkaufen. Erholnngsheim 2
fried, Bierstadter Höhe

Wem es Freude macht
andere zu erfreuen, der wähle als willkommenes

Weihnachts -Geschenk
unsere beliebten

Fortschritt -Stiefel
Herren -S tiefel
Knaben-
Kinder-
Sport-
Jagd-

Gummischuhe
Hausschuhe
Gamaschen

ft

t>

tt

Kulanter Umtausch
nach dem Fest.

Damen -Stiejel
Mädchen-  „
Halbschuhe
Tanz- „
Abend- „
Ball -Überstiefel
Hausschuhe
Strümpfe

Langgasse 33, Ecke ßärenstrasse
Alleinverkauf der rähnlichst bekannten Fortschritt-Stiefel.

Acrrnechaav -, Iilz - oder Leder -. sowie
alle erdenklichen Sorten WinLev -ScHuhwcrvert,
ferner Jagd- und Gouristenstreftr, Schnlstiefek,

. . . , , in enormer Auswahl Zu be-
kann! billigen Preisen, ms

Warme Lchuhrvaren
M-dlftratz- 22>5 chuhhaus randel SS -- -- — - -

Extra billloer lültsdiE -Derhaiif!
mit ganz bedeutender Preisermassigung Angeb „t!mr*Ur  einmalig«»Angebot! sichm<> mein Fenstera„,bevor Sie tauten, und Sie

jhmacK. oeucu
Kaufen Sie so lange Vorrat!

Damen -Wäsche.
1' Posten Damen-Hemden, solid . - - - • • • 95 1f.
1 Posten Damen- Hemden, handgestickto Passe,
* prima Stoff . . • : . fetuck nur 1.75
1 Posten feine Madapolam- Stickerei - Hemden,
* iLter -Seek. « . Stück * 25 1.95
1 Posten Naehtjacken, alle Sorten, Stuck von ®5 . •
1 Postea Beinkleider. bis }•*
1 Posten Stickerei- Anstandsröcke . ' pf
1 Posten reizender Stickerei-Untertaillen . . • - ou  •
i Posten entzückender Stickerei -Rocke

früher von 2.95 bis 16.50
jetzt 1.75 bis 8 .50

Tischwäsche.
3 50

1 Posten Tischtücher in pr. Halbleinen • • • * ‘
1 Posten Teegedecke für 6 Personen, mit Honlsaui^
1 Partie-Posten pr. Servietten, Mustersachen, enorm billig.
1 Posten pr. Damast- und Gerstenkorn-Hpndtucher,

48X110 . . . V. vutrend von 2.40 an.

Bettwäsche.

IHeben Sie dieses Inserat auf,
es ist für Sie Geld wert. I

1 Posten Damast-Bezüge . . . . . . - von 2^ 5 an.1 Posten Kissen aller .Art . von 80 Pf. a .
1 Posten Dowlas-Bettucher . „
1 Posten pr. Haibl.-Bettucher . ■■nur

—. — Wegen Aufgabe =====
gebe Normal-Herren-Hemden u. Hosen, Damen-Sehürzen,
bunte Damen-Wäsche zu jedem annehmbaren Preise ab.

zu jedem Preise.Restposten Pelze

ItTlP
bei 'öÜßTBslÄfflihßWiauIg

^ Bitte auf PT > r. 21 achten.

imr
Nengasse 21,



Dienstag,

♦ Um mein noch ziemlich großes Lager, in bekannt nur «ttUn “ ♦
♦ S « Stsffen , möglichst zu räumen, gebe ich auf die ohnetnn billigen» r? ♦
♦ Preise bis Weihnachten noch einen Crtra -Rabatt von 1» '/°. s - s |
5 ^ Beachten Sie Schaufenster. Die mir gütigst bestellten Maßfachena ^
♦ ,<lT  werden unter Garantie trotzdem in nur solider Arbeit und Aecu» « ? »
♦ tEt-  rateffe abgeliefert. Auch werden Stoffe meterweise abgegeben; J
J «*=t sehr praktische Geschenke. Bestellungen frühzeitig erbeten. 5

Josef Siegler, f:
♦ .tzotel Grüner Wald, MarKtKrMe 10 , vis-a-vis Ratskeller. 55- «

für Herren
Moderne KräWZlttCn , einfarbig0. kleine Master, /

nur Neuheiten, Viele Farben . . . 1.50, 3 Stück “
Gestrickt, einfarbig, sowie zweifarbig. .1.25, 3Stück3
1/elOUr in Vielen herrlichen Farben. . 3.50,3Stück 10

und Viele Neuheiten.

Wintersport-Garnitur, Zwing,Mütze, schal, ™
Handschuhe, SWeater, Oamasche. C. \

SChUhtaSChe, praktisch fürden Koffer. . . I
KraWattentaSChe, praktisch für den Koffer. . A
Kragen heute!, praktisch für den Koffer. . . . 1
HeiTldentaSChe, praktisch für den Koffer. . . 6

In Vielen Farben als elegante Garnitur zusammenpassend,
Billigste Preise.

Elegante Weihnachts-Fachung ohne Berechnung.

WebergasseiSpezialhaus
Hoflieferant

Im Motel Nassau . <=> Fernsprecher 549.

Nr . 58 » .

Morgen-Ausgabe.
2. Blatt. Wiesbadener Tagblstt 17. Dezember 1912.

GO. Jahrgang.

Wegen bevorstehendem Umban

enorm billige Preise
Einziges Scldcn - Speztalgeschäft am Platze. 214fi

Albert Schäfer,
Vergolderei . Spezialgeschäft tür Bildereinrahmung

Fernapr. 4221. II FaulbrunnenStraSSO II. Fervspr. 4221.

Neuanfertigungu. Neuvergoldung
von Bildern n. Spiegelralsmen, Paravents, Staffeleien, Möbeln aller Art.

Restaurieren von Oelgemälden und Stichen . iss?
Jnfhängen und Verpacken der Bilder . — Reparatarra . — Billige Prri . e.

Arena!
vorzügliche 8 -Pf .-Zigarre

Sumatra - Havana *Brasil. 2C05

Emmericher Waren -Expedition, Marktstrasse 26.

Heuerte
Theater - 5chals

ats stets urillkommenes Fett-Berrhenk.

Chiffon-Schal 425
. . •

Chiffon-Schal gOO
Stmtfcnkante. . . . . . . mB

Pong £-5eiöen -Schal 060
ln elegant , he Ken Farben mit Hohlfaum « d

Pang £-5eiden -Schal MOV
In hellen Unifarben mit leid. Fronten

Kunft reiden -5cha I, ri JSSSLB'ft« 0
Unu tht , mO  angewebten Fronten . . W

Seiöen -Sthal jMJWÄFUSKM
vertcbteöc nforbfgen Punkten geflickt .

*»»»»WMu w» »»»»»», »» »»»»»»»»ME »»»»»»»

fTVodeme Theater -Hauben
ln 5eide , Chiffon unä UJoUe mit
e= Seiöenfutter <=

elegante Formen in jeder Preislage.
**■•* »» »■« ■»■* ■« • »■■■■■■. . . . . . . . ■■• ■■■■■

Seiäen -Srhal
Selöenrtitfcerei unä Selöenfranren . .

Seiden -Schal 'Ä n SÄ V™
reicher Stickerei , ganz uni . •

Chiffon -Schal L"m*Ä &Ä g 50
farbiger Seiöenkante . “

Eieg . Chiffon -5cbaI , KÄJJm.fioo0c
Langsteiren . .

Chiffon -5rbal a-feInrt>Se-aen
Cchmcil gertreift , in
hellen Farben . .

Chiffon,durchaus
öen aparteften

5cbu ;arze 5 pit3en -Barben
für ältere Damen,

neuerte Deffins , in öen uerffhieöenften
,—> Breiten unö Qualitäten. <= 3

Elegante Spieen - Schals , elfenbeinfarbig ß 40
moderne Deffins, fehr breit . 10.40 , 8 .50 , U

IPÖULET

"51 kanstgewerbiiehö
JEUITlI .l J ? lOvilUl - Erzeugnisse::

Wilhelmnstrasse 12 .
Niederlagen der Königlichen Porzellanmanufakturen
KOPENHAGEN, MEISSEN, NYMPHENBURG.

1974

Fayencen , Kunstgläser , Bronzen, Marmor, Japan und China,
Rauch- u. Schreibtisch -Garnituren, elektrische Lampen, Klingeln.

" —  Letzte Jfewheiten —
in Künstlerschmuck, Gürtel, Gürtelschl iessen , Fächern.

♦ dl v

| | UorteUhaste Offerte!
IS WU ^ Uur bis Weihrmchten. "E"



« -Ü- 10 . MorAen-JlusgaSs, 2 . Matt. Wtesvaororr WKZmarr.
^ vrr. 888 .'

Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagbiatts.
. . . .. . . - , . . . . 20 Sfo. bte Mit,  bei Aufgabe zahlbar. Nu« vartrge Anze;chH -G T % *s «k,,iT,n%omin . hie Seile bei Aufgabe zahlbar. NEärtrge Anzeigen 30  Pfg. »« Zelle.
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SteUenDnW

Wridlichs Wrrfonsn.
Kmrf« S««!lches ’gferfmtftf.

Tüchtige Verkäuferin
Kolonialwaren- u. Delikateffen-

lchäft. gef. Off. B. 523  Tagbl.-Verl,
K«» KSVch«s Ĥerstnal.

Durchaus tücht Kleiber« , z. Aush.
Wort aeluckt Bertramstratze 21, 1 l.

Servierfraul̂ Hstelzimmermädch.,
Beiköchin. Mädchen, die aut kochenk.,
Hcmsmäöchen, Alleinmädch., Küchen-
wädchen sucht Karl Grünbcrg, ge-
werbsmätzigerStellen - Vermittler.
Goldgasse 17, Part. Telephon 4341.

tiWwsi  anemmöbdiett.

Gesucht zuverl. Alleinmädchen
od. Aushülfe, d. kochen kann. An derRinakirche8, 2. ——

Gesucht sofort,oder1. Januar
w. Krankheit des jetzigen, bess. Madch.
für Kücheu. Haus, event. Aushilfe.
Off, u.  E . 528  an  den Tagbl.-Verlag.

Monatsfrau,
alleinstehend wird von M 2 u
2 bis 4 Uhr gesucht Adelhero-
ltraße 87, 2.

Iüna kräft. Hausbursche, Radfahrer,
gesucht Goetbestratze 14, Parterre.

Besseres Älleinmädcheu
per 1. Januar oder später
Klarenta ler Stratze1. 3 L B24751

Jüngeres Älleinmädcheu-vSUUHttty»udumav^ wr
ge sucht Kaiser-Friedri ch-Ring 2, 2.

Hausmädchen
gesucht Rüdesheimer  Siratze 5,Part,

qualliges incaoaicn,
welches kochen kann, sofort gesucht
Äelenenstr atze7, Restauration.

Mädchen zu« Alleindrenen
für bess. Haushalt sucht Schmidt
Nikol asstratze 14--. D14710

Suche bess. Mädchen,
w. feinbürg, kocht. Gute Zeugnisse
erforderlich. Blumenstr. 10, v. 2—-5,
Zu« 1. Jan. gut empfahl, AushUfc

für Kücheu. HauS auf emrae Wochen
gesucht. Zn melden nachm, von
6 Mr ab ^ ldelbe idstratze 103, 2.) u m
Frau oder Mädchen tagsüber ges.

Schmi dt, Nikolasstratze, 14 «.

ZLeüunädch. f. kl. Ha«sh z. 2. Jan.
ges. Weitzeaburgstraße6, 1 links.

Braves fleißiges Mädchen
für ganz oder Aushilfe sofort gesucht
Rerostrahe 16,1  St.
Zuverl. Frau z. Waschenu. Putze«

sofort ges. Zimmermannstr.

Für Laboratoriumsarbeit
wird per sofort junges Mädchen ges.
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. >2«

Männlich « Personen.
Kewerbkiches Personal.

Belbständ. Bauschreiner lBankarv.)
bei dauernd. Stell, getz, Karl Blumer
m. Soh n- Dotzheimer Strasse 61.

Tüchtiger Maler,
w auch im Firmenschreiben bewand,
ist, findet sofort Stellung. Näheres
Sonn enberg.̂ WieSbadener^ Str. 102,

Schuhmacherauf Sohlen
und Fleck nutzer dein Hause gesucht.
Näb. Nerostratze 80, Laden. _

Tüchtige Personen zum Verkauf
gesucht Bismarckring 22, Laden. .

Weiblich « P - rfsnrn.
Kaufmännisch«» Personal.

I . Fräul., etw. .fchreibgew. w. Stelle
als Empfangstraulein bei Arzb
Photograph od. oergl. Off. u. rv»
Lagbh-Aweigstelle,^ BismarckrmL-—•

Suche für meine 15  Jahre
arie  Tochter, w. 9 Jahre die Mittel¬
schule besuchte, Englisch, französisch
u? Stenographie„ gelernt hat, zum1. April 1913  passende Leerstelle auf

Ord Frau sucht mittags haloe , ^
Wasch- u. Putz-Besch. Zu sprechenw12% Uhr ab AlbrechtstratzeW, 3 W,
ÜTS mj.  Wasch- u.
Hermarnistratze,17̂ dh. 2 —.

Unabhäng. Frau sucht Wasch-
u Nnst-Besck. Wellrrtzstratze 11, 3.

. . —o  pantmit '
D. 164  Tagb

Hew«rölich«s Personal.

Bnchbinderlehrling
gegen sofortige Vergütung gesucht.
Jos. Link, Walramstratze2.

Köchin . »,
mit langjährigen Zeugnissen sucht
Stelle auf gleich oder 1. ^anuar,
nimmt auch Aushilfstelle an. Offert.
uNt. O. 629  an  den Tagbl.-Verlag,—

Zwei gut empfohlene Mädchen
suchen Aushilfsstellenv. 10- >6 an. biS
1. April. Möhringstratze IG_

pitnniMj « Person-n.
Ä«werbtich«s Personal«

Langjähriger Geschäfksnran«,
ehrlich. steitziS- sncht, gestutzt-uf
Referenzen, Beschast. für n-mg«
I^ Jahnstratzell^StbiUM -̂Dicner sucht Aushllfstelle.
Näh. W^ rsilV .. *LSg;

Mridttch«
KLnsmänuilches ^ rrlsnak.

Tüchstgr. jüngereKSRtOMWN-
perfekt in Stenographie und Schreib¬
maschine. zum sofortigen Eintritt,_ l O _ _ c*rtevent. 1. Januar, gesucht Osterien
unt. A. 123  an den Taabl.-Verl. 2173

Hiesige Weingrotzbandlung sucht
zum 1. Januar 1918

Steuotyplstin,
Gefl. Off. mit Gehaltsansprüchen

unter I . 522 an den Tagbl.-
' ' erbeten.

' Gewandte

WW - LMWEAatht/hi.

He« erökich«s H êrssnak.

Redegew . FrärrLen;
ober Frau zum Verkauf kosmetstcher
Artikel an Private gesucht Offert
u. T. 163  an den Tagbl.-Berl. B24597

Ein ölt. ElieMar
ohne Kinder sucht3. Führung semeS
Haushalts ein einfaches alt. Fraul.
oder Witwe ohne Kinder zum sofort.
Eintritt. Näh. Röderstratze 28, l . _

jtttfein KWi»
ober Aushilfe mit guten Zeugnlffen
zu baldigem Eintritt geg- hob, Lohn
ges Wiesbadener Allee 15, Bicbrrch

zrhrcht.
Ch. Hemmer.

Tüchtige branchekundize
W § rWzMem

für Y«h- « nd WodewKksrr
gesucht. Off. rint  Gehaitsanspr.
n>id -ZeuaniSabschr. u. 1-- 88? an
dm

Köchin
zum 1. oder 15. Januar für

...errschaftshaus, etwas Hausarbeit
verlangt. Gehalt 40  Mk. Offerten
unt. U. 524  an den Tagbl.-Verlag

gesuchtSerrschl

Restes faub Herdmädchen gesucht.
Demselben ist' Gelegenheit geb-ten,
sich in der ferneren Küche vollständig
auszubilden. Hotel Regina, Sonnen-
berger Straße 26/ 28.

Män«tichs Prvsonrn.
HewerSkichesH'erfonak.

Zuverläffiger, durchaus selbständ.
energischer

ftanltin/iarrtmng perftM
in Stenographie, Mnschinenschr,, Korre¬
spondenz sowie sämtlichen Kontorarbeiten
sucht Stellung per1. Januar od. spater
Offertenn. st. r. an Haasenstet«
« . Vogler, A.-G.» Wiesbaden.

GdnMmgMmleU
Tüchtige1. Arbeiterin sucht Stellung.
Off. »ttt?» RS» an den Tagdl.-Verl.

für Straßenbahn mit ca. 40  Kilo
Meter Oberleitung gesucht. Offert,
unt. A. 120  an den Ta gbl.-Berl, 2212

KerrsAfil. Weurr,
Protest., 22—28  Jahre alt, ». .Pflege
eines Herrn gesucht; früh. Ofnzrers-eines ojciui
burschen bevorz. Offert u. O. 163T»«bk.-Zweiast.. Brsmarckrlng 29,

MMM . süüb. --
sucht TengelmannS Kaffeegeschäft,
W-llritzstraße 26.

Weibliche Personen.
Kaufmännischeŝ erfonak.

Aelt. Dame suchtz. 1. od. 15. Jan.
IWltjellfHUeMMNltrb.
Schlichterstraße 15, 2 Stiegen.

Angehende Kontoristin sucht bald
ober 1. Januar Stellung. Selbige
ist in Stenographie, Schreibmaschine
n" Buchführung Ufekt . Offert, unt.N. 528  an den Tagbl.-Verlag

Hewerölicheŝ ersonak.

Msdes . "

E-ngiänseriu»
sucht zu Mitte Januar Stellung be,
guter Familie. Ist vorzüglich ge¬
eignet im Haushalt zu helfen u rm
Nähen erfahren. Geht auch zu Kmd.
unter 3 Jahren . Empfohlen durch

Wirtschafterin,
junge Witwe, wünscht btt led. Herrn
oder Dame gegen trete Wohnung und
bescheidene Ansprüche den Haushalt zu
sühren. Offerten unter st. 120  post¬
lagernd Schützen hosstr aße.

^einbnrgerl . Köchin
mit besten Zeug«, sucht Stelle oder
Aushilfe. Offerten unter F »29  an
den Tagbl.-Beriag.

Männliche Personen.
Aansmännischr- ^ rrsonak.

Hochdantechmker,
tüchtiger Bauführer, sucht Stellumr.
evt. sofort. Gefl. Ostertenu. B. 523
an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

MM. sk« . WAeAr

Münleitt,
in allen Häusl Arbeiten erfahren,
sucht paffenden Wirkungskreis als
Stütze, Kinderfräul. oder Haushalt.
Qstert A. B. 10» vo stlag. S iegern_

Suche
für meine Tochter von 21  Jahren
Stellung zur Erlernung der Küche.
Offerten mit näherer Angabe unter
A 126  an den Tagbl.-Verlag.

=fl)obmitia$>Xmeiaer IDksbööttict dôWötts. -
8, « , MM* .. jLJi Wh» * > «- «>--» 30  f [, . >U z -»-. - ---_ _ , .. J ~ . » _ aet~  oq  m »l>.

Hellmundstr. 40, Dchw., 1 Z ., K. / >?!. ^
^de H/Rsd .-W., 1 3-,JL -6814

| Herderstraße 22 1 Zim., 1 K. u. Zub.! "«.K 1 St ., bei Kramer.
Herma«nstr^ 22, Frtsp.,^ ,-Z--W. z. --
tzermanilstraße26, Vdh., 1 3-- Küche,

1 Keller ff« vm. Nah. Ladern 3886
Serrnaartenstr. 7
Sirschgr aben4 1 Zim. u. Küche. 3-89
Hochstättenstraße 14 1 groß. Zim- u.

Küche sofo rt zu veruu ^832o

Schie-st^St^ ^ sL. jtẑ Zr-Ŵ,333gSchierst. Str. 11  L ZMlu . K̂ .3340
SMlberg^ 1^MNstKuKO 3675Sckulberg 17 1 Zrm. mLuche. 3913

Adolfsallee6, LG. 8^2 Z- K- Kellerverm. Näh. Vdh ^rü 3W8

str. 10  Zilu. u. Küchem. Gas
\  L eute zu tientncten. 37561SÜ

Küche. K«one

AMrŴ Ml,Z ...u.,K .,,sG. odip.Wückerfst. 20  Msd. ^ Kuckê MS

—-- -- —- —
Schwalbacher Straße 21 2X1 8 . u.

Küche, int Dach, neu berge richtet,
per sofort an einzelne und ruhige
Leute zu vermiete n,- . 2»̂

Schwa lb. Str . 23, Fsvz. u. K̂ N ^ P

Rvnifstr . 4. u «i>u.
Albrcdststraße 35 2 Mm., Küche usw

per sof. zu verm. Nah. B,, P^ 36d7

Jahnstr. 16 -,
^ärlsträßc 3. DT^ rm,, Küche freu

an r. Leutep. soj.̂ Beŝ s—5- 3386
KäZUstr. 2, 1. 1 Lr̂ rdl̂ Z-

Käilsttt 237 V/D .,^ LK 7 K̂ R.  T
Kirchgaffe 19 AiŴ - tZuU - Küche
LMriM^ Sttt 31^.

AKÄW 's.rt'̂ « « '

Ka.8ÄMr. 2, i , K
Dntzheimrr Strape 62, ©tp., 1 /rnn.

«. Küche zu vermieten. Näheres

Maucrgaffe8 1Ln >u,/K̂ m s^uni
i Mäuergaffe1», 1 St ., 1 Zrm. und

Küche, irn Abschlu.ß 5̂Û veM^3895
Märreraaffe 14 1 Zim.̂ ru,KüchOSn v.
MtfirciMiÄ
TSÄfi 44, ®.X ;i a , fu& 7 ttnAbschl.. gl. oder spat. Nach.̂ » wriviw!., gr. vukl
Nerostraße1»̂ VrU. §̂sostod . sp.
Ndttdlbeckstr. 13 1-Z.-W-nemID 21010

a Mary . u. »««je, »•iJ,
zu verm. Nah. Hrnterh. p. >»849

Eleonore»str. 7, IL UHHA
Menbsgrngaffê ^ ZiM. m K. 3 1̂9
Ettviü er  St r. 5, H., 1 Z..̂ .lM ! L--2081
«Efemmstr . 11 sch. IIZM ^ WL
SWenst̂ .̂ Mtb., 1 Z^ .̂ 219789
LLcLnKräßa7 i Zimmeru. Küche.

18  Mk. zu verm. 3323
^sÖstHDachst ^ l *

Richlstraße4 1 Zim. u. sr nmê -̂ -
Riehlstraße6. CT g7 u. i «. r. L.
Rrrhlstraße 17 1 Zim. u. Küche auf. . . Räsof. od. später, Räh.' V. P. 1-240M
Röderstr. 4 schone Wohn/ 1 Zim. u.

Kü che(Klosett im Abschlutzl/.
Römerberg5 1 Z . u. K. z. vm, o714

,f«aeKraße 24  neu herger. 1- u.
st-Zim.-Wohnung zu verm. Nah.
Vdh i , bei Schäfer._ 3875

LeMündstr7̂ 3^Hm . m KuGêM
MH. Geör. Schmrtt. 3324

Mmerb. 14,"H. 2, 1 Z ., KG'N.  V . /tz
Nömerberg 34 1 Znn , Kuche/ÜKellerverm. Rah, H. 2. 313oiotott zu oeLtti. «'vu-g« ■vv â—
Reensträßr NMÜk ^ UeuLrmitsp.
Saälgaffe 28. Hth., 1 Zrm. u. Küche
^ sofort od̂ r spawr^ i ver̂ ^ 33 .chh

ScharnhMstft»̂42, D., S», 2S38

Bahnhofstratze3, 3. Si -, 2 Zrm. mit
2 arotzen ' Mansarden, Küche und
Zubehör, bisher Geschäftsstelledes
Tierschutzvererns, p. 107. od. sv. zu
vermieten. Näh. Bahnhofstratzê1,
1. St ., oder Hausbesitzer-Verein,
Luisenstratze 19. . . . — JM°g

MtzlräiWr 78 >,,8 mMcrK .,^23151W- lramstr. 13 1 Z . u.UiÄ)cX5ui rtuii itt«-1’» -L
Wälramstraße 18 1

Küche per sof. Nah,
Immer rlnd
-art. »2101?

Walramstratze 22  kl. Wohn. 1- ^ 8 -K„ K., GaS, Waff.,̂ sauw
WäträmsträM 31, bei Schmidt, 1-Z--

Wohn-, P r. 14  u, 16 ^,Mt. «2101»Wotzru,^ r̂ i>tJiJiÄ -PM -rt
Werlstr. 6, V7M;,,^5LHe -M - ^WWellrMtr/HÄim . u.L uchtt 3348Riellriv str. 21 7 Zrm.
Westendstratze4 grotzes Zrm. u. KE

mit Gas zu vm. Nah. H JSmit Gcrs zu vm. _ ^Wdstendstr. 20, V., guMILNÄ/
Miüü hstiHL ., 1 3-, K-, D ^ AbM.
Wörtvstr . 24, Vdh. Dachw- u. Uttzp,

ie 1 Z- u. K., neu her ger. « L»2v»

Zie;eirrlNg3,L '.,l ;,. u- K. N-„Hur,:
Zieteüring 5 'l Mansarden-Zrmmcr

u. Küche zu vermieten. ,i iJ
a Zimmer«

Adelhribstraße 38 Gerne frdl. Mans.„Wohn., 2 3^m,K„ Mchluh,zu v.
Adlersti. 3. Rerch., Vdh,,.2-^ Wi 38W
«morst-. rr ..  u. u.
Adlerstraße 49 2 Z im. u.̂ tuckĉch»».oes./mk . od. sv.

Dotzheimer Str. 98, Mtb., ^ Zim.,Küche, Keller sofort, 300—329  Mst
. Näh. Vorderh.

Dotzheimer Str. 101, r>'§f(wiui Abschl. v. sof.  od. .spat̂ v,210M
Dotzheimer Str. 169 2-Zim.-Wohn.

per sof. od. spät, zu verm. Nah.
daselbst bei I . Weberpa ls,_ J3366UUIUUH >1- - - .-

Eckernfördestraße, 5, H., 2-Z.-W. per
l-ffort oder später zu verm.^ 3744

2—3 Zim . nBahnhofstr. 9 - -
Küche, mit u. ohne Werkstatte,^

-oerrrar»»»»-. ±*>r w rzmuzzz—--
Bcrtramstraße 25, Stb. 1, |

Zirn.-Wohn., m. Balkonu. Zubeh^sof. od. sp. N. Bur. Hof r. 323627
Bicrstadter Höhe 58  schone 2-Z.-W-.

mit Balkon, p- s- o. sP. ..N^ 3D 0
BiSmarckring7>7H:b. 1, 2-Z.-WohruHöiuaracmg oTnoi

per fof. ob. ip at. juJiergu_B2̂mi
Bismarckr. 42, Hth^2  Zrm. u. Küchesof. zu v. Näb. Mtb., Bnr. B21168
Bl-'chstraße 42, im Dachgefchotz. ge-

räumme Wohnung, 2 Äim- Küche^ »,.üge ’ffimjimuu, --
it. Keller zu verm. Nah. 1- Stock,
Dr. Köster.

Bleickstraste 46 2.Zimmer, Küche.2 Keller, OMans. zu vm,. B21358
Blücherstraße"17  schöne2- u. 3-Zrm.-

Wohnungen zu v. Nah. Helenem
stratze6, 2, bei Schwerdel. 391  ^

B 18904

|ILUqCO, tjp Otl " 7—'I—-?- w—>
qix mit.

Bülowstratzc9 2 Z. u.
Crstellstraße4/57^ch7̂ MänGWohn.,2 Z . ir. Küche per sofort oder spat,

zu verm. Näh. 2 -rr . l._ 2I2I

ÄÄerMche
Ädterstratze 60 2 Z. u, K., Gas-Emr,.

per sofort zu vermieten. 381 »,

D-tzh-imer Str. 61. Mb. Dachst, scha-Z.-W.. Gas. N. B. 1 l. 32102i

Eleonorenstraße2, Msd.-W., 2 Z. uK -i» vm. Nab. das. Part. _3.«>>..St., rtU ÜIU. iauL;. r/",-
Eleonorenstr. 4 sch."2- u. 3-ZiM.-W.

au vm. N. La nggaffOŴ I, 3368-ui vm. vi. —-r ;- ,-
Eleiniorcnstr. 9_̂ a,^ 50 % ^
(Mfaftct Platz 6,_H,./ 3-L,-W- L210H
Eltviller Sir . 4,_ Stb., 2-Z ,M ,̂sos.-
Eltviller Str. 9 2-Zim.-Wohn., Hth

Dach, per sof. od. spat, an nur ord.
Mieter zu vm. Preis 18  Mk. mon.
Näh. bei Ar oii Krmmel das, 36•7~r~‘-7T" ~a ’Tl CiX> CŜntä rrrh.MM er Str. 14 2-Z.-W.,^ Haus arb,

Cmscr"S1raße""5lI"schBne2-Z.-Wohm
sof. oder später zu v. N. P. 3909-1 n ~xr —cr~cr s|UT» DPt-L OU. Ji* .

Er bacher Str. 6, H.. 2-Z.-W. N.
Faulbrunncnstr. 3, H.. 2 Partz-Z. k-

Geschäftszw. o. Möb.-E. N. B. 1 hGe;coaitszw. o. -vcoo .-iL. ---- -- u
Frankenfst. 1 2 Z.,"K., M-, p. it>.

Näh. Hellmundstr. 32, P. ^ 210̂Wronfcnftt. 19  s onn, 2-Ẑ W/l 3/N
Frankenstr. 25. Stß" P7/ 2-Z im.-W,.
Mstdrichstr. '27 lZ 7IK. u. Zub̂ aNstiedrichstr. 27 z ä -,

rub, Leute soi. od. iv. zu vm. ,.37lv
Gerr

mIN. jJCUf p. i . i . io. vi»
säHteti enuuTu. xvv_tv
Gu erieiraustrl 14, Hth.^ t̂ Z.̂ Ŵ ^ ai,
ÜiLventtr. 5. Mtb.. | Üb. Zrm. u, K,
0löbMtr7l9 , H7s"sch7M -̂D^ L210Ä. - .——.

Dotzheimer Stratze 63 2/Zim., Kuche^Keller. Mb., Nah,H ^ B23140
Wtzh.̂ tr.̂ Mtb. D« 3-LW ^K>

öbenstr. 32, Hth. Lachst.. 2 « . u.| jmonatl. 23  Mk. HerbormWIW
Mwrlmhnhof Mt 72 -Zlm.-Dohn. ^

j. Ä. uv. L« Peter Hetz. Wior-
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t. 3744
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se 25, 1. 3368
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v. N. L -̂ 3909
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b.-E . N. B. 1 l.

p. s. o. sp-' B21034
;DM( 3723

2-Zim .-M.
u . Zuü. aN
u vm. 3776
Zim . u. St-j
. P . B23357

Z--W-.Lan
!-Z.-W.. soll
Zim . u. T

7-WI B20284
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B21043

Nr. 588. Dienstag, IV. Dezember ISIS. Mesoaverrer Dirgmarr. Msrgeu-Ausgave, 2. Matt« Seite 11.

Vnstav -Adolfstr. 1V schöne geraum
2-Zimmer -Wohn. SU—Perm. 3377

Wnstav-Adolfstratze 17 2 Zim. u. K.
v. ioi. Näb. P -, bei Neußer . 33<8

M l- arter S tri3 27Z7W. s°f^ 3379
.rtingstr . 6 2—I-Zim .-Wohnungen.
R. Ha rtinastr . 6, P . L, Kletti . F390
lenen ttc. 3. 3, 27Z 7W . zu v. 3870
elenenstraße 13, 1, 2-Zim.-Wohn.,

> mit Küche u . Keller, auf s. od. sp.
; zu verm. Preis 350 Mk._ 3380
Hellmundstr . 18, H. D.. 2 Z. u. BF.
Hellmundstr . 44, Bäckerlad., gr. helle

2-Z.-W.. Ksv-, auf 1. Jan . _ 3848
Kellmundstraße , Bdh. u. Hth. Dach
. u . 1, 2-Z.-Wohn. per s. od. sp. Näh.

BkeÄitraße 47, Bu rea u. B23622
Hermimnstra ße 3 2 Z., K., Vdh. 1.
Varlstraße 38, St6 ., neu herger. 2-Z.-

W. im Abschl. sof. od. sp. N. B. 1.
^cHratze 38, Mb ., schöne Dachw.,
' 2 Z. u, K., sof. oder spät, zu verm.

Nah. Hausmeister , Mtb . 2. B21045
Kellerstratzr 15, Gth.. Mans .-Wohn.,
^ 2 Zrm. u. K„ AbfHst, Klos., p. sof.

od. spät. Näh. Bdh. P art . 3703
Nrchg . 1« 2 Z. u. K( N. P ostk.-Berk.
Krchgaffe 24, Dachst., 2-Zimmer-
_ Wohnung sofort zu verm. _ 3748

Kirchgaffe 74, 3, Wohn., 2" Zimmer,
Küche, March., Keller p. 1. 4. 13 zu
verm- Näh. Lederh andlung.

Scdanplatz 3 hübsche kl. 2-Z«m-W.,
Stb ., per 1. Jan . zu verm. Man
22 Mk. Näh. Vdh. 1 r . B24112

Sedanstraße 7, Wb ., 2 Z. u. Küche
billig zu vm^ Näh. Vdh. 1. B24503

Sedanstraßc 8 schöne 2-Zim .-Wohii..
Ir . Mittelb ., zU- verm. 3851

Secrobenstraße 24, Vdh. Part ., große
mod. 2-Z.-WohN. Nah. 1 t‘, 3916

Stcinaaffe 34 2 Zim . u . K. N. 2. 3420
Walramstras -e 2, Vdh. Part ., 2 Zim .,

Küche u. Zübeh., auf Wunsch mit
Werkstätte, per sof. od. 1. Jan . zu
v. Näh, bei Link. 1. Etage. B22992

Wa lramstr . 7, 1 l., 2- u. 1-Z.-W., H.
Wrrlramstr. 12 $r . 2-Z.-W.,
Walramstraße 20 2 Z. u. Küche per

1, Jan , zu verm. Näh. 224440
Waterloostraße 3, Stb . Dach, 2-Z.-W.

zu verm. Näh. Vdb. Part , re chts.

Herderstr . 11. Vdh., sch. 3-Zim.-W.
s. o. sp. Näh, das. Stb. , b. Hellbach

mrnernr . 4, Mtb ., 2 Z., Küche, Kell.
auf sof. Näh. Vdh. Part , l. 3384

Körnerftraße 8, Hth., sch. 2- u. 1-Z.-
, Wohn, sof. od. sp. N. Alberti . 3804  >
Lahnstr."28, Fsp., 2 Zim. u. Küche p. !

sof. od. sp. zu vm. Näh, das.  3385
io 2*r ~ ■ j

Weilstraße 17, Fsp., 2 Z. K-, Zubeh.,
Abschluß, zum 1. April . N. 3.  3903

Wellripstr . 18, 2-Zim .-Wohn. m. Bad.
Wellribstr . 20, H. 1. 2-Z.-W. m. Zub.

ver 1. Januar . Naht VdH, 11
Wellritzstr. 21, 1.  2 Zim., Küche. 3424
Werderftraße 12 ein LTDth, , neu

herger ., enth. 2 Zimmer , Küche u.
reich!. Zube hör, zu verm. v^ 3693

Wcstendstr. 10, Mtb ., FrtspT ^ Zinnu. K. sof. od. sp. N. V. 1. B 21063
'Wielondstr. 9 sch. 2-Zim .-W-, Hth-.

zu verm. Näh. Htlp P , r . ^ 425
jjorlftt . 31, S .. SZ .-W. N778. 3 l.lictenring 3, v -, 2 Z. u. K. N. H. 2

ietenrina 8, Hth., 2 Zim., Küö̂ ,Keller sofort zu vermieten . 3429

ch-Rina 10 2-Z7W . im L>th. 1,
sof. Näh. Sth . 2 r.  B21047

Eorcte
tKZ  gtaij . yrtj . s l,  «

Lothringer Straße 31, Hth., 2 Zim.,
. Rüche, Wfchl." iü herg., 25—26 Mk.
Lndtsigstraße 2. 1, 2 Zim . u. K. zu v.
önisenvlatz 6, L. 2-Z.-W. N. 1. 3852
Lnisen straße 15, Dachw., 2 Z. u. K.
Lnxemburgstratze 9, Hth.. gr . 2-Ziin .-

W. an n. r. M., Apr. N. Bur.  3911
Mrchelsberg 28 2 Zimmer , Küche
l per sofort zu vermieten . B 21817
Moriystraßc 24, Hth. Fsp., 2 Zim .,

Küche u. Keller sof. zu v. Näh.
- V. 1 St ., Mori tzstr. 21, Drog.  866L
Moritzstraße 25̂ 2 schTZim. u. Küche,

Frontsv -, zu verm. 3729
Btoritzstr. 28, Stb ., Dachwohn., 2 Z.,

Küche u . Kammer an stille Leute
zu verm. Näh. 1. Stock. 3394

Oiuutl, |U|ULl Ou - -_
Ziekenring 12 2-Z.-W., D., 21 Mk., s,
Zim mermannstr . 9, F sp., 2-Z. -W. 87 54
Z Zim . mit Küche, Dachstock, Per . so¬

fort zu verm. Näh. Georg Kuqn,
Kirchgaffe 9, 1 St . links. 3892

3 Itmme».
Adlerstr . 19, 1 St ., 3 Z. u. K. 8433
Ädolfstr. 8 3-Z.-Wohn., Mittelb ., sof

od. spät. N. Hausm ., H.  2 . 34 34
Albrechtstraße 7, 3, große ZlZim.-W.

auf sofort oder später zu vm. 3767
Bahnhofftratze 8, Hofbau, abgeschlosi.

3-Zim.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh. im Bureau Loms Franks,
Wilhelmstraße 28. 343o

, na v
Wusenmstratzruf» fun | t 10, 4. iri., 2-Z.-W. per

s. od. spät, zu v. N. Delaspee-
i. eaße 3, 2 Stiege ». 3397

Rerosträßr 26^ 2' St . hoHH ^ immer
u. Küche zu vermieten . 8867

M
Bierstadter Höhe 58 sch. 3-Zim.-W„

Balk. sof. od. ,' v. Näh. 1. Et . 3437
Msmarckring 33, 1, 3-Z.-Wohn. zu v.

Näh. 3 St ., Reimann . B 20404
Blücherplatz 2» 2 St . r ., Z7Z.-Wohn.^

Bad u. Zubeh. per sof. Näh. das.
Ecklad. U. Adelhe idstraße 14, 8488

Herderstraße 11 3-Zim .-Wohn., Stb ..
ver 1. Januar  zu verm. 3264

Hermannstr . 8,1 , 3-Z.-W. nebst Küche
U. Zub . sof. od. später. Nah. bei
Greifs im 1. S tock._ 1*388

Hermannstr . 20 sch. 3-Z.-W. s- o . sp.
.une
378Hermannstraße 21, am Ring, schä

3-Z.-Wohn. Näh. 1 S t. fe »M
Herrnaartenstr . 7, Hth., drei 3-Zim.-

Wo hn. z. Jan , od. Ap ril . 3841
Jahnstraße 44. Hth., 37Z.-W mon.

26 Mk. Näh. Rheinstraße 197,, P,
Johannisberger Straße 4 3-Zim.-W.

zu verm. Näh. 1 r._ 3457
Johannisberger Str . 9, H., 3-Z.-W.,

K„ Abschl., neuherg ., 28 Mk. 34o8
Käiser -Fr .-R. 2, H. D ., 3 klTZTTKTU
Karlstr . 30, Mtb . Dach, sch. 3-Z.-W. P-

per 1. Jan , zu v. Näh. P art .̂ 3467
Karlstr . 38, Mb. 2, 3 Z. u. K-.N^V.,^
Kiedricher Str . 12, Hth., 3-Zim.M-

init cig. Waschk. u. Trockcnsv. 3147
Lnisenstraße 14 im 2. Stock, schöne

3-Zim.-Wohnungen m. Balk. u.
Zubeh. zu vm. Näh. das. im Kontor
der Wernha ndlu ng A.  Mcier ._ 3701

Metzgergässc 28/30, 1, 3-Z.-W.,. Gas,
Zentral -Heiz._ Räh. La nggafje_ l9.

Michelsberg 12 3 Zim ., 1 Küche, 2 K.,
Zubeh. per sof. od. spät, zu verm.
Näh, daselbst La den. _ B21081

Moritzstr. 15 3-Z.-W., Stb . P ., ev.
Bureau m. Lagerr . N. 1 L 3466

Moritzstr. 23, n. Bahn , Gth . Dachst.,
8 Zim . u. K„ 320, m. od. o. Werkst.

Nerostraße 34. 2, 3-Z.-W. sof. o. ,sp
Nerostr. 36 3-ZDW. für 25  M . z. v.
Nettelbeckstr. 15, P ., „ . b. 3-Z.-W.
Niederwaldstr . 5, H., 3-Z.-W. s. 347^
Platter Str . 12 freundl . Mans .-W..

3 Z. u. Zub ., sof. an r . Leute. 3896
Platter Str . 17, Et .-Villa , 3-Z.-W-,

Bad, Balkon, 1. St .. Kell., 1 Msd,
Rauentalcr Str . 9, Mtb ., 8-Z.-Dach-

geschoßw. gl. od. sp. N. V. B2 1082
Rauentaler Straße 10, Vorderhaus,

große 3-Z.-W., mit allem Komfort
ausgest., per 1. April billig. Näh.
das. Mtb . P ., Oberländer . B24504

Rheingaucr Str . 18 3-Zim .-Wohnunk
_ vcrsetzungsh. auf Jan uar . B20577
Riehlstr . 6, Gth ., sch. 3-Z.-W. B21083
Richlstraße 19, Stb ., sch. AZnn .M,

neu herger.. preisw ., gl. od. später.
Röderstraße 26 2 herrsch. 3-Zimmer-

W. m. Balk., Bad , Elek tr ., sof. 3817
Römerberg 1 3 Zi m. u. Küche z. vm.
Römerberg 5, Frtsp .. schöne 3-Ziln.

Wohn, zu vm.  N äh. Part.  3246

4 Zimmer.
Albrechtstraße 36 sch. 4.Zim.-WoSn.

m. Zub, sof. od. sp- Nah, r . 3497
Bertramstr . 9, 1 (nahe Friedrichstr .),

schone4-Zim .-W. m. r . Zubehör a.
sofort oder ,später zu verm. Nah
Hildne r, Bism arckrir̂ L, .^ 21101

Bismarckr. 12, 1.. 2. od. 3. St ., nwd.
4-Z -W. a. gl., bezw. 1. Apr. 823280

Bismärckring 27, Bdh. 3, 4-Z.-W.. p.
_s of. od. spät. Näh. 1 S t. l. B21219
Ecke Bismarckring u. Hermannstr ..

Seul , schöne. 4-Zimmer -Wohnung
mit Zubeh. billig zu vm. B 20o4o

BleichstUße 18, Hth., 4 Z. m Küche
auf sof. od. spät, zu vm. Nah. be,
Gottwald , ??aulbrun nenstr . 7. 3493

Bleichstr. 35. 2 4-Z.-W.. Apr,B24722
Blücherstraße 28., 1, schöne 4-Zim .-

Wohnung , mit herrlicher Aussicht,
kein vis-a-vis, wegzugsh. preiswert
per sofort oder sväter zu verm. _

Bülöwftr . 3 sch. 4-Z.-Part .-W., Balk.,
Ba d usw., 1. April . N. 1. Et . lniks.

l Ädolfstr. 8 gr. 5-Z.-W,, 2. Et ., auf
1 sei od. spät. Näh. ber Hausmeister

Rüben ach, Hth. 2 St ._ __ ... . 3527
Älbrcchtstratze16 ist . bie 1. Etage,

bestehend aus 5 Zimmern in Zu¬
behör, sofort SU.verm. Nähere^G^i,>i--Mrredrich-Rrng 56, P ...J2o2

mobrae
5.-^ -W weaszugsh. R. Lad...3696

Bismarckr? 3 Leyn " v. 5 «^ u. rerM.
»ub .. der Neuz. en tsstr.^ BWW

Bismarckr. 21. 2. sch. »-Z^ W. d. Neuz.
entsvr. m. a. Z. a. I^Aprm ^N^ 3r.

Msmarckring 25,17 5-Z.-Wohn. zu
Herrn. Räb . bei Gcnser.  VA115

Lambachtal 8 der t-leuzTnrtspr . 5-̂Wobn. sof. zu verm. ., Nah^ P^ 8528
Dambachtal 14? Gth . l ( 5 Z„ 2 Mani-

sni ort zu vm. Nah. das elbjsi3171
Lotzhcimer Straße 13, 1. stock, 5 Z.,

Dotzheimer Straße 61, Mittelb ., sch
4-Zim .-Wohn. sof. ob. spät, zu ver-
miet en. Näh.  Vdh . 1 l. B 21 106

Dotzheimer Straße 98 neu Hergericht.
* 4-Z.-Wohn. mit Balk. u. Badezim.

sof. od.  Mt , zn v. N. 2 St . l. 3901,
Erbacher Str . 6, 1. Et ., 4-Z.-Wohn.,
_mit reichl. Zub._ Näh. P . r . 3887
Herderstraße 5, 2. Ei ., 4-Z.-W. zu
_verm . Näh. Rheinstraße 107.̂ Part.
Herderstr ätze 12, "Ecke Luxemburgpl .,
^prachtv. 4-Z.-W., Hoch»., Bad, rchl.

Zub ., per 1. Avril . Näh, das. 3864
Herderstraße 27, 1. Et ., 4- od. 5A-Wohn. auf 1. Apr. N. P . r . 3214
Jahnstr . 257H7sch - 4-3im .-Wohn.

m. Zu beh. zu vm. Nah, das. 3o01
Jahnstraße 34. 1 r ., 4-Zim.-W. mit

Zub .. v. sof. Näb . 2 <Lt . lks.  3602

u. Kü che zu vermieten . 8867  Mücherylav 5, SthD ^ chnne 37ZI7W.
Rerästraße 27, Vdh. Frtsp ., 2 Zim . u. I auf gleich oder spät, zu vermieten.

Küche  fr . 300 Mk. N. H. Ir . 3738 Näh. das. Hth. Part , rechts oder
Scharnhorststraße 6, 2 l.  3439

Kettelbeckftraße 12 mehrere 2-Zim.-
Wohnungen per s. o. sp., v. 400 M.
an . N. bei Steid , im Lad, B2 1049

Äettelbeckstraße 15 neu  herg . Z7Z,
Äettelbeckstr. 18. Mtb., Z-Zim .-Wo«..,,

auch mit Wasch!., zu vm. B 21081
Nettelbeckstr. 2V sch. 2-Z.-Wohn. mit
_Balk ., Bdh. u. Hth., bill. zu verm.
Nettelbeckstr. 24, Mw .» schD2-Zim .-

Wohnungen oill. zu vm. B19750
Niederwaldstraße 53 2 Z. u. K., mit
. groß. Veranda , per 1. Jan . 8828
Orauieustraße 11 2-Z.-Wohnung u.
. kl. Werkst, v. s. od. sp. zu^v^ A03
2ranieustr . 17, H„ 2 Z. u. K. 8752
"Gippsbergstraßc 17/19 kl. 2-Zim.

Wohnung p. sof. od. spät, zu vm.
- .Näheres 2. Stock rechts. 3404
T au ent. Str . 11  2- Z./W. (20). 3885
ta uen!. Str . 12 2 Z. u. Zb. §21053
'Mählsträtze 4 2 Z un , u Küche. 37 77
M ehlftr. 7, Stb . 2 Zim. u. K.  zu vm.
Wlstraß e 19 2-Z.-W., gl. od. sväst

derstr. stTHrtsp., 2 Z„ K.. K.. 280.
-^ derstr. 17, F sp UZI u. K. gl. 3016
Mmer berg 2 2 Zim ., K. u. Ke ll. 3290
Wmerberg 32Zimmer  u . K. 3853
M merberg 6 2 Z. u. KI7MH . 3665
Römerberg 7, Hinterh ., neu herger.
-_2-Zim- Wohn. zu verm.  8910
Rüdesheimer Str . 27

Mücherstraße 17, 2 r., schöne 3-Zim.
Wohnung , 2 Mans ., 2 Keller, für
600 Mk., per 1. Apr. Näh. Helenen-
straße 6. 2, bei Schwerdel. 3918

MÜckerstr. 19 sch. 3-Z.-W. sof. od. sp,
!Blücherstraße 17, Mittelbau , schone

3-Zimmer -Wohnung, 400 Mk., zu
verm.  N . bei Ble ikart, Mtb. 1. 3291

Rülow str. 9 gr. 3-Z.-W. s. o. >v . 3283
heimer Straße 81 schöne s -Zim .-

^,ohn ., im Mittelb ., geräumig , mit
Gas , Balkon, sof. od. spat, zu verm.

, Näheres Vdh. 1 lin ks. _ st - 1072
Dotzheimer Str . 87 sch. 3-ZiüEohn.

Vdb.. a.  1 . April . N. P . st B 23872
D- tzheimer Str . 88, S . Reub., mehr.

^ Wohn ., ie 3 Z.. Küche. Balkon usw.
! Dotzheimer Straße 98, Vdh., 3 Z., K-,

Kell.. sof. Näh. Vdh 1 lks .̂ M2
Dotzheimer Str . IvlstVdh . 1, W -Msof. od. sp. z. v. Nah, daj . 221074
Döizhermer Str . 102, VH . 2, 3-Z.-W.

p. 1. Avril . N. Molkereilad. B22556
Dotzheimer Straße 110, Gth.,/3 -Z.-

Wohm, mit Balkon U. gemeinsam.
Bad, zu v. Zu erfrag . Dotzheimer
Straße 110, Bdh. 3. Wolf. F&.9

Dotzheimer Str . 150 3-ZimstWohn.
auf gleich od. spät, zu vm. B2107a

Drudenstr . 1», B. P. , gr. 3-Z.-W. s,
Eckernsordestr. 4. 3. sch. 3-Z.-W. per

1. Avril . Näb. 1 St . r . _

Q4J- um. uu-i'j
Rüdesh . Str . 40, Gth ., 3 Z„ Ms.-W.Mtawvvif. ixt, ViVII)*,
Scharilhorststr . 9, P ., sch. 3-Z.-W.,

Bad. 2 Balk., G. u, El ., f. Näh. P.
Schefselstr. 10, 1, prachtv. 3-Z.-W. m"

reichl. Zub . p. 1. Apr N. P . l. 3830
Schiersteiner Str . 11, G., 3 Z „ Dach.
Schiersteincr Str . 32, Hochp.. 8 Zim.

u. Küche z. 1. April . A. das. B20899
Schwalbacher Str . 55, Dachwohnung

(Mittelhaush 3 Zim ., Küche, Glas-
abschl., Wasser usw., per sof. 34 81

Schwalbacher Str . 57, 4, sch. 3-FDW,.
Bad u. Zb. s. o. sv. Näh. 2 x.  3482

Schwalbacher Straße 61 3 Zimmer
u . Kü che zu vermieten ._ 3822

Schwalbacher Straße 67, 1, 3 Zim .,
Küche u. Zubeh., 3. St . ; u. 3 Zim.
u. K. nebst Zubeh., Mans . 3893

Schwalbacher Str . 69 3-Zim.-Dohn.
sof. od. spät, zu verm. Räh . das.
Part , od. Kronenbrauerei .^ 34 83

Schwalb. Str . 77, Giebelw., 3" kl.
Küche,  Ke ll., zu 300 Mk. 3236

Scdanstrußc 3, 2,  schöne 3-Z.-Äohn .,
mit Zubeh., per sof. od. spät, zu
vermieten.  Nä h. Pa rt . B21087

Sedanstr . 5, V„ 3"^ Küche"u. Zub.
sof. od. svät . zu vermieten. 3484

Dotzheimer w« «.rfv - - w , -
1. Etage . 5 Zim., Balkon u . Zust.
zum 1. Avril zu v. N.  Parl ^ 38^

!Dotzkeimer Straße 60, 2, schöne große
b-Zim.-W-, mit geschloff. « ercmda
u. Zub. v. April zu v.  t >̂-„ PD « 0

Eckernfördestr, 1, 1, mod. 5-ZiM -̂W.
mit reichlich. Zubeh. per 1. Aprrl.
Näheres Eckerntördestr ane. 4, 1 ._

Emser Str . 20 Part .-Wohn., 5 Z.,.per
1. 4. od. früh . Näh, da selb st.  3860

Erbacher Str . 6, BestEt .. sch. gr. 5-Z^Wobn. zu vm. Nah. Part . r . 3333
Friedrichstraße 46, 2, sehr sch. 5-Zim .-

Wohn., modern ausgestattet , Bad,
elektr. Licht usw., reichliche Neben-
räume . Näheres beim Hausmeister
Haas , H. 2, ad. Architekturbureau
Wolii -Lang , Luisenstr . 23. 2856

Gäethestraße 15, 2« gr. Wim - W. M.
Zub . sof. od. svai . Nah, das. 3530

Herrnaartens tr . 7 5- o. 6-Z^W., Apr.
Herrnmühlgaffe 9, an der Gr . Burg-

straße, 5-ZiM.-W., 1. Et ., Gasu.
elektr. Licht u. Zubeh., auch für
Atelier od. Bureau pass., p. 1. Jan.
zu verm. Näh. daselbft Part . 8239

Jbsteincr Straße 18 K-Zini .-Wohn.
mit reichl. Zubeh. u. Gartenbenutz.
ans 1. Avril 1913 zu verm. 3844

Kaiser -Friedrich-Ring 62, 2. Stock,
schöne 6-Zimmer -Wohn. Mit reichl.
Kubebär aus 1. Avril zu  vm . 3223

Kapellenstraße 14, 1, 5-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. sof. od. spat , zu verm.
Anzusehen 4—5 Ahr. _ 3533

Karlstraße 18. 1, 5 Zimmer , rmt
Balkon u. Zubeh. per sor. od. spat.
zu v. Pr . 976 Mk. N. Part . 3534

Kirchgaffe 29 8-Zimmer -Wohnung.
1. Et«se, vollständig neu u. ekrg-Mt
herger ., mit Zubeh., sof. ev. spater
zu verm. Näh. daselbst._ 3780

Koppstockstratze 11, 2. Et ., sterrschäftl.
S-Zim.-Wohnung per 1. Aprrl zu
vermieten . Räb. Part . 8262

Langgaffe 3' 5-Zim.-Wohn., mit nwd.
_ _ _ _ AuSstatt., zu vm. Nah.^Bauburean

M^d̂ w^ d?ttz7̂ 97^ ^ ^ ^ ^^ ohn.
mit Zub. ver 1. April 1913. 3845 Luisenplatz 4, 8St ., herrsch? 5-Z.-W.,

-- 4- 0- Ü_ _ — _¥ -77 I :n. Zentr .-Szg., p,. 1. Apr. od. s. N.
das, od. Seß , Lursen pl. 1, P . 3242

Möhringstratze 7, 1. Billa , 5 Zimmer.
Frontspitzz. u. 2 Kammern , Speise¬
kamm. u. Badez., per sof. od. spat.
zu verm. Nah, daselbst.  8536

Billa Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Zrm.-
Wohn. mit reichl. Zubeh., Garten-
benutzuug, ver. sos. od. spät, zu vm.
Näheres daselbst Part . __ 29 84

Jdsteiner Str . 18 4-Zini .-Wohn. mit
reichl. Zubehör , Gartenbenutzung.
auf 1. Avril 1913 zu verm. 38 43

Kapcllenstr. 14, P .. 4 Z. m. Zb. sof.
od. spät. z. v. Änzus. 4—5. Itah.
Abler, Nikola sstr aße 24, 3. 3503

Karlstraße 39, 2, schöne freundliche
4-Zim .-Wohn. per 1. April zu vm.

_Nah . Hausmeister , Mtb . 2. B24673
Kirchgaffe 10, 2. 4-Zim .-Wohn. aus

1. Llpril, geeignet für Arzt oder
Anwa lt . Nah. Adler-Apotheke, 3272

Klopstockstraßc11 Frontsp .-W., 4 8.
mit Bad usw. sof. od. spater . 3o06

Körne rstraß e 6 sch. 4-Z.-W. RlU rst
Lehrstr. 5, 1, 4 Z., K., Kam., Mans .,

al. od. so.. 600 Mk. R. 7, 1. 35l0
Museumstraße 10, 2. Et ., 4-Z.-W.,

m. Zub., p. sof. od. sp. zu v. Nah.
Delaspeestraße 8,2.  3511

Philippsbergstraße 14 4-Z.-W., mrt
Bad, Balk., freie ruh . Lage, 1. Et .,
Südseite , per Apr il zu vm. 89 05

Plätter Straße 4-Zim.-Wöhnung für
625 Mk. aus gleich zu verm. Näh.
Platter Straße 12.  3191

JE
-im Stb . sof.

^chächtstraße 24 schöne 2-Z.-Wohm
ju verm. Näh. im Laden. 3750
Mchtstra ße 25. F sp(, 2-Zrm7-M ohn.
Hachtstraße 26 2 Zimmer u. Küche
-b illig zu vermieten ._ 3412
-charnhorststr. 9 2-Z.-WHtHHs.M d. spät. Näb. V. V. I.  B 21055

Marnhorststr . 11, Sb., 2 Z . u, K.. Jan.
«ckjarnhorststr. 44, Gth ., 2 Z., St., an

Fa m. gl. od. sp. R. Bdh. B22300
Marlihorststraße lk , H., 2-Zim .-WI
Acht erst. Str . 9, G . D „ 2I7Ü . 3413
«chiersteiner Straße 19, Vdh., 2—3-
M ltm .-Wobn. u. K. zu verm. 3414
"chiersteiner Landstraße 8, an den

Kasernen , 2-Zim .-Wohn. im Stb.
dill. zu^verm. Näh. dasel bst. 8778

«chulberg 15, Bdh., 2-Z.-W. p. 1. 4.
-1213 zu Perm, Näh. Bdh. P . 8914
^chulbcrg 2l^ V. 1, ges. ruhige Lage,

best. 2-Z.-W. an kl. Fam . gl. 3243
^walbacher Straße 6, Hth., 2-Z.-

L-Rtzhn. auf sof. Näh. Laden. 3415
schwalbacher^Gw7l4. 3. St .7 2 Zim.
M ^ Küche sofort zu v. P r . 22 Mk.
schwalbacher Str . 19, HtHHDachw.,
»L ..Zim. u. Küche, mon atl . 18 Mk._
ochwalbacher Str . 29, Stb ., sch. 2-Z.-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
» N̂ah. Frieiwichstraße50, 1. 3416
schwalbacher Str . 38 L-Zim .-Wohn.

L -Zubehör im S eitenbau  zu verm.
Malbächcr Str . 50 Frontsp .-Wohn.,
4 »IM ., Küche u. Keller p. sof. od.t Näh.bei Meinecke._ 3679bacher Straße 67, 1, 2 Zim .,

: n. Zub . u. 2 Zim. U. Küche,
Mans .-Stvck, per sof. 2899

Eltviller Straße 3, HtHHchöne 3-Z.-
Wo hnung zu  v ermieten. __ 344o

Eltv . Str . 14. Mtb., gr. 3-Z.-W. 3806
Fraukenstr . 4, P ., gr. 3-Zim, -W. u

Küche mit Ga s ver 4. Jan . B23707
Frirür .chstr. 8, Hth. 3. 3 Zim., Küche

zu v. Näh. b. Hausmeister ._ 3447
Friedrichstr . 377~StB., 3-Z.-W. 3705tyi  j .«.. _ - .
Friedrichstraße "40 3-Ziim-Wohnung.

Seitenb , zu vm. Nah. Wilh . Gaffer
u. Co., Fri edrichstraße 40, 1. . 3779

Friedrichstr . 44. M . 1. 3 gr. Zim . u.
Küche auf sofort zu verm. Rah.
bei Heinrich Jung . 3448pc-l .VUUUW _ __

Geisbergstraße 9 3 Zi^ K., K„ Mid ..
Holzstall zu v. Rah . 1 Dt . r . 3832

Göbenstwst , MtbiT̂ J .-WHev . Wkst.
Göbeilstratzc 18, 1, Gerner . moderne

3-Zimmer -Wohnung mit reichl.
ZubehörZireiswert zu verni.  3449

Wbinstraße 28 sch. 3-Z.-Wohn., Bad,
2 Balk. u. s. Zub. wegzugshalb. m.
Mietnachlaß per 1. Jan ., a. früh.
Näb. daselbst 8 St . l., 2—4 Uhr.

Goldgasse5, Weygandt , eine 3- u. eine
2-Zim.-Wohn. zu verm., auch zu¬
sammen abzugeben. 8450

QüistawÄdolssir. 14 3 Z7, K.. MiZZS.
Hallg arter Str . 3 3-Z.-W. m. Z. 315!
Hartingstrus?« 6,""Ddh. 1, schöne frei¬

liegende 3-Zniuner -Wohnung nebst
Küche u. Zubehör preiswert per
1. Januar , evtl, früher , zu verm.
Räb. bei Kletti , Vdh. Par t. 1*352

Hellmundstr. 4, 2' l., schöne3!§ im.-W.
mit Ms. z. 1. Avril . Näh. Lad. 3821

Zellmundstr . 33, B. 1, 3 Z.. K., ÄprT
Hellulündsttäß eH ?, Mtb. P ., 3-ZM
Hrllmündstr . 4iß h  3 -Z, -W7(sof. ob Jfe
Herderstraße 5, 1. Et ., 3-Z.-Wohn, zu

verm. RÄ . Rtzeiusirgtze lSü,  Part

Sedanstr . 10 gr. 3-Z.-W., Hth., auf
sof. od. sv. Räh . V. 1 r , B21089

Secrobenstraße 7, Mtb . D ., 3 Zim.
_per J . April^zu verm,_ _B24314
Seerobenstraße 24, Vdh. P ., mod. 3-
-Z .-W. auf gl. o. sp. Ji.  1 r. 8915

Stiftstrahe 24, Gth., 3 Zimmer mit
Zubehör zu vermieten . 3231

TaunusstrHIZHStb . 3, 3-Z.-W. mit
Zub ., Zentralheiz . an r . Leute sos.
N. b.  Haas , Taunusstr . 13, 1. 3300

Daunusstratzc 41 ahgeschloss. Front-
sp itze, 3 Zim. , Bad , Küche zu ver ni.

Wallufer Str. 3, H., schöne8-Z.-W.,
m. Zubehör, per sos. od. sp. Näb.
das elbst, Vor de rh., b. Müll er. 8825

Walrämstr . 10, 2, 3 Zim . Küche ü"
Zub.. ver sos. Räh . Lad. B 21092

Weilstraße 14, Vdh. 1, 3 Zim. und
Zubehör auf 1. April zu v. 3894

Weißenburgstr. Ikß 8-FßWl, "Gth.
WeUritz str. 10 3-Zim.-Wöhn. m. Bad.
Wellritzstraße 22 3-Z.-W., Frontsp .,

an ruhige Leute zil vermieten.
Näh. daselbst, bei Kühn._ 3919

Wellritzstr. 27, 8 Kim., K. u . "K., im
Seitenb . Br . 30 Mk. p. M. 3490

Westendstr. 15 8-ZI-W. i. Bdh. B21Ö95

'ymuu . ------ _ ' - -
Ecke obere Platter - u Klingerstraße

schöne 4-Ziin .-Wohnuna zu verm.
Näh. Klingerstraße 1, Part , rechts,
oder Blatt er Straße 12._ 3846

Querstraße 1, 1. od. 2. Etage , 4 Z.,
2 Ballone , Küche, Keller, Zubehör,
zu verm. Näh. Laden. 3858

Platter Str . 15, P „ 4 gr . Z.. Bad u.
Zuö . nci: herger. . s. od. sp. N. da s.

Rheinstr . 38. Alleeseite, zum 1. April
herrschaftliche 4-Zimmer -Pc^ terrc-
Wohnung mit Zubeh. (auf Wun ;ch
auch 5 Zimmerst für Arzt,
Spezialist , Architekt oder Bureau
sehr geeignet, zu vermieten . Räy.
das. Bureau der Weinhandlung,
Hof. Telephon 102. 3908

Mederbergstraße 7 4-tzim -W. zu vm.Näh. Emier Sir . 43, P . B23481

LvLsilr'il  u\r». •v*‘ ■■- -̂*4'st*. 1090
Wettend str. 15 3-Z.-W., GtH B̂2l0g0
Westendstr. 21, Pdh ., 8-Z.-W. p. sof.
Mesten dstr. 39 3-Z.-W. 8t. das. 1 St.
Mnkeler Str . 8, Hth. Dachst., zwei

schöne 3-Z.-Wohn. zu verm. 8847
Wßrtljsträße 5, 1, 3 .Zimmer,'"Küche(

Mansarde , neu herger ., per sof. od.
spater zu v. N. Ko ntor . Hof. 3791

Wörtbstr . 24, Fsp., ab geschst 3-Z.-W.
Yorkstraßc 3, Hth. 1, Z-Zim .-W. mit

od. ohne Lagerteller , Lagerr . oder
Wkst. a. gl. od. sp. N. B. 1 l. 3874

Aorkstraße 23, 1. Et . r ., tzHzim., mit
2 Balk. u. reichl. Zubeh. sof. weg-
zu ash. zu verm. Näh, das. B23437

Dorkstr. 25, 1 St ., 8-Zim .-Wohn. mit
Zub. Ver sof. Näh. Lad en.  3493

Norkstraße 33̂ 2. 3T .-W. sof. od. sp.
m sa rxjs. —rnhor ' 'N. R. Schmidt. Scharnhorststr . 1.

3-Z.-W., Hth., mit Mietnachlatz auf
1, Jan . N. Bleichstratze 36, Laden.

Schier stkinZ"Str . 9, 3, 4-Z.-W." 3891
Schlichterstraße 12, 2, eine gr. 4-Z.-

Wohn. zu verm. Stäh. Part . 3760
Schwalbacher Straße 44, 3, Alleeseite,

große 4-Zimmer -Wohnung, mit all.
Komfort , zum 1. Januar od. spät.
Räh . das, b. Hau smeist er._ 3761

Seerobcnstr . 22, 1. Et ., schöne. 4-Zim .-
Wohn. mit reichst Zub . sof. od. sp.
zu vm. Näh. Nr . 20, P . r .__B21112

Seerobcnstr . 33, 1. St ., 4-Z.-Wohn
für sos. od. später zu verm. Freie
Lage, Waldnahe , Straße nb. 3519

Stiftstraßc 27, 1. '.sch. iZZim.-Wohm
u. Zub eh. ver söf. od. 1pater . 8o20

Webcrgaffe 15, 2, Wohnung von
4 Zimmern für sofort zu verm.
Näheres im Laden. _ 3oJl

Wcbäigassc 46, 2, 4 Z K , Zub., sof
Pr . 520 Mk. Nah. Zig.-Gescu. 3794

Weilstraße 13, 1, schone 4-Z.-W. mit
Zudeh.- sos.Md. spat. Sst 2 St .L886

Weißenburgstraße 2, 3 4-Z.-W. für
sos. od. spat. Nah. Pa rt , r . 3698

Ecke Wellritz- u. Hellmundstr . 46 helle
4-Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.
sof. od. spät. R. Laden P art . 3528

Welandstr . 23, 3. mod. 4 Z. m. Bad
sofort mit groß. Nachlaß zu verm.

W'örtMraße 5Z l, ' 4'  Zim ., mit Bad,
Kücbc, Maus ., neu hergerichtet, per
sofort oder später zu verm. Näh.
Kontor , im Sos. 8792

Dorkstr. 8 ’neuherg . mod. 4-Z.-Ä . w
r . Zub . sof. od. sp. N. P . B 21113

_ 5 Dimmer.
Adelheidstraßc 53, 1. Etage links,

schöne 5-Zimmer -Wohn., mit Bad,
elektr. Licht, Gas u. Zubehör, per
1. April zu vermieten . Besichtigung
11— 12 und 3—- 5 Uhr. 3772

Adelheidstrabe 57, 1, 5/ZstW. znm
1 April zu verm. (Südseitch. 8826

Moritzstraße 23, 3, freundl . sehr gr.
5-Z. -W. n. reichst Zub . N. P . 3537

Mmitzstraße 25 5 schöne große %\m.,
Küche u.  Z ub. auf 1. 4. 13. ,3730

Moritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bad,
elektr. Licht rc.» gl. od. spät. 8538

Nikolasstr. 2V. 3, Wohn., 5 gr( Zim .,
Balkon. Badezim , Zub ., sof. od. sp.
Näh. Koch, Bahnhofstr . 16. 3540'

Philivvsbergstraße 29, iT^ Zimmer-
^Wohnuna zu vermiet en.  3261
Rauentalcr Str . 5 2 herrsch.Z5-Z.-

Wohnungen m. Bad , Balk., El . u.
Kos , sofort, ev. 1.  Jan , od. 1. Apr.

Räücntäler Straße .2071, neu herger.
5-Zim .-Wohn. mit Zentralheizung
zu verm. Näh. Part , r . 3o41

Rbc-.nstraße 38. Alleeseite, z. 1. April
herrschastl, 5-Ziinmer - Parterrc-
Wohn. mit Zubehör (auf Wunsch
auch nur 4 Zlimner ). für Arzi.
Spezialist oder Bureau sehr ge¬
eignet. zu vermieten . Nah. rn der
Weinhandluirg daselbst. Eingang
Hof. Teleph on 102. ,  3907

Rheinstraße 70, 1 u. Part ., oZZ.-W.,
Part ., evt. als Bu reau zu v. 3684

Rheinstraße 115 große u.. angenehme
2. Etage (5 prächtige Zrmmer ), mit
elektr. Licht, Gas , Bad usw. per
1. April sehr preiswürdig zu verm.
Kein Hinterhaus , nur 3 Mieter.
Näheres 1. Stock. 3667

Rheinstr . 117 herrschastl. 6-Zim .-W(
k - (Sonnens .). Nah 3," v. 9—st, 2—(L
Rüdesheimer Straße 31, 1 625 3;

u. Zubehör zu vermieten . B21119
Saalaaffe 8, 2. Et ., 5 Zim . m. Zub.

ioi ad. spät. Näh. im Laden. 3260
Scheffelstr. 2, 1. Et ., 5-Zim .-Wohn.

mit Balkon, Bad usw.. auf gleich
od. sväter zu vm. Nah. P . 35 44

Sckierst-iner Str . 15, » , 3. @t.t
5-Zim .-Wohn. mrt Zubeh. 1. Avrir
°u vm. Näh. Part , links. Besicht.

1144. 4—5V- Uhr. 3769
Schiersteiner Straße 20 schönebZim.

u. all. Zubehör z. 1. April.  3240
Schierst. Str . 36, Neuhau, . heAL.

6-Zim. -W. Mit Zentralh eiz. 354a

Schulbera 6. 2. Et ., 5 Z. u. Zab. sof.
, od. sv. NÄ . Schulber g ß.Jjljc . Solg
Stiftstrahe 24"5-Zi"mstWohn. in. Zub.

zu verm. Nab. 1. Stock.
>Täunusstraße 26, 2, 5-DWe f ' h,S1913  zu vm. Nah,^ as. -adem  W78

Tanuusstraßc  55 , EntresöstM Zrm ,
l Gas , elektr. Lrch st- p- st-.Aprist >P82

TL>musstr7"77st"Äilla iitervt, Part . u.
^ 2 Et . 5 Zim., Küche, Balk usw. f ;

h'ald oder später zu verm. 35-'"
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Wallufer Str . 12.  1 , sch. 5-Z.-W. m.
_Ba dez. u. Zub . v- sof. od. sv. 38 48
WeißenburUtraße 5, P „ sch. 5-Z.-W.

p. 1. Apr. Näh. 1. Et . l. 2208
Billa Withetminenstraße 37. an den

Rerotalanlagen , schöne Hochpart.-
S-Zim .-Wohn. per sof. oder später
3ii Perm. Näh, daselbst._ 3829

Schöne billige 5-Z.-Kohn . sof. zu v.
Näh. Vorbach. Luxemburgstrabe 7.

Billa Biebricher Straße 37 frei und
inmitten großem Garten belegen,
ist die 1. (Mage, 7 bezw. 8 hoch-
herrschaftliche Räume , große Diele,
zwei große Mansarden usw. mit
Gartenbenutzung per 1. April 1913
zu vermieten . Besichtigung von
11 bis 1 Uhr, Anzufragen rat
Souterrain des gleichen Hauses.
Ktnacma Neudorfer St r . 1. 3569

Mresdadeues TagblalS»
Manergaffe 21 ein Laden mit Laden-

üimmer. evt. m. Wohnung, zu ver-
g Rä b. Metzgerladen.  3596

Dirmstas , 17 Dezember ISIS. Nr . 388.

6 Zimmer.
Rheinstraße 100 7 Zimmer , Küche u

Zubeh. per 1. April zu vm. 8881

Adelheidstraße 54 6- oder 7-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. das. bei
Lehwüld, Gartenbau s 1. B2 4377

vdolfSallee 28, 1. Etage , 6 gr. Zim.
u. reichliches Zubehör per 1. April
1913 zu vermieten . Näheres da-
selbst oder 3. Etage._

Albrechtstrl 17. Ecke Adolfsallce, herr-
-chaftst Wohn., S gr. Z., p. 1. April.
Näh. das. od. Bismarckring 3. P .̂ l.

An d. Rtngkirche, Klarentaler Str . 1,
1. Et ., herrsch. 6-Zim .-Wohn. auf
sof. od. später . Näh. Part , l. 3c>o3

8 Zimmer und mehr.
Kirchgaffe 29, 1. Et .. g-Zim.-Wohn.

mit reich!. Zubehör per sofort oder
später zu verm. Näh. Wilh. Gaffer

_m Co., Friedr ichs traße  4 0, 1.  3782
Lorelepring 5 schöne 8-Zim.-Wohn.

Räh . Lor elehring 10, H. 2 r . 3248
Lorelcyring 5, 3, 8-Zim.-Wohnung zu
_verm . Nah. Kirchg. 24. Lad. 3747
Nerotal 8, Part ., 8 Zim., Bad. elektr.

Licht, Zentralheiz . usw. zu verm.
Näh. daselbst 3. Etage . 3831

M- ri llstr. 23, P ., Wertst, od. Lagerr .
Mor1tzstraK" 28 gr. Räumlich!, für

Engros -Geschaft gee,gn.. best, au^
1 Laden. 2 Bureauräumen . Lager¬
halle mit Sousol . Hofteller. , 210
Qmtr . groß, nnt Kraftauszug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Haferboden ^zu vm. Nah. 1. 3599

Morivstraße ' 43 Laden oder Bureau
zu vermieten . Nah. 1. Stock.

'UMeurmdASAfe ».
Ad- lsSallee 43 Herrschaftshans nnt

Garten u. ..Auto-Garage, 10 meisti'eür gr. Raume, mrt Zentralyerz.,
LiÄt u. allem modern. Zw-

behör, Miete 4600 Mk. Bei sofort.
Vermi eten Pr eisnachlaß.̂ — 321-,

Gustav-Frelitag-Straße A ^ rrschaftl.LUlla entbaltend 12 o
vart -Zim . Ball.. Badeznm. .sowie
«ich! Zubehör. ZentrAheizung,

Moritzstratze 44 Laden, evt. mit W..
auf gl. od. Ivat. zu vcrni. 3601

Moritzstratze 64 Laden mit Einricht .,
Kolonialw ., Drogen- od. Dclikast-
Geschäft, zu vermieten. L 22 064

Neröstra tze 32, kl. Wer kst att z. v. 3697
Nettetbeckstr. 15 Werkstätten. Lager¬

räume , Bierst m. Absu llr ., Ststll.
Nettelbeckstr. 2V gr. Helle Werkstatt .'

An der Ringkirche 1«, „Hochm, 6 Z.. Läden « nd Keschäftaräume.
per 1. Avril zu v. Nah. 1 St . 32e>6 . . —— - -

Ms telbeckstr. 20 Waschk., Bügelr ., W
Niederwaldstraße 1, am K.-Frdr .-R.,

2 große Helle u. trockene Lager-
räu me zu verm. Näh. Part , r.

In Billa Emser Straße 75 Herrschaft-
üdje 6-Zimmer -Wohn, tritt Garten-
benutzuna per 1. April 1913. Nah.
Walkmühlstraß  e 17._ —

Sriebridiitr , 27 i{t die von S, Zahn
arzt Becher seit viel. I . ranegeb.
2. Et ., 6—9-Z.-W. m. reicht. Zub.,
Gas , elektr. L„ Balkons . Badezim.
rc. rc., per 1. Avril 1913 z. v. 3554

Friedrichstraße 36 6-Zim.-Wohn. im
2. Stock sofort zu vermieten , auch
für Bureauzwecke geeignet. Preis

jgifLiffif. . modern eiliger. 3789
Gvethestratze 8, 2. Et ., herrsch. WI,

6 ™ "
2
zu um. VI.U.H. v^i.

Goethestraße 12 herrschaftliche 6-Z.-
Wohnung , elektr. Licht, gr. Balk.
u. reicht. Zubeh. zum 1. April zu
verm. Näh. 2. Etage daselbst. _

Kaiser -Friedr .-Ring 34, schöne 6-Z.-
Wohnung per sofort oder spater
zu vermieten . Rah , daselb st. 8558

Kaiser -Friedr .-Ring 88, 3. Et ., 6-Z.-
Wohn. nebst Zubehör per 1. April
a~ tmt. Näh. P . l. Tel^ 4683̂ , 3870

Kaiser -Friedrich-Ring 64,, Del-Etage.
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
sväter zu verm. Nah.  Part . 35o9

Kaiser -Fr .-Rinq 90, 1, "sch- 6-Z.-W.
nebst Zub., Bad , Balk., elektr. L. u.
Gas , kein Visavis , sof. od. 1. Jan.
zu verm . Näheres  Part . 3716

Lnisenstraße 24 OMm -Wohn.. eleg^
der Neuzeit entsprech. emgerrchtet.
Näheres Tapetengeschast. _ ,3560

Lnifeirftr . 49, 1. u. 2. Est, 6 gr. Zim ..
Küche, Bad . 2 Mans ., Balk^ Gas
u. elektr. Licht, per sof. od. svat
Näh. das. 2. Et . links. _ 3561

Luremburgtzlatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zim.-W. m,t r . Zub . u. Garten¬
benutzung per sofort oder spater zu
verm. Näheres daselbst u. Bis-
marckring 37, 2. _ _ 821122

6-Z,m .-Wohn..
mit Zubehör per . sofort oder
später zu verm. Näheres daselbst
Parterre , bei Grether ,̂_ _3o62

Rhein straffe 68s 2, schöne 6-Zimm.er-
Wohnung mit . Bad u. Balkon für
sofort oder spat. Nab. Part . 3564

Rüdesheimer Straße 12, 2 .Treppen,
neu herger . herrsch. 6 Zim ., Bad,
elektr. Licht, Veranda , reich!. Zub.
per\  Avril 1913. N. P . 818886

Sckiersteiner Str . 36, Neub., herrsch.
6-Z.-Wohn. mit Zentralh . 6268Y6

Webergaffe 11, 2. ev. 3. St ., 6 Zim.
u. Zubehör, gleich od. spat, zu vm.
Näh. 2 St ., bei Deno-st. , 868o

Kl. Wilhrlmstratze5, 2, neu herger.
herrschaftliche Wohnung, 1 Salon,
5 Zimmer . Balkon. Küche, Speise!.,
Bad rc., elektr. Licht, Gas , Garten-
benutzung, per sof. od. später zu
verm. Besicht, u. Rah . das. 1. Et.
u. durch Kappes. Kl. Webergasse 13.

_ 7 Zimmer«
Ad- lfsallee 7, 1, 7, Zimmer . Bade-

zimmer u. Zu behör. Nah^ P .̂ 3567
Bahnhofstr . 3, 1. St ., schöne,7-Zim .-

Wohnung per sof. od. spater zu
vermieten . Näh. Bahnhofstraße,1.
1. St ., oder Hausbesitzer-Verein.
Lnisenstraße 19/  3568

Gerichtsstraße 3, 2. Et .. ,7-Zim .-W..
Balk.. Bad . Kohlenanfzug, Gas,
elektr. Licht,. sof. od. spät, zu ver¬
mieten . Preis 1400 Mk. 3.>70

Ablerstr. 65, Werkst., ca. 40 Qm ., ev.
als Auto-Garage , m. od. o. Woh n.

Advlfstr. 3 sch. Laden m. Laden?,, u
Laaerr . z. vm. R. b. K. Klotz  Wwe.

Advlfstr. 5 Laden per sofort od. spat,
zu verm. Näheres daselbst. ^385

Advlfstr. 5 Lagerräume per sößloder
später . Näh, daselbst. ^ 385

Rheinstraste Z-'O, Ecke Bahnhofstr . 1,
schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung . Keller u . Lagerräume
auf sof. od. später. Näh . Bahnhof¬
straße 1. 1. oder Hausbesitzcr-
Verein, Luisenstraße 19._360,>

Rhein str. 50, 1, Bur .. Stb . z v. 3606

Bahnt,ofstraße 2. Part ., 3 Zimmer,
bisher Bureau , mit od. ohne Ein-
richt., Weinkeller u. Lagerräume,
sof. od. spät, zu verm. Der zirka
400 gni große, ungef. 150 Strick
sag., m. Kreuzgewölbe geb. Keller
kann v. d. Bureau -Räumlichk. auch
getrennt vermietet werden., An¬
zusehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhosstraße 1, 1,
oder Hausbesitzer-Verein , Lulsen-
straße 19._3740

tahnhosstraße 3 schöner Laden per
sofort od spät., sowie ein größerer
Laden mit daranstoßenden 2 Laden¬
zimmern auf 1. April zu verm.
Näh. Bahnhofstr . 1, 1. od. Hausbe-
sitzer-Verein , Lu isenstr. 19. ^,3741

Bahnhofstr . 9 Werkst. Näh. Noll. 3805
Bertramst r . 22, 2 r ., helle  Wkst. 2892
Bismarckr . 32 Lad. m. 2—3 Z. 821 126
Bleichstr. 20 gr. Werkst, m. u. o. W.,

per April zu vm. Nah. Uhrenlad.
Bleichstr. 40, P7 sch. Werkstätte auch

als La aer, zu verm. , l - 21 127
Blüchcrpl. 4 Lad. mit gutgeh. Butter -,

Eier - u. Gemüs egeschäft zu verm.
D,ovheimcrStrV61Werkst . o. L̂agerr.
Dvtzh. St r . 85,  Sout .. Lad., gl. o.  Apr
Elsässer Platz 6 sch. Laden .m. Einr.

u. 5-Zim .-Wohn. mit reicht. Zub.
f. 700 Mk. Familienverhältn . halb,
auf 1. Avril 1913 zu verm. 1*23282

Oranienstr . 22 h. Werkst, billig. 3157
Ns„,i na. Str . 18 gr Werkst. 82 1183

Rheinstraße 64, Part ., 2 gr . Helle Z.,
Zentralh ., elektr. Licht, für Archit.-
Bur . geeign., auf 1. April od. früh.
Näb. daselbst 2. Stock. 3871

Meinstr . 70, P ., 2 Bur .-R., 480._ 3735
Miei nstr. 70, H„ 3 Bur .-R., 300. 3734
Riehlstraße 27 schöne Werkst., hinter

Hof, geräumige Keller, auf gleich
zu verm. Näh. Moritzstratze. 56.
Part , r .. bei Schäfer. 38 23

Scharnhorststraße 19 Lagerraum od
Mer kstätte, ca. 100 gna. B 20121

Schierst. Str . 9 Werkst, m. Bur . 2754
Sckwalbacher Str . 44 100 gn° großer

heller Raum als Laden, Bur oder
Lager usw., auf gleich od. später zu
verm. NA . daselbst betrn Haus-
meister oder Baubureau Reimer »,
Rüdesheimer Str aße 29 _̂ 1 598

Schwalbacher Straße 67, 1, Kontor
n. La gerraum zu verm. 389,

W LÄß Lten , Kutsä -rhausTi
ist zu vernr. Zn besichtigen von 1
bis 5 Uhr nachmittags . —-

Billa Rwdedbergstraße 3, cm  Der
Emser Str .. 8 Zim .. « ' » 1. Zud-V-,
zu vm. Besicht. 6. od ^
Albrechtstr. 7. Te l̂ 759^ ^ 3d^

Sckützenstr. 10 Hochs. Billa mit allem

Oranienstraße ^ 48̂ Hthv1rsch ^ nuZi
PhllivPsbergstrâße, 37 .P .,,,sch- M. Ẑ,
Rbeinstraße 67. 2.  sch, m. Z.
S -barnbvr stNr. 24, Hp. l.. L̂ nibl. Z. b.
Schierst. Str . 13.,P .^ ,̂ g, nnZ ^ Balff
Schulberq 11. Hochp. rech ts^ nnZlM.
Schwalb. ,Str . 5., 2 r .,,gr .,, g. m. ZiDe
Steinoaffe 16 frdl . m. Z.LlhLLetten,
Steingäffe 36.̂ P ^ 1ch,
WälramstraßKl2 ^ ub.̂ m,MrLz .̂ -
Webergassefti,̂ Hcĥ ins. mobl. Zim.
Weüe?gichê 23, 3. clcg. m.̂ ,etẑ Z. fr.17. 3. St ., m. Ms-, I o- ^ L
Wörthstraße 6, 2. gut mobl. Zrm. od.

Wohn- u. S chlafz im.Hl vermieten.
l Wörthstr . 23, 2 r., sind, ält ., w. auch
l vflegeM ^^ od̂ r . mig^ eim,

Elegant möbl. Zim. mit sep. Emg.
v 1. Jan . an Herrn zu vermieten-

^Karlstraße 37, 1 r echts. F518
3 eleg. m. Zim., an der,Wi

Komf. b.  Neuzeit zu vm od. zu m.Näb . Bischofs, Kirchg.^ l^ , 3441.
Villen - Kolonie Elgeiihe m. Eiii

samillenhaus von 0 Zimmern z
vm. Näh. Eiaenheimstr . 11. ^

Mohnmrge» ohne Zimmer-Angabe.
Feldstraße 21 Kutscher-Wohn-, Stall

u. alles Zubehor^ illig zu w 389
Jahnstr . 10 kl̂ Hruh ^ L^ AOI«
Römerbrrg 6 kl. u . gr.^Ms.-

ARSwärrige Wohmmgen-
Sonnenberg . Wiesbadener Str 32.

1, 2 Z. u. K„ Zub ., db8U

1. 4-Z.-Wohn.^ sof̂ od̂ spat , 362^
1 Zim . u. Küche nebst ZubeW^ m

Dotzhe.m. mou° tü A2 Mk.^ ucĥ ist
z v.^ lusEL ^ sEL ^ Kleid-rg-

Waldstratze 94. gegenüber d. Kasern„sch 3-Z.-Wobn. billig zu v. 3912

auch cinz. abz'ug. N. Tagbl .-V. ? 9
Leere Zimmer«nd Mansardrn etc>
Adl erstraßH 1 leere Mans. ẑu vm.
Adolfstraße 3. Gtb ., gr. Zim^zu ^ rn
WwffffMw dße 25, 1, hzb. Mansarde.
Bismar ckrina 36,  Bel -Et ., sch.̂ MZ»
Drud enstra tze 3,
Eltviller Straße 2 O Mans . zu verm,

leer oder rnöbl. Nab. Part , link,.
Friedrichstraße 29, Vdh-, frdl . Manf.

zu verm. Näh.,daßLa ^ Es.
Hrllniundstraße 31. 1. große ict'. lNiZ
Hermannstratze 28. H-, l.
Kirchgaffe 19  h eizb. Ma nsardziM^ fL
Maüergaffe 8 heizbare Mansarde.nr . Mi .. 2teü -, m. Herd,
Oranienstr . 42,Laden, ^ heizw Manf,
Rieülstr . 3 2 sch. Ncans..^u1 ^ Lgst.
Schwalbacher Straße 14 1 leer. Zim.

(H Stock » sofort zu vm. Pr . 10 Mk.
Schönes Frontspitzzimmer sof. zu v.

Näb Vorbach, Luremburgstraße L.
N. Seerobenstr . 11, 2.

Weilstraße 8 ar . helle Werkst. 3608
Wellritzstraße 11 Laden zu vermieten.

Näh, im Puhgeschaft.  3609
Westendstraße 15 Werkst, s. ted. groß.

Gesch. geei gn. laü ? ■ ! ™^8-
Rt- tti-ntzstr. 20 Lagerräum e. 1»14001
Westendstr. 40, P . r ., Laden m. Zim.

u. 2Lagerkeller , zus. ôd. emz., sof.
oder sväter zu vermieten . 3bi0

Elsäffer-Blatz 7 Bureau u. schöne
Lagerräume. _ B2114.)

Eltviller Straße 9 Laden mit Wohn.
Ikäh. bei Frau Kimmel das. 380'2

ffaulbrunnenstratze 2 Laden , eüeni.
mit Wohnung, aus 1. April zu
vm. Näh. Adler-Apotheke. 32 73

Faulbrunncnstraße 9, Vdh. 2 St .,
2 Zim . p. sof. od. sv. zu vm. 337o

Friedrichstraße 10 zwei große Helle
Werkstätten, auch als Lagerräume
geeignet, per sof. zu vermiet . 3682

Göbenstr. 9 Werkst, u. Lagerr ., bisher
gutgeh. Möbelgesch., 1. J an. B223a7

Mbenstraße 15 große Helle Werkst, s.
sed. Betr . geeia., sof. od. sp. 821136

Eöbenstraße W schöne Helle Werkst, u,
Lagerraum billig. N. V. P . r . 380^

Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzinl .,
ca. 60 gm, per so fort ._ B 21131

Hartingstr . 7 Werkstatte, 26—30 qm,
mit Wass erleitung._3587

Helenenstraffe,,16 kl. helteLLerkstätte.
Hellmundstraße Werkstatt. Lagerr . b.

fftäb. Bleichstr. 47, Bureau . B1890o
Herrngartenstr . 17 Lad. u. 2-Z.-W.

Näh. ü. Noll, Bismarckr . 9. B23180
Jahnstraße 6 ger. Werkst, od Lager-
_raum zu Perm. Nah. 1. Stock._ _
Jahnstr . 34 Lad. mit Konditeri , 2-Z.-
^ W? m. od. 0. Jnv . Näh , das. 8589

Jahnstr . 34 Backr.. 35 gm, Zwickäuer
' Ösen u. 2 Keller.  Näh , das. 3100

Karlstr . 32,1 t ., gr. Werkstatt billigst.
Lahnstraße 22 Werkstatt , sehr groß

u bell, sofort zu vermieten . 3590

Möbtiertr Zimmer. Mansarden«te.

Ad-ifstrL ^ Stbl2lg -- Mbl^
Albrechtstraßx 6, 1- Et -, mobl Wohn-

u. Schlafznn ^ ucĥ einzeln, z. PM
Mbr echtsträße 23. I^LLmobll Zun,
Um Adlerbad, 2 schon mobl. Zim. zu

verm. Büdingenstraße2 , 1 « chts

Ziinnrermannstraße 9 Eckladen Mit
2-Zsm -Mohn. zuL ^ N. P . r . 3904

Laden mit 2-Zimmer -Wohnung . zu
vermieten . Näh. bei Jean Spring,
Bismarckring J23^__ §?3745

Großer Laden sofort zu vermieten
Helenenstraße 24. Nah. Vdh. 1,
bei Schäfer . _ _ _ 2212

Era gr. Laden ni. 2 Schauienst ., ev.
m. Lagerräumen , in best. Gcichaft---
laqe, Bleichstr., auch getrennt , per
Januar oder später zu verm. Neu-
aane 3, « amenbandl ung . 3vv2

L-lgcrraun ^ u7 W-rksta,tt „zu verm.
Ncuaaffe 22, Schu hgefcha st._ ._

Schöner trockener Lagerraum für
Obst. Kartoffeln usw. preiswert
ans sofort oder später zu vermiet.
Niederwaldstratze 7. Näheres beim
Hausmeister ^ ,_ _ __ stobst

Große helle Werkstätte, lur .ledes
Geschäft paff., per sof. °d- spat, zu
vermieten Oramenitraße 12. 36L

Großer schöner Laden, besonders für
Damen - u. Herren -Friseur - oder
Papierwaren -Geschaft und dergl.
geeignet, mit od. ohne Wohnung,
per 1. Januar bill. zu verm. Nah
Nh einstraße 118 ?668

2 Läden. Wellribstr . 10 «. Helenen-
ftr 31. Eckh., m._ ob. oh ne Woh n.

Merkstätte , fürsted . Geschäft geeign.,
zu vermieten Zietenrrng 13^

An der Rinakirche 9, 2. scli.,mbl. Ziim
Bärenstr . 2,
Bertramstraße 4, PL ^_L- Nl̂ ,ZimLh
Bertddmstiatze 17, bei Machenheimer,

gut möbl. Zimmer zu vermiet n̂ ,̂
BisiMrckring 16, Parst , sch._m. ZlM.
Aismarckring 22, 3 r ., sch. m. Z. mch
BleiÄstraße 37, 2, gut mobl. Zim.
” h' r 1 lanupr an S -rrn,znLE
DäUbä chtal 1, 1, m.L ,.^ m^ m mPst
Dotzheimer Str . 12_ M,.-_m § cĥ chö,
Dotzbel mer Stra ße 12 eins.
Emser Straße 35 gut m. Part .-Zim.

mit Schreibtiscĥ u._ einfach m. Z.
Emier Sirnßc 14, 1, schön  mobl .,Z >.
Emser Str . 31 sch. möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer zu ver mietein, ^ ^
FriedriMraßchPL , aut mbl.

Luisenstr . 24 Lagerräume , BureauS
u. Keller in sed. gewünschten Große
zu v. Näh. das. Tapetengcsch. 3592

Bückerei Schwalbacher Straße 29 zu
vm. Näb.  l -riedr ichstr. 80, ,1.  36 .14

Bäckerladen
ring,5.

zu vermieten. ^Zieten
3615

Für Kohlengeschäst vasst. Raume u.
Hofr. f. gl. od. sp. N. Riehlstr . 19, 3.

straße 9. 2, Rüpp, g. m. Z.,
volle Pens . 70 Mk.. Mans, 50 Mk,

Friedrichsträße 50, 3, hei zb. mbl. Mi,
«fsti-ddick ür . 53, 2 l., m. Z,_immoA
.<5,-0mund straße 23, 2 r ., srdl. m.,Ms,
Hellmundst̂ Lch, Ll -'_sep̂ m. Z- bist-
Hermannstr .,9Mansc !rdemit,Bett.
Kaiscr-Friedrich-Rlng12 , 3, ni. Z. s-
Krtrsier-Ff .-Rinct 61 2 öei.

Eiria.. HP., Z .-Heiẑ rĉ BescheidLr.
KirchgaffeL,L _möbLZiinmer .Lepar.
Kirckaaffe 17, 1. Zimmer , eleg. mobl.,

a Wohn- u . Schlafzimmer , zu vm,

PnilmitnjäeT Tr ., nt. Z., bei Kl-rtz,
Luisenstraße, ?,L l.. be ff. möbl Ltm.
Luisenstraße 16. Mtb . 3 r ., b. Gaiser,

ein schön mobl.,Zim .̂ zu vermieten,
MauerFasse 8, Vdh. 3 l., schon mobl.

Kim. mit sevar. Eingan g zu verm.
Maueraässe 14, 1 r ., schön mbl. Zim.

mit Pension billig zu vermieten,^
Moritzstratze 7. 2 l., frdl. möbl. Zim,
Mor itzstr. 49, Mtb. 3 r ., m. Z„  2,80,
Moritzstratze 52, 1,  mbl . Z. mit Pens.
Renn affe 5. 1 r .. möbl. Zim. billig,
Oranienstratze 22,,1 ,r ., schönem. Z,
Oranienstraße 62. 2 St ., am Ring,

elegant möbl. Wahn- u. Schrafzim.
an nur ruhig , beff. Herrn zu verm.

L-ller. Remise«, KknU««»-« etc.
Bahnhosstraße

firotict» littocf- 150 (5tüa i^
mit Kreuzgewölbe gebauter Wem-
teüer sosort od. spAer
Anzusehen von 8—1 Ußr. Näheres
zu erfragen BAnhofstraße 1,1,

^ oder Hausbesitzer - Verein , Luisen-
itraße 19._ __

1 Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬
keller m. Aufz., 260 Qm . gr.. ganz
überb aut , sofort od ^1tzäü_ _L2llv3

Friedrichstraße 10 Lager - oder Bter-keller per sofort zu  vttnn
HelenMMLgr ^ Kell._S_._Kartl^ feIlag,
Herderstraße 6 Stallung für 1 oder

2 Pferde auf sof. Nah. L. Becker,
1 Gr .- BurgtzrasteLI, _ — . ,

Hrrderstr . 33 sch. Ke lleraMglLLL-
Jähnstr ? 25, 1, Stalstf,,1 _Pserd,_3626
Mäüritiusstraße 14 Weinkeller, auch

als Laaerraum zu verm._ — 34m
S chiestMIMrstMLstefliTSstM . u
Westendstraßc 28 Stall , für 1 Pferd,

Futterr ., Bierke ll., 3-Zim .-Wohn,
Äorkstraße 16 "großer Hofteller nnv

gerüum.

mit hydr. Aufzug, 2 Bureaus,
Faßhalle , Lagerraum , zu vermiet.
Näh. das.. Tapetengeschaft. 3525

M
3-Z^ WohmLmöglLZentrE)

W.-Nachw.-Bu r . Liom_BahndosstrL,
Moderne 3-Zimmer -Wohnung

^itnt 1 Januar 1913 gesucht. Offert.
inü  P 529 an den Tagbl .-Perlag ^_

aÜÜa ?:
58“jfrASÜiifsIläS
‘ Besseres möbl. Zimmer
sofort von Dauermieter gefuchst
Offerten unter M. 529 an
Tagbl .-Verlag . _ _

?S,S tWÄ*
- " 7 Kleine Wcrkstättc
mit geräumiger ^ Zimmer -Wohnungu Mansarde aus J CK
Off . unt . S . 528 an den Tagbi .-2;eri,

1 Zimmer.

Gartenfeldstraße 25. Borderh Dach,
1 Zimmer u. Küche liahrlich für
12» Mk.) zu vermieten . Näheres
Hausmeister Neu.

$ Zimmer.

pr Rutscher!
Adlerstraße 33 2 Zimmer u. 1 Küche

mit Stall für 8 Pferde , u. Zubehör
per sof. od. später zu verm. F 390

Jahnstr . 42 2-Zimmerwohn., Hinter¬
haus 1, per 1. Fkbr. zu v. B24452

4 Zimmer.
moimntt W,  Htrh . 1, find4 Zimmer

mit Zubehör auf 1. Zanuar 1913,
event. später zu vermieten. Anzuscycii
vo rm. Räh. Vord'rh. Part.  3üu0

Bahnhofstr .̂ 8, 3. Et ., hdchhdrrsche.n.
4-Zim.-Wohn., Zentralheiz .. Vers-
Auszug, Tresor rc., sof. od. spater
zu vermieten . Näheres im Laden
bei Leber._ _ _

WeberäAe ' k , A
Gartenhaus 1. Stock, 4 Zim., Küche,

Balkon, Mansarde , Keller, neu h. r-
ger ichtct, sof. °d. spät. zu L _ 3793

M 3iBeiTatuiUeußilla,
neu . Hochpart., m. 4 Zim., Bad, sow.

Soüt ., mit Küche, Speisezimmek,
z Räume in. schönem Garten sur
1700 Mk. zu vermieten Offerten

u. Z. 518 an den Tagbl .-Berlag.

Villa Uk«l>a«cr»raß,k3
<vord. Dambachtal ), mod 5-Z.-W.,
z. 1. Avril 1913 zu vm. Ein großes
Frontspitzzim. k. dazu verm werd.
Besicht. 11—1, 3- 5. Anm. V^3782

5 Zimmer.

Z Zimmer.

Für Aerzte!
Tauuusstraße 12, 1. Etage, 3-Ziin -
" Wohnung su verm.

Besicht. 11—1. 3—3. vinm.
S-M.-Wchwa

preiswert Sof. od. später zu vcrwic.lN
Emscr Straße 24, 2. 'Näheres unirn.

8 Zimmer.
Bachmauersttaße 1,  Hochparterre,

6 große schöne Zimmer, Veranda, 8«»̂
Kucke 2 Seiler u. Zubehör, (Sorten*
bemitzmig, ver 1. April zu pfrnt Kten.

Herrneartenstr . 16, "naftc Adoltsallee»
sch. 6-Z. W-, neu herg., 2. St ., sof.
oder später . Näheres daselbst bei
Pension Wamfcr

|lEuöntfct)Srage3, (2.KIM)
Villa.

K-Zimmer -Wohnung , Küche, Bad,
elektr Licht u. all. Zubehör, aus
1. Januar oder später zu vermiet.
Näh. daselbst Parterre . >̂833

Rerotal 4, Part .,
schöne 6-Zimmer -Wohn. wegzugsh.

per 1. >npril 1913 zu verm. 3 <24
Rüdetheimer Str . 7 , Sonnrnieite,

herrsch. Hackivart ., 6 Z .» Sckran .»
zim. Bad. Gas , rl. Licht, 3 Balkons,
Garten, reich!. Zub,, wegzugsh. bald.

8 Zimmer «nd mehr.

Lorelei, -Ri »a 7. P ..
3-Ziin .-Wohn. u. 2 anschließende
Bureauräume m. des. Euig ., auch
als 5-Zim .-Wohn. zu benutzen, auf
gleich zu vm. Nah. bei Georg
Thon. Wcllritztal. ^ «06o2

©io >. 0—10-J . -W0H« . , 1 Et.. 3 Min.
vom Adierbad, f. Pens. s. p , z- 1-
13 zu v. SchwalbacherStr . 57, 2 r.

7 Zimmer.

7»Z>nimer -Wrh,, . , 2 Balkon-, Gas
und eleätr. Licht. Kohlenaufzug weg-
-ugsh. mit erhedlichem Mictserlaß auf
1. April zu verm. Goethrstr . » , H.

Mr Aerzte sehr ftteiflttet!
Bahnhosstraße 8,2, -'-Zimmer-

Wohnung nnt allem Komsoit, Zen¬
tralheizung. Lift rc., auch als 4- und
5-Zimmcrwohnungg-teilt perl .April
1913 zu vcrnmteri. Näheres daseldü
im Laden bei Eielicr ._ 3158 ^

Bist«, Biktoriastr. 3,
Ecke Frankfurter Straße . 9 Zimmer
mit Ncben' äum., Gas , Waffer, elef;r.
Licht, Karten auf gleich zu ycrnneten.
Anfragkll beim Besitzer 3:.0U

j . Brahm , Parkstraße 10.

(Nähe Tennisplätzen ),
modern eingerichtetes Hochparterre,
8—10 Zimmer , schöner Park usw^
mit oder ohne Stall oder Garage,
zu vermieten per Januar od. Apr.
Offerten unter K. 506 an den

. «a«bl.-Berlag.
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Adolfsattee 11
Wohnung von 8 Zimmer , m. rrichl.

Zubehör u. Garten , sof. od. später
zu vermiet en. 8686
Lirden und Keschäftsränme.

Adelheidstraße 86, Ecke Schiersteiner
Straße , gr Eckladen mit 3-Z.-W.,
Keller, für Kolonial -, Drogenhlg.
usw. paff, ab 1. 1. 13 zu vermiet.
Off an C. Firmenich, Hellmund¬
straße 23,1, _ oder Hausbesttzer-B.

ßriedrichstraße 57, Eckhaus, großer
^Laden so fort oder später . 824009LmrgqKste4 Laven
mit oder ohne WerkSkitteu. Lagerraum

zu ve rmie ten. Näh. Laden r. 322 '
LauggaHe äO,

großer Laden
mit Entresol und Sout . (seither Fa.

Emil Süß ) per 1. April zu verm.
Räh . dasetbst, 2. Etage . 3728

^L - NMÄffe 48 , 1MW. « GW'KW
in allererster Lage, Ecke W^ber-
gaffe, 4 groß« Schaufenster in der
Langgasse. 1 Backraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - Ausstatt . kann über¬
nommen Werden. Näh. 1. Stock u.
bei den WohnungSvermittlungs-
Burcaus ._ 3641

Marhtftr 19 Enlresols »grobe, für
Mnltiiftl . Bureau od Schneiderei

zu vermieden.  Md . 2 Tr . rewts.

Laden für Weberei
und chem. WaschanKalt, Manu-
fakturwarcn od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. (Heiz.)
Bism.-Ring.2 zu verm. Näheres
LSitcka «!»', Dotzheimer Str . 43.1421149

EMB

Q rt S» u  Moritzstraße 7, 2 Erker
v I. Ulli mit Ladcnzimmer, geeignet

iit ModeS u. Putz, und 2 Zmniier-
Wohnung V. 1. April nt verm. 3643

MW m  RkßükRMegter
Laden, 71 qm, 4 Fenst., 2 Zim., Kell.,
auch geteilt, m. Heiz., Miete 2450 M,, z.
1. 4. 13  d. Köhler , Luiscnür .46. 3811

Laden mit 2 Schaufenstern u. groß.
Lagerräumen (auch für Engros-
Geschäft geeignet), mit oder ohne
Wohnung auf April 1913 zu vm.
Näh. Albrechtstraße 8, 1. 3188

Zwei Laven
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring»
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.
Hüdiii >r , Dotzdeimrr Str . 43.

Zum 1. April 191»Laden
mit Ladcuzimmer nebst 3-Zim.-Wohn.,

Küche 2c. zu vermieten. Näheres un
Hause Mauritiusstraße 9, Leder-
Handlung HroiHen . 3889

3873
mit Wohnung Nerostraße 38,
m. od. ohne Lagertetiee,
f. jed. Gesch. gecign., a. gl. od. sp.

Einfamilien -Billa , Siegfriedstraße 6,
Landesdeukm., zu ü. Arck, Didwn,
Wiesb .. Biebr . Str 4b, Tel . 6472.

Eckladcn, ra . 42 Qmtr ., Dotzheimer
Straße 65, Ecke Klarentaler Str,,
derzeit au Metzgerei verm., sonst
auch für alle Geschäfte passend, per
1. Avril 1913, evtl, früher . Nah.
bei A. Herborn , daselb st. 820404

Laden
mit oder ohne Wohnung zu verm.

Näh. bei Schäfer -Uihlein, Faul-
brunueustraße 11, 1 St . 8674

Y *> ) find grvtzeL »ier-
_,1 » ^ & räume mit Pack¬
raum und Kontor zu »erui. Näh, bei
St . WriCT,  Nikol asstr, 41. 3642

Reuaast « 4 LadSN sof. o. sp. zu
vm. Näh, das. 1. Et. Weyg andt. 3645

Nikolasstraße 12
großer schöner Laden, fauch zu Aus-

stellnngszwecken geeignet, cvt. mit
1 Zim ., 3. Stock, per 1. Jan . zu
vermieten Näh. bei Georg Adler,
Nikvlasstraße _24, 3. _ 3855

' i)  kleine Werkstätte& ui vermieten.

WebergaFe 5
(Eingang Spiegclgaffe 1)

erste Geschäftslage, ist der vordere
Teil der 1. Etage sofort zu verm.
Pass, für Aerzte, sowie jedes fein.

MWr .37M .MUl «.
WeNritzsiraße 45

ein gr . Eckladen (auch geteilt) per so¬
fort oder später zu vermieten. Nah.
Mrtzg' rladen. _ B21147

Melau »«? . 8 Laden, für Kurzwaren-
gesch. geeignet, m. Wohn, zu verm. 3649

WörtWraße 12 ,
kcke Rheinstr ., Laden, seither gutgeh.

Butter - u. Eierhandlung , zu verm,
Robert Wetz, Wörtbstr , 12, 1. 8800

Laden ?rm
vletchstr . 15, 2 Erker, p. 1. April z. v.

Zwei Läden
Grabenstraße 3, n. Ecke Marktstr .,

Mir . 9,56 u. Mtr . 6 tief, neu und
modern herger., mit o. ohne Ein¬
richtung, sof. billig zu v. B21151

Im Zentrum der
Stadt

schönes Helles Lokal, mit 8 Zimmer
ii. Zubehör, in welchem seither
Speise- u. Logierwirtsch. mit best.
Erfolge betrieben wurde, ist per
1 April , evt. früher zu vermieten.
Näh. Grabenstraße 16, Lad. 3877

mit Zimmer — auch für Bureau
passend— für 750 Mk. zu vermieten
Sflmtelei Ar« 19.

Ecklaven
Dchwalbackrr Straße 47 , 5 Schau¬

fenster, «sonst, p. 1. Jan . od. spat., evtl.
geleckt. lst. 3, h an gc waml - 3o4i

iöslirfltBille,
Wörtherstraße 19, ca. 24 ar groß mit

ca. 100 Stück haltendem . Keller,
großem Lager , 6 Wohnzimmern,
Küche, 4 Mansarden usw., sowie
groß. Garten , per 1. ,Januar 1913,
event. auch früher , zu verim oder
zu verk. Näh. bei Herrn Martin
Müller . Archit ekt, Eltville . 3837

Möblierte Zimmer. Mansarden
et e.

Dstzyeimerstratze 12 möbl. Wohn- u.
Schlafzimmer mit eiaenemEln gangsrei.

Emfer Straße , Ecke Walramstraße 39,
P art ., mö bl. Zimmer zu ^verm^ ,

Frankenstraße 3, 1. Etage , mehrere
möb lierte Zimmer zu vermieten —̂

Herrngartcnstraße 5, 2,
gut möbliertes Ziinnier zu vermlctem
Rheinstraße 17 schöne möbl. Zimmer

morratl. u, wochenwcisezu vermiet.
Scharnhörsiftr 11, Hochv., sch, m. Z.

Kl . möbl . Zimmer,
sep. Eingang , für 15 M., mit F̂rühst,

sof. zu verm. Emfer Str . 44. 1 r.

Leere Zimmer«nd Mansarden eie.
Blücherstraße 4. 3, 1 oder 2 schöne l.

Zim ., mit GaS. an einz. H. o. D.

EckLavcn ^
Taunusstraße u. Querstr . mit reicht.
, Zubehör auf sofort zu verm. Nah.

nur Luisenstr . 19, Wöhn.-Nachwem
des Hausbesitzer-Vereins . b

EÄladen,
beite Lage der Wellritzstr.. sofort mit

Nachlaß zu verm. Näh. Wellritz¬
straße 24, 3, bei Hahbach. 3888

Frühjahr 1914
Große
Laden,

Ecke KirÄgaste und Fried¬
richstraße , mit Souterrain,
Erdgeschoß und 1. Etage, sind
nach erfolgt Innen -, Fnssadcn-
iind Schailfenster-Umbau per
Frühjahr 1914 zu vermieten.

Evtl . Wünsche des Mieters
können heute noch berücksich¬
tigt werden.

Näheres:
Willi. Gasser&Ce..

Frledrichstr» 40, 1 Et.

Eckiaden Westendstraße 12 a. 1. Apr.
zu ve rm. N. Moritzitraste 7. 82 59

Metzgerei Uor straßelÄ,
Ecke Scharnhorststraße , sofort nebst
dazu gehöriger Wohnung zu ver¬
mieten . Näheres Kaiser -Friedrich-
Ning 56, Parterre . ^2o2

Dillen and Häuser.

Billa Parkstraße 40
8 Herrschaftszimmer , reicht. Neben¬
räume , schöner Garten mit Aus¬
gang nach den Kuranlagen auf
sofort oder später zu vermieten.
Näheres durch Justizrat vr . Loeb,

_ Nikolas st raße 20. _3784

litfÄÄfaMta .77
12 Zim., ist für Pension usw., ganz
oder geteilt, anderweitig zu verm.
Näheres vord ere Villa, Part . 3247

Villa Weinbergstraße 21
mit allem Komfort d. Neuzeit ein¬
gerichtet, 9 Zim ., billig zu verm.,
evt. zu verk. Näh. Jacob dränier,
Stiftstraße 24._ 3232

Keller, Remisen, Zlaiiungen etc.

Herderstraße 11
Stallung für 5 Pf ., mit W., reich!.

Zubehör sowie Werkstatt, auch als
Lagerraum , per 1. Jan . zu verm.
Näh, beim Hausverw . do rts . 8265

Vierzimmer -Wohnnng
in neuerem Hause und guter Lage
zum 1 April 1913 gesucht, Offerten
mit Preisang . u näh. Details unter
G 527 an den  Tagbst ^Vcrlag ._ „

Junge Bawe
sucht Zimmer mit Pension in nur
englischer Familie . Onerten unter
M. 526 an den Tagbl .-Ve rlag ^ , — „

Dam(fhnieraieteiisO
sucht zum 1. Jan . gut möbl. Zimmer
bei gebild. Familie oder m kl. Pens .,
event. Mittagstisch . Ofterten un .cr
O. 528^in den^Tagbl^Verlag .-

UkNtsW «>!ii - » . Sll !l«hiMkr
mit voller Verpflegung von junger
Dame gesucht. 1. Stock bevorzugt.
Off u. K. 528 an den Tagbl .-Verlag..

Best Verkäuferin sucht schön
möbl . Zimmer

sofort oder 1 Jan ., Part ., 1 oder
2. Etage , Nähe Kirchg. Oftcrten m.
Preisangabe unter H. 528 an den
Tagbl .-Verlag ._ _ — —

Aeltere sehr ruhige Dame
(höh. Beamtenw .) sucht zum Frühst
nur in fein , ruh , Hause, rn freier
Lage, 1 od. 2 sonnige leere Zrmmer
(elektr Licht,, evt. mit einst Pension
für dauernd . Offert , mit Prers unt.
W. 523 an den Tagbl .-Verlag,_ .
"Weosi - ns -Wlla

zu mieten gesucht für eine 15 Jahre
besteh Pension . Kurvrert ., ebene
Lage. ' zirka 15—20 Zimmer . Ossi m.
Preis u. G. 529 an den Tagbl .-Berl.

Große vorzüglicheEiskellereien
mit bequemer Einfahrt , in der Keller-

str. 23 gelegen, sof. ganz od. geteilt zu
vm. Nl b. Hrn. Weidmann das. 3886

Gesucht von 2 Damen z. 1 April
sonnige 2- oder 3-Z.-Wohnung, rn
gutem ruhig . Haufe, auch Frontfp .,
in Villa, Zentrum , nicht Parterre.
Offert mit Preisang . unt . Z..163 an
Tagbl .-Zweigstelle. Bismarckrrng 29.

Von einzelner Dame
Z- oder geräumige 2-Zim .-Woynung
für 1 April gesucht. Offerten unter
I 521 an den Tag bl.-Ver la g.

Wäscherei
sucht für 1. April 3-Zim .-Wohn mit
Garten - u. Trockensp. im^ Zentrum
der Stadt . Offerten mit Preis unt
Sk. 529 an den Tagbl .-Verlag,
BouJnnenDeksratettr
3—4-Zirn.-Wohn. z. 1. April gesucht,
wenn mögl. mit Atelier od. kl. Werk¬
stätte. Offerten mit Preisangabe u
K. 516 an den Tagbl .-Verlag.

6rün « eg 4,
zimmer frei.

Tanermieter
find, behagl. Heim mit wärmst . Für¬
sorge u. bester Verpfleg. Pension
Hotzmann , Karlstr . 35, ,1. Tel . 3931.
Auch k siä, noch Tischgäste meld en.

Jeder Mieter
T®flange di©Wohoung’BlIßtöö4©a
Hans- n.öraaSbesitzer-lTeroms

« . V.
aesohirtneUlIe : (.ulsenstrseie IS,

Telephon 489. P376

Wohnungs -Nachweis-
Bnreau

LionkLie..
Baktusiofstraße 8.

Teleptzou 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjektrn jeder Art.

Geld->md 3mmsbilien-Mrlt der Wiesbadener Tagblaits,
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt' kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 20 Pfg . die Zeile, bei Aiifgabe zahlbar.

Kapitaiien-Gesnchr.

Geldgeber
rrtzaltenkostenfreienNachiveSgutei

Hypotheken
durch Jstel,
Webergasie 16 — Fernspr. 604.

Suche für hier 15,000 Mk . an erst.
Stelle , ev. 4si'r bis 4"/«' /°. Gute Sache.

Ex . hot/ ., Zietenring 10.

1. Hpp.. 15,000 Mk., auf e. Landh.
bis 1 April 13 ges. Taxe 28,000 Mk.
Off . 'W. B. 7 postlag. Bismarckring.

Immobilirtt -Verlräufr

Eilt! Eilt!
Suche sofort

M0Y Mk. zu Geschäftszwecken zu
! Prvz geg. In Sicherheit» 7000 Mk.
Nur von Selbstgeber. Agent. Verb.
Gefl. Offerten unter P . 528 an den
Tagbl.-Verlag.

17,000 Mk. an 2. St . zu 5% von
pünktl. Zinsz . a. rent . Haus o, Verm.
ges Osf. G. 528 an den Tagbl .̂ Verl.

Von ötrmöacnUcm ßeßtzer
wird auf sein neu erbautes Grundstück
in allerbester Lage Wiesbadens ein
mündrlstcsiereS 4A AAA
Darlehen von *vM*
direkt vom Geldgeber gstucht. Offerten
unter A.  121 befördert der Tagbl.-Berl.

firaimoMliß pmünufni
In Wiesbaden , an schönster und

bequemer Villenstr. geleg., ist e. muss,
u schön gebaute, ganz moderne Billa
mit 8 groß. u. 2 kl. Herrschaftszim.,
4 Dachstockzim., Bad, Küche, Zub ., m.
Zentralh ., Gas u . elektr. Licht Vers.,
u ein. hübschen gr . schattigen Gart,
dabei, zu e. außerordentl . l-ill. Preis
zu verk. Das Grundst . ist schuldcnsr.
Bitte briesl . anzufragen u , W . 529
an den Wiesbadener Tagbl .-Verlag.
♦oooooooooo»

ZDWbWal.Mser.iNkr.7v
” Billa , Komf. d. Neuz»znverk.Näh. ^
© Arch. iii,. Sl k-nr »»-, Damdachlat41. sz
HOOOO OOOOOO»

Miln für 25,000  W.
Schöne neue Villa, noch nicht be¬

wohnt, 7 Zimmer , Diele , Küche,
Waschküche, Keller re, u. mit hub,ch.
Worten, zu verkaufen. Schöne Lage
Bitte brieflich anzufragen n W. 528
an den Wiesbadener Tagbl .-Verlag.

Einfamilien -Billa , Siegfriedstr . 6,
Landesdeukm.. zu vk, Arch, Didion,
Wicob., Biebr Str . 46._ Tel. 6472.
MM -Wn. » S.58,000,
2x5 Zimmer usw., schön. Garten , zu
verkaufen. Anfragen unter U 518
an den Tagbl .-Bertag _ _

Villa in Alebrirtzroda
in Thür ., mit 17 Wohn- und Schlaf-
räumen , 4 Küchen, 4 Kell., 4 Balkons
u Obstgarten , Südostlage , 10 Mm.
v' Wald u Bahnhof , tadelloser baust
Zustand , für 30.000 Mk , « verk
Anzahl , nach Ucberemkunft. Agent,
verbeten. Offert an E. H. Erentz-
burg (Besitzer), Friedrichroda tn Th.»

! Bahnhofstraße 11.

Rentable ntnt«tnpnilln,
Preis 120,000 Mk., Rente 6800, sof.
-u verkaufen Coulante Bedingung.
Anfrag ., u W. 518 Ta gbl.-Berlag. ..„

Billa
in guter Lage, preiswert zu verk.
Emilienstraße 3

Merurs Landhaus
mit Garten (Vorort ) unter gimsttgeu
Bedingungen zu vsrkanfen, nehme ^
Hypotheken in Zahlung. Off. u. 4. 528
an den Tagblatt Verlag.

Kleines Haus zu verkaufen,
Adelhcidstraße 22, 3X3 gr. Z., 3 K.,
3 Balk., Gas , el. L.. r . Zub., bes ge¬
eignet zum Alleinbcwohn. für rlrzt,
Rechtsanwalt usw. Anzusehen v. 11
bis 12, außer Sonntags.

mit gutgehender Metzgerei ist krankheits¬
halber unter günstig. Bed. zu verkaufen,
nehme Hnpolhek in Zahlung. Off. unt.
HL 529 an den Tagbl .-Verlag.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagbiaiis
V _ _ _ aa  et . vs. N.I «knkeabt»adlbar. Slnswärtiae Anzeigen<

Lokal« Anzeige» im . Kleine» Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzfvr« iS, m>  davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar. SlnSwärtige Anzeigen 20 Pfg . di- Zeile.

Milchgeschäft. 80 Liter,
:t zu verk. Oramenitraße 56. ^
öj. Zregenbock, 20 leb. Mastgänse
>erk. Heime, Adolf strasie 7.
bermann -Hündin in gute Hände
ll sn verk. Oranienstraße 48

Weihnachtsgeschenk! .
Allerliebst, kl. schw. rehbraun . Schotz-
hündchen v. 9, 4 u. 8 Monaten , zu
verk. Dotzheimer Straße 26, G- H-_

Junge Dobermann -Hunde
billig zu verk. Ado lsstraße 1, 2 links.

Schöner schottischer Schäferhund
bill. zu vk. Jdsteiner Str ., zw. 21 u.
23 im Feldweg,Per Gärt ner End lrckjtz

" Fox-Terrier ^
billig zu verk. Frankensttaße 9, H. P-

Kriegshund,
Airedale-Terrier , 5 Monate alt , rein¬
rassig, zu verkaufen Moritzstraße 54,
Ladern, _ ;_ ;__

Zwergrchpinscher, rehbraun,
\y±  Jahr alt , seines Tierchen, billig
an Vst Dotz heimer S tr . 63, Mtb . 1 '

Rehpinscher
zu, verkaufen Nerostraße 7._ _

Br . Rehpinscher, schönes Tier

Jg . reinraff . D .-Rehpinscher
zu verk. Eleonorenstraße 5, 1.

ff. Kanaricnhähne
billig zu verkaufen Marktstratze 8,
2 St ., Ecke Mauergasse._

Jnnae flnß . sing. Kanarrenhahne
M . Herderstraßelk , Laden.̂ _ .

“ Kanärien , Stamm Seifert,
bill zu verk.̂ Bleichstraße 40,, 3 z. _
Wald- u. Kanarienvögel in gr . Answ.
bill. zu vk. Helenenstraße 24, Mtb . 3,

Kanarienhä 'hne, präm . m. golb. Med
billigst. Büsiaen. Wellritzstraßĉ X-

Broschen, reiz. Neu!,., silü.-verg..
emaill ., billig Bülowstratze 3, 4M,

' Broschen antiker Art brllrg
zu verk. Bülowstraße 3, l .,Et . stnks.

Brillantkollierbrosche, f. Arbel.,
Brill .-Herren - u. D.-9rmge, Steine,
Perlen billig Bülowstraße 0, 1 links.
2 aold. Herrenuhren, , 3 Deck., 14kar.,
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Damenpelz, hellbraun,4 .50 Mk.,
6u verk. Röderstraße 35, 2 lin ks.
Schau. stark., dankt. Steinmardersöll
f. 48 Mk. au vk. RA . Tagbl.-Vl.

Echt Sealskin-Jackett, Größe 46,
Neu 1200 Mk.. für 800 Mk. zu verk.
Adresse im Tag bl.-Verlag. Pz
'Nene moderne Kleider, Größe 42,
billig ab zu geben Bleich st ratze 34, 4.
'Ball -, Gesellsw.- u. Theaterklelder
sehr bill. zu verk. Kl. Webergasse9, 1
1 schwarz, u. 1 weiß. eleg. Ballkleid

für schlanke Fig. zu verk. Rückert-
slraße 3, 2,  an der Klopstockstraße._
Eleg. D.-Kleider, Mäntel, Jacketts

bÄig Bleichstraße 27, Pari.
Schw. seid. Klerd̂ s. starV̂ Mßnr,

sowie Herren-Frack lGr. 48) billig zu
verk. Langgasse 24,  H th. 1._
1 hl. Kostüm(Gr. 44), 1 seid. Kleid,
i  neuer Militärmantel u. 2 Unisorm-
röcke billig zu verk. Zu ertragen ,m
Tagbl.-Berlag. <2?
Hocheleg. Äbendmantelm. Pelzbesatz
von adliger Dame billig zu verkauf.
Aiizusehen Werd erstraße 12, 8 links.

Fast neuer englischer Mantel,
n. woll. handgestr. bl. Jacke verkaufl.
iSckiiersteiner Straße 6,  2 Irnfs.
, Roter Tuch-Abendmantct
w. seid. Kleid 18 Mk. zu verkaufen
Norksträße 18, Hth. 2,_ —.

ltlea. 'Geselüch. m.  Jackenkleider,
RückeMäntelb / RiehKĉ l 1. M. 2 r.

Pyorogr. Apparat, 6X6, mit Zuvetz.,
billig  abzug. Wallufer Str . 4, o S t.

Pianino, sehr gut erhalten,
zu 140, 170, 220, 270 und zu 340 Mk.
zu verk. Jabnstratze 40, 1. __ ____

Pianino, mit schön, groß. Ton,
umständehalber billig zu verkaufen.
Off, u. T. 160 an den Tagbl.-Berlag.

Piano, sehr gut, für 256 Mk.
zu verk. Blücherstraße6, 1 rechts

Harmonium,
gut erhalten, billig zu verk. Adelheid
straße  45,1

Bäß-Laute <12saitig), neu,,
einigemal gespielt, großart. Meister-
Toninstrument, Anschaffungspreis
126 Mk., wegen Aufgabe und Weg¬
zugs für 75 Mark zu verkaufen

Norkstraße 23, 2

Eleg. Plüschgarnitureu v. 15 Mk.
an, Pelze und Hüte enorm billig zu
verk. Wellritzstraße,2,_Putzgescf)aft_

Chaiselongue 16 u. 18 Mk.,
Decke 24. Rauentaler St r. 6, P.m

Taschen-Dlwan 35 Mk.. ^
nußb.-pol. Ausziehtisch 14,̂ Vertiko 35,
Spiegel, 3 Rohrstühle,., Serviertisch,

. i'el, alles wie
verkaufen Keller-

Vorzügliche Meistergelgc
Lillig zu verk. Herd erstraße 13, 2 r,

Gebr. Violine mit feinem Ton
zu verk. Dotzheimer Str . 38, P . lks.

14-6-cige mit Kasten u. Schule,
Phonograph, fast neuer Gehrock, sch.
Figur, billig zu verkaufen Gustav-
Adolf-Straß e 3, P ar terre rechts.
1 gute Geige nebst Kasten ü. Bogen
bill. zu den.  W estend str. 44, Laden.

Gut erhaltene A-Violine
billig zu verk. Aaritraße 40, 2 r.

Bücherregal,
neu, billig zu
straße 15, 3. _

2 schöne mod Sofas, neu, billig
mi  verk. Mühlgasse 13, Vdh. 1 St.

Biedermeier-Sofa u. Bett
zu verk. Herrngartenstratze9. Htm.

- Klubsessel.
Einige schöne Stücke mit echtem
Leder billig zu verkaufen Römer¬
berg 8. 1. Etage l.

I Gr. Kaufladen, Petroleumofen
Aquarium, versch. Oelgemalde billig
zu_verk. Vorkstrabe_S,̂ Part . rechts._
2 Puppenküchen, Mit EinrrchMng

>bill. zu verk. Näh..Karlstr. 6, Par .,
rech ts, von 2 Uhr —

I Puppenküche und « tube billig
zu verk. Oran ienstraßelQ, Part.

266 Puppenwagen, vorjährig ^
und diesjährig, riesig billig Betten-
/l*. ^ V-**1P*I ftYl. . ■a.. a. jrt hft, Ma üergasse_8._

"R-thsckÜld-S -ffel, neu,, sehr beauem,zu verk. Hellmundstrane 61, Vdh. P.
Zu verkaufen ein Bertiko

mit Spiegelaufsatz, fast neu. Kinder-
tuhl mit Tischchen, rot Leder ge¬

polstert Kleine Webergasse 11, 3 St ..
arizusehen_von 10—3 Uhr.

Seidenkleid, hellblau, Gr 42,
«. hellbraun. Abendmantel sehr b,ll.
zu verkaufen Kleine Langgasse1, 9

Graues Jackettkleid, Gr. 44,
f. 16 Mk. zu verk. Lellmundstr. 2, 3 r.
, Schwarzer Damen-Mantel
mit Seidenfutter (Größe 46) bill. zu
verk. Moritzstraße 37, P art, links. __
G. erh. Damenmänt., schw. Gchrock,

Kleider, Wäsche, Pelze, Hüte für
Mädch. u. Jung . v. 4—14 I . jc.  sehr
billig Meingaucr Straße 6, 3 rechts.
'Eleg . D.-Winterhut, "versch. Blusen
billiagibzua. Walluf er Straße 4, 3.
'Fast neuer Frack-Anzug auf Seide
für gr. schlanke Figur , für 40 Mk.
zu verkaufen. Näheres rm Tagbl.-
WcrlaL. ^ ._ 9?
"Eleg. Smoking- u. Gebrock-Anzüge
Lillig'zu ve rk. Neugassc_22̂ 1sî t._ _
F. neuer Sakko-Anzug s. mittü FlF.,
3 Paletots u. versch. and. Kleider zu
verk. Bl cichstr aße 25, 1 l. _ __
2 sehr gute llcberzich., s. 4 u . 12.1 .,
bill.. daselbst neue Pupvcnstube billig
zu verk. Herrnmühlgasse5, 1. St.

Ueberzieher. Gehrock, Smoking,
Kinderwag en bill. Neugasse_5, 1 r.̂
' Zurückgesetzte Winter-Ueberzteher
Ulster, sowie Herren- u. Knabenbe-
Aeidunq jed. Art zu Schleudervreisen
!zu verk. Sulzberger, Am Romer-
•tor4._ - __

Gut erh. H.-Ueberzieher. Kinderm.
u. Svielsach. bill.  Rh einstra ße 88, P.

Erato-Zither, wie neu, für 12 Mk.
zu verk. Weberaasse 49, 2 l._

Neue Konzert̂Fither zu verk., "
a.  dort zu erlern. Helenenstr. 14, P.

'Grosze neue Akkordzither 12 Mk.
Faulbrunnenstraße 3, Hint erh. Part.

Akkordzither Erato
zu verkaufen Moritzstraße 37, P art.

Bandonion
zu ve rkaufen Moritzstratze 37, Part.
Sch. Musikwerk: Symphon., 30 Pl .,
Grammophon mit versch. Platt , u.
v. a. Musiki nstr. bill. Fr ankenstr. 9.

. Phonograph
mit 12 großen und kleinen Walzen
für 80 Mk. zu verkaufen Moritz¬
straße 7, 2 Stiegen rechts.
Grammophon m. Pl . »>. Küchenschr.
zu verk. Näh. Seer obenstr. 4, P . r.

Neuer Grammophon
mit 40 Stücken billig zu verkmifen
Rüdes heimer Straße 20, Hth. 1 St.

Grammophon mit Platten
und Koffer zu verkaufen

Schw alüacher Straße 52, o r.
2 Grammophone, echt, wenig gesp.,

bill, zu verk. Bülowstraße 3, 1. Et. l,
Gr. Grammophon mit Platten

zu verk. Moritz straße 37, Parterre.
Grammophone, gut erh., sowie Pl.
v. 1 Mk. an. Klauß, Blei chstraße 11,
Grammophonplatten, groß. Anzahl,
wenig gespielt, billig zu verkamen
Seero benstraße 29, 2

Grammophon, gut erh., Vlatten
v. 1 Mk. an. Bleichstraße 11, Klauß

'Eleg. mod. enal. Ulster, grau. 2« Mk.',
st Sakko-Anz. 8,J6etb.
Daketot 3.50.

, nt. ges.' Fig. P.,Eleonorenstr. 7, 2 r.

Für Brautleute.
Ein im't neues nußb.-pol. Schlaszim.
mit 2 Betten billig zu verk. Advls-
straße 7, Schreinerei Höhn, tm Hofe

Paletot, tadellos erhalten,
abznqeben BiSmarckr. 28, 3 r ., vorm,
H.-PaletotS für stärk, u. mittl. Fig.,
Anzüge, Paletots für Jüngl ., 13- bis
17jährig, svottbillig zu verk.. Rtehl-
straße 17,  2 St iegen ltnks. __
J Hübsche Wagner-Kappe, w. Plüsch,
schw. Rand, neu. sehr billig zu verk.
Woterlaastraste3. 3 li nks, vorm.

N. Tennerifa-Dürchzug-Bettdecke»
Aquar. m. Tisch u. Sprgbr., Nippes,
Br.-Betr .-Lüst., Lampe. Neroftr. 33.

1 tonne femma störe,
1 Fenster Gardinen (so gut wie neu)
st. verschied. Deckchen zu verkaufen
Rückcrtstr. 3. 2, an der Klopstockstr.
1 Zwei Fenster hochelegante
stefütt. Uebergärdinen (matt fraise,
MoirSe) zu verkaufen Rückertstr. 8,
2 St ., an der Klopstockstraße._

Rener silberner Spazierstock
u. Federbetten zu vk. Scheffelstr. 8, P.

Zwei kav. Hirschgeweihe billig
in verk. Biiloivstraße 3,1 . Etage lks.
Z» Lehrzwecken geeignete Sammlung
ausgestopfter Vögel billig abzugeben
Droger ie Siebert, Marriü raße. _

Für Sammler und Kunstfreunde!
Eine Anzahl reizvoller Orrgtnal-

Bleistift-Zeichnungeit von dem be¬
kannten Hess. Maler Wily. Thiel¬
mann haben wir zu sehr billigen
Preisen in der Schalterhalle des
Tagblatt-SauseS zum Verkauf aus¬
gestellt. Näh. im Druckerei-Kontor,
links der Schalterhalle.

L. S che llenb ergs che Sofbuchdr uckerer
"verschiedene Bilder, Öeldrucke,
Stahlstiche in Rahmen billig zu verk.
Mismarckrina 21, 2 r.  _

Kl. Landschaft von Charlon,
verschiedene Kupferstiche, Drucke von
Riedmger, Original-Radierulig vonEmile van Marke nach seinem Ge¬
mälde „Heimkehr der Herde, tm
Museum zu Lhon (1867) verkäuflich
Helene nstrÄw 12. 2. —JS_

Böcklin„Im Spiele der Wellen ,
mit schönem goldenen Rahmen,
Größe 130x 160, zu verkaufen. Hof
vergolde: Karl Schäfer, Moritz
straße 54. _ ___
Beethovenu Wagner, mod. gerahmt,
Heilige Cäcilia von Rubens, Goldr.,
nen. billig Wallufer Straße 4, 3.

Kleine Figur, terre "cuit, Paris,
xabl .. Milcht., Zuckerdose, echt Wedy-
mood, London, alte Bilder, Bücher v.
48 ältere v. CAn, Trier. Althäiidl.
verbeten. Off. u. Postlagerkarte 95.
"Raster -APpäräs?Gillette, Muster,

— - Verschied Ledersachen,
Photographie -Album , Rahmen usw.,
neu, billig Wallmer Straße 4, 3.

SchreibmasÄlnek»r .50 Mk.
»u verk. Rheinstraßê s!5,1 . ,— .
' Photo « r. Apparat , wenig gebr.,
billig S» verk. Emser Straße 5- , 1.

Für Brautleute.
Schlafzim.-Einrichtung, wie neu, bill.
abzug. Helenenstraße 18, 1 rechts.

Reiz, helles Ibettiges Schläszim
fvottbill. Hellmund straße 44, 1. St.

"1 Eliaise. 2 Säulen mit Figuren,
j1 kl. Salontisch, Bilder, Kafföchê ce
für 6 Per?., versch. Kuchermeschirr
preisw. Westends tratzê ls , 2

; Handwagen mit » ohne Febern
billig zuberkaufen ^ Feldstraße 19.
" « s weißes Kinderlaufgartcheu,

Puppenhcrd.
Flieg. Holländer zu kaufen Mu -M
Kcharnhorststraße 84, Pa rt . rechts.—
2räd. Bäckerwagen zu kaufe» ges. <

Adlerstraße 15, 3 r.

für ÄÄ 't
Lan ggafse 14, Laden.- - -

Flaschen, alt. . Eisen, Metalle.
Teppiche, Gummi, Neutuch ß stetsAcker. Walramstraße 27, P . (024731

Hascnfelle, alt Esten, Lumpen
u. Flaschen kaust zu hohen Prerserr
an Wilh. Rau, Rlückerstraße 5. ^

Ausgekämmtes Haar kaust
Kopp, Zimmermannstr. 6, nachm.

Büfett, nutzb.-pöllert u. eichen,
mit reich. Schnitzereiu. Kristall-Ver¬
glasung 145 Mk., Kleiderschr., nußb.-
pol., irrnen halb Eichen, 48 Mk., pol.
Vertikom. Svieg. 45 Mk., Trumeau-
Spiegel m. schönen Säulen 83 Mk.
Mö bellager Blü cherplatẑ3/4 .̂ 224698

Eleg. mod. Rauchtisch(Mcssi'nsi
20 Mk., Gasherd, weiß, m. Tisch u.
Schlauch 15, eleg. mod. Salon-Garn.iMaü., Seide). Erb acher Str . 4, P . r.
Geschnitzter eichener Gcwehrschrank
zu verk. Lllei ststraße1, 1 l.  _

Massiv gearb. Schrank (Barock)
zu verkaufen Röderstraße 19. ....

Trum.-Syiegel, Bertiko. Nähtisch,
Sofa, Auszugtisch, Stühle usw., wie
neu, bill. Bi smarckring 2l, 2 r.

Hochmob. herrschastl. Schlaszim.,
in>:en u. außen gariz eichen, in. reich.
Schnitzereien, mit großem dreiturig.
Sviegelschrank 375 Mk. Mobellager
BIüÄervlatz 3/4. _ 2 24699
' J^herrschaftlT̂ peisezimmer
weit unter Preis abzugeben Mobel-
Laaer B̂lücherv latz 3/4. 2 24697
1 Salon, tadelt, erh. erstkl. Fabrikat,
bill. zu verk.. ferner 1 Ofen (Wnrm-
bach) s. gr. Zim., Gaszuglampe, Gas¬
herd, Kinderbadewanne, Kinderlauf-
stall, Polstersessel, Plüsch-Portieren
mit Stangeri. Anzusehen nachm, zw.
1 n. 4 Uhr. Adr, tm TagLI.-Verl.
2 pol., 2 lack. Betten 25—35 Mk.,

Kleiderschr. 14, Wchchkom, 18, nnt
Marmorpl. 24, Tr .-Spiegel 28, Sofa
18. Deckbett 10, Küchenschr. u. Tische
bill. zu verk. Fra nkenstraße 28, Parr,
2 egale Betten. 3 Kleiderschr.. Diw.,
2 eins. Bett., Spiegel, Vertiko. Sekr.
spo ttbill. Be rtrainstraize 20, M. P̂^ r.
Sofort zu verk. 2 hechh. gleich- Bett.
60, hell. Schlaszim. 200, Deckbett8 b.
10, Diwan 40, Chaiselongues 16 Mk.,
Kleider- u. Spiegelschr. 18—4o, gr.
Waschk. 16. Nacht-, Wasch- u. andere
Tische, Spiegel, 2 Pr. Robhaarmatr,.

Kaflenschrank mit Tresor
billig zu verk. Frankenst ratze 18̂ P^ ,

Sehr "schöne Kücheu-Einrichtung,
Pitsch-Pine. billig zu verk. Wellritz-
straßê 22̂ 1._ _ __ _

Neuer Küchenschr. nebst Tisch,
3 pol. Tische, 1 Nachttisch sehr Gllig
zu verk. Hellmundstr. 37, Mtb. P . l.

Passende WeihnackWGeschenke.
Alle Arten Flurtoiletten v. 18 Mk. an,
Trum. 29, Umbau v. 42 an, Ans¬
zugtischev. 21 an, Ledcrstühle8, fern.
Diw., Ottom. m. Deck., mod. Uhren,
Bettstellen, Waschkommode, Spiegek,
Schränke, Speisezim., schlaszim. tvt
alleil Holzarten, einz. Büfetts usw.Wiesb. Mobelh. Kl. Schwalb. Str . 10.

Prima Elck,emNüszieht,sch
mit 6 dazu geh. Eich.-Stühlem Sofa
mit Umbau, Eich.-Flurtml., Salon-,
Spiegel- u, a. Schranke, Nußb.-Sekr.,
Diwans, Ottom., einz. Sessel, versch.
Tische u, Stühle, Oelgemalde, engl.
Stiche, Paneelbretter, Panava .mit
Gobelin, Trum.- u. andere Spiegel
u. sonst, sehr schöne Gebrauchsgegen¬
stände, pass, tur Wechnachtsgesch..
billig zu verk. Frankenstraße 9._

KüHenmöbel billig
zu verk. Dotzheimer Straße 64,

Passendes Weihnachtsgeschenk.
Nußb.-H.-Schreibtisch, Trum.-Smeg,
Diw., Auszieht. Blei ckstr, 16, H. P . l,

Diplomat-
Schreibtisch, nußü.. fast neu, ebenso
Schreibmaschinentisch billig abzugcb.
Oraiüenstraße 35. Parterre links.,_
DiPlomaLen-Schreibtisch Mit Sessel

(neu) zu verk. Roonstraße 12, Part.
Kassenscbrrrnkeu. Stahlkafsetten,

versch. Größe, billig zu verk Kmser-
Fricdr ich-Ring 88, Zigarrenl aden._

EchüleMsttz verstellbar wie neu,
m verk, Adelheidstrape 59, Vdh. 3.
"Kinder̂ DöppMSchreibpiiltz 1 Kino
billig zu verk. Btebri chcr Straße 9.
Vst Schüler».. Dampfsch„ Puppenh.,
Bankb., kl. Küchenschr.. K.-Kom., el.
Eisenü., Bild, zu vk. Nerostraße,33,

Küchenschrank10, Polstersessel8 u. 5
Eltviller Straße 4, Pari . !. 024719

Sogleich billig zu verk.:
2 vollständ. gut erh. Betten W U. 30,
Schreibtisch 25 Mk„ Sofa 18 Mk,,
Waschkom. 15 Mk., Kuchenichrank
10 Mk.. rot. Federbett 16 Mk., Diwan
40 Mk., vol. Kommode 18, Wiener
Schaukelsessel, runder u. Viereck.
Kleiderschr., Itür . 18, 2tur. 25 Mk.
Hellmund straße 44, ,1. ,Stock. ,

2 Bettst. m. Spr . 15—18, 2 2tur
Kleiderschr. L 25, 2 Nachtschr. 6—8,
2 Gaslampen L 12, Sriiger Rah¬
maschine 45. 1 fast neuer Gasherd
zu verk._ Walramstraße 2̂8,,Part

Elegantes weißes Kinderbett
zu verk. Blüch erst raße 8, 1 St , recht».
Gute billige Matratzen, Secgras 0,
Wolle 16, Kapok 80. Haar u. Roßhaar
35. Strohsäcke5, Patcntrahmen von
13 Mk. an. Prima Arm, eig. Wcrk-
stätte. Bettengeschäft, Mauergassĉ«.

Zwei 3t, Roßhaar-Matratzen
L 35 Mk. Rauentaler Straße 6, P
" ^ " Feiner Taschen-Dlwan 38^
2tür . pol."Spiegelschrank 70, Schreib¬
tisch mit Aufsatz 60, Ausziehtn-ßVertiko 35, Trumean-Spiegel Mit
Säulen 82,' Gaslüster sofort spotte
billig Göbenstratzê Mtb.̂ Aart.,r
RöteSMüschsofam. 2 « csscl 58 M..
eleg. Vertiko 35, 2tur. Spiegelschr. 08,
Tische, Stühle, Teppiche, Spiegel,
Bilder u. versch. mehr Hellmuno-
straße 43. 2 Etage, mittlere Tur, von
16—12 ju. 2—6

iX »taBüwE »

-Gutd . Kinder-Klappstuhl
bill. zu verk. Bleichstraßê T — __
Kindcrwagst Sportwag. m ^ erdensch.
billig zu verk. Bülowstratze3, 1 lis.

Kinderwagen (Brennabor)
zu verk. ScharnhorststraßeL,H :-

Weißer echt engl. Kinderwagen,
hocheleg., mit Schirmkorb, Anichafs.-
Pr ?250 Mk., für 80 Mk. Zu verkaufenRückertstr. 3. 2, cm der^Klopstockstr.

40 Kinderwagenwegen Aufgave
!zu und unter Einkaufsprersen.

BetteiEeschäft^MauergassD_15̂ ,
Gut erhalt. Kinderwagen

i 3n verkaufen Sedan platz ^ 1,^ 3. stuils,
Damen- u. Herren-Rad , mit pcrest.
bill. zu verk.  Klauß , Bleichstraße.,11,
Mädchen- u. Knabcst-Rad mit Freil.
bill. zu ve rk. Blci chstraßeIst.̂ lanß,

Fahrrad mit Torpedo-Frerlauf
billig zu verkaufen _ m ,

Steingaffe 28, P arterre,—
1 Rad. fast neu, billig zu verkaufen.
Kirchgaße  20 , Htĥ ,Part „. EiNg,,lk-.

Fahrrad, fast neu.
billig. Mä her, Wellritzstraße 27,-

Fahrrad mit Freilauf billig
zu verkaufen Älichelsberg 24,. 4. St.
Rödelschl.. H.-Arb. u. gebr. Schl' tten-

I läurcr bill. Dotzheimer Str . 1̂00,  A
' " 3sitzigcHkbarer Rodelschlitten
zu verk. WestendMaße,18̂ HH^ r.
’— Zweisitz. Kistderschlitten billig
zu verk. Moritzstraße 22, 1. . . —̂_
Kinderschiebeschlitten Rodelschlitten

billig zu verk. Bulowstr. 9, 1. Et. l,
Gr ' Partic ÖefestHische u.
neu. sehr billig abzugeben Klaren-
ta ler Straße 1, 3 links._B24182

' Amerikaner Füllofen
zu verka ufen Röder straße 37,
"2 Mansarden-Kochherde, Waschkeffel
(a ebr.) billig Bülowstra ße 3, .1.. .Er.,l,
Gelegenheitskäuse in Gaszuglampen,
Lüstern, Badeöfen, Wannen. Ga-,-
kochern uiw. Helenenstraße 31, P art,
Neuer dreiflam . Salonlüster preisw.
verkäufl. Schiersteiner Str . 6, 2_L_

Zu verk.: 1 Gaslüster (3 Arme,
Zuglampe mitten), 2 Gaslampen,
3 Petrol.-Lamv. Besicht. 10—1, 3—7,
Kaiser-Frie drich -Ri ng 16, 1-_ __ _
1 Speisezim.-Gaslüst» Salonlüster
u and. InU.jiL_berf. Metzgergasse2g,
Mit « , Elektr.. G°S, neu, gebraucht.
Lillig zu st-erk. Bülow stra ße 3, IstlM.-
'Schöne Zstglampe, Schmiedeeisen

u. Kupfer, für Gas u. Petrol., zu
verk. Wilbelmi nenstraße 10, 2,

Div. messt Gasglühlicht-Prndel
bill. zu verk. La nggasse.14, ,Laden,

Verpachtungen

Wirtschaft , gut gehend.
9—10 Hektoliter Bierverbrauch, .stn
bester Lage Wiesbadens, verhaltnipe-
halber unter günstigen Bedingungen
anderweitig zu vergeben. Off. unter
M, 523 an den Tagbl.-Verlag.

Unterricht in Mathematik,
Chemie u Emffisch (Oberrealschnle)
ges Off h1 | L « Ä

EstglstFranz .̂ Ualien DeutschfbttcM ieb. tu 30 0tb . ä, 0.7ö, pxctit.»
15 I . i. Ausl, stud., Ucbersetz. Mlt
Sckre ibm. W. Hei nmcni., NeucwZe st».

Wer gibt französische Stunden?
Off. mit Preisangabe u. F. A. 104bauvtvottlagernd. - ——
Welcher Zeichenlehrerod. ArMtmt
ert. Unterr. i.
zeichnen? Off. „ZeichnM^ LaMtzM-

Franz. Floretfechten.
i Unterr. für Damen u. Herren, x.»
Gyrst. erm. Fecht-Lehrer, Taunus¬
straße 29. Telephon 4242.

Verloren Gesnnden
Verloren kurze gold. Uhrkette- ^ — gegen

Kleines, russisches» u*Iverloren, Lurienstratze, Wrlhelmiir.
Abzugeben Luisenstraße 24, Pension.

/ , .Geschäftliche
Empfehlungen

Repar . an Grammoph ., Phonogr .,
Nähmasch.. Fahrrädern w- kachgemaß
u. bill. ausgef. Klauß, Blerchstr. 11,

2 Gasherde, 1 Zinnbadewannebillig
zu nci-k̂ BüloWitraße 3, 1. Et. links,

! ' Neue gußeis. Badewanne, ln,
^weiß, emaill., sehr billig abzugeben
Klarentaler « trape 1, 3 l. 324181

""Gebrauchte Luftpumpe .
ctbu, , «,u .. o» . . ^ , billig zu verkaufen. Näheres rm
Kchliestkörd Rodelschlitten, Blunrent-, Taablatt-Kontor, Sch ahterhnllestc,—

Svortw. Rheing, Str .,14, P,st, > N. eis. Bagelst, billig zu verk.
^ßust "W .' E -Rtthnmsch,ne 30 M „ UMelbErqße 22. Mtb 3̂ »24713zu verk. Rvonürnke 0, 1 r. | _ Schmelz- (Wand-)Keffel
Nahm. (Schwingsch.), xk
bill. zu verk. Bleickura ße 11, Kl auß,
Nähmas» . (Schwingschiss), % Jahr
i. Gebr.. b, zu vk. Bleichstr, 18,.H, 1 L
F n Singer-Stopfmasch. f.
zu verk. Oranienstratzê , Hth. Part.
Nähmaschine, gut erh., für 30 Mk.
zu verk, Klauß, Ble ichstratzLstll,-

Theken u. RegaleAi)« ™ «- w ,„
billig zusterk , Frmnkenstraße. lo ŝtsF
"Sch" Kinderbillard, Puppenkommode
usw. billig Rheinstraße 108,_4_©t,_

Tisch-Kegelbahn,
2,30 Mir. lang, 0,50 Mir. br,, paffest9als Geschenk, 25 Mk. Golonsky,
Kirckigasse 44, Pa rt, links, , —

Ein "großer ' Eisenbahn-Tunnel
zu verkaufen Metzgergasse 23. ^ .—
—Passende Weihnachtsgeschenke.

1 gr. Dampfmasch.. Anschanungsvre,«
125 Mk., 1 Laterna mümca, auch als
Kinematograph, 2 Anker-Steinbau-
kasten billig zu verkanten Hallgarter
St raß _ _ __ —

Kl. Dpnamomaschine. 4—6 Volt,
bill. zu verk. Bülo wstraße 7,jjj

Laterna Magica mit Kino
zu ve rk. Seerobenstratze 23, 3 links,

für Dampfheizung, geeignet für Buch-
druckereien (Walzenkochen), Färbe¬
reien, Waschanstalten usw., billig zu
»erkaufen. Räberes iiii Tagbkatt-
Kontor, Schalterhalle rechts. ..

Mehrere eichene Fenster
| mit Rohglas-Vcrglasung bill. zu ver¬
kaufen. Näh. im Tagblatt-Kontor,
Schalterhalle rechts. _JL

| 40 kleine Weih'nachtskisten billig
zu verk. Walramstraße 27, Part.

im . .
Schwalbacher _

Perfekte Köchin empfiehlt sich
im Kochen bei Gesellschaften.

Schwalbacher_Stra ße 97, Part.—
Herren-Schneiderei wendet Röcke 8.

Rep., Rein.. Anz.-Aufbug. 1,50 ML,Samtkraa. Kleber, HellmundM.39.st,
Tücht. Schneiderin hat Tage frei.

Kavellenstraße6, 3 l._ __ __ _
Schneiderin sucht Kunden in

u. a. d.  H . Oranien str aße 42, H,_2,
Tüchtige Schneiderin

fertiat eleg. D.- u. Kind.-Kostume,
Rur^ in bess. Knndenhänsern. ßat
schickenu. tadell. Sitz w. garantteri.
Oii. u. G. 800 Po stamt Tawinsst r,

Tüchtige Schneiderin
a. d. H. empf. sich zur Ansertig. eleg.
u eins. Toiletten, tadell. Sitz garant.
Claß. Römerbe rg 21. 1.

Fast nene Spielsachen,
gr. Gütereisenbahn, Schießb., Karr.--
Fuhrwerk, von Schreiner gearbeitet,
spottbi llig Rheinstraße 66, Hth. Part.

Ein Zirkus zu verkaufen
Göbenstraße2, Part , links. U247o4

Festung, Baukasten. Puppenschr.
zu verk, vorm. Mosbacher Straße 26.

Goldene Herren-Uhrkctte,
einfach, 14- oder 18kar., billig zu
kauf. ges. Preis -Off. erb. Drogerie
Graefe, Webergasse 39,_

Pclzgarnitur oder Stola
u. Dampfmaschine zu kaufen gesucht.
Off,  u . U. 528 an den Tagbl.-Verlag,

Suche zum eigenen Gebrauch
Kostümeu. Mäntel, aber nur aller'
beste einfache Arbeit (Gr. 44 n. 46),
ebenso Hcrrenkleider(Gr. 52), Osf.
unter G, 525 an den Taabl.-Verlag,

Pianino gegen bar zu kaufen
ge suchtNiederwaldsträße 7,̂ SLchstst—

" '•/ : Schüler-Geige
kaust Meher, Loreret>ring_8 _̂ _ __ _

Briesmarten-Sammlnng
(alte Briefmarken) suche zu kaufen.
Off. „Kurgast" postl. SchützenhoM-
Gebrauchte Möbel, cruMire Stücke, ,
sowie ganze Nachlässe werden stets ge-

Vstrschiedknesl

Ballkl.. Mask.-Anz„ Kost., Kinderkl.
werden verfertigt Drndenstr . 8, 3 u

Muffe werden elegant angefert.
Sieqler^ Webergasie_38,_

Stickereien jeder Art werd. schonst.
gearbeitet Rbetnstraße 100, 4. Etage,
Ueberzieher-Monogramme in Gold

u. Seide, Hochstättenstraße2, H.,1.
'Friseus°7ucht noch einige Damen.Vöberê Röd eritraße 36, 3 liNkv,_
Perf. Büglerin s. noch Kundschaft.
Faiilbrunnenstraße 12, 2 1,_ _—

Wäschereiu. Gardlnenspannerer
e. stchb. Dotzheimer Str . 100, S . P . r.
~ Wäschê uinÄ aschenu, Bügeln

wird aufs Land angen. Eig. Bleiche.
Frau Werner. Kloppenherm._

Berühmte Phrenologin
langjähr, erfahren, sicherster Erfolg-
Fr . Anna Müller, Webergassc 49, 1.

"Passendes WcibnachMeMenk_ sowie ganze Nachlässe werden stets ge
Luftgewehre für Bolz u. Kugel̂ bill. stE ^ Mtraß ^ Z, Hcĥ Patt.Manns , Dotzheimer Straße 85, 1, Klelderschranke. Waschlom., BettenAlthanns, Dotzheimer Straße 85, 1,

Eleg. Kaufladen zu verkaufen
Manri tiusstraße 5, Tavetengeschaft̂

K.-Ka,ifladcn, neu angefertigt,
zu ve rk. Hirschgraben 18, Bdh._1_ r.

Puppenküche zu verkaufen
Herde rstraße 7, Hth. 1, zw. 12 u. 2.

Frau Schenck, Hebamme,
wobnt Borkstraße 9. 1119904

Sichere Existenz, mit gr. Eink.
b. s. d. Beteilig, m. 2000 Mk, geg.
Sicherst, a. d. Ausbeut. e. Erfmd.

! Dir. 1, P 52» an den Tagbl.-Berlag,
bis Saisonschluß2 Plätze- ~ ' 1 1 Viertel

zu kauf, ges. Hellmuri dstr. _44,l  Sst
I . Leute suchen Kleiderichr., Vertrko,
Waschkom. usw. zrl kuufen. Ofs. n.« . 103 Taabl.-ZwK,t„ DiZmarckr, 29, , JTOcmn in rowfiuw- “n.v-7

GestrHälMasch. u. gebr. Möbel 35 Jahren . Anonvm Necklos. Off.
zu-kaus. gesucht-Lremkenstratze,25, SÜ unter U..522 an.Jen TaübI--JerlaS-

»wm .w.v«., _ _ _ Ireisang.
nnt. H. 522 an  den Taabl.-Verlag. _

Witwer. 47 Jahre
selbständ. Handwerker, mit pinl P-3500 Mk., 5 erw. Kindern,, sucht bte
Bekanntschaft mit Dienstmädchen ob.
Köchin in vorgeschr. Alter, nicht nnt«
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Prima Wagenpferd.
»Mr .. Goldfuchs, lg. Schw. nm-gndehalber spottbrürg.Nay.Mainz,ibnitn'traßc 25. _ F 53

1 schw. Kill» mit M. Ahne» ßlt»,
g klei ner Herd zu verk. B lc imstr . 43.

MgeNEe .WL.'VKL
Pinscher zu verk. Eltville , Grabcnstr. 1.BeruhKrviner-MÄÄen
weiß mit Goldsattel n. weiß mit gelb.
Platt ., 4 Monate alt, hcrvorr, schöne egale
Kopf erchnuug, Prima Stammbaum bill.
ßu verk. Heyl lgeustaedt , Hahn i. T.

KaMM-WklrEer.
höchst präm . Säng -, pass. Weihu.-gschenk verkauft billig Raimanu,akram straffe 30, Hty._

Geltsterihritska«?
ln Brillantringen , Brillantbrosche«,
1 Brillant -Anhänger , 1 P . Brillant-
Ohrringe , gold. Hrrren -Uhr, auch mrt
Schlagwerk, gokd. D.-Uhren, gelb. H.-
tt. Damen -Ketten von BO Mk. an,
«old. Armbänder von 30 Mk. <tn, ver¬
schiedene Silberfache« , Brotkörbe, Be¬
stecke billig zu verk. Metzgergaffe 25.

GeLegenheitskKus.
Drillantring , prima Stein , zu

128 Mk. sofort zu verk. Walram-
ftrofoe 10, 1

Fm Sammler
unü Mtfrentiöe!

Eine Anzahl reizvoller Original-
Bleistift -Zeichnnngen von dem be¬
kannten Hess. Maler Willi. Threlmann
haben wir zu sehr billigen Prenen
in der Schalterhalle des Tagblatt-
Hauses zum Verkauf ausgestellt. Nah.
im Druckerei - Kontor , lruks der
Schalterhalle.

L. SckcllenbergscheHofbuchdruckerer
mehrere gebrauchte,

llUni !lv9f neu hergerichtete.P  erster Firmen:Ibach,Blüthner
usw. empfiehlt sehr billig.

Heinrich Wolff . Wilhelmstr. 16.

Weihnachts - Verkauf.
Eieg. mod. Herren -Anzüge, Ulster,

Hosen, Fantasie -Westen billig zu ver¬
kaufen Markkstraße 8, 2 Stieg , links,
Ecke  Maucrgafse _ _ ,

«molkt , « . schSn«
fomtfle Ueverzi -der mit Äamtkr.
vist . jtt  verk. Sckiwalbacherstr . 53 , « .

JMHMmuMV
i^ bst Kappe, fast neu, sowie zwei neue
Auto - Koffer bMg zu verkaufen
Adolfsallee 24, 3._

2 Mr. Zobelfelle,
große schöne Exemplare (GelegentzeitS-
kauf ) , ans Privathand zu verkaufen.
Näheres bei Gaiberg,

Kürschner, Delaspeestr. 1.
"̂ Vornchrnes LSechnÄhtsgeschent!

Modernes fast neues Tafel -Serviee
zu verkaufen Webergasse 41, 2 r.

10  Pianos,
verschiedene Fabrikate , von 260 bis

Gefwmrchte

Kuftpnmpe
billig zu verkaufen. Näheres im
Tagblatt -Kontor, Schalterhalle rechts.

10-2OLeelanche-Eieniente
(10 El . = -12 Volt Sp.) für elektr.
Ührenanlage billig zu verkaufen.
Näh . im Tagbl . - Kontor , Schalter-
halle rechts. _ _ .

Taubenschlag
auf einer Stange , mit 3 weißen
^ - Off. u. B. 9

Moraeu-Nusaabe. 2. Blatt. Sette 15 .
Berühmte Phrenol - gin

(Chiromantin) deutet Kopf- ». Hand¬
linien für Herren und Damen. Auch
Sonntags zu sprechen.

Fr . Ella Mosehaoh, WtchtlSberg 12, 6.

7%.heinisch-Westfäl
Handels- u.Schreibiehranstait

jnhabtr: Smü Strms
nnrRh einstrosse 46.

ßr
JCeufkute,
geamtc,
3>amen,
Schüler.

Tauben , bill. zu verk. Off . ~
an D. Frenz , Taunusstraße 7.

!49

Schreib*
Unterricht

Buchführung,
Beehrten,  y,w-

1 Stenographie, jihrijt  |
I Maschinenschreiben Erfelgel

I Prospekt frei.

Klcidcr, Schuhe,Wäsche,
kaus t n . Sipper , Rieblstr. 11, M. 2.

3,utiqnttSlen, Meine.
Figuren , Uhren usw. billig abzugeb.
Dotzheim erJSt raße 31,̂ Part . liukS^

Div.Altertümer
dabei alte Nassauer Krü ^e,
billig M verkaufen . Lnttix.
Goldgasse 21 , a. d. Langst.

Günstige Kaufgelegenheit!
Gmwe-Km«!.-Neihns.

Kl. u. fit. Herr!, antike u. mod. Ge¬
mälde u. Fig . zu i<̂ . onnehmb. GeV.
BrnnS , Rheiustr . 21. neben Hauptp.

KnWsll. Oklzkllülk
amerikars. Szenerie

(200x110 cm)
wegen Raummangel

•um Spottpreise von Mk. 4000»—
zn verkaufen.

vefichtigung nachmittags Sonnenberg,
Kaifer-Friedrrchstraßl?

WeWMMgl »sAi!Sls»h
sind

MieWmGrlgemSlde
1 echter PerstrtWlch,
1 Uerlikow,
1 Schreibtisch

billig zu verkaufen.
Näheres im Tagblatt -Verlag. Qw

Wkyer'OMeMMMüll
Pra -htausgabe, 22 Bände, n«n mit Regal
billig abzug. Nah. Blücherstr. 27,I .,rcchts-
Anzus. mittags v. 1—3 od. nach 6 Uhr-

R. Busch. 21 Dovhermer (sira ^e *±.

Alte Geige,
über i $o J . alt , f . $oo M. s . verk.
od . gegen Klavier einssutausthen.
Näk .KapeUenstr . iz , 2 lks ., I2-I Uhr.

Alle Poline SffijÄS
mittags ) Billa (Stcnjfttafee S.

Phonsla
mit Noten 475 Mb . Flügel 275 SM.JM
verk. L. Flick . Eltville. Wörthstr. 36.

Ms ftit Mtt -Ki«
per Mtr. 18 Pf. zn verkaufen

Faulbromnenffraße7, H. P>

SMkÜWkNA
Bis zu den Festtagen sind folgende

Möbel zu jedem nur annehmbaren
Preis abzugeb«» : Herren- u. Domeir-
S chreibtische, Diplomat, große Auswahl
Nähtische, Bücher. Spiegel- u.^ leiderschr..
Vertikos, Sofa », Ottomanen von 15 Mk.
an. Spiegel. Flurstäuder , Büfett, kompl.
Pitsch-Küchen zu 125 Mk. sowie alle and.
Möbel zu staunend billigen Preisen.
WS“ Rnr Friedrickisir . 10, Seitenb.

«Stoen « Stßois
Matratzen, Spiegelschrank, Wascht., zwei
Nachttische zu verkaufen .

Rlieingauer Straße 5. Part . lmkr.

Für Herrschaften!
Schönes antikes Mah .-Sofagestell,

reich eingelegt, nebst dazu paffenden
eingel. Stühleir , neu herger ., zu verk.
N. Schreiuerm . Keller, Roonstr. 22.

WeihllSlhig-Geslhenh!
Eich.-Paneelbrett . neu . ungebeizt, u.
Tonnenbrett SU vk. Seoanpl . 6, H. 2 r.

JBnftenn . mit Inieoelonffnii
Diwan , Tr .-Spiegel , Damen-Schreib-
tisch billig zu verk. Frankenstr. 25, P.

pegjngst |at£iet « erfdiictenes
zu verkaufen, f. Weihnachtsgeschenke
geeignet. Adresse im Tagbl .-B.̂

KW . stooz. SoioeowreitlisOi
mit Schnitzerei, pass. Uhr u. Rauch¬
tisch mit Malerei , zusammen für
160 Mk. zu verk., auch ledes emzeln.
Auzusehen v. 10—1 Uhr, Gartenfeld-
itraste 24. 1 rechts.
AL Kinder-Kliiifladcii
« «„ -» sh . so.

Fast neue Mhmaschme
(Pfaff) zu verkaufen. „ ^Hüfnergass « 18 , 2.

Dezimal - u . Tafelwagen
billig zn verkaufen.

Sk' , ■riiissner . Wellritrstrasi « 6.

WiicMs-GescleoM
Als praktisches Geschenk empfehle

Adler-Fahrräder
zu bedeutend reduzierten Preisen.

Hugo Grün, Adolphstr. 1.

-rau » LMM,
Coutrnstr.3,1.Tel.3490
zahlt den höchsten Preis sü" '■«eerhnit.
Herren- und Damen kl eider.

Fraü
ÄnhwltifH » *<», ” —er¬
zählt Nachweislich am best«" für
Herren-, Damen- und Kinderk!., Schuhe,
Pe lze, Möbel.Habngev . , G-lv.Sllb . -c.

Frau» L» M, m er,
li I.Webersasse9,J
W  Telephon 3331,
zabltdie allarhSchsteuPreis « f. guterh.
sperr.-, Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Pelze. Gold. Silber . Na äü. Postk. ge«.
L-. Lsr « 88liät,

MeUeWsse27 . 8el . 4424
kaust v. Herrschaft , z- hol». Preise«
guterh. Herren-, Damen- u. Kinderklerd.,
Pelze,alt .Gold. Silber , Zaimgebiffe rc.

Gesoog- n. Kiooiemieniltzt
^wi rd erteilt Rhein str aße 46, 3 r.

An einer vornehmen
KindertasiEStiind©

können noch einige Mädchen , evt
auch Knaben im Alter von _12
bis 14Jahren , teilnehmen . Beginn
Mittwoch , den 18. Dez. Nähere
Auskunft erteilen gern

Fritz Saner u. Frau,
Inh . der Wiesbad . Tanzschule,

^Adelheid st r. 33. Telephon 4555.^

5 » rlfufn , üji‘ l«nbcr

ßerichMe UtzrmisO
Anna IScllbacli , MchelSderg 26,2.

PhrenolsgiK
Fr . FlSse Fasahender . Schmgasfe M;

Phreualogiu Marie Brr»
wohnt Nerostra«- 42, Parterre links.

Echt Äenormand . Ckironrauti«
Klistii ^ ausclia Schwalb./str . 1,
am Wichelsberg, früher Coulinstr. 3.

können sich Herren mrt 30.000 Marl
u. mehr an em« n fl-stten u. anßerfl
soliden Fabrik - und Handelsgeschäft,
das nicht unter 20 Proz . Gewrmr ab.
wirft . Die .ganze Produktunr fü,
1913 ist bereits vergeben. Gefl. Off.
unt B 828 an den Tagbl .-Berlag.

Berspätet!
Gefunden 8. Dez. goldenes Kreuz.
Abzuhole« Walkmühlstraße 81.

EmpkehlitMen

Telefon -An rns od . P ostk. «enr rgt.

k.  Beizhals,
kaust von Herrschaften zn hohen,Preisen
gut erb. Hrn.- u.D.-Kteider, Umformen,
Pfandscheine, Gold, Silber u. Brillanten.
?mhn«ebisse. Auf Best, k. in?  H «uS.
LALN . für alte Herren» u.

Dnmrn -Kkeider,
V -V Mädchen- und Knaben

Anstige, Militär - Uni¬
formen, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchste« Preis erzielen will, der
bestelle M. JafeUiii , Biebrich,
RathauSst raße 70. Chr istl. Händler.
Kaftnachts - Anzüge

zu kaufen gesucht. Luisenstratze 44,
Handarbeitsladen.

Piano
oder

««ge« darz« kaufe»
iCfudit» Offert, unter
ngabe d. Marke u. d.

9 10 W k tägl . können Person.
ti -1U PI » , jed. Stand ,verdienen
durch Nebenverdienst Häusl, u. schriitl.
Arbeit. Bersandstelle. Hausfabrikat.,Ver¬
tretung usw. Näheres im Prospekt v.
Vo «t & Co ., Heidelber g. F144

GDGGGGSGGTD S>O
% Konkurse i
ffs  ©
2 und Zahlungsschwierigkeiten ^
S beseitigt d. aussergerichtl . q
2 Akkord . Moratorien , Bürg - g.
X schaft , Kreditgewährung.
2 Jede kaufm . Auseinanders . ^
2 beiBeparation ,Erbsachen etc , a
®  Erste Referenzen ! Massiges
2 Honorar . Offerten u. B. 168 g.
® an den Tagbl .-Verl . B 24324 g
© ©©©©©©©DG ©©G
Klavierstimmer3.Lee«,
(blind), Dotzheimerstr . 24 , Gesellen-
haus. Tel. 2068.

den Tagbl .-Verl. V85
Ankauf

von altem Eisen , Meta « , Lumpen,
Gummi , Neutnchadfälle, Papier , - - ■■ - ,-

w“1”'* ! S nsipf-ötltreiiern-Btintsmtg
Wilhelm KUres,

Althaudlung,
Westr ibstr . :r». — Telephon 1884.

Lumpen»Papier,Klascheu»

morgens abgeholt und abends geliefert.
Tel. 1844. T h . fat zer , Kartstr. 38.

Else » , Hasenkeve rc. kaust u. holl ab
8 . gjjip »r , Oranienstr. 54, Mtb. 2.

Einige ßmen
zu kaufen gesucht. Näh. Parkstr . 24.

i Wäsche zum Waschen
und Bügeln wird angenommen

Helenenstraße^14, 2 r.

Uopswasche«\ M.
mit Frisur und Oudulatiau.

Dameniriseur. Lang « . 13,1.
Wrl.  A . Kupfer,

Schwrd . Heilgymna tik u. manuelle
Behandlu ng, giaitgswasc &* >8

j@ Wcr ® S
MLvedts Gegenstäidc

zn fail«a oder zn
Yeränssern wässcht,

| findet durch eine Anzeige
im Wiesbadener Tagblatt
sicherste Gelegenheit dazu.

RlfllR L—

m
1
m

mit Experimenten , neue Bücher,
Schlitten usw. billig zu verkaufen
Schilli ngstraße 1. _ __ _
M Weihnachtsgeschenke

empfehle reizende Neuheiten in

AmpeLn, Kronen,
Zuglampe « re.

aller Art für GaS und Elektrisch.

^L"7rÄ7'l0°/„Rabatt.
C . Brandstätter,

10 Lauaaassr 10, erste Etage.
Mefstnginster,

3armig m. Zuglampe (Gasglühlicht)
billig zn verkaufe»

Rheinstraße74,3 ^ ." 2 kl. Mstore
für ftädt. Wechselstrom als Antrieb
für Modelle

Wer Sprachen leicht
und schnell

erlernen will, so daß er sie
nicht nur lesen u. schreiben,
sondern auch fließend sprechen
kann , nehme Unterricht bei
uns nach unserer bewährten
Methode durch nationale diplo¬
mierte Lehrer.

Grösste Erfolge.
Unsere Schulen sind über

die ganze kultivierte Welt
verbreitet.

Probelektionen u. Prospekte
kostenlos.
5I«rlita School

Lnisenstrasse 7.

Engl.Unter.

_» Massage , arztl. geprüft" Sophie
V Biss ert, Dotzheimcr©trage lu , 1.

Stil» llber
mit

10,0001 . z« l.
10 V« Gewin « .

Vornehm. Unternehmm tn SB« «»
haben. Offerten nur von Eelbst-
geb-rn u. 4 . 127 a. Tagbl .-Verl.

waßerMmg.
Firma für Projekt und event. Bau

gesucht. Angebote mit Referenzen u.
T 528 an den Tagbl .-Vrrlag.

Geschäftsgewandtes
FeSnieiu,

konttmiSMig . k' 'M TM - le SU über-
nehmen ; am krebsten Schokolade- rc.
Gefchüft. Off , u. M. 527 Tagbl .-Bt

HgMlwU!
üMlSL 'SULULeiter tätrg gewesen. Übermmmt für
sofort oder spater tage- auch stunden¬
weise f- rtlauf . Bearbertnng u. Reu.
-inrichtung der Mer leden Syffla Referenzen . Gefl . Anfragen unt.
D 529 an den Tagbl .-Berlag.

Damen tt. Herren,
welche sich beruflich oder aus Lieb¬
haberei mit Stammbaumforschungen
befassen, werden gebeten, Offerten
eiuzureichen. Ständige Aufträge g.
gute Bezahlung werden sugest^ -Desgl . werden tüchtige Wappmr-
araveure u. Steinschnerder gesucht.

Kanzlei für Wappem
und Stammbaum -Forschung,

Johannisberger Straß e 1.
Habe ein gutgehendes Geschäft und

suche dafür ein Darlehen von18«« Mk.
qeaen Sicherheit und hohe Imsen.
Offerten unter F . 164 an Tagbl.-
Zweigstelle Bismarcknng. B 2474t

Für ISjähr . Mädchen
wird Pflege gesucht. — .Offerten unter
W. 8. 40 postlagernd BrSmarckrmg.

IMassage nur für Damen
I Franziska Hüfner , yeb. Wagner,

ärztlich geprüft , Oranienstr . 80, 3 r
früher Albr echtstraste 11.

. . .. Ulf,
geprüft , empfichlt sich.
Llse Schmidt. Mainz , _

F53ärztlich
VMjt w »;nuw , » *» »« (j,

Frauen lobst raße 8, Part ., a. Bahnh.
PibrationS »Massage.

Fr . M. » « >, «>« ««»» -'s . ärztl . gepr.,
_Ma i«z«r Strasse 17, Bart.
Mage,^ Jrio Langner,

j Schwal'b'ach» Str . 69. 1, fl. Michelsberg.MUHettspstege- IHnnihute
Veeni Lornli . TaNNUSftr. 27, IL

"Eiigliselier Unterricht.
Mia a Slia r p, -, Luisanplatz 6,1.
Lebens de franeais,

conversation , grammaire . Prix
mod r̂äs. S’adresser ,P. 565 au
bure au du journal.

SWMplegk . Pontes
Frie da wiciiel , Tauuusftr . 19, 3.

I Magfcla 8p «rl »1, Hemimühlj . 9, 2,
On parle frangais.

Men sp raekt li-allaiidfch._
Berühmte Piirenatagi ».

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
für Herren u. Damen, die erste am Platze.
Id «*,. Wolf . Webergasse 58. Part.

BcrMter Erssli
Gpmrisch l

in Phrenologie u. Chiromantie .
' Michelsderg20,t

fra«
>rh. 2.

Unterricht und Konversatisu wird
gründlich erteilt von Sp ..nierin, auch in
französischer Sprache/. Vorzügliche Rrf.
Off. ji. „ S£ » »UacJta" hauptpostlagcrnd.

Echachtstratze 23,1 St , Frau
to . Svrrchstd. 10- 1. 4- 10  abends.

Disr«. Entb. nnd Pension bei
* * n «n , S,Stork.Frau H °in, Hebamme , Schwal»

bacher Straße 61, 2.
Damen

finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D. .
kein Heimbericht., kern Vormund er¬
forderlich, was überall urnumgangtrch
ist. Witwe L. Barr , Ranch (Frank¬
reich), Bus Pasteur 36._ _

getutetesi. « Wen
sucht anreg. Vricfwechsel mit Herr«
zw. Heirat. Off, u. „ dormen “ post¬
lagernd Berliner Hof.

Für tücht. Gasthofbesitzerrn, 40 I . .
s pass evang. Herrn zwecks Herrat.
Offerten an Z, Postamt 4._

Ülr *Ingenieur—Prof..
S&ftf itsz
mögen, sucht mit paff. Dame , auch
Witwe, aus erst. Familre in Korrcsp.

zwecks Heirat
zu treten . Aus
beförd. unter F.

Frankffrrt

irl. drskrete Schn
■ E 5775 RudolfF152Moffe, Frankfurt a. W.

Weihmchtswimsch.
Besserer Herr sucht hübsche nicht

zu junge evang. Dame kennen zu
lernen zwecks Herrat . ^ onpm ver¬beten Offerten unter M 528 em
den Loabb -Berlag.
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Kleider - Stoöe 99

in hübschen

Geschenk-Kartons“
verpackt.

Solider HinskleiderstoffjM|...,A!, ;,ni .. . nCl50
mluvl  üiMiUkmiviuviuiv I verpackt Jedes/
hübsche dunkle Dessins . J Kleid 4.75, 3.75, Le Mk.

. in hübschem .
Geschenk -Karton!

Fantasie-Stoffe 1 in hübschemI ■1 illll >Geschenk -Karton 90
iSiiS liUltSlv KjDvilv verpackt Jedcs/X
moderne Streifen und Karos . . . . J Kleid 7.30, 6.25,TE Mk.

| in hübschem
6 i, , EiS| Itl . i. l S9IER-i Gescholl t "KaTtOU L-.. 9 8.,

iJfcVUV verpackt Jedes ^ l
ca . 130 cm br ., hübsche mod . Dessins J Kleid 9.80, 7.50, Mk.

Kostüm-Stoffe

loppn-Stoffe
_.. ^ «w. t Tiini

1 in hübschem «wer A
I Geschenk -Karton 1*) \)
(verpackt Jedes i
) Kleid 12.75,9 .80, 9 Mk.ca. 130 cm breit , für elegante Kostüme

Unsere
Spezialmarke

schwarze Kleiderseide,

| in hübschemKammgarn-Stoffe
Serge , Popeline , Satintuche . . . . j Kleid 14.

•v* «l cipuii 111 Uli*
\ in hübschem jf\ QA X in hübschem
1Geschenk-Karton§ | Ov yr

JDUlf MIIüv  Kj-uv ii v [verpackt Jedes
Cheviot , Serge, Satin , Popeline etc . J Kleid 17.26,13*50,Mk.

Sehwarze Stoffe

ibschem A , A X -- WX - -- - XXXXXX - - XXX - -

I Binsen-SeidenJ
S Taffets , Foulards , Messalm, g
v Japon in uni und gemustert , 54
5 ■ M
X Geschenk-Karton
^ verpackt 5.85, 4.25,

Jede Bluse.X

,35M
uv 54Mk.

X
X

hübsche moderne

.«iSt, “ ni75 i  Binsen -Seiden |
Dessins . ISf “ .» , - L k 8 « • * » «•» * » - 8V . V _̂ non

i

j in hübschem A Asjuseii-i«iiieue v“ ‘;KaS",-;JU
gute waschechte Qualitäten . . • • j Bluse 5.75, 4.25, “

Blnsen-Flanelle
Mk. X

Taffet und 1^
Paillette Meter LA

Unsere
Spezialmarke

schwarze Kleiderseide,

X in hübschem ^780 V
Geschenk-Karton /

55 verpackt 11 .25,9 .-, 9 Mk . 54

Jede Bluse . 54 1
54XXXX XXXXXXXXX XXXX 1

Merveilleux,
Taffet Meter

liall,fertige
Binsen und Rohen

weit unter regulärem Wert.
Blumen thal

Kies

mii,[umiinTnminiiim'1" 'i‘nniiiiiii]u)i

iir ^ ammferund
(Kunstfreunde !
ßine fZnzakf reizvoller OrigmafKBleistiftzticfinungen
von dem bekannten hessischen erfahr <Wil6 . fakielmann
Haben wir zu sehr bifügen Preisen in der Schalt erhoffe des
‘Gagbfatt -dfauses zum ^Verkauf ausgestellt . QiaHeres im

(Druckerei . {Kontor , links der ScHafterHaffe.

ß .cJcßeffenberg'̂ ßfofbueßdrudeerei.
I| ., ,, liiiiiiinii . iiiiinitl llllüliliiuiiuiniuua

Erscheint 7 mal
wöchentlich.

iiitlflhung
zumMMlMl

Erscheint 7 mal
wöchentlich.

Hotel-Restaurant

erminus
Iiirclisnsse 3 * .
: : Telephon 6331. ::

Feinbiirg -. Restaurant . Bekannt für
gute Küche . Fremdenzimmer v. 1.50 an.
Zimmer m . voller Peniion,

elefetr . Iilclit und Bempflieii.
p . Könnt 95 » . » © Mta . Grosser
u. kleiner Saa!f. Festlichkeitenu. Verein«.

Neuer Inh . : G » Goebel.

ans die

Unffeler üiigemeinc Zeilmg.
Amtlicher Anreiser füv ^die Restd ^ mstadt und den

Durchaus patriotische, aber allem Parteigetriebe fernstehende Haltung.
Der Bezugspreis in Cassel , sowie durch die Post betragt

nur 2 Mark
für daS Vierteljahr, monatlich 87 Pfg.

Sämellsle drahtliche Berichterstattung , aus dem In - und
Ausland , politische Betrachtungen, ausmebigste Korrespondem-
artikel aus Stadt und Land, ausführlich: Reichs- und Landtags
bericĥ . te Romane und Novellen, interessante
^oiortsn e Artikel» Sonntags * Plaudereien , .̂lieatervc»

Brieflasten , SluskunftSsteNc für Reise und verkehr re.
Die Sonntagsbeilage der „Casseler All gemein en ZettttNg ;

n Haus-Freund ———
.n‘hSIt kleinere Erzählungen namhafter Autoren, populär-ivissenschaftllchr
aS Z allen Gebieten, Historisches ans unserer cnacren Heunat.
E uktnnaeleaenbeiteil. poetisch wertvolle Gedichte. HumonstlscheS Rätsel re.
Kunstangê gttl^ Abonnenten nnentgelttrch geliefert reden
Mittwoch Beilage:

Casseler Frauenblatt,
ic einen SoMmer- und Winter-Fahrplan in Plakatsormat, seiner»WSCSfMfW«

Die „ Casseler AAgemeine Zeitung " er chemt taghch fiüh-
niorgeus und wird mit den ersten Eisenbahnzugeiîversandr. , , , , ,

^ Du „Casseler SUlgemeine Zeitung " >st Va »rptpnb »tkationS-
Sraan fast sämtlicher Behörden des Regierungsbezirks.
^ 8 Anzeigen , die gespaltene Kleinzeile oder beren Raum mtt25P.
berechnet, finden bei her starken Auflage der „ Casseler «. llgemcrne»

Zeitung^ AtzExE ^ anf' das folgende Vierteljahr laden ergebenst ein
Verlag und Schriftleituug

der „Casseler Allgemeinen Zeitung ' .

*sar
zu »erkaufen per 10 Pfund 1.- 0 Mk.
Näh. Adelveidstrane SS, Htti. P art.

Solch einRamel-
haarschuh aus reiner Wolle in
feinstem weichem Oberstoff mit
guter Ledersohle bietet un
Winter eine Annehmlichkeit,
wie kaum eine andere Fußbe¬
kleidung. Wir führenSchnallen-
stiefel auch ganz aus Leder
mit sehr dickem Friesfutter.
Die Preise sind überraschend
niedrig. Für Kinder auch in
Kamelhaarstoffmit Lederspitz¬

kappen von Dik. 1.95 an.

Schuh-Konsum

Au '" ch

Bekanntmachung,
Die auf dem alten Frredhofe ar

der Platter Straße und auf de nt
Sudfriedhof befindlichen . Kapellen
lTranerballenl werden zur Abhaltung

Schal-
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

I Lftbert,
Faulbrunnenstr.

1« . 2127
Reparaturen -_

Kosten nach " Bedarf geheizt; die
gärtnerische oder sonstige Aus-
schmückungder Kapellen wrrd stadt-
seitia nicht besorgt, zondern blerbt
alleinige Sache der Antragstellcr-
Die Benutzung der Kapellen zu
Trauerfestlichkeiten rst rechtzertrg ber
der zuständigen Friedhofsverwaltung
anzuwelden , welche alsdann dafür
sorgt, daß diese. Raume zur be-
kimmten Zeit für den -rraueratt

^Wiesbaden , den 1. Oktober 1912.
Die Friedhofsdeputatron.

Mädchen u. Frauen , auch Krndern,
mit dünnem , schwachem Haar , zumat
wenn Kopfschuppen, Juckreiz undHaar-

asisfall
sich cinsrellt, sei folgendes bewährte u.
billige Rezept zur Pflege des yaare-
empfohlen: Wöchentlich emmahgei,
Waschen des Haares mit Zucker's kom-
biniertern Kräuter -Shampoon 0pN5
20 Pf .s, daneben regelmäßiges traf'
tiges Einreiben des Haarbodens mit
Zucker's Original -Kräuter -Haarwaf-
ser (FI . 1.25) und Zucker's Spezlat-
Kräuter -Haarnährfett (Dose 60 Pf .).
Großartige Wirkung , von Tausenden
bestätigt. Echt bei Wrlh. Machen-
hcimer , F . H. Müller , Chr . Tauber
Nächst, Hans Kräh. Ferd Alexi,
A. Cratz, C. Portzehl, W. Minor,
Drogerien , und in der Parfümerre
Altstae tter. _ _ _ K_164

19 Kirchgassö 19
an der Luisenstraße.
^Telepho n 80 tO._

Großes Quantum 29cinnachtsäpfel
zu veikaufen Rauenchaler Str . 5, Mtb. P.

AN« Frauen
l ebe» ein rosiges, jugendfrisches Lkntlitz,
weiße, sammetweiche Haut und blendend
schonen Teint . Dies erzeugtMeWW-MmM-M

v. Bergmann& Co., Radebeul,
Preis ä St . 50 Pf ., ferner macht der

llaila -Cri -am K163
rote und spröde 5zaut in einer Rächt
weiß und sammetweich. Tube 50Ps . bei:
Wilhelm Machenheimer, Otto Lilie,
Ferd. Alexi, A. Cratz, Ad. Gärtner,
Bruno Backe, Ernst Kocks, Reinh.
Göttel, Rieh. Seyb, Louis Kimmei,
Fr. Altstätter Wwe., in der Schntzcn-
ANotyekeu.Bi «brtch:H- f-Ap - td«re

Standesamt Wiesbaden.
(Rrtbaul,Zimmer Rr. 3»; -eSffn-t anW»chen>,,e»
Bon 8 m  Val Uhr. für EheschNeßmigenim,

Dienstags, DonnrrStaa» und SqmStagS.»
Geburten:

Dez. 5.: Schloffer Herrn. Stertz
e, T . — 6.: Glaser Oskar Kretzschmar
e. S ., Karl August. — Bäcker Fran¬
ziskus Nägele e. S .. Franz Wrlhelm.
— Kürschner Janoslaw Nebele e. T .,
Irmgard Anneliese. — 7• ^ oife1
Gustav Poths e. f ., Wrllr . —
©Aloffer Georg Bausch e. S ., Han»
Ernst . — Herrschaftsdrener Johann
Diefenbach e. S ., Eduard Albert. -
Bäckergehrlfen Paul RonnebM e. S .,
Paul . — Fuhrmann Karl Thurn e.
T., Karoline Marie . — 8.: Fabrri-
arbeiter Aug. Schomann e. S„
August Ernst . — Taglohner Lndwrg
Fuchsohr e. S ., Paul Gustav . —
Oberlehrer Dr . phrl. Job . Strube e.
T .. Marianne . — 10.: Lehrer Karl
Werner e. T ., Hildegard Rosa Else.
—■ Hausierer Jakob Conrad e. S<
Karl.

Aufgebote:
Vizeseldwebel Franz Anton West¬

hoff in Mainz -Castel mrt Theresto
Johannette Hölzer in Holzhausen,,—
Sergeant Louis Alexander Ruhl hier
mit Anna Marie Johannis in Frank¬
furt a. M. — Sergeant Waldemar
Löser in Mainz mrt Klara Geisel
hier . — Feuerwehrmann Karl
Werner hier mit Rosa Kup rn
Kestert. — Zollaufseher ,Karl Eulkr
in Kevelaer mit Wrlhelmrne Betz hier.
— Küchenchef Karl August Rollang
hier mit Anna Frenz in Cöln-Ehren-
feld. — Diplom -Jngemeur Karl
Krätzinger mit Elisabeth Schunr
hier . — Architekt Alfons Emrl Alfred
Schellenberg mit Rclly , Anna
Alexandrine Covelle rn Genf . —
Hausdiener Gerhard Lerstler mit
Emma Ehscheidt hier . — Kellner
Jakob Pehl mit Emma Jungst tzrer.

Sterbefälle:
Dez. 12. : Erhard Urbmr 6 I . —

Corelevin • Frieda Sauer , 21 I . —
lg.: Ehefrau Elisabeth Ullins , aeb.
Moog, 49 I . — Priv . Philipp Herber,
50 I . — Schloffer Hermann
Schlüffclburg, 66 I.



In allen Abteilungen sind große Mengen praktischer
Gebrauchs - und Geschenk -Artikel für den Weih¬
nachtsbedarf in übersichtlicherWeise ausgelegt . Bei
unserer anerkannten Billigkeit liegt es im Interesse
eines jeden Käufers,unsere Schaufenster -und Innen¬
auslagen eingehend zu besichtigen und von unsem
Angeboten ausgiebigen Gebrauch zu machen , mm

> i *

Weihnach ts - JR oben.
6 Meter Hauskleiderstoff,

gestreift . . . . . .
6 Meter Kleiderstoff,

haltbares Gewebe .

2.10

4.75

6 Meter Cheviot,
viele Farben . . . 5.70

6 Meter Serge, reine Wolle,
viele neue Farben . . 9.75

6 Meter Satin-Tuch, reine Wolle,
glänzende Gewebe . 8.75

5 Meter Kostümstoff, ca. no cm breit,
engl. Geschmack . . 7.90

5 Meter Popeline, reine Wolle,
hübsche Farben , ca. iio cm breit . . . 9.45

2V* Meter Kinderkleiderstoff, . .
blaugrüne Schotten . . • 2.10

Servierkleider.
6 Meter Siamesen . - • • **95
6 Meter Siamesen, doppelbreit,

schöne Muster . . 3.60
6 Meter Siamesen, doppelbreit,

hübsche Streifen . 4.25
7 Meter Kleiderzephir,

gestreift . . 2.95 und 3.50

Blusenstoffe.
2Va Meter Baumwoll-Flanell,

helle Streifen . . . 1.35

2l /s Meter Blusenstoff,
hübsche Bandstreifen. . 2.45

2l/a Meter Blusenstoff,

21/a Meter Blusenstoff,
flanellartig , helle Streifen.

2Va Meter Seidenstoff,
hübsche Streifen. . 2.40

2Vs Meter Blusenseide,
glatt und gestreift.

4 Meter Blusenseide
in verschiedenen Dessins. . 3.80

4 Meter Blusenseide,
entzückende Farben . . . .

Weihnachts- Roben und -Blusen
in hübschen Geschenk-Kartons.

'Wollwaren.
Damen-Plaid, mod. Muster . . 3.45, 1.65, 95 Pf.
Damen-Westen, schwarz u. farbig, 2.75, 1.95, 1.25
Rodel-Shawls, weiß u. farbig . . 2.75, 1.85, 1.10
Rodel-Mützen, alle Farben . . . 1.95, 1.25, 75 Pf.

‘W'eisswaren.
Kaffeegedeck für 6 Personen,

weiß, mit farbiger Kante
Kaffeegedeck für 6 Personen,

hellblau , gold, lachs . .
Künstlerdecken , ca. 75x75 .
Künstlerdecken, ca. 130x130,

neue Muster . .

3.75

. . . . . 5 .25

.1 .10

. . . . . 4 .50
Handtücher , ges. u. geb.,

Gerstenkorn mit Kante , Vs Dtzd . 1.60, 1.20
Handtücher , ges. u . geb.,

weiß, Drellgewebe . . . Va Dtzd . 2.35, 1.45
Jaquarö -Handtücher , ges. u. geb.,

gute Qualitäten . . . . Va Dtzd . 3.40, 2.75
Tischtücher, ca. 110x130 . . . Stück 1.90, 1.10
Tischtücher, ca. 115x150 . . . . . . Stück 2.95
Servietten, Damast. Va Dtzd . 1.60
Servietten, Jaquard . Vs Dtzd . 2.45
Küchentücher , ges. u. geb. . . Vs Dtzd . 1.65, 1.10

Schürzen.
Kindersehürzen, farbig , Größe 45—70,

aus prima Siamosen . . von 95 Pf. bis 1.55
Kindersehürzen , Größe 45—90,

türkisch gemustert , Reform- und Kimono¬
fasson . . von 1.45 bis 2.95

Weiße Kindersehürzen,
Reform- u. Trägerfasson, reich verziert,

von 1.95 bis 3.25
Schwarze Kindersehürzen,

mit und ohne Besatz . von 75 Pf . bis 4.50
Knabenschürzen , alle Größen,

mit Spieltasche . . . . . . . von 75 Pf . an
Blusenschürzen, reich garniert , gestreifte und

gemusterte Stoffe . . . . von 95 Pf . bis 3.25
Hausschürzen , extra weit,

mit Volant und Tasche, von 95 Pf . bis 2.45
Weiße Servier-Trägerschürzen,

mit Stickereibesatz . von 1.65 bis 5.50
Zierschürzen, mit und ohne Träger,

weiß und farbig . . von 95 Pf . an

Korsetts.
Spiral Frack-Korsett , prima Drei! . 1.95, 1.65, 1.35
Bellona Direktoire-Korsett , langes Fasson , mit

doppelten Strumpfhaltern , aus dauerhaf¬
tem Drell, mit guter Einlage verarbeitet , 4.90

Brindisi, Direktoire-Korsett,
vorteilhaftes Fasson , creme, mit doppelten
Strumpfhaltern . . 4.95

Gerta, Direktoire-Korsett,
rosa und blau , tadelloser Sitz . . . . . 6 .95

Pia, Direktoire-Korsett in blau . 10.50

Ein Posten Korsetts bedeutend unter Preis.

Damen¬
wäsche.
Achselschluß¬

hemden
mit gestickt .Passe

Stück 1.35

Achselschluß¬
hemden

gute Qualität 1.25

Damenhemdenmit Stickerei u. Einsatz, 2.45, 1.95
Fantasiehemden, eleg. Ausführung . . 2.95, 1.95

Nachthemden
aus feinfädigem Hemdentuch
mit viereckigem Ausschnitt

Stück 3 .25

Nachthemden aus Wäschebatist, viereckigem
Ausschnitt u . eleg. Stickerei-Einsatz . . 4.75

Kniebeinkleid aus feinfädigem Wäschetuch,
mit breitem Stickerei -Ansatz . . . . . 1.45

Stickerei-Rock mit ca. 45 cm hohem Stickerei-
Volant -Einsatz und Banddurchzug . . . 6.50

Untertaillen
mit hübscher Stickerei

Stück 85 Pf.

Untertaillen,
elegante Ausführung,
in großer Auswahl.

Nachtjacken, versch. Ausführungen, 2.25, 1.50, 1.25
Bettücher, ca. 150 X230, schwere Ware, 2.95, 2.50

Trikotagen.
Herren-Normalhemden,

Vorder- oder Achselschluß . . 1.95, 1.65, 1.45
Herren-Normalhosen . 1.65, 1.45, 1.25
Herren-Normaljaeken . 1.45,1 .25,95 Pf.
Damen-Direktoire-Beinkleider, schöne Qualitäten

und waschechte Farben . . . 3.95, 3.50, 2.95
Damsn-Direktoire-Beinkleid in vielen modernen

Farben , mit Rosette . Stück 95 Pf.
Herrenhemden, elastischer Trikotrumpf,

mit farbigen Einsätzen . . 3.75, 3.25, 2.50
Knaben- und Mädchen-Sweater

in riesiger Ausw ahl, halb- u .reinwollene Qualitäten
s»hr pr iswert! _

Kinder-Leib- und -Seelhosen
in kräftigen Normalqualitäten , alle Größen

~~ enorm billig!

Warenhaus Julius Bonnass Wiesbaden
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Automobilbeförderang der gekauften Waren auch nach märte,
Vereinen gewähre bei Einkauf Extra - Rabatt.

Handarbeiten.
Kelim -Arbeiten mit vorgewebten Farben:

Kissen , 42 x 53, 50 x 50 . . .
Stuhlkissen.
Decke , 70 x 70 . . . -
Stola-Decke , 127 x 127
Stoia -Läufer . . . .

1 .2S, 1.10, 95 Fk.
. . . . . 85 Pf.
.2 .25
.5 .50
.2 .75

Deeken , fertig gestickt , Handarbeit . . . 9 .50, 4.75
Angefangene Kissen . 3.50, 7.75, 5.75
Nähtischdecke , angefangen . . . 27.50, 18-50» 9.50
Tischdecken , gezeichnet . . . . 17,50 , 12.50, 7.90
Büffetdecken , gezeichnet . . 6.75, 5.50
Kaffeewärmer , gezeichnet . . . . 2.10, 1.50, 1.35

Fertige Kissen in enormer Auswahl.

Herren -Artikel.
Selbstbinder, breite , elegante Form,

in großer Auswahl . 1 .75, 95, 65 Pf.
Fertige Krawatten,

Regattes und Diplomaten . . 1.50, 75, 55 Pf.
Hosenträger , starkes Material

Paar 1L0 , 75, 50 Pf.
Herren-Hüte in verschiedenen , sehr eleganten

Formen und Farben . . . . 4 .50, 3.50, 2.95

Teppiche , Gardinen.
Teppiche , moderne Muster, Größe ca . 165  x 240

18 .50, 14.50
Teppiche, moderne Muster , Größe ca . 200  x 300

27.50, 18.75
Vorlagen, Axminster . 2.40, 1.90
Vorlagen, Velour . 4.75, 3.75

Herren-Sport- und Reisemützen
Schickes engl . Fasson und moderne Dessins

»SerieI Serie H
95 Pf. 75 Pf.

Kragen -, Manschetten - und Krawatten-
Kasten . 3.25, 6.75 , 4.75

Decken , weiß und grau Leinen . 3.50, 1.45, 95 Pi.
Läufer, weiß und grau Leinen . 2.95, 1.45, 95 Pf.
Kissen , weiß und grau I✓einen . 2.25, 1.10, 9o Pf.

Strümpfe.
Damenstrümpfe , reine Wolle , gewebt,

schwarz und farbig , Paar 95 Pf -, 3 Paar 2.65
Damenstrümpfe , gestrickt , besonders stark,

schwarz . . . . . Paar 95 Pf -, 3 P aar  2 .65
Damenstrümpfe , reine Wolle,

schwarz und lederfarbig . . . . . Paar 1.45
Damenstrümpfe , Kaschmir , reine Wolle,

schwarz und moderne Farben . . Paar 1.65
Damenstrümpfe , Seide,

in großem Farbensortiment , Paar von 1.75 an.
Herrensocken , reine Wolle,

gewebt mit Zwickel Paar 1.25
Herrensoeken , reine Wolle,

grau , gestrickt . . Paar 95, 75 Pf.
Herrensocken , Kamelhaar misch .,

reine Wolle . Paar 1.45, 85 Pf.
Gamaschen für Damen und Herren , sehr preiswert.
Kinderstrümpfe , Gamaschen , Fußwärmer.

Damen -Konfektion.
Jackenkleider , moderne , engl , gemusterte

Stoffe . . 45. , 25. , 12.
Garnierte Kleider,

in modernen Wollstoffen . 35. , 25. , 15.
Paletots in Stoffen engl . Art . . 13 .50 , 11.25, 9.50
Mäntel und Ulster, nur Neuheiten

in Stoffen engl . Art . . . 36 .—» 29.50, 15.50
Schwarze Velvet - Sammet -Mäntel,

moderne Verarbeitung . . . 68 .—, 45.—, 29.50
Blusen , in einfarbig und modern gemusterten

Stoffen . 10.50, 4.95 , 3.90

Spazierstöcke in aparten Ausführungen,
Fantasie - und Naturhölzer , 2.25, 1.75, 90 Pf.

Regenschirme für Damen und Herren , hübsche
Griffe, vorz . bew . Stoffe . . 5.75, 3.50, 2.75

Herren westen , moderne Fassons,
aparte Muster . . 7.50, 5.50, 3.75

Kragenschoner , weiß und farbig , seidenartige,
waschbare Gewebe . 1.75, 95, 55 Pf.

Herren- Oberhemden, große Auswahl , elegante,
neue Muster . 4.90, 3.50, 2.95

Herrenkragen , bewährte Qualitäten , von 30 Pf . an.

Handsch uhe.
Damenhandschuhe , imit . Dänisch , mit und

ohne Futter , 2 Dr .-Knöpfe . 1.25, 95, 65, 35 Pf.
Damenhandschuhe , reine Wolle , gestrickt,

moderne Farben . . 1.25, 85, 75 Pf.

1 Posten Inlaid -Linoleum -Teppiche,
Muster durch und durch,
Größe ca . 200 x 275  cm . . . . 17 .50

Tischdecken , Filztuch . . . . . . . . 3 .50, 2.10
Tischdecken , elegante Ausführung . . 7.75, 5.25
Plüschdecken . . . . . 13 .50, 8.75, 6.90
Divandecken . 14,50 , 9,50 , 6.50
Reisedecken . von 5.50 bis 40.—

Nur so weit Vorrat!
1 Posten Reisedecken , schwere Qualität,

sonstiger Preis 12.50 . . jetzt Stück 6.90

Kamelhaardecken . . . 22.50, 15.—, 10.50, 7.50
8chlafdecken , alle Farben . . . . 4 .50, 3.25, 1.90
Jaquard- Schlafdeeken,

schwere , wollhaltige Qualitäten . . 7.50, 5.50

Felle, Fußtaschen , Sofakissen
in großer Auswahl.

Damenhandschuhe , imit . Waschleder,
chamoisfarbig , sehr chic . . . Paar 55 Pf.

Damenhandschuhe , 8 Knopf lang , imit.
Waschleder , farbig und schwarz,
Mousquetairform . . . . . . Paar 1.10, 95 Pf.

Kinderhandschuhe , reine Wolle , weiß,
jede Größe . Paar 35 Pf.

Herrenhandschuhe , imit . Dänisch , mit und
ohne Futter , Straßenfarben , Paar 1.25, 95 Pf.

Glace -Handsch uhe.
Damen - und Herren- Glaces, modernes Farben¬

sortiment , schöne Leder quäl ., Paar 2.45, 1.95
Damen - Glaces, hochelegante Ausstattung,

2 Perlmuttdruckknöpfe , V«gesteppt , Paar 2.95
Damen - u. Herren- Glaces, gefüttert , schöne

moderne Farben . 3.50, 2.95, 2.45
Lange weiße Mousquetaires , weiches Glaceleder:

16  Knopf lang 12  Knopf lang 8 Knopf lang
' 2 .85

Seiden- u . Spitzenblusen in reichhaltiger Auswahl.
Servierkleider, Unterröcke , Morgenroeke,

Matinees in sehr großen Sortimenten.

3.85 1.85

Heizwaren.
Kinder- Gamituren,

weiß , grau, braun . . .
Damen -Pelze , schwarz , Kanin
Damen -Pelze , Seal , Kanin,

moderne Stola -Fasson

. 3.65, 2.10, 1.45

. 5.75, 3.75, 1.95

21.50, 13.50, 8.50

Nur so weit Vorrat!
x Posten Linoleum -Läufer

67  cm breit . Meter 1.05
90  cm breit . Meter 1.45

Sch uh waren.
Damen - Sehnürstiefel mit Lackkappe . Paar 5.90
Damen -Schnürstiefel , Boxin . . . . . Paar 6 .90
Damen -Schnürstiefel,

Chevreaux , Derby mit Lackkappe Paar 9.75
Damen -Schnürstiefel,

Chevreaux und Boxkalf , erstklassiges
Fabrikat.

Herren- Schnürstiefel mit Lackkappe
Herren- Schnürstiefal,

Chevreaux. mit Lackkappe . . . .
Herren-Schnallenstiefel,

weiches Leder , warm gefüttert
Herren- Sehnallenstiefel,

Chevreaux mit Friesfutter . . .
Herren-Schnürstiefel,

Boxkalf , Derby mit Lackkappe

Paar 12.50
Paar 7.90

Paar 8.50

Paar 8.25

Paar 10.50

Paar 11.90

Ball- und Gssellschaftsschuhe
in sehr großer Auswahl.

Warme Hausschuhe inecht Kamelhaar u. Imitation.
Gummischuhe bewährte Qualitäten.

Schulstiefel.
Schnürstiefel aus gutem , weichen Leder , warm

Größe 31/35 27/30
Damen -Pelze , braun Kanin . . . 9.50, 5.75, 3.65 Paar 7.25 5.90
Damen -Pelze , Nerz , Murmel . 28 .50, 22.50, 16.50 Boxin -Schnürstiefel , breite Form
Damen -Garnituren Größe 31/35 27/30

in Krimmer und Plüsch . 19.50, 12.50 , 8.50 Paar 6.35 5.25

Damen -Pelze, Chevreaux- Schnürstiefel mit Lackkappen
wie Steinmarder , Skunks , Seal -Bisam , Fee etc. Größe 25/26 21/24

in allen Preislagen. Paar 4.95 4.65

Warenhaus Julius
G.
M.
b.
H.



Jk.v.8 unserer grossen Spiol ~WclTQH —j&Jybsil VLUff*
Eisenbahnen mit Uhrwerk

von 95 Pf . an.
Eisenbahnteile in großer Auswahl.
Uhrwerksachen . . . von 35 Pf . an.
Automobile m. Uhrwerk von 25 Pf . an.
Musik-Kreisel . . . . von 9 Pf . an.
Roilglockcn. von 22 Pf . an.

--------- Blech-Spielzeuge. ----------

Gekleidete Puppen enorme Auswahl.
Täuflinge in allen Größen.
Charakter -Babys für jeden Geschmack.
Lederbälge, Puppenköpfe.
Puppenwäsche und -Garderobe.

--- ------ Puppen-Ersatzteile. ----------

Dampfmaschinen von 95 Pf. an.

Modelle in allen Ausführungen.
Laterna Magigas . . . von 48 Pf . an,

Kinematographen
allerneueste Modelle.

Bilder und Films.

Elektromotoren und Experimentier¬
kasten , Flugapparate , bewährte Typs.

Gesellschaftsspiele,

Schachspiele . . . . von 95 Pf . an.
Rouletts und Roulettpläne.
Druckereien. von 28 Pf . an.
Kinderpost. von 9 Pf . an.
Farbkasten. von 18 Pf . an.

Stoffpuppen und -Tiere,
Marke „Knopf im Ohr" .

Puppenstuben in allen Preislagen.
Besonders große Auswahl in

Puppenmöbeln.
Puppenwagen, Puppenbetten.

Reparaturen an Puppen
werden in unserer Puppenklinik gut und billig ausgeführt.

Puppenküchen sehr preiswert.
Küchenmöbel in verschiedenen Größen

und Ausführungen.
Blech-Hausrat.
Aluminium-Geschirr.
Emaille- Geschirr.
Porzellan-Service.
Besen-Garnituren.
Domino- und Lottospiele.

Beschäftigungsspiele
für Knaben und Mädchen.

Modellierspiele. . . . von 45 Pf . an.
Maltafeln und Malkasten.

Soldaten-Garnituren . von 95 Pf . an.
Helme und Mützen sehr billig.
Gewehre und Säbel . von 9 Pf . an.
Trommeln. von 28 Pf . an.

Bleisoldaten in großer Auswahl.

Schilderhäuser und Kanonen.
Mundharmonikas . . von 9 Pf . an.
Ziehharmonikas , erstklassiges Fabrikat.
Zithern in jeder Preislage.
Laubsägekasten . . . von 45 Pf . an.
Stickkasten aller Art.

Kaufläden . . . .
Kaufläden-Wagen
Rechenmaschinen
Holzbaukasten . .
Kegelspiele . . .

von 65 Pf . an
. » 12 » »
, » 45 » *

» 19 » »
» 33 s s

Bilderbaukasten von 45 Pf . an.

Pyramiden. von 28 Pf.
Sehachtelspielzeuge . . & 18 »
Pferdeställe . » 39 &
Holzpferde . » 8 »
Gespanne . » 28 &

Schaukelpferde, Holz und Fell.

Peitschen . . .
Festungen . .
Drehdosen . . .
Metallophone .
Trompeten . .
Werkzeugkasten
Zauberkasten .

von 8 Pf . an.
. » 53 » »
. » 9 »
. » 18 » »
. s> 9 » »
. & 45 * »

Besonders grosse sehenswerte Jkhteilung für g%fJ.£&JOL'£ 0TJL @ ~ H»

Nickelwaren, wie Kaffeeservice, Auf¬
sätze , Schalen, Eierservice , Caces-
dosen, Likörservice, Bowlen etc.
ip großer Auswahl.

Gerahmte Bilder,
Bilderrahmen sehr preiswert.

Zinnguß-Ärtikel, nie Schreibzeuge,
Kartenständer , Löscher, Feuer¬
zeuge, Uhren , Nippes etc . in jeder
Preislage.

Große Auswahl
in Nähkasten , Truhen , Toilettekasten,
Kragen-, Manschetten-, Handschuh¬

kasten.

Hervorragende Auswahl von Erzeug¬
nissen der keramischen Branche.

Figuren, Blumenvasen,
Blumentöpfe und Kübel in künst¬

lerischer Ausführung.

Sprech-Apparate, Sch allplatten . [

JBZleinmöbeL
Postamente.
Bauerntische.
Bücher-Etageren.
Serviertische.
Paneele.

Handtuchhalter.
Blumenkrippen.
Nähständer.
Toilettentische.
Flurgarderoben.

Hut-, Blusen- und Schuhschränke.
Dekorationsblumen und -Palmen.

Küchenwagen
mit Regulier¬
schraube ,gut¬
gehend

2.45,1 .95
Küchenwagen

mit Steingut¬
vorderplatte

6.95, 4.45

Fleisehhack-
masehinen,

hochglanz-
verzinnt

3.65,2 .75
Dieselbe

mit 4 versch.
Messern

4.95, 3.95

Küchenuhren , präzise
gehend, von 3.25 an.

Wandkaffeemühlen mit
tadellosem Mahlwerk

5.75, 4.75, 3.25

Rasiermesser u.-Apparate

Reibmaschinen, grob
und fein reibend

2.95, 1.75, 1.45

Teig-Knetmaschinen 2.45
Passiermaschinen mit

verschiedenen Ein¬
lagen, extra stark 5.25

Brotschneidemaschinen
„Martna “, verstell¬
bar . 6.25

Messer- Putz-
mascuinen,

stark,
16.50, 7.50,

4.75.

Echt Solinger Stahlwaren.
Tranchierbestecke . von 1.25 an
Geflügelscheren .von 2.95 an
Eß- und Dessertbestecke, Obst- und Konfekt¬

bestecke in großer Auswahl. Komplette
Etuis in jeder Preislage und beliebiger
Zusammenstellung.

Taschen tücher.
Damen-Tasehentüeher , rein Leinen

Stück 65, 45 Pf.
Damen-Taschentücher,

Batist. 1/3 Dtzd . 1.55, 95, 75 Pf.
Batist-Taschentücher

mit Buchstaben . . . 1/s Dtzd . 2.55, 1.65
Batist-Taschentücher

mit gestickter Ecke . . . . Stück 95, 45 Pf.
Zephir-Taschentücher

mit bunter Kante . . Va Dtzd . 95, 80 Pf.
Kinder-Taschentüeher

mit bunter Kante . . . . . . Dtzd . 95 Pf.

Bunte Batist-Herrentücher
V» Dtzd. 2.45, 2.20,

Batist-Herrentücher mit Buchstaben u. bunter
Kante . */* Dtzd . 1.95

Herren-Tücher,
rein Leinen . . Ve Dtzd . 3.65, 2.95

Für Vereine und Verlosungen Extra-Rabatt. Zur schnelleren Abfertigung sind genügend Hilfskassen
und Packtische eingerichtet.



“Sfä/ 'OlllIlclClltsbiicilßl ** Modernes Antiquariat . JRestbestände . Gelegenheitskäufe.

Tanera : Reise um die Erde. Unter Mitwirkung
von : Kurt Aram , Graf von Reventlow etc.
Reich illustriert . . früher 25.—, jetzt 10.

Daniel , Dr. : Illustr . Handbuch der Geographie
früher 12.50, jetzt 4.75

Vogt : illustr . Geschichte der Literatur
früher 12.50, jetzt 5.50

Mohr: Der Jugend Kamerad . ^
früher 7.50, jetzt 3 .50

Arnold : Der Jugend Heimgarten
früher 8.—> jetzt 4.75

Revmond : Das Weltall , reich illustriert,
früher 7.— . jetzt 2.50

Reymond , Illustr . Länder- u. Völkerkunde,
ca . 500 Illustrationen,

frühere Ausgabe 14.—, jetzt 3.50

Elenze : Illustr . Tier- u. Pflanzenkunde,
ca . 600 Illustrationen,

frühere Ausgabe 14.—- jetzt 3.50

Leixner, v. : Geschichten deutscher Literatur
mit über 400 Text -Illustrationen,

Prachtband , früher 20.—, jetzt 10.—
Klassischer Bilderschatz , herausgegeben von

Franz von Reber u . Ad . Bayersdorfer,
Prachtband , früher 12.—, jetzt 4.75

Kahn : Europas Fürsten im Sittenspiegel der
Karrikatur, mit über 500 Illustrationen,

früher 25 .—, jetzt 9.50
Schmidt, Ferd, : Weltgeschichte

früher 10.— , jetzt 4.50
Peary, R. : Entdeckung des Nordpols, mit über

400 photogr . Aufnahmen,
früher 15.—, jetzt 5.50

Schmidt : Kaiser Wilhelm I. und seine Zeit,
200 Illustrationen früher 6.—, jetzt 2.75

Riem, Dr. : Illustr . Himmelskunde , mit
350 Illustrationen

frühere Ausgabe 14.—, jetzt 3.50
Petri : Fremdwörterbuch

früher 6.—, jetzt 2.50

“

Schubert : Unser Volk in Waffen , Der Krieg
1870/71 , 2 Prachtbände

früher 25.— > jetzt zus . 5.—

Vallentin , Dr. : Der Burenkrieg,
mit. 400 Text -Illustrationen,

früher 25.—, jetzt 6.75
Frobenius : Weltgeschichte des Krieges,

mit ca . 800 Illustrationen,
früher 25.—, jetzt 5.75

Mertens: Illustr. Weltgeschichte,
über 600 Illustrationen,

frühere Ausgabe 14.— , jetzt 3.50
Emmers : Illustr. Kunstgeschichte,

über 700 Illustrationen,
frühere Ausgabe 14.—, jetzt 3.50

Reymond : Illustr. Entviekelungsgeschiehte der
Natur, ca. 500 Ulvstr .,

frühere Ausgabe 14.—■, jetzt 3.50

Naturgeschichte der 3 Reiche in Wort u. Bild,
sonst 6.—, jetzt 4.75

Jugendschriften und Märchenbücher.
Stöckl : Nach der Schule.
Ewers : Aus Großmütterchens Stübchen.
Ury : Goldblondchen.
Beeg : Zwei glückliche Kinder.
Beeg : Aus der Tierkinderstube,

elegant gebunden.

Jeder
Band

1.50
Döring : Der deutsch -französische Krieg,

mit zahlreichen Bildudafeln nach Original,
von Bleibtreu , .Anton von Werner etc . .3.—

Salzmann : Im Sattel durch Zentral-Asien,
eleganter Leinenband . . . . . . . . . 2 .75

Tomius : Der Jugend das Beste,
Meisterstücke deutscher Prosadichtung . 2.75

Deutsche Humoristen , Otto Ernst , Bierbaum,
Hartleben , eleg . geb . . . 2.—

Specht : Um Vaterland und Freiheit,
Bilder aus den Jahren 1809—18x5 . . . 2.75

v. Gumpert: Tochter Album, Band 51 —54-
früher 7.50, jetzt 4.50

v. Gumpert: Herzblättchens Zeitvertreib,
Band 46—48 . . . früher 6.ZO, jetzt 2.75
Band 49—ZI , - - - früher 6.50, jetzt 2.95
Band 52—53. . . . früher 6.50. jetzt 3 .50

Eitner . Im Mai des Lebens.
Eitner : Sturm und Stille.
Maul : Lizzi Roland.
Rayle : Majors Einzige.
Rayle : Als Majors Einzige heimkam.
Halden : An des Lebens Pforte.

Jeder
Band

95pf.

Krüger : Das Buch von der Meerleuchte . . 2 .95
Geißler: Die Bernsteiniiexe . 2.59
Geißler’s Märchenbuch . 2.75
Stenglin , v. : Mutter erzählen . 2.50
Niebelschütz: Fürs Herz und Gemüt . . . . —-95
Clement: Liselotte w.2 .50
Clements : Das Rösele vom Oetztal . 2 .75
Clements : Die nächste Pflicht . . . . . . . 1 .95
Stöekert : Von sieben die Aelteste . . . . . 1-75

Geyer: Der Flottenoffizier.
Müller-Bohn : Die stumme Schuld . .
Felsing : Von der Schulbank an Deck.
Meister : In der deutschen Südsee . .
Meister: Burenblut.
Fehleisen : Im Goldtale des Bonaventura
Berger : Jagdabenteuer im wilden Westen
Schwab : Die deutschen Volksbücher . .
Busch , Wilh . : Perlen deutschen Humors

Prachtwerk für alle

1.95
1.75
2.25
1.95
1.75
1.25
1.25
3.50

3.25

Dämmerstunde . . .
Weihnachtssteme . .
Bergschäfer . . .
Unter der Märchentanne
Märchenquell etc . . .

28
pf.

Rübezahl -Märchen
Robin Crusoe . . .
Bechstein , Grimm .
Onkel Toms Hütte

etc . etc.
18

pf.

Lederwaren.
Überschlag -Taschen , mod . Form,

Auto - u . Moutonleder , 6 .50,4 .50, 2.95
Übersehlag -Taschen , mod . Form,

m.Doppelklappen u. Portemon.
6.50, 5.50, 3.75

Übersehlag -Tasehen , mod . Form,
mit eleg . Beschlägen , Portemon.
und Spiegel . . . . 28 .50 bis 7.50

Besuchs -Taschen , mod . Form,
mit apart . Beschlägen , 25.— bis 4.50

Ridicule , letzte Neuheit in Theater¬
beuteln . . . . . 13.— bis 2.95

Portemonnaies f. Damen u.Herren,
ganz in Leder gearb ., 7.50 bis 95 Pf.

Brieftaschen , diverse Lederarten,
13.50 bis 95 Pf.

Zlgarren-Etui, prima Verarbeit .,
16.50 bis 95 Pf.

Papi er waren.
Briefpapiere in Geschenkpackung

4.50 bis 45 Pf.
Monogramm -Fr' g 'mg f. 25 Bogen

und 25 Kuverts . 25 Pf.
Sehreibmappen, mit und ohne

Schloß . 14.50 bis 95 Pf.
Postkarten -Album . 6.75 » 30 Pf.
Poesie - Album . . . 4.50 » 45 Pf.
Tagebücher mit Schloß 4.75 bis 1.65
Eriefmarken -Album, letzte

Schwaneberger Ausg ., 8.50 bis 25 Pf.
Füllfederhalter mit echter Gold¬

feder . 12.75 bis 1.75
Schüler - Etuis mit Füllung

4.50 bis 48 Pf.
Re ’ß êuge .7 .50 bis 95 Pf-
Brief ffn r .1 .65 » 45 Pf.
Petschafte .3 .50 » 45 Pf.
Federkasten . . . . 95 » 9 Pf.
Koch-Rei-eptbüc’ er . 3.75 » 75 Pf.

Bis übers Weltmeer . .
Ansiedler im Ftlsen-

gebirge . . . . . .
Der weiße Häuptling .
Der Schwadronsjunge etc

JPariiimerie -, Seifen -,
Gesell endz -BLa.rtonagen.
Karton mit 3 St . Seifen 3.50 bis 39 Pf-
Karton mit 1 Seife u. 1 Parfüm

95 bis 35 Pf.
Karton mit 2 Seife u . 1 Parfüm

4.75 bis 45 Pf.
P'ariüm , Finzelaufmachung,

13.50 bis 58 Pf.
Eau de Cologne , Johann Maria

Karl Farina , Kiste m . 3 Flasch . 2.95

Treue Freunde . . . .
Berühmte Kriegshelden
Linz -Sodin -Märchm . .
Bechstein , Grimm . . .

etc . etc. Pf.

Parfüm- Zerstäuber
Manieure • ■ - ■
Bürsten- Garnituren
Rasier- Apparate .
Rasier-Garnituren .
Toilette-Spiegel . -
Kamm- Garnituren .
Eau de Cologne 4711
Eau de Cologne

J ulichplatz

6.50 bis 35 Pf.
95 Pf-
2.75
95 Pf.
95 Pf.
38 Pf.
48 Pf.

j einzeln und inGeschenkkistclien
billigst.

Bijouterie .
Kolliers , Emailleu . verg ., 12.75b . 95 Pf.
Kolliers , Silber - Emaille , echte

Steine . . . . . . 22 .50 bis 2.25
Ohrringe , Silber u . 8 Karat Gold,

7.50 bis 95 Pf.
Armbänder , Double und Silber,

11.50 bis 95 Pf.
Ringe , 8 Kar . Gold , 16.— » 2.85
Blusennadeln, Emaille , 1.75 » 48 Pf.
Elusennadeln, echtSilb .8.50 » 75 Pf.
Manschettenknöpfe, echt Silber,

4.50 bis 95 Pf.
Fächer , aparte Neuh ., 38.— » 95 Pf.
Herren-Uhrketten , Double,7.50 bis 3.90
Herren -BurehJehketten , Double,

7.50 bis 4.50
Ramen -Uhrketten , echtSilb . 8.50 b . 2.75
Eamen -Uhrketten , Double , 9.50 b . 3.75
Herren - Phr n | , jahr j 2.95, 2.75, 1.95
Famen - Ihren j Garantiej Z.75, 3.50, 2.95

Warenhaus Julius Sonnass 1'Wiesbaden
L,Schellenberg’sche Hofbuchdruckerei,Wiesbaden»
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üorzujsprelsß äse
Nur allerbeste Stoffe und Zutaten, sowie tadellose Verarbeitung.

Nr. 175.
Damenhemd

gediegenes Vorderschlußhemd,
guter Stoff mit hübschem
Bogen-Ansatz. 125

Nr. 100.
Damenhemd

Viereck.g u. schräger Aus¬
schnitt , sehr solide, mit
gediegener Stickerei u. Ein¬
satz verarbeitet , Ia Elsässer
Hemdentuch . . . . .

!85
Nr. 125.

Damenhemd
Reformschnitt, mit reicher
Handstickerei, Feston in
guter, feinfädiger Qualität

Nr. 200.
Damenhemd

Fantasie - Genre mit solidem
Stickerei-Einsatz u. Stickerei
u. abgenähten Fältchen . .

195

Nr. 225.
Damenhemd

Fantasie - Genre mit vier¬
eckig. u. rund. Ausschnitt,
elegante Ausführung . . 2

Nr. 650.
Damen-Nachthemd
gute Qualität , m.
verschied.Sticke¬
reien u. Fältchen-
Garnitur .

LUCH

3
Nr. 600.

Damen-Nachthemd
m. Viereck. Hals-
Ausschnitt in Ia
Qual. m. Stick, u.
Stick.-Eins.garn.

LUC»

3
Nr. 450.

Damen-Beinkleid
Hemdentuch , Knie- 4
fassen, m. hübscher I
Stickerei-Garnitur . JL

Nr. 425.
Damen-Beinkleid

Knie-Fasson, mit hüb- ^ 75
schein Stickerei-Volant
in guter Qualität . .

r

Nr. 325.
Untertaille

breite Stickerei-
Garnierung, fein¬
fädiger Stoff,
Größen . .

an.

Brillen u . Pincenez in Gold, Doubld, Schildpattu. Horn zu billigsten Preisen.
Lorgnetten in echt Gold, Silber und Schildpatt, sowie Double und Imitation.
Operngläser mit Lederbezug Mk. 6.-, 8.-, 10.-, 12.- bis Mk. 45.-, feinste Optik.

„ mit Perlmutter belegt, Mk. 10.-, 12.-, 14.-, 20.-, 24.- bis Mk. 60.-
„ „ und Griff Mk. 20-, 24.-, 28.- bis Mk. 120.-

Galileische Ferngläser von Mk. 10.- bis Mk. 85.- für Reise, Jagd u. Sport.
Prismenfeldsteeher von Zeiss, Goerz, Busch&Hensoldt zu Originalpreisen.

— Preis-Kataloge hierüber kostenlos zu Diensten. —
Prisnienfeldstecher , französ. Fabrikat, von Mk. 50.
Barometer mit Thermometer , nur prima Werke,

Mk. 6.—, 8 —,
Thermometer für alle Zwecke von Mk. 0.̂ 0 an.

Hikroskope , Loupen , Lesegläser , Kompasse , Schrittzähler usw.
Klektr . Taschenlampen mit prima Batterie u. Birne von Mk. 1.— an, mit Metallfaden¬

birne von Mk. 1.40 an. — Elektr . Uhrständer und Hauslampen.

Langgasse 47
Haltestelle rote Linie

Kranzplatz.

10.— bis Mk. 50.-

Kermatm Thiedge nwm  ms.
Optiker aus Rathenow.

Ich fein der Mann
Welcher stets Oelegenheitsposten am JLsajärer hat.

Ich offeriere von meinem Riesenlager einen Posten Ulster u. Anzüge für Herren- u. Knaben,
?ar unter Modelle der jetzigen Saison zu sehr billigen Preisen. Ein Posten Paletots , vorjährige
Rachen, darunter verschiedene von Gelegenheitskäufen herrührend, deren früherer Ladenpreis 15 bis
. Mk. war, jetzt zu 5 , 10 u. 15 Mk. Ferner 1 Posten Anzuge für Herren und Knaben, auch
^ Sportfasson, welche sich für die jetzige Jahreszeit sehr gut eignen, die nicht mehr im Sortiment
grätig , zu jedem nur annehmbaren Preise. Mehrere Hundert Paar Hosen für Herren und
Knaben, auch für Schulzwecke geeignet (darunter welche aus Schafwolle und von Resten geschnitten),
?̂ rden zu sehr billigen Preisen verkauft. Joppen für Herren und Knaben, Capes , (»ummi-
j f̂cntel in grosser Auswahl. Als ganz besonderen Gelegenheitskauf empfehle einen Posten Knaben-
.aletots , ebenfalls Gelegenheitskäufe, zum Aussuchen, per Stück nur Mk. -1.50 . Es befinden

8l °h hierunter Sachen, deren früherer Verkaufspreis das 3fache war. JiDrS &ClaiSlSSItH
bl I VToin Ein Versuch macht Jedermann zum dauernden Kunden. Für
’ *6 II ^/ / | , j Vereine und Stiftungen habe ich gut passende Geschenke zu

mjjuooo ■■ baden . ex tra billigen Preisen, teilweise unter Einkaufspreis. 2175

r
©Ctrl MM - Such- u. Uapirr-Handlims

Große Knrgftratze 19 . Göre MÄHlgasse,
Fernsprecher 3618.

empfiehlt als passende Weihnachtsgeschenke:
FMfederhaiter „Matador " bestes System,

kann in jeder Lage getragen werden,
Preise: MK. 8 .50 . 10 .- . 12 .- . 14 .- und 16 .- .

Kassetten mit feinem Briefpapier
in jeder Preislage.

Ariefmarken-AHirms von 80 Uf. an.
Rpftkarten-Aibnms ns « 60 Mf. an.

BÄcher-Mappen in Zeder nnd Zeder-Imitatio«
rrsn Mk. 1.50 an. 2143

Grosse

leitaaelfs -lusslellmg

SchokoMenlians Cäl ’l F . lÜllCF,
Hauptgeschäft : Langgasse 8.

Filialen: Bahnhotstr. 4, Moritzstr. 15, Wellritzstr. 24.
Denkbar grösste Auswahl bei billigsten Preisen
:: in frischer Ware und besten Qualitäten ::

l

Marzipan- Waren,
Königsberger und
Lübeck.Marzipan-

Torten,
Marzipan-

Fle schwären,
Marzipan- Obst,

-Kartoffeln,
Teegebäck,

Figuren usw.

Nürnb. Lebkuchen
Hildebrands

Honigkuchen,
Thorner

Pfefferkuchen,
Liegnitz. Bomben,
Aachener Printen,
Holl . Speculatius,
Nürnb. Wiegewareusw.

Christbaum-
Behänge,

Kaufladen-
Artikel,

Präs. - Packungen,
Weihnachts-

Bonbonnieren,
WeihnachtS¬

Atrappen
USW.

K185
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Spitzen-MMllsllktllr Louis Franke.
28 wilhelmstratze

8 Koflieferauten-Aiplome.

Ecke Museumstratze wilhelmstratze 28
Kernsxrecher 415.

Neichhalttgste Auswahl
passender Weihnachtsgeschenke
Spitzen-Jabots Spitzen-Tcharpen Spitzen-Vecken
Spitzen-Nragen Theater-Tücher ,«v
Zichus: Marie-klntoinette Spitzen-Taschentücher Trsdeckchen

Spitzen-MuseN Spitzen-Zächer Bettdecken

Mle Spitzen am Meier.
2884

■mW-  WM

E Brunn . Weinhandlung, Billig und gut
^ _ . Imtf ^n (SRio I« rrrn6tf »r Auswaüi t

Oegr. 1857. Adelheidstrasse 45 . Tel. 2274.
Rhein - , Mosel * und Rotweine von 80 Ptg.

per Flasche ab ohne Glas.
1911er ©estricher ohne Glas1.2 ®. 2140

laufen Sie in größter Auswahl!
Tischbestecke,

Scheeren , Taschenmesser,
Messerpntt - nnr > Fleischhack-

Maschineu
bei 2179

Als Karl Thonia,
Mefferfchmied. 11 Goldgasse 11.

Passendes

MiilmWbille
6cr Wiesbadener Krippe.

Zum nahen Weihnachtsfeste bitten wir herzlich, auch der .Krippe zu ge.
denken. Immer größer wird die Zahl der Äutter , welche aus ^ 9 h
müssen, und damit steigt der Andrang zur Krrppe. 60 Kmder werden dort
täglich behütet, gekleidet und genährt ; so bitten wir , auch dieser Kleinsten
zum Weihnachtsfeste zu gedenken.

Kleidungsstücke und Spielsachen werden in der Krrppe, Gabelsberger-
strahe 3. dankend angenommen . 7s,

Gaben an Geld im Verlag des „Wiesbadener Tagblatt ' (..Tagblatt -
Haus , Schalter -Halle), bei dem Schatzmeister der Krrppe, verrn I . Voll¬
mann , Walkmühlstraße 9. bei dem Bankhaus M. Verl« i . Co., und den Vor¬
sitzenden- Frau Professor W. Frcsenrus , Kapellenstraße 63. Frau Dr.

Dyckerhoff, Brsmarckplatz 2,  Fräul . H. Grimm , Walkmuhlstra ße 6, 1.

empfehlen Unterzeichnete optisohe Firmen:

Operngläser>«>»««Preislagen,
Feldstecher,

Jagd- and ßeisegläser,
Prismengläser

von Busch, Zeiss , Hensold, Görz etc.,

Barometer- Thermometer,
Lopen nnd Lesegläser,

Reisszenge für Schüler und Techniker,
Brillen, Klemmer, Lorgnetten etc.

Suarkocher
„Oekonom“

Rochen
und

Backen
ohne Feuer

nachdem die Speisen nur
bis zum Kochen gebracht

sind.

g : Selegenheilrlanf in Zigarren.
Mittlere Farben einer 15-Pf .-Zig «rre

100 Stück Wk . 8.—
Marke RlNalvo,

ferner ein Posten von ca. 100,000 Stück4 verschiedene Sorten
12- und 10 -Pf . - Zigarren , hochfeine, müde Qualitäten,

100 Stück Wk . 6.50.
«§. RO8 «rsLLW- Wilhelmstratze 28.

Günstiger Einkauf für Wiederverkäuier.

Große Ersparnis
an

Zeit und Brennmaterial.
Nahrhafte Zabereitnog.

Alleinverkauf
bei

in grosser Auswahl nur bester Qualität
------- zu reellen billigen Preisen. ---------

L. D. Jung,
Teleph.213 Kircbgasse 47

K. Eichhorn, Neugasse 20.
8 . Wärnocko , Webergasse 22.

£. Knaus&Cie., KTa — ,

Magazin für Haus - und
Küchengeräte . K 2

MiigMMr Marzipan,
garantiert „Eigene Fabrikation".

„Zum süßen Onkel",
Inh . Paul GolonSky. Kirchgasse 44.

Frisch eingetroffen
Cigaretten der Firmen:

«ian  sammt. unser« Crteehetne « eqen der gediegenen Grat.sSelgal.Mi F8

Batschari
Oonstantin
Engelhardt
Garbäty.

Manoli
Nestor Gianaclis
K. K. Oesterr. Tabak-Regie
Waldorf Astorfa.

Neu aufgenommen : Hochelegante Geschenk-Packungen Manoli Bernbon
200 Stück Mk. 30.—. Manoli Hyde Park 200 Stück Mk, 40.—, abz. 5 Proz. Sconto.

Die Wahrheit!
N
ht

Ich brauche Geld:

vc

launussirasss 14
Augn § t HSglfgel ^ HofliefrraTit

Friedrichstrasse,

2169

Gegenüber der
Rinflkirche,

»nd deshalb verkante bis Weihnachten ru sedem snnehm^
aren Preise : Ca . 301 Herren - und Knaben -MsterS»
"aletots , Herren - und Knaben -Ausüge. Capes . Korenei
"äntel , Icppe «, einxetne Kosen. einreine Wette«, fernerMaure », Heppen , **« ?* »*»* » .« {**» * r- - —

ein großer Pötten Neste für Herren - « . Knaben -Anzngr
,1L- — - Ans bessern von 10 Pfg . -*« -Reste ;um

Meiderhans„wetzend" v. virnzweig,
Meüritzstratze IS , Gcke Helenenftraße.

—ss-- ---------- Kitt« mein« Kchauf«nft«r r« beacht«»». .. 1 '

tIQSbeweifi° beliebt c
L uni

Apffe
1# Spei
ln Bors
Kefferu. bi
«eine Apf
-Vritzufatz
rtarung;

vergleichen

ns
Verne OE
Herstelluir!

t(

Aesj.
Be

,rri  FruchMer Dm
Lvrdhäuf,
verdclbeer
pvhanniSi
iVllcr F,

silier F,
Ingelhein
Knselheia

deaux.

Iriirdisj
ESerhnach

^Flasche,^an verl
i» mit
^erkauf i

GesöPr
te
^ S
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PS.
krippe zu ge.
Arbeit gehen
werden dort

ser Kleinsten

HaLelsberger-
F221

(„Tagblatt "«
crn I . Voll¬
end den Vor-
3, Frau Dr.
atze 6, 1.

: Sorten
lalilälen,

0.

he  28.

iigabM pg

it!
tm annetzE
ett - Ulsters,
es. Ko;e«-r
ste«. fernes
re« -A«züge,
»« .

»zweig,
>e.

r . . . . -. . *. . ■

Praktische Weihnachts - öeschenke.
Besonders billige Angebote. . ■ ■ ■ Alles wird hübsch verpackt.

Damenwäsche. Taschentücher, j Bettwäsche. Tischwäsche.
Gute Taghemden

1.50, 1.85 , 1.95 , 2 .- etc.
Elegante Taghemden

3 .- , 3 .50 , 3 .75 , 4. — etc.
Nachthemden

3 .50, 4. —, 4 .50 , 5. — etc.
Neglige -Jacken , Ha tineeg

—- Weisse Röcke —

Mass - Anfertigung
— in eigener Arbeitsstube—
auch in billigen Preislagen.

Praktische Tücher
Dtzd. 2 .—, 3 .—, 4 .50 u. «.

ffolilsaumtiicher
Dtzd. 8 .—, 4 .—, 6 .— etc.

Reizende Geschenk -Kartons
Madeira«

und Ĵ pitzen - Tüchei *.
Neuheiten eleganter Tücher.

Feine Namen -Stiekerei
zum Selbstkostenpreis.

- Hübsche Yerpackung. . -

Bettücher Cretonne von 2 .75 an
Bettücher Halbleinen von2 .75 an
Bettücher Reinleinen von 5.90 an
Oberbettücher . . von 4 .— an
Kissenhezüge . . von 1.25 an
Bettbezüge grosse . von 4.50 an
Bettdecken weiss . von 3 .50 an
Wolldecken in allen Preisen.
Daunendecken unter Preis.

— Feder -Betten . —

Tischtücher gute . von 2 .50 an
Servietten Dtz. . . von 7.-— an

Teegedecke . . . von 3 .75 an
Kaffeedecken . . von 2 .50 an

Tafel -Gar nitur en.

Decken und Läufer.

Tischzeuge u . Handtücher
weit unter Preis.

Herren-Wäsche. SchDrzen. Daunen-u.Wolldecken Küchen-Wäsche.

Boliiev- und
Wäsche -Haus Theodor Werner, Webergasse 30,

Ecke Langgasse.
2074

Iss Me » lWM «!t'Q§beweist der große Umsatz meiner0 beliebt gewordenen Apfel-, Beeren-
, und Trauben -Weine.
»L Apfelwein p. FL 27 Ff.
Ja Speierllng p. Fl . 3 © Pf.
Ja Borsdorfer p. Fl . 35 Pf.
Messeru. billiger als jede Konkurrenz!
Keine Apfelweine sind ohne jeglichen
Dpritzusatz und von natürlicher
Klärung ; mit Fabrikware nicht zu
vergleichen Daher ärztl . empfahl, fürUem« kmd Miller

als Haustrunk.

! ! Seist ® 11
Keine Obstsekte sind von tadelloser
Herstellung u. bester Ersatz für die

teueren Weinseite:

|ft . Speierling -Sekt p. Fl . 1.25 Mk.
yst. Stechelbeersekt p. Fl . 1.70 Mk.
Ast. Johannisbeerfekt p. Fl . 1.50 Mk.
«st. Erdbeersekt per Fl . 2.— Mk.

Durch Fachkenntnis u. jahrelange
Mahrung bin ich in der Lage, mein,
"chnden etwas Hervorragendes zu bi ten.
Wröhte Auswahl und Aager
U»Beerenweinen am Platze!

Erdbeerwein per Flasche 1 Mk.
Himbeerwein per Flasche 1 Mk.
Johannisbeerwein p. Fl . 70 Pf.
Stachelbeerwein per Fl . 70 Pf.
Bromüeerwein , vorzügl. f. Brust¬

kranke, per Flasche 80 Pf.
Bei 12 Flaschen 5 Pfg . billiger.

Niel Miroeiii
vvrtweinähnlich, hochfeines Bouquet!

Ver Fl . 05 Pf ., bei 12 Fl . 60 Pf.
^Rur echt mit silberner Medaille!
verleiht dem Körper allgemeines
Wohlbefinden u. rosiges Aussehen!

Aesl.tzeiSMkemellis.I .5S.
bei 10 Flaschen 48 Pf.

Fruchtsäfte lose ausgewogen!
Mer Dauborner per Ltr . 1.20 Mk.
^vthhäuser per Ltr . 1.20 Mk.
Herdelbecrlikör per Flasche 1.50 Mk.
Mannisbeerlikör per Fl . 1.50 Mk.
t-tllcr Frauensteiner „Riesling"

per Flasche 1.50 Mk.
Mler Frauensteiner p. Fl . 1.20 Mk.
ÜNgelheimer, weiß, per Fl . 90 Pf.
Lügelheimer, rot , per Fl . 1.20 Mk.
Bordeaux, Marke cötes de Bourg

' per Flasche 1 Mk.
Zr-ndisi per Flasche 85 Pf.
^ "'.hnachtsbestellungen erbitte früh¬

zeitig zu melden.
^Raschen werden gratis dekoriert!
^an verlange ausdrücklich m. Weine

mit der silbernen Medaille,
^erkauf m. Weine in vielen besseren

Geschäften u. Restaurants.
Vr.  Henrich

K Blücherstraße 24, Telephon 1914,
Rosste Obstweinkeltcrei ». Bersand.

Schwalbacher Str . 23. 1979

Oorziiglidie

in der Dnrehgangshalle (Eiosk)
des *

fiillil -fiauses
zu verpachten . Näheres im Tagblatt-Kontor, Schalterhalle rechts.

nanae

| ist der
j Einkauf
I von

Messern, Scheren, Bestecken,
Stalilwaren.soTrie

eilen übrigen

Deshalb Kamen »ie diese nur in einem fachmännisch geleiteten
Spezialgeschäft , das Ihnen auch alle Reparaturen ausführt.

Qc 8bertiavdt9Hofmesserschmipfl,Sangpsse 46.
Der Name Eberhardt bietet volle Garantie . 2086

Wen
eeine Waren oder Fabrikate dem kaufkräftigen Mittel¬

und Beamtenstand in den Orten

Rheinlands und Westfalens
empfehlen will , der inseriere im

„Kölner Tageblatt“
Generalanzeiger für Rheinland -Westfalen
Amtl. Kreisblatt für den Landkreis Köln.

Tägl. 2 Ausgaben — Tägl. 1 Gratisbeilage. — 49. Jahrgang.
Bei dem billigen

Abonnementspreis von nur 80 Pfennig
monatlich , ständig zunehmende Verbreitung , besonders
in den besten Mittelstandskreisen genannter Provinzen.

Zeilenpreis 25 Pfennig
bei Wiederholung hoher Rabatt.

Probenummern gratis durch die Haupt - Expedition
Köln am Rh ein , Stolkgasse 27/29.

Masienverkanf
Mer Sorten Aepfel vom Lindentyalex
Hof, 10 Pfd . von 80 Pf . an, Wirsing
ä Stück 6 Pfg.

Nur 21 Mauergaffe 21, Laden.

Pastoren -Birnen , saftig u. weich.
abzugeben per Pfd . 15 Pf . Sedau-
platz 6, Hth. 2 r., Göbenstraße 19,
Hintorh . 1 St . r ., bei Schramm,

$« e« Nie«
Mk . 1.35 p. Ztr.

§ bei Abnahme von 10 Zentnern.

f W. Ruppert& Co.,
Manritiusstratze 5. 1895W

SAch-WM-HOl
für Dampfheizung , geeignet für
Buchdruckereien (Walzenkoch.), Färbe¬
reien . Waschanstalten usw., billig zu
verkaufen. Näh. im Tagblatt -Kontor,
Schalterhalle rechts. *

Jose Bald
WIESBADEN

lliehelsbeijg 23
Morifczstrasse 8

Faulbrunnenstrasse 9.
===== Telephon 4949 . = =

Eitra billige Preise für die Feiertage
von garantiert reinen Südweinen:

Malajra, Sherry, Muskateller, Lacrimae-Christi, Vermouth. . pro Flasche1 .50 Mk.
Bouro-Portivein, Madeira. . . Flasche  1 -80 Mk.

illeimM der FirmaE.COMEZ&Ca.ii lalaga.
Lieferant frei ins Hans . =============

" Direkter Import von Oraugen , Zitronen , Tranken , Datteln ete.
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Werndnrfer Hlnacca -tüber.
Bester Ersatz für echtes Silber.

EsitsEStiifeB und IMKerAe.

Unbegrenzte Haltbarkeit.
Alle modernen Muster.

Seit Jahrzehnten
— bewährt . =

Alleinige Yerkaufsstellen:

0. ümMtil
Hofmesserschmied,
Langgasse 4G.

ErMi Stephan,9
Aussteuer- Magazin für Haus und Küche,

Kleine Bnrgstr ., Ecke Hafnergarae.

Vergnügungs -'Fahrten:
3n’siuflsdin znmViatersport
Abfahrten : 28 . Dez., 4„ 11., 18. und 25. Jan.
Wiesbaden , Zürich , Thusis (Schlittenausflug
Viamala ) , Tiefenkastel , 2 tägige Schlittentour
über den Julierpass nach Silvaplana , St . Moritz,
(Schlittenausflug Pontresina ), S maden , Cete-
rina , Rückreise von St . Moritz bei . innerhalb

weiterer 15 Tage via Zürich , Basel.
Dauer eine Woche . Gesamtpreis nur Mk. 170
270 Mk.

M die franz.v. ital Btoiera
Abfahrten : 25., 29. Jan., 8., 15., 22. u. 28. Febr-
Basel , St . Gotthard , Lugano (Ausflug Monte
Salvatore ),Mailand ,Rapallo (Wagenausflug Porto-
fino), Nervi , Genua , San Remo , Bordighera,
Mentone , Monte Carlo (Ausflug La Turbie und
Mentone ) . Ueber die Corniche Route nach Nizza.
Rückreise v. Nizza belieb , innerh .weiter , 15 Tage.

L,ilv. x/ „ Sämtl . Ausgaben inbegriffen -— Gesamtpreis nur
Dauer eine Woche ) Vorzügliche Ausführung . — Sehr beschr . Teilnehmerzahl . — Anmel¬

dung zeitigst erbeten . Ausführliche Prospekte durch : 2188

^Strasse ' SS6" KllANt 'lL - WLllNMSkKMöAU ssfANKfUft a . i . , ^ Strasse *22?1'
vorm . Kaestner ’s Weltreisebureau Basel,

oder die Geschäftsstelle Wiesbaden:
Hotel Nassau . Reisebureau Born &  Schottenfels . Hotel Nassau.

asiereti Sie sieh
selbst!

und benutzen Sie
meine bestbewährten

Rasier -Apparate!

| ylisfinnigendiicifnacfisgefhcni iäraffcF̂reunde
des CJflaflauer Jflan des eignet fließ vorzügfieß der

flflfî naffauifcfle
0Qjfender 1913

ßEreis 75  Qlfennig.
Grüäftticß an deh1Sagbfati . ScHaftern.

Aufforderung.
Wer aus dem Nachlaß des am

27. November ds. Js . in Wiesbaden
(DambachtatW) verstorbenen Kgl. Preust.
Oberstabsarztes Herrn Df*. PßfBf*
Ernst Pfeiffer etwas zu fordern
oder wer etwas an ihn zu leisten hat,
pnrd ersucht, dies umgehend dem Unter¬
zeichneten Nachlaßpfleger anzuzeigen.

Mir. Cosniamn . Rechtsanwalt,
Montzstrahe 15. F388

Bitte beachten Sie meine

Spezia !-Ausstellung!
Sie werden staunen.

Schönste Weihnachtsgeschenke
für Herren. 2073

Der Name Eberhardt bietet
volle Garantie.

6. Eberhardt,
Hofmesserschmied , Langg . 4fi

We5hrmchtsaesGent!
Zigarren u . Zigaretten spottbillig

zu verk. Faulbrunnenstr . 18, 2. In-wln.

Fertige Hüte unter Preis,
neueste Mode, pr . Qual ., v. 1.90 an.

Puppenformen 10 Pf.
Dotzheimer Str . 25 , P . l.

Mehrere eitzene Fenster
mit Rohglasverglasung billig zu vcr
kaufen. Näh. im Tagblatt -Kontor
Schalterhalle rechts.

Als Weihnachtsgeschenk
empfehle entzückende, jap . seidene

Brautkleider
in weis; u. eisendem, Taille u. Rock
von oben bis unten mit kunstvoller
Handstick., ca. 12 m Seide , & 72 cm
breit , reicht a. zur Schleppe, verzollt
60 Mk. ' Jap . seidene, handgestickte

Ballkleider
ßn all. Farben , herrliche Lichtfarben.
Stickerei u. Seide wie Brautkleider,
weich wie Wolle, bricht nie , da reine
Seide , verzollt 60 Mk. Nur durch
persönlich. Einkauf in Japan bin in
der Lage, meiner Kundschaft das

Antiffnitäten billig.
Mainz, Christof str. 9, Tel. 343, F53

Beste gu liefern , was Japan in Kunst
" - " " : Seide zu bietenAstickereiu. Qual , der - - -

hat ! Vertreter (Damen ) ges. Beim
Bezüge v. 12 Kleidern Engrospreise.
Versand nur gegen Nachnahme. Jeder
Bestellung füge Pro Kleid 2 echte jap.
Fächer mit bei. Japan u. Chma-
Jmport , H. Steinbrecht , Wallhausen,
Helme.

Hayerm-Uerem
Wieslmdeu.

H. W' - Hegr. 1908.
Unter dem hohen Protektorat
Sr . König!. Hoh.it des Prinz-
regcntcn Ludwig von Bayern.

Anläßlich des Ablebens Sr.
König!. Hoheit des hochseligen
Prinzregenten Fniipold von
Bayern werden hiermit alle
Vereinsfestlichkeitenbis auf
Weiteres abgesagt.

Der Vor:stand.

Kopfschmerz, rapide Ermüdung der Augen,
Brillentragenden sehr oft durch den Gebrauch nicht passende!
Brillen und Kneifer hervorgerufen . Die optische Anstalt voö
Carl Müller, Wiesbaden, Langgasse 48, macht es sich zuf
speziellen Aufgabe , durch korrekte Anpassung von Augen'
gläser-Fassungen in genauester und vollendetster Ausführung,
das Auftreten der obenerwähnten Uebel zu verhindern.

Müllers neuer Finger-Kneifer, das technisch vollkommenste
Pincenez , sichert dem Gläsertragenden bei leichtem , eleganten1
Sitz die größtmöglichste Schonung der Augen. — Jeden1
Gläserbedürftigen wird dieser neue Kneifer in obiger Anstab
bereitwilligst gezeigt und erklärt.

Mains Berlin Frankfurt a/M.
London Montecarlo.

IMefpasate Ausstattung ».
Xnr erprobte Qualitäten in jeder Preislage.

Reparaturen. — Beziehen.
Spazierstöcke.

f . Kindsbofen 9

Hamen, Kerrsn»Kinder.
Schirmfabrik mit Kraftbetrieb,

Masse 28, äujgasse 29, lilbeltastrasse 42.
Größtes Detail -Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikaten. 22°®
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Bekanntmachung.
Vom 19. Dezember 1912 ab gelangen im Verkehrsbüro , Theater¬

kolonnade , Kurtaxbüro Wilhelmstrasse , sowie an der Tageskasse Nord
im Kurhaus die Kurhausabonnementskarten für das Kalenderjahr 1918
zur Ausgabe . Sie berechtigen bereits vom Tage der Lösung ab zum
Besuch des Kurhauses und der regelmäßigen Veranstaltungen daselbst.

Der Preis beläuft sich wie folgt:
a) für Einwohner:

die Hauptkarte auf 40.— Mk.
„ Beikarte „ 16.— Mk.

b ) für Bewohner der Nachbarorte
Wiesbadens:

die Hauptkarte auf 50.— Mk.
„ Beikarte „ 25.—- Mk.

Sofern kostenlose Zustellung in die Wohnung erwünscht ist,
bedarf es entsprechender mündlicher oder schriftlicher Mitteilung an
das Kurtaxbüro . F 250

Wiesbaden , im Dezember 1912.
Städtisches Verkehrsbüro.

91 Meter Meereshöhe.
Prospekte , Hotel - und
Villen-Verzeichnis durch

die Kurverwaltung.

'ärmster klimatischer
Winterkurort

der österreichischen Monarchie . Tropische
Vegetation , absolute Windstille.

' Empfohlen : F 200
Grand Hofe ! des Palmes
Hotel Elellevw«
Hotel Victoria

Hotel Str » *s »*r
Hotel Steinalter.

^eit lüiks BtzappslI^
fürSilbertoaren

Hochzeits -, Paten - u.
Gelegenheitsgeschenke

M staunend billigen Kreisen
empfehle meine schöne Auswahl in

garnierten Damenbüteu »ud
echte» Stranftfederu

»-L . MIWG-MAiike.
11. Eckhardt.

Weihnachtsäpfel u Birnen Pfund¬
weise zu Verl. Schwalbacher Str . 38.

P.Rehm,Zahn-Praxis,
|Wiesbaden , Vriedriclistr . 5 t», I.
Jsprechst. 9—6 Uhr. Telephon 3118.^

bj-jZ ahnziehen und Plombieren _ _
. mit örtlicher Betäubung. Wiesbaden 1909.

Spezialität : Künstlicher Zahnersatz in höchster Vollendung.
Prämiiert für sehr gute Leistungen m. d. Goldenen Medaille.

Streng hygienisch ontiseptische Behandlung, massige Preise. 2065
Zum Besuche resp. Besprechung ladet höflichst ein.

ÜSitte den Schaukasten an meinem Hause ia beachten.

Das willkommenste

Weihnachts - Geschenk für Herren 6
Juristen , Kaufleute, Acrzte, Schriftsteller, Private u. A.. ist dir v

Meteor - Schreibmaschine . Preis nur 200 Mark y
oder die LMttertra -Schrcibmaschtnezu 270 Mark g
— mit 10 Prsxent MeUrnachts -Ravatt . - L

Beides vollständige Typenhebclmaschinenmit vornehmen Schriftarten. ^
w Schveibmaschinenhans Hermann Kein. *
0 Rhrinstraste 115.
BOOOOOOOOOO OOOOOOOOOOOOO_ ■.. .. ...

Tager-Veranstattungen. » vergMgm§en.
Jtümul. Schauspiele. Abends 6Va Uhr.

Abonnement B: Wallensteins Tod.
(Kleine Preise .)

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr'
1. Gastspiel Ernst von Possart:
Clavigo. Hierauf : Die gelehrten
Frauen.

Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Der Graf von Monte -Christo.

Overetten -Theater Wiesbaden . 8 Uhr:
Grigri.

Kurhaus . 4 und 8 Uhr : Abonne¬
mentskonzert.

Reichshallentheater . Abends 8 Uhr:
Spezialitätcn -Programin.

Odeon-Theater , Kirchgasse.
Biophon - Theater , Wilhelmstratze 8

(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.
Kincphon - Theater , Tannusstratze 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel-Nestaur . Friedrichshof (Garten-

Etablissement). Tägl . : Gr . Konzert
Etablissement Kaisersaal , Dotzheimcr

Str . 16. Tägl . Gr . Künstlerkonzert.
Cafs-Restaurant „Orient ". Täglich:

Künstler -Konzert.
Cafe-Restaurant E. Ritter Unter den

Eichen. Täglich Konzert.
Rotes Haus , Kirchg. 76. Tagt . Konzert
Walhalla -Rcst anr . 8 Uhr : Konzert.

Landesmuseum naffauischer Alter¬
tümer , Wilhelmstrnße 24, P . I.
Geöffnet : 1. April bis 15. Oktober,
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 3—5; 15. Oktober bis
31. März : Sonntag tt. Mittwoch
11— 1 Uhr. Eintritt frei.

Gemäldesammlung Dr . Heintzmann,
Paulinenschlößchen : Geöffnet Mitt¬
wochs 10—1 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Aktnarius ' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
vanger 'S Kunstsalon, Luisenstr . 4/9.
Kuentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Svrecü-
stundenplan für Dezember 1912.

Eppstein, Bahnhof : Freitag , den
20.. ll (/3 Uhr.

Niedernhausen , Bahnhof : Freitag,
den 20.. 12% Uhr.

Geheimrat Meyer in Wiesbaden,
Goethestr. 3, 1, welcher abwechselnd
mit Herrn Landgerichts -Präsident
a. D . Renckhoff die Sprechstunden
abhält , ist mit demselben zu brief¬
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken, gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor den Schiedsgerichten
zu Wiesbaden n. Mainz und sorgt
für deren kostenlose Vertretung vor
dem Reichs - Versicherungsamt in
Berlin.

verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemtttelte.
Täglich v. 6Y2 bis 7% Uhr abends.
Dotzheimcr Straße 1 (Arbeitsamt,
Zimmer Nr. 5).

Lie Bibliotheken des Bolksbildunas-
Bcreins stehen Jederman zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.'
ist geöffnet : Sonntags von 11 ln-
1 Uhr, Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule): Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
b—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rhetnstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 6 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein¬
gaste 9): Sonntag v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abeaa-
Bibliothek (i. d. Gutenberaschule) :
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Uhr.

Kol!

Arbeitsamt , Ecke Dotzheimcr und
Schwalbacher Straße . Unentgelt¬
liche Stellenvermittlung . Dienst¬
stunden von 8—1 u. 3—6 Uhr.
Abteilung für gelernte und unge¬
lernte Arbeiter . Abteilung für
inünnliches und weibliches Hotel¬
personal . (Auch Sonntags von 10
bis 1 Uhr geöffnet.) Abteilung für
Frauen : Höhere Berufsarten , Ver¬
käuferinnen , sowie sümtl. Persona!
für Privat -Haushaltungen . Ab¬
teilung für männliches u. weib¬
liches Krankenpfleger - Personal.
Letztere Abteilung nimmt außer
den Bureaustunden auch nachts
unter Fernsprecher Nr . 4943 Auf¬
träge entgegen.

Arbeitsnachweis d. Ehristl . Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Verein Frauenbildung - Frauen-
studium. Lesezimmer : Oranicn-
straße 15, 1. Bücherausgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Cheruskerstratze 9.

Damcnklub E. V. Oraniensir . 15,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

FUrsorgeverein JohanneSstift . E. V.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, V. Sprech¬
stunden Dienstag u. Donnerstag,
vorm, von 10—11 Uhr, Samstag,
nachm, von 4—5 Uhr.

u. Vj3 bis 8 Uhr.
8h»Av« r-Anstalt des Wiesb . Frauen-

Bereins , Steingaste 9 u. Scharn-
horststratze 26, tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.

Pauline,istift . 3.30 Uhr : Nähvcrein.
Turn -Berein . Abends 6—7 Uhr:

Turnen der Knaben-Abteilung 1,
6—7.30 Uhr : Uebungsspiel der
Fußballablteilung (im Sommer ),
8—10 Uhr : Riegeniurnen der
aktiven Turner u. ZögiAnge.

Jugend -Bereinigung der stiidt. Fort¬
bildungsschule. 7% — 9% Uhr:
Lehrlingsheim u. Schwimmen am
Trockenapparat.

Männer -Turnverein . Nachm. 8)4 bis
10% Uhr : Riegenturnen der
Aktiven und Zöglinge.

Wiesb. Fechtkluv. 3—10: Fechten.
Turngesellschaft. 814-̂ -10 Uhr abends

Riegenturnen der Aktiven u. Zög¬
linge, sowie der Männerri -e- e.

Sprachenvrrein 1803. Abds. 8% Uhr:
Französische Konversation.

Guttcnipler - Loge „Tannuswacht ".
Abends 8)6 Uhr : Versammlung.

G.-B. WieSb. Männerkl . 814: Probe
Christi. Verein i. Männer , Wartburg.

Abends 8(4 Uhr : Jugeiidabteilung.
Blau -Kreuz-Berein . E. B. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

BereinS -Abend.
Stenographen - Verein GabelSbcrger.

tlnfnnger -Unierricht : (49—10 Uhr.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Vereins - u . Uebeungsabend.
Foribildungsgruppc Stolze - Schreh.

Diktat -Hebungen abds . 9—10 Uhr,
Stenoar .-Schule (Gew erbe sch ulgeb.)

Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:
Sitzung und Bibliothek.

M.-Ges.-V. Concordia. 9 Uhr : Probe.
G.-V. Nene Concordia . 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Berein Union . 9 Uhr : Probe
M.-Qnartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-B. Licderblüte . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges. Verein Hilda . Abds:: Probe.
Ges. Sangcsfreunde . 9 Uhr : Probe.
Krieger- ». Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm II . 9 Uhr : Probe.
Krieger - u. Militär -Berei ». Abends

9 Uhr : Gcsangprobe.
Athletiksport - Klub Athletik . Gegr.

1992. Abends 9 Uhr : Uebung.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Uebung.
Berb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisverein Wiesbaden . Aoends
8 Uhr : Versammln ««.

KoukuiännisÄer Verein Mattiacum.
Abends 9)4 Uhr : Verfammlüns.

Radfahrer -Verein 1904. Saaliahren.
Bahern -Bercin Bavaria . Probe.

Königliche | | j| Sckanspieli»
Dienstag. 17. Dczbr. 297. Vorstellung

18. Vorstellung im AbonnementH
Wallensteins Tod.

Trauerspiel in 6 Akten von Fr .v. Schiller.
Personen:

Wallcnstcin, Herzog von Friedland,
kaiserlicher Generalissimus im dreißig¬
jährigen Kriege . Herr Lefflcr

Herzogin v. Friedland,
WalienstcinS Gemahlin Frl . Schwartz
Thekla, Prinzessin von
Friedland , ihre Tochter Frl . Ganby
Octavio Piccolomini,

Generalleutnant . Herr Lehrmann
Max Piccolomini, sein
Sohn , Oberst dci einem

Kürassier-Regiment Herr Albert
Graf Terzkh. Wallcn-
steinS Schwager, Chef

mehrerer Regimenter Herr NodniS
Gräfin Tcrzky, der

Herzogin Schwester Fr . Bayrhammcr
Jllo , Fcldniarfchall,
WallenstcinsPcrlrautcr Herr Wanka
Jsolani , General der

Croatcn . . . . Herr Legal
Bntller , Cbef enes

Drogoner-Regiincnts Herr Kober
Rittmeister Neuinann,

Tcrzkys Adjutant . Herr spieß
Gordon, Ko »Mandant

von Eger . . . . Herr Andnano
Devcroux, Hauptm. in

Wallensteins Armee Herr Prcuß
Macdonald.Hauptm.in

Wallensteins Armee Herr Kopke
Obrist Wränget . . Herr MebuS
Ein ichwed. Hauptm. H>err Scbwab
Bür ermcisterz. Eger Herr Maschek
Fräulein Ncubrunn,
Hofdamed P -inzesin Frl . Botz

Bavtista Seni. Astrolog Herr Orth
Ein Geircitcr von den

Kürassieren . . . Herr R-hkopf
Ein Kammerdiener

Wallensteins . . Herr Weyrauch
Ein Page Wallensteins Frl . Rchlänüer
Eine Kammerfrau . Frl . Koller
Ein Adiutant OctavisS Herr Carl
Ein Diener . Herr Schmidt

Kürassiere, Hellebardiere.
Die Szene ist in dcn 4 ersten Akten in

Pilsen, in den 2 letzten in Eger.
Nach dem 4. Litte sinder eine Pause von

10 Minuten statt.
Anfang 6V- Uhr. End- gegen 10Vt Uhr.

Kleine Preise

Personen:
Chrysale . * *
Philaminte , seine Frau Sofie Schenk
Armande 1 seine Else Hermann
Henriette < Töchter Kätie Horsteu
Ariste, sein Bruder . Reinhold Hager
Belise, seine Schwester Theodora Porst
Clitandre, Henriettens

Liebhaber. . . . KurtKcller -Nebri
Trissotin, Schöngeist. Georg Rücker
Vadius, Gelehrter . Ernst Bertram
Martine , Köchin . . Stella Richter
l 'Epine, Bedienter bei

Chrysale . . . . Carl Graetz
Julien , Vadius Be¬

dienter . . . . Ludwig Kepper
Ein Notar . . . . Nikolaus Bauer
EinBedienker Chrysale? Willy Langer
Szene: Paris , im Hauses des Chrysale.
* * * Chrysale: Ernst von Possart a. G.

Aniang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Kes»denr-
Dienstag, den 17. Dezember.

Dutzend- n . Fümziserkartcn ungültig
Erstes Gastspiel Ernst von Psssart

(München).
G ! a v  i 0

Ein Trauerspiel in 5 Akt.n von
I . W. von Goethe.

Personen:
Clavigo, Archivarms

des Konis . . . Gg.Sticgert a.G.
Carlos, dessen Freund * » *
BeaumarchaS . . . Hm. Nefselträger
Ptsr e Beaumarchais Else Hermann
Sophie Guilbcrt, geb.

Beaumar^ ais . . Theodora Porst
Guilbert, ihr Mann Miltucr-Schönan
Buenco . Reinhcid Hager
Saint George . . . Willy Ziegler
Ein Diener . . . . Carl Graetz

Der Schauplatz ist zu Madrid.
* * * Carlos : Ernst v. Possart a. Gast.

Hierauf:
Die gelehrten Kranen.

Lustspiel in einem Akt und 4 Abteilungen
von Moliöre. Mit Benutzung der
Baudissischen Uebersetzung für die mod.

Bühncnbearbcitct von H. Richter.

Personen:
Gastou Deligny . . Erich Flügge
König Magawcwe . Emil Norhmann
Grig i, seine Tochter Anne Börse
Pantouflc . . . . Han ? Kugelbcrg
Bvonne . Else Müller
Poivre . Hz. Wendenhöfei
Madame Brocard . Riarta Krüger
Jeannc , ihre Tochter Rlary Meiyner
Ein Offizier der Spahi Charles Auen
Der Regisseur der

ApollogartcnS
Maud
Cissy
Amy
Tolly
Polly
Molly
Ein Japaner
Ein Portier
Ein Kellner.
Ein Piccolo

Die sechs
Cocktail-

Girls

O.Witte d'Albert
Jrmg.KaufiNi.nn
Maria Sloth
JohannaIanetzki
Marga Poß
Helene Schmitt
Else Neuser
Willi Rücker
Karl Fleck
Georg Fees
Max Bernhardt

Dolks-Tllealev.
Dienstag , den 17. Dezember.

Der Graf non
Monte - Christo.

Eine Abenteucrkomödiei» 4 Akten und
1 Vorspiel nach dem berühmten Roman
von Alex. Dumas von Adolf Steinmanv.

Personen des Vorspiels:
Maximilian Morcll,

ein Schiffsreeder . Adolf Willmann
Danglaries , Rechnungs¬

führer des Schiffes
Pharaon . . . . Edm . Heuberger

Edmond Dantes,Sekond
d s Schiffes Pharaon Alfred Donnert

Mercedes, seine Braut Mazda Behrens
Fernando Montagne,

ein Fischer . . . Emmo Christ
Cardersusse, ein Schank¬

wirt . Max Ludwig
Carcentc, seine Frau Margar . Hamm
Ein Kommissar . . C. Bergschwenger
Poli eisoldaten, Fischer, Fischermädchen,
Matrosen. Ort der Handlung: Schenke
im Dorfe der Katalonier bei Mkarseille.

Zeit : 1814.
Personen der übrigen Akte:

General Mercerf, General-Inspektor der
Gefängnisse . . . Emmo C!-rist

Mercedes,seine Gattin Atagda Behrens
Baron Danglarres,

Bankier . . . .
Maximilian Morell,

Schiffsreder . . .
Alfred, je n Sohn .
Der Graf von
Monte Christo

Ein Unbekannter
Der Gefangene
v. Sk. Ist

Carderousse. . . .
Carronte , sein Weib
Hayda. eine Waise .
Der Gouverneur des

Schloss«» Sk. Zf. .
Abba Faria , ein Staats

gciang' Ner . . . M.Dentschländer
Ein Telegraphcnbeamter Heinz Bcrton

Wachen, Diener, Soldaten.
Der 1. Akt spielt 11 Jahre später als
das Vorspiel. Ort der Handlung:
1. Akt Gefängnis St . Jf . 2. Akt: Carde-
rouffcNS Schenke. y. 8lft : Kontor bei
Morell. 4. Akk: Pari ». Vorspiel: Die
Schenke der Katalonier. 1. Akt: Kerker
und Millionen. 2. Akt: Der Unbekannte.
8. Akt: Morcll und Co. 4. Akt: Der

Tag des Gerichts.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 11 Uhr.

Edm. Heuberger

Adolf Willmann
Bernd Kowalski

Z H Alfred Dannert

. . Max Ludwig
Margar . Hamm
Rita Ramin

C.Bcrgschwenger

Gpevetten-Thentev
Miesdade ».

Dienstag, den 17. Dezember.

Grigri.
Operette in 3 Akten von Bolke-Baeckers
und Hcnriot Chanccl. Musik von Liucke.

Eingeborene des Sudans . Herren und
Damen. Bedienbcte. Premierenbesucher,

Journalisten , Artisten.
Der erste Akt spielt im Konsulat von
Kadeih Sangah im Sudan , der zweite
in GastonS Wohnung in Paris, , der
dritte im Bühncn-Foyer des Varietes

„Apollogartcn."
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 1QW Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaüen
Dienstag , 17. Dezember.

Nachmittags 4 Uhr, im Abonnement
Konzert d. städt. Kurorchesters
Leitung: Herr H. Jrmer . städtischer

Kurkapellmeister.
1. Vorspiel zur Oper , ,Faust “ von

Ch. Gounod.
2. Polnischer Nationaltanz von

X. Scharwenka.
3. Rondo capriccioso , op. 14 von

F. Mendelssohn.
4. Introduktion und Walzer aus

„Bin Karnevalsfest “ v .Hartmann.
5. Der verklungene Ton , Lied von

A. Sullivan.
6. Jubel -Ouvertüre von F . v. Flotow.
7. Lion dibal , Intermezzo v . Gillet.
8. Hymne und Triumphmarsch aus

der Oper „Aida “ von G. Verdi.
Hie Türen werden nur während des

ersten Stückes und in den Zwischen¬
pausen geöffnet.
Nachmittags 5 Uhr im Weinsaale:

Tee-Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von

Tages-, Abonnements - oder Kurtax*
karten.

Abends 8 Uhr, im Abonnement:
Konzert d. städt. Kurorehesters
Leitung: Herr H. Jrmer , städtischer

Kurkapellmeister.
1. Fest -Ouvertüre von A. Leutner.
2. Ballett -Suite von Rameau -Mottl.
3. Phantasie aus der Oper „Die

Zauberflöte “ v. Mozart - Lüstner.
4. Träume von Rieh . Wagner.
5. Im Herbst , Ouvertüre v . Köhler.
6. Variationen aus der Serenade

op. 8 von L. v . Beethoven.
7. Phantasie aus der Oper „Die

verkaufte Braut “ von Smetana.
Die Türen werden nur während des

ersten Stückes und in den Zwischen-
pausen geöffnet._ _ _ ___

|um ersten Werte
in Deutschternd ist

Leptien's Original
Wiener Damen-Orchester

zu hören im

Koket Krbprinz,
Mauritiusplatz.

fflirälld) ekllklsWr Leiltimg.
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1n hal  t.

1) Argentinisclie5XGold -Axil.v .l887.
2) Böhmische Nordbahn ,4Lsteuer¬

freie Eisenbabn -Staats -Schuld-
vei Schreibungen von 1909.

3) Bukarester (.früher 6® Stadt-
Anleihe von 1888.

4) Deutsche Hypothekenbank in
Meiningen , i%  Prämien -Pland-
hriefe von 1871.

5) Erzherzog Albrecht - Bahn,
Priori täts -Schuldverschr.

6) Freiburger lö Fr .-Lose von 1861.
7) Freiburger 16 Fr .-Lose von 1902.
8) FreiburgerStaatsbank , 2% 100 Fr .-

Lose von 1896.
9)  Hessen - Nassauische Rentenhr.
10) Hohenzollernsehe Rentonbriete.
11)  Köln-MindenerEisenb.,8WPräm.-

Anteilsch .(lOOTaler-Lose)v.187 0.
12) Oösterreichische Allgein .Boden-

Credit - Anstalt , 'i% Prämien-
Schuldverschr . I . Emission 1880i

13) Oesterreichische 100 Fl.- Lose
von 1864.

14) OesterreiehiseheNordwestbahn,
b% Prioritäts -Obi. v. 1871 Lit . B.

16) OesterreiehiseheNordwestbahn,
Zi L konv . früher 6% Prioritäts-
Obligationen von 1871 Lit . B.

16) Russische Nicolai - Eisenbahn,
4%  Obligationen Emission 1893.

17) Serbische 4L amortisable Anl.
von 1896.

18)  Ungarische Hypothekenbank,
4L Prämien -Obligationen v. 1884.

19)  Ungarische Prämien- Anleihe
(100 Fl.-Lose) von 1870.

20) Westfälische u. Rheinländische
Rentenbriefe.

21) Wiesbadener Kasino -Gesellsch .,
Schuld Verschreibungen.

!) Argentinische
5% Gold- Anleihe von 1887.
36. Verlosung am 18. Oktober 1912.

Zahlbar am 2. Januar 1913.
Serie A. ä 100 Pesos . 26 33 71

170 424 444 608 515 629 572 769 826
880 1034 148 155 173 244 493 529 560
687 929 960 2226 340 506 515 551
634 672 827 906 922 950 3244 494 518
534 623 650 796 941 4086 100 143 180
182 287 326 356 392 678 683 737 774
833 8000 034 068 071 254 376 537
698 796 916 « 101 169 279 580 696 761
952 7005 026 264 433 639 660 714 806
927 957 998 8149 197 351 425 482
656 680 852 860 873 884 951 9028
036 138 219 278 283 301 316 347 374
419 473 670 677 907 977 10141 206
264 608 624 669 667 669 708 724 741
767 825 976 11012 042 235 420 423
,486 556 659 619 721 823 862 873 922
979 12001 049 101 116 127 186 224
306 409 691 716 717 771 803 868 889
913 13013 099 114 181 207 291 331
418 631 660 680 717 762 767 825 830
928 967 14162 197 204 270 386 418
463 503 702 734 804 836 871 953
18027 052 145 257 280 404 411 466
525 589 598 689 728 792 944 10104
105 ISO 300 326 339 371 438 484 727
911 967 17021 086 140 170 263 393
411 698 882 921 933 18221 236 238
289 366 376 396 420 464 497 641 709
733 784 869 933 19039 120 303 334
447 588 616 676 777 830 853 950
80096 106 118 174 246.

Serie B. ä 500 Pesos . 80 136 141
144 202 213 287 369 617 769 855 857
866 1029 031 036 086 088 109 230 390
430 668 602 687 696 721 892 906 3061
060 063 131 682 992 3077 187 247
276 279 285 319 443 685 616 617 618
746 771 781 806 812 830 833 864 934
4006 071 078 097 530 662 824 831 850
5082 116 123 216 244 401 423 432
436 445 467 583 760 6276 384 816 857
898 899 7022 048 050 146 161 180 191
268 411 490 664 669 712 716 860 968.

Serie C. ä 1000 Pesos . 197 203
271 339 389 393 579 783 824 920 924
986 1067 076 218 310 441 602 810 841
844 885 909 2023 046 138 165 217 238
321 366 392 424 668 769 913 999 3118
206 234 330 431 616 622 701 827 845
869 931.

2) Böhmische Nordbahn,
4°/o steuerfreie Eisenbahn-

Staats -Schuidverschr .v. 1809.
i. Verlosung am 16. Oktober 1912.

Zahlbar am 2. Januar 1913.
Serie 621 692, enthaltend je

2 Schnldverschr . ä 10 .000 Kr.
Serie 667 765 1011 218 434 437

713 728 949, enthaltend je 10 Schuld¬
verschreibungen ä 2000 Kr.

Serie 2309, enthaltend 60 Sehuld-
versehreibun gen ä 400 Kr._
3) Bukarester (früh . 5 %)

Stadt -Anleihe von 1888.
Verlosung am 1/14. Oktober 1912.
Zahlbar am 1/14. Dezember 1912.

ä 500 Lei. 11 106 121 303 462
191 616 574 1063 194 281 319 336 381
420 422 467 631 641 693 771 792 942
991 2229 308 436 681 761 863 964
2099 266 377 481 707 710 741 782 798
823 4042 150 166 292 348 426 463 606
642 690 610 692 746 762 830 8001
067 176 241 281 451 476 601 648 668
744 847 868 906 964 980 6036 074 084
095 125 168 279 342 364 464 467 701
763 809 837 894 949 7021 086 153 239
802 306 633 639 669 724 743 863 876
8040 163 345 468 484 611 636 712 727
840 9068 217 333 367 361 666 685 642
822 884 934 10070 082 151 161 174
176 266 276 279 325 474 482 623 684
727 758 826 11023 064 130 194 200
298 389 436 451 610 700 796 883 837
862 861 934 963 12107 260 S13 840
866 374 419 627 642 647 726 830 969.

4%

a 2500 Lei. 23 46 84 141 162
181 194 293 377 413 483 606 596 613
663 763 928 1011 094 264 365 642
662 664 829 853 2046 100 119 174
263 382 507 669.

4 ) Deutsche Hypothekenbank
in Meiningen,

J0 Prämien-Pfandbr. v. 1871.
42.Serienziehg . am 2.Dezember 1912.
Prämienziehung am 2. Januar 1913.

Serie 5 26 72 75 87 122 136
198 395 426 480 514 516 570
664 699 790 776 848 855 957
999 1044 1052 1123 1269 1282
1302 1381 1389 1408 1477 1488
1580 1578 1583 1593 1701 1787
1810 1857 1880 1895 1930 1938
2010 2017 2030 2110 2188 2213
2313 2440 2450 »451 2462 2467
2565 2598 2802 2633 2650 2730
2768 2783 2784 2824 2946 2954
2972 3008 3009 3075 3100 3119
3145 3212 3218 3266 3299 3408
3444 3639 3655 3681 3683 3704
3786 3843 3910 394 6.

5) Erzherzog Aibrscht -Bahn,
Prioritäts -Schuidverschr.
Vom Staate zur Sclbstzablung

übernommen.
Verlosung am 2. November 1912.

Zahlbar am 1. Mai 1913.
5% Silber - Priorifäts - Sehuidversehr.
I.  Emission von 1813(78.Verlosung),

ä 800 Fl. 1102 109 112 132 133
140 146 150 161 170 171 178 179
183 184.
5% Gold-Priori täts -Sehnhlvefsehr.

II.Emission von 1877(66.Verlosung),
ä 40 « M. 2802 —804 806 807 811

813- 819 821- 824 » 404 461 452 464
18172.
4%  Silber - Priorität !?- SctiuMversehr.
HI .Emissiou von 1888(46.Verlosung ).

a 1000 Fl. 743 929 1442 623 672
762 846 2248 784 3193 478 648 816
966 4049 739 769 6121 262 362 636
745 7088 380 480 481 726 834 977 8033.

ä 200 Fl . 10796 - 800 816—820
16001—006 881—885 17796—800
18886 - 390 20796 - 800 24591 —695
20046—060 82926 —930 35691—696
36861—865 38241—246 40361—366
42311- 316 44731—736 45166- -170
40636—540 4 7436—440 49008—010
52891- 896 55481 - 485 57011- 016
50561—565.

6) Freiburger iä Fr.-L. v. 186!.
112.Prämienziehg . a. lö .Novbr . 1912.

Zahlbar am 16. Februar 1913.
Am 15-Oktbr. 1912 gezog . Serien:

0 59 175 170 203 230
263 283 286 303 388 437 478
482 635 672 707 771 776 778
884 837 850 963 1083 1048 1157
1164 1274 1291 1319 1424 1446
1447 1515 1608 1637 1655 1681
1857 1953 1058 1983 1088 2005
2118 2187 2221 231 « 2319 2410
8486 2490 2529 258 « 2751 » 797
2877 2915 3027 3028 3050 805»
3161 3182 3211 3230 »232 3236
3247 3288 3340 3382 3411 3461
3462 3491 3506 » 512 3532 358»
363Z 3657 3705 3722 3709 »868
3918 3960 4060 4062 4135
4207 4210 4226 4312 4878 438«
4457 4590 4651 4652 4671 4751
4753 4757 481 « 4918 4935 4988
5077 5086 514 « 5180 518 « 5251
5273 5279 5281 5293 5331 5362
5412 5481 5584 5545 5557 5SS«
5588 5590 5597 5«0 ! 5616 5651
5684 5739 5779 5834 5967 5982
6010 602 « «038 6125 0154 «212
0222 0341 «347 6373 637 « 6413
6423 0438 645 « 6480 «655 6678
6721 «740 « 775 « 850 «891 «972
«980 «989 « 998 7051 7055 7089
7095 7128 7185 7187 7244 7298
7352 7452 7474 7492 7514 7528
752 « 7570 7584 7613 7704 7759
7778 7852 7855 7962 7975 7978
7079  Prämien:

Serie 59 Nr. 47, 179 29, 288 3,
635 46, 672 38, 767 30, 771 47.
837 22 (126) 23 60 (76), 850 18 (76).
1033 27 (76), 1274 40 (76), 1515
14 (260), 1661 34 (126), 1857 9,
1983 38, 1988 20 (2000) 42 (76),
2118 11, 3059 7 9 (126) 40, 3182
26 (75) 33 (126), 3211 8, 323 2 36
37 (76), 323 « 6 (126), 3340 26 (76)
33, 3461 40, 3799 6, 40H2 60,
4312 10(75), 438 « 48, 4457 33 (125),
4753 60, 4757 33, 4816 49 (76),
493 5 23, 5077 40 (126) 44, 5098
26 48, 5180 42, 5279 I , 5281 26
(76), 5293 23 (76), 5362 18, 5412
26. 5534 3 (1000), 556 « 3 (126) 6,
5«01 32, 5« 51 26 (76) 49 (75), 577«
27 (75), 5987 16 (260), 5982 27 (76),
«010 47 (126), 6038 10 (126) 22,
0125 11 (250), 6212 4 (260), « 222
38 (125), 6341 19, 637 3 36, 6376
18 (76), « 413 12 (260), 6423 18 46
(126), 6436 41 (75), 6456 9. 6480
24 (76), 6655 2 (76) 22, 6740 14
25 (76), 6972 9 20 (250), 8980 7,
6989 19, 7055 2 (75) 27 (125),
7095 25 29 (75), 7128 11 (126),
7244 29 (75), 7298 41 (20,000 ),
7352 34 (75), 7452 20 (126), 7474
28 (76) 48 (76), 7570 40 (126), 7982
18 (76) 60 (76), 7978 26 (76), 7979
37 48.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
60 Fr ., alle übrigen in obigen Serien
enthalto nen Nrn . mit 29 Fr.gezogen.

7) Freiburger !5 Fr.-L v. 1902.
20.Pj ämienziehunga . lö .Novbr . 1912.

Zahlbar am 16. Februar 1913.
Am 15.Oktbr. 1912 gezng .Serlen:

LOS 1S04 1205 1431 3007

2110 2169 3707 4170 4333 4983
5294 5299 5751 5806 7144 7800
9169 9896 9951.

Prämien:
Serie 202 Nr. 3 (2600) 7 20 (100)

25 (100) 29 32, 1204 19 41, 1205
44 46, 142 1 48, 2007 8 (100) 14,
»110 6 16 23 29 36 (100) 39, 2169
23 30, 3707 39 44, 4170 4 13 (100)
33 34, 4333 20 23 (20,000 ), 4963
14 48, 5294 1 6 20 24 26 30 42 60,
5 299 3 (100) 36 (100), 575 1 6 13
25 34 (100) 47 (1600). 5966 7 8 18
86 (100) 43 46, 7144 12 20 780«
24, 916 « 8 33 47 48. 9896 8 (100)
25 48, 9951 23.

DieNummern,welchen keinBetrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 60 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 17 Fr gezogen.

8) Freiburger Staatsbank,
2% 100 Fr.-Lose von 1895.
49. Prämienziehung a.9.Novbr . 1912.

Zahlbar am 1. März 1946.
1488 (400) 12123 (600) 13815 (400)

14262 (1000) 16627 (600) 17936 (600)
20631 (400) 24214 (400) 39653 (600)
41992 (600) 47181 (500) 48007 (600)
48374 (500) 48496 (600) 51010 (400)
61680 (10,000 ) 73869 (2000) 76440
(500 Fr .).

9) Hessen -Nassauische
Rentenbriefe.

Verlosung am 13. November 1912.
Zahlbar am 1. April 1913.

i 'i  Kentenbriefe.
Lit . A. ä 3000 JL  92 176 273 408

661 821.
Lit . B. L 1500 F 144 323 350

621 737.
Lit . C. ä 300 M 73 150 396 948

949 1116 466 606 632 2239 421 618
664 974 3008 230 464 616 908 987
4098 294 318 322 361.

Lit . D. ä 75 M 217 286 962 1000
168 296 430 800 808 826 976 988 989
8266 427 710 3338 361 804.

L Kentenbriefe.
Eine Verlosung hat nicht statt¬

gefunden ._
10) Hohenzollernsehe

Rentenbriefe.
Verlosung am 4. November 1912.

Zahlbar am 1. April 1913.
Buchst . A. ä 500 Fl . - 857,14 A

21 92 106 367 436 477 481 483 609
640 651 574 742 744 794 831 836 866
866 888 896 994 1073 232 326 326 340
649 664 862 961 880 2066 088 166 220
264 384 405 624 662 588 635 660 728
762 776 806 3199 338 374 398 426
607 666 719 762 778 793 797 806 826
984 989 4052 066 163 168 197 229 269
446 542 690 600 638 664 679 698 842
962 5033 061 062 116 122 142 211
241 265 268 416 438 616 669 611 638
706 740 919 8012 067 087 238 240 289
691 612 668 704 734 761 886 919 920
992 7034 037 126 137 ISO 181 324
649 697 625 748 776 796 798 824
831 863 886 972 974 992 8017 043 215
292 296 309 317 663 685 698 703 721
726 763 846 867 906 998 8089.

Buchst . B. ä 100 Fl . - 171,43 Jt
6 16 127 140 142 167 179 434 460
604 667 673 699 731 766 769 906 919
964 1067 177 279 319 362 421 476
493 698.

Buchst . C. L 85 Fl . = 48,86 A
42 90 264 353 424 494 618 572 670
702 841 916 980 1095 103 138 166
196 276.

II) Köln-Mindener Eisenbahn,
3 ’/2% Prämien -Anteilscheine
(iÖO Taler - Lose) von 1870.
S&.Serienziehung am 2. Dezbr . 1912.
Prämienziehung am 1. Februar 1913.

Serie 111 18 » 260 288 314 329
343 344 443 471 484 628 556 508
611 729 783 753 76 « 786 SOI
88 » 888 «08 907 1048 1154 1103
1202 1820 1320 1383 1308 1465
1499 1644 1081 1707 1725 1744
1780 1805 1825 1833 1879 1958
1967 2005 2029 2114 2148 2214
2224 2241 28SO 2319 2341 2359
2428 2441 2457 2468 2477 2517
2C07 2614 2634 2«5« 2091 2743
2700 282 » 284 » 2880 2000 2022
2939 2970 2074 3021 3138 3230
3250 3305 3325 884 « 3347 8387
3389 3412 35 U 8534 S« 33 3657
3729 3785 3840 3»39 3040 3976.

12) Oesterreichische Allgem.
Bod.-Credit-Anstalt,3 | Präm .-
Schuldverschr . I. Emiss .S88Ö.
148. Verlosung am 16. Novbr . 1912.

Zahlbar am 1. Juni 1913.
(Prämien mit Abzug .)

Ainortisationszieiiung:
Serie 224 227 346 865 »67 1105

1117 147 » 1520 1659 1783 1808
1851 2435 2473 2494 2808 2868
2999 3370 3398 3492 3852 Nr . 1
—100 ä 200 Kr.

Prämieiizlehung:
Serie 1478 Nr. 47 (80,000 ). 2462

98 (2000), 2 758 24 (2000), 3623
6 (4000 Kr .).

13) Oesterreichische
ICO FI.- Lose von 1864.

169. Verlosung am 2. Dezember 1912.
Zahlbar mit Abzug am 1. März 1913.

Serien:
31 142 241 41 » 438 581 582

697 963 1002 1100 1162 1222
1258 1417 1494 1702 1784 1881
2027 2053 205 » 2102 2284 2337
2484 251 » 2701 2709 2891 2» I 2
LOS« 2948 3042 310 » 3212 3231

3306 3887 3400 3552 3572 3767
8817 3943.

Prämien:
Serie 31 Nr . 16 39 (20,000) 52,

142 13 14. 241 14 (2000) 17, 419
4 16 66, 48 3 32 33, 582 7, 697 86,
1109 86, 1162 42, 125 8 8 37,1494
6 (2000) 11,1784 12,1881 12 (10,000),
2027 11 (4000) 92, 2059 22, 2102
67 66, 233 7 36, 248 4 86, 2518 96,
2701 16, 2708,34 , 2891 11 82.
2912 21, 28 26 « , 2048 61 (40,000)
66 (300,000 ), 3042 14 40, 3306 9
80, 3387 34, 8400 93, 3552 78
(10,000), 357 2 84 (2000), 8817 22
(4000) 30 39, 3943 86.

DieNummem .welchen keinBetrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 800 Kr.,
alle übrigen in obigen Serien ent-
hal tenen Nrn . mit 400 Kr . gezogen.

14) Oesterreichische
Nordwestbahn,5 °/0Prioritäts-
Obligationen von 187! Lit. B.

Vom Staate zur Selbstzahlung
übernommen.

86. Verlosung am 2. November 1912.
Zahlbar am 1. Mai 1913.

1098 099 146 174 176 178 187 197
204 205 209 211 214 240 241 301 302
329 337 340 341 342 401 31146 146
178 181 196 199 356 370 371 401 402
403 405 406 416 431 432 434 463 466
466 487 488 49730 792 793 809 810
811 813 814 816 817 818 819 820 866
866 911 936 983 984 64411 412 414
431 433 464 466 612 668 694 696 727
728 729 730 731 736 736 737 738 739
740 742 744 745 746 747 748 760 761
762 766 766 819 852 90916 917 929
930 934 91034 070 071 078 079 080
232 ä 200 Fl.

15) Oesterreichische Nord¬
westbahn , Vjflo  konv. früher
5% Prior .-Obl. von 1871 Lit.B.

Vom Staate zur Selbstzahlung
übernommen,

10. Verlosung am 2. November 1912.
Zahlbar am 1. Mai 1913.

101—110 831—840 1631—640 961
—970 991—2000 491—600 5361—
370 661—670 961—970 6091- 100
601- 610 13601—610 631—640 14691
—600 16481- 490 17311- 320 461—
470 701- 710 941—960 18781—790
21761—770 23961—960 24601—610
26691 —700 27601 —610 88581—690
981—990 29641—660 30461—470
82691—600 34661—660 811—820
961- 960 85721- 730 921- 930 37361
—370 38331 —340 531—640 3 .(891
—900 961—960 40881 —890 48061—
070 291—300 44361—370 831—840
45431 - 440 4 7681—690 48151—160
781- 790 861—870 60261—270 771
—780 52011—020 901—910 54211
—220 57961—960 58301—310 421
—430 60381 —390 61081- 090 741
—760 63061—070 171—180 271—280
64361 - 370 67991—68000 60041—
060 861—870 70091—100 261—260
71121—130 72021—030 071—080
411- 420 631—640 73371 —380
74361 —370 75211—220 641—660
76321 —330 77391—400 79971- 980
80661 - 670 81041—060 82881—890
84671 —680 641—660 87131—140
88211—220 721—730 92131—140
281—290 «5281—290 441—460 96241
—260 99261- 270 100041 - 060
104821 —830 106881 —890 108081
-090 111281 —290 113441 —460
113081 —090 114041 —060 921—930
115781 —790.

16) Russische Nicolai-Eisen¬
bahn , 4°/0 Obi. Emission 1893.
Große Ges. der Kuss. Eisenbahnen.
Verlosung am 3/16. Oktober 1912.

Zahlbar am 2/16. Januar 1913.
ä 100 Rubel . 60 162 243 634 603

640 647 991 1239 346 440 479 687 696
876 974.

ä 500 Rubel . 2059 107 168 330
384 611 667 691 767 766 767 923 973
980 3126 317 480 605.

ä 1000 Rubel . 3637 663 700 765
4017 023 04! 172 605 623 808 977
5121 362 369 436 687 669 630 744 806
6138 220 349 466 736 912 926 946 994
7046 166 323 486 614 626 667 8006
129 333 346 367 421 489 644 693 733
846 896 916 967 983 9017 110 138 206
650 661 699 776 816 832 10016 089
166 166 188 360.

ä 5000 Rubel . 10666.

17) Serbische 4°/0 amortisabie
Anleihe von 1895.

35. Verlosung am 1/14 Oktober 1912.
Zahlbar am 1/14. Januar 1913.

2961- 980 4941—960 10621- 640
14481 - 600 18241—260 »8141—160
46581 - 600 47461—480 50741—760
54461—480 57681—600 71801—820
75181—200 80281- 300 81001—020
93941—960 110741 —760 135661—
680 133481 — 600 134801 — 820
153761 - 780 155621 —640 158061
—080 1(54001—020 167381 —400
188441 —460 196261 —280 211381
—400 21 »041—060 234021 —040
385041 —060 248841 —860 260761
—780 206761 —780 268861 —880
303381 —400 309741 —760 318841
—860 320061 —060 387761 —780
342161 —180 941- 960 343821 —840
354081 —100 365346 - 364 873165
—184 375945 —964 377686 - 604
646- 664 389426 —444 806—824
405206 —224 411086 —104 412406
—424 418225 - 244 422886 - 904
458825 844 469085 —104 486005
—024 401126 —144 495646 - 664
512226 - 244 514326 —844 521766
—784 583666 —684 585046 - 064
652006 —024 568605 —624 667295

—224 678045 - 064 684725 —744
593846 —864 695326 —344 598946
—964 698846 —864 620166 —184
623866 —884 629946 —964 881486
—604 645906 —924 649825 - 844
675506 —624 678645 - 664 «86426
—444 « 92145—164 694866 —884.

18) Ungarische Hypotheken¬
bank,4 °/0 Prämien -öbl.v.1884.
72. Verlosung am 16.November 1912»

Zahlbar am 16. Februar 1913.
(Prämien mit Abzug .)
AmoriisattouszieäiuMg:

Serie 1» 9« 260 324 335 37»
«48 695 841 871 1074 1248
1463 1566 1672 1809 2026 203»
2134 2236 2280 2508 2518 2584
2792 2891 2902 2930 2938 3025
3037 3152 3267 3347 3501 3534
3674 3727 3742 380 « Nr. 1—100
ä 200 Kr.

Präailenzlekung:
Serie 34 Nr. 42 (2000), f!42 7*

(2000), 1772 88 (40,000 ), Ü887 98
(2090), 3808 30 (3000 Kr .). _

19) Ungarische Prämien -AnL
(100 Fl.-Lose) von 1870.

llä .Verlosungamlö .November 1912,
Zahlbar am 16. Mai 1913.

Serien:
8 19 57 82 154 267 278 314

327 448 461 658 738 766 797
876 884 925 942 1000 1003 1035
1087 1173 1174 1186 1188 1226
1287 1898 1403 1417 1497 1840
1554 1715 1805 1816 1942 198«
1996 2000 204 « 2188 2209 2277
2319 2325 2350 2452 2473 2596
2002 2653 2668 3833 2« «6 *#86
2993 3035 3150 3194 3364 3544
3573 8 «95 3810 3915 4057 4061
4110 4111 415 « 4221 4242 4299
4533 4821 468 » 4749 4808 4838
4871 4914 4952 4971 5033 5288
5294 529 « 5348 539 « 5472 5574
5598 5092 5828 5880 5942 5985,

Prämien:
Serie 154 Nr. 30, »27 30, 76«

42 (2000), 1085 46 (10,000), 1186 41,
1188 41, 1393 4 (2009), U » 7 19,
1540 29 (2000). 194 2 60, 1998 39
(2000), 2046 41, 2209 18, 2319 60,
2350 7, 2602 22, 3364 9, 4057 27,
4242 48,429917,1808 13,4914 9 40
(240,(190;, 5033 46 (20,000), 689 « 26.

DieNummern,welchen keinBetrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 1060 Kr .»
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrmmit 368 Kr̂ gezogen.
•20) Westfälische und Rhein-

iändisehe Rentenbriefe.
Verlosung am 13. November 1912,

Zahlbar am 1. April 1913.
1%  Keiitenbriefe.

Lit . A. ä 3000 A  129 625 793
1162 162 494 687 » 160 294 668 726
969 4168 242 266 773 817 969 977
5203 303 627 671 594 636 860 946
«036 163 194 210 297 306 323 566 769
969 7242 478 620 712 736 781 869
883 888.

Lit . B. ä 1500 M 61 708 1390
909 £096 206 663 661 786 806 846
848 849 891 991 3041 082 088 099 120.

Lit . C. ä 300 M. 340 671 672 722
731 1343 861 980 2011 758 3831 669
4629 866 917 5063 769 6061 071 074
609 693 7111 398 830 928 943 8169
826 641 9066 366 800 10496 11100
237 12486 638 696 878 13149 166 903
990 14094 106 167 223 266 642 680
817 889 904 998 1 6005 167 173 186
362 397 474 626 690 829 831 16166
182 361 487 620 712 772 816 823 888
984 17377 438 666 678 797 894 906
18160 396 494 496 693 760 861 881
972 996 19100 108 268 488 668 694
736 942 947 20016 031 061 083 142
176 212 226 242 336 364 483 669 640
642 731 740 741 743.

Lit . D. ä 75 A  610 1238 820 2026
233 400 470 718 828 3078 767 4367
886 5689 688 867 «398 664 680 883
962 7406 627 967 8072 126 408 663
9492 10288 609 708 941 11068 133
242 398 669 716 872 921 12239 362
372 466 619 781 979 990 18234 262
381 632 706 904 14008 114 211 406
648 733 869 965 15166 266 642 643
669 766 1B007 409 604 623 862 996|
17112 264 313 372 431 470 632 82tz
871 18023 050 194 246 381 439 618
646 668 772 987 19043 066 241 34«
376 388 426 437 612 639 609 630 680'
777 798 807 913 916 918 943 989.

% Kenten »riefe.
Lit . L. ä 3000 M 173 487 781

797 801 904.
Lit . M. ä 1500 M.  82 263.
Lit . N. ä 300 A  138 283 779 781

879 904 908 1079 094 213 223.
Lit . P . ä 30 A  347.

21) Wiesbadener Kasino-Ges.,
Schuldverschreibungen.

Verlosung am 6. November 1912.
Zahlbar am 1. Mai 1913.

4 $kon v.Haus-Anl. v.l .April 1881
(Ueneral -Versammlg .v.l .Dzbr .1880).

Nr. 44 64 60 61 ä 500 A
Zahlbar am 1. April 1913.

4£Kellerbau-Anl.v.l .Oktbr.l888
(Geueral -Versammlg .v.6.Märzl888 ).

Nr. 23 24 ä 600 A
Zahlbar am 1. Mai 1913.

1%  konv . Kellerbetriebs -Anl.
(General -Versammlg .v. l6.Sept .l876)

Nr. 1 2 36 37 69 74 Lit . B. ä 500 .«
4L konv. Kollerbetriebs -Anl.

(Genei al-Vei8ammlg .v.2. Aug .1879).
Nr. 11 19 32 69 99 116 Lit .B ä500 .«
1%  Kellerbetriebs -Anlehen

(General -Versammlg . v. April 18871
Nr. 2 12 ö 500 A
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Oie internationale Lage.
Der kalte Wasserstrahl nach Paris.

O Berlin, 16. Dezember.
Der scharfe Ton , den die „NoMxm-tische Allgsmeine

ZüiLimg" haute gegen einige französische Blätter an»
schlägt, von denen mindestens der „Temps " als Sprachrohr
der Rogiernuig der Republik gelten kann, ist doppelt bemer¬
kenswert» wenn man sich vers-uchsloeise vorstellen wollte, daß
eine äihEche Sprache etwa nach der englischen oder der russi¬
schen Seite hin geführt werde. Eine solche Vorstellung hätte
in der wirklichen Lage der Dinge keine reale Grundlage . M :t
Befriedigung ist in hiesigen politischen Kreisen mehrfach an¬
erkannt worden, daß die deutschen Bemühungen um die Be¬
wahrung des Weltfriedens verständnisvoll in London gewür¬
digt wevden und daß sich somit ein wertvoller Parallciismus
der Bestrebungen zwischen Deutschland und Großbritannien
hat ergeben können. Wenn in London dieses Verhältnis in
neuerer Zeit wiciderholt in offiziellen Kundgebungen mi:
Genugtuung festgestellt werden konnte, so hat es an ähn¬
lichen Konstatierungen in Berlin nicht gefehlt. Es sei nur
an die sehr freundlichen Wendungen erinnert , mit denen de.
Staatssekretär v. Kidevlen in der ersten Etatslejlung im
Reichstag die deutsch-englischen Beziehungen besprach. Die
Erwartung , daß die Londoner Botsch-afterkonfercnz dem Werke
der FriedonserhÄltung nützliche Dienste werde leisten können,
stützt sich angesichts dieser Sachlage mit aus die Tendenzen,
von denen aus die Balkansragen in London so behandelt
inerden, idaß es hinreichend zutage tritt , wie aufrichtig sich
die britische Staatskunst darum .bemüht, die Funken zu löschen,
aus denen ein Weltbvand entstehen könnte. Aüan wirb daraus
vertrauen dürfen , «daß se-de Anregung auf der Konferenz, die
aus der Notwendigkeit entspringt , bedrohte Lebensintcressen
Österreich-Ungarns zu wahren , .aus das Verständnis des-
britischen Kabinetts rechnen kann. Die Hoffnung , daß der
Vertreter Rußlands auf der Konferenz mit Instruktionen
werde »ersehen sein, welche dem Ententegenoffen an der
Themse die Jnnehaltung dieser Richtung erleichtern würden,
darf bei dieser Lage der Dinge mit erhöhter innerer wie
äußerer Berechtigung gehegt werben . Deshalb wäre es kn
keiner Hinsicht vorstellbar , daß die Rüge', mit der die „NoüdD,
Allg. Ztg ." gewiss« französische Preßorgane bedenkt, an irgend¬
eine Londoner Adresse oder nach Petersburg gerichtet worden
wäre, wo nichts geschehen ist, was als ein Abweichen von der
Linie der Korrektheit bezeichntet werden müßte , wo vielmehr
im Gegenteil gerade neuerdings mancherlei Anzeichen dafür
sprechen, daß für ein größeres Entgegenkommen nunmehr
die Form gefunden zu sein , scheint. Es kann nach hiesiger
Auffassung nicht gleichgiAtig sein, trenn bedenkliche Unwahr¬
heiten , wie sie an einigen Pariser Blättern über Deutschlanv
verbreitet wurden , bei den Balkanstaaten den Argwohn er¬
regen sollten, daß .von Berlin aus die Pforte zur Fortsetzung
des Krieges aufgercizt wird . Derartige Unterstellungen
wären allerdings weder irrt London möglich noch an der Newa.
An beiden Orten iveiß man die auf die Sicherung des euro¬
päischen Friedens gerichteten deutschen Bestrebungen zu wür¬
digen ; zum mindesten kennt man sie. Auch in Paris sollte
man sie kennen, nur daß man sie dort offenbar ungern
anerkennt.

Line wettere offiziöse veruhigungserklärung.
Tie „Neue politische Korrespondenz" schreibt: Tie

öffentliche Meinung steht der Frage , ob Krieg oder ob
Frieden , noch immer skeptisch gegenüber, und man hört
vielfach die Meinung , daß es Frühjahr wohl nun be¬
stimmt „losginge ". Demgegenüber möchten wir nach-

Feuilleton.
Konzert.

Das dritte Sinfonie -Konzert des Königlichen
Theater - Orchesters  um Mitte Dezember pflegt sonst
gewöhnlich den Manen Beethovens gewidmet zu sein : diesmal
hatte man davon abgesehen und dem großen Vorgänger
Beethovens — Joseph Haydn das erste Wort zuerteilt . Eine
seiner liebenswertesten Sinfonien : die Zweite in B-Dur
wurde von der König!. Kapelle unter Herrn Professor
Mannstaedts  Leitung mit all der Feinheit und Akkura¬
tesse gespielt, die für diese maßvoll geformten, sinnvoll ge¬
fügten Werke eine Hauptbedingung zum Erfolg ist. Haydn
meinte von einigen seiner Kammermusik- und Orchesterwerke
— wie auch von dieser Sinfonie — sic seien „auf eine ganz
neue, besondere Art gemacht". Es bezieht sich das jedenfalls
auf die kräftiger als sonst entwickelte motivische Arbeit —
hauptsächlich des ersten AllegroS —: ein kompositorischesVer¬
fahren , das sich von Haydn dann direkt auf Beethoven über¬
trug und in dessen „C-Moll-Sinfonie " die höchste klassische
Vollendung erfuhr . „Besonders neu " für jene Zeit war
Wohl auch der innigere Zusammenhang des Allegros mit der
voraufgehenden langsamen Einleitung , der sich auch in dieser
Sinfonie angedeutet findet . Wie dem frisch. .: gedrungenen
..Allegro", so wurde gestern auch den folgenden Sätzen eine
subtile Ausfeilung und wohltemperierte Wärme im Vortrag
zuteil : dem ernsten und gemütvollen „Adagio", dem be¬
häbigen, im Trio so anmutvollen „Menuett " und dem von
sprudelnder Laune und Lebenslust erfüllten „Finale ". Von
manchen Seiten ist die Forderung ausgestellt: bei-Haydnschen

drücklich darauf Hinweisen, daß natürlich eine Garantie
für die Aufrechterhaltung des Friedens niemand über¬
nehmen kann : daß aber der Ausbruch des Krieges so¬
wohl jetzt wie im Frühjahr in höchstem Maße unwahr¬
scheinlich ist. Deutschland, Österreich-Ungarn , Italien
und Rumänien stehen ganz fest zusammen und sind
durchaus friedlich gesinnt. Von den Ententemächten ist
weiter England unbedingt für den Frieden . Kein
Ministerium wurde sich dort halten , welches infolge der
Balkankrisis im Anschluß all Rußland und Frankreich
zu den Waffen griffe. Ist Frankreich möchte man , ob¬
wohl die Provinz friedlich ist, vielleicht schlagen, wenn
man des Erfolges sicher wäre. Ta dies aber in keiner
Weise der Fall ist. so ist man wenigstens in den amt¬
lichen Kreisen verständig genug, das verborgene Feuer
nicht zu schüren. Wenn Rußland mit Österreich allein
zu tun hätte , würde es vielleicht losschlagen. Da es
aber genau weiß, daß, wenir es Österreich-Ungarn an¬
greift . sofort Deutschland auf dem Kampfplatz erscheint,
so hat auch Rußland feine Neigung , sich um der Wünsche
Serbiens willen die Hände zil verbrennen . Es kommt
dazu, daß bei den ungünstigen innerpolitischen Verhält¬
nissen Rußlands ein unglücklicher Krieg doch sicherlich
einen neuen revolutionären Ausbruch und leicht möglich
infolgedessen auch den Sturz der Dynastie Romanow
zur Folge habest könnte. Tas wissen die maßgebenden
Kreise in Petersburg auch sehr wohl und ebenso, daß
die Dynastie trotz des Bündnisses mit Frankreich ihre
besten und zuverlässigsten Stützen in der deutschen und
österreichischenMonarchie hat . Frankreich würde es
sicher nicht ungern sehen, wenn ans dem allgemeinen
Tohutvabohu eines europäischen Krieges das verbündete
Rußland sich zur Republik entwickelte. Republikanis-
mns färbt ab. Wenn Deutschland und England nicht
io entschieden friedlich gesinnt wären , würde die Situa¬
tion vielleicht gefährlich sein: so aber kann auch der
Laie sich an den Fingern abzählen, daß bei der vor¬
stehend dargestellten Sachlage und bei der festen, aber
friedlichen Haltung des Dreibundes ein großer euro¬
päischer Krieg schwerlich weder fetzt noch im Frühjahr
sich entwickeln wird . SDte politische Situation gleicht
einem großen etwas verworrenen Knäuel , dessen Ent¬
wirrung Ruhe, Vorsicht und Geduld erfordert : aber
man weiß ja , daß auch die schwierigsten Knäuel sich
schließlich ganz glatt abwickeln lassen, wenn man es an
dieser -Ruhe und Geduld und an gutem Willen nicht
fehlen läßt.

Oie Londoner Verhandlungen.
Die Eröffnungsrede Sir Edward Greqs.
vl ). London, 16. Dezember. Bei Eröffnung der ersten

Sitzung der Friedenskonferenz sagte Sir Edward Gr eh in
französischer Sprache, der König habe ihn beauftragt , den
Delegierten die Gefühle seines Wohlwollens auszudrücken.
Der König hege die -aufrichtigsten Wünsche für den Erfolg
ihrer Aufgabe. Grey hieß die Delegierten ebenso namens
der Regierung willkommen. Da der König wünsche, ihnen
ihre Arbeiten mit allen möglichen Mitteln zu erleichtern,
habe er -die Säle -des St . James -Palastes zur Verfügung ge¬
stellt. Die Regierung werde ihr möglichstes -tun , um den
Delegierten das zu sichern, was für sie -nötig sein könnte.
Sie iveriden hier in England,  fuhr Grey fort , eine ruhige.

Sinfonien das Orchester in der Zahl der Ausführenden ent¬
sprechend herabzusetzen; denn nur einige zwanzig Köpfe stark
war seinerzeit Haydns bescheidene Kapelle; die Tonstärke
unserer heutigen Orchester könne daher den Werken unmög¬
lich günstig sein. Mag das nun bei besonders brillanten
Klangverhaltnissen vielleicht zutreffend sein : für die eigen¬
tümlich „verhüllte Schönheit" unserer Hofbühnen-Akustik war
keine Herabminderung der Zahl der Mitwirkenden nötig ; es
klang alles hinreichend Hahdnsch und jedenfalls liebens¬
würdig , frisch und unaufdringlich.

Zehn Minuten Pause . Während welcher Wir im Geiste
einhundert Jahre Musikgeschichte überspringen , um wiederum
-einem Wiener Sinfoniker zu begegnen : Gustav Mahler , der
von seiner zweiten (C-Moll-) Sinfonie auch sagen könnte,
daß sie „aus eine ganz neue besondere Art gemacht" sei.
Nur daß wir uns hier von der Schönheit solcher besonderen
Neuheit nicht so ohne weiteres zu überzeugen vermögen.
Was indes an seiner gestern gehörten Sisonie imponieren
muß , das ist der ausgesprochene Zug nach Größe und Energie
im Ausdruck, die Jnnehaltung einer meist klaren, melodischen
Linie und die Männlichkeit und Kraft des harmonischen Ge¬
füges — also ein bewußtes Fernhalten von allzu krassen,
hypermodernen Kakophonien. Alledem zu Liebe wird inan
über die mangelnde Eigenart der Tonsprache, über das ver¬
schwenderischeRaffinement des orchestralen Schmuckes und
eine gewisse Maßlosigkeit in der Formation schon gern hin¬
wegsehen. Mahler war bekanntlich ein abgesagter Feind aller
„Programme " : er wollte als „absoluter Musiker" gelten:
nun , die ersten drei Sätze seiner Sinfonie besitzen jedenfalls
echte Legitimität als absolute Musik. Mit oder ohne „Musik¬
führer " besticht der erste Satz — leider kein triebkräftiger

unparteiische, ihrer Aufgabe günstige Atmosphäre finden, sie
werden in diesen Sälen sozusagen auf w i 1 1l ich rte u -
tralem -Bod -en weilen , wo es nur ihre Politik gibt. Jede
Friedens -Verhandlung nach einein Kriege trügt Schwierig¬
keiten in sich. -Es -ist -nicht Meine Sache, über die Natur
dieser Schwierigkeiten im -gegenwärtigen Falle zu sprechen.
Ich glaube, daß -diese Schwierigkeiten sicherlich der Gegenstand
genauer Instruktionen seitens -ihrer Regierungen gewesen
sind. Keine Aufgabe ist Mer als die, die ihnen übertragen
worden ist, diese -Hindernisse zu überwinden und ihre Be¬
mühungen und Anstrengungen mit dem Werke des Friedens
und der Versöhnung glücklich zu beenden. Aus diese Weise
werden sie dazu gelangen , den Grund zu legen, auf dem es
einer weisen vovausschauend-cn Politik gelingen wird , dag
wirtschaftliche -und moralische Wohlergehen für ihre Länder
zu sichern. Läßt -die Politik cs .an Weisheit und Mäßigung
fehlen, so haben die kriegerischen -Gewinne keinen Wert für
die künftigen Generationen , andernfalls -aber können die
Schäden, die der Krieg -verursachte, wieder gut gemacht wer¬
den, und -die Bitterkeit macht den Wohltaten des Friedens
Platz , Ich habe Ihnen nun nur noch, meine Herren , Erfolg
zu wünschen für die Aufgabe, die Sie erwartet und Ihnen
zu versichern, daß Ihnen allen für den Zweck ihrer Ver¬
einigung wohlwollende  S h<m p -a t -h i e gesichert ist und
daß der Friede , der sich aus Ihren Beratungen ergeben wird.
Ihnen die Achtung ganz Europas -gewinni . Der Vorsitzende
jeder Mission dankte Grey warm . Grey nahm das Aner¬
bieten des -Ehrenvorsitzes  der Friedenskonferenz an.
Die Sitzung wurde sodann aufgehoben. Die nächste Sitzung
findet morgen früh 11 Uhr statt . Die Delegierten haben sich
geeinigt, daß der Vorsitz abwechselnd nach dem alphabetischen
RamenSverzeichnis der Staaten geführt wird.

Das Delegiertenfrühstückim St . James -Palast. Lon¬
don,  17 . Dezember . Bor dem Frühstück, weiches nach der
Zusammenkunft der FviedensdÄegierten im St . James-
Palast stattsand , bei -dom die Delegierten -an ^ ier Tischen
faßen, hielten die Führer der Missionen eine formlose Kon¬
ferenz ab. Unter den Fragen , die dabei zur Erörterung ge¬
langten , wurde auch die Haltung besprachen, die von den
Türken den Griechen  gegenüber eingenommen werden
würde . Es ist Grund zu der Annahme vorhanden , daß die
Schwierigkeit dieses Punktes überwunden werden wird . Auch
die offiziellen -Vollmachten der Delegierten sind noch nicht
ausgetauscht worden.

Tie Frage der Gebietsabtretung. Paris,  16 . Dez.
Nach den -aus London -den hiesigen Vertretern -der Balkan¬
staaten vorliegenden R-achvichten scheinen die türkischen Dele¬
gierten keinen -der dort ständig wirkenden Diplomaten ins
Vertrauen -gezogen zu haben . In -der heutigen Sitzung sollen
von -den türkischen Delegierten strikte Erklärungen
gefordert werden , ob sie zu Gebietsabtretungen ermächtigt
seien, andernfalls es keinen Zweck hätte , die Erörterung dar¬
über zu beginnen . Sollte -die -geforderte türkische Erklärung
durchaus -unbefriedigend aiusfallen, so dürfte Sir Edward
Grey das Sitzungsprotokoll zur Mitteilung an die Groß¬
mächte mitgeteilt werden.

Der Streit um Adrianspel. Paris, 17. Dezember.
„Petit Parisien " schreibt, «die Großmächte hätten in der An¬
gelegenheit von Adriano-pöl gegenseitig einen Meinungsaus¬
tausch gehabt und sie trachteten «danach, daß AdrianopÄ an die
Bulgaren abgetreten wird.

Türken und Griechen. London,  17 . Dezember.
„Daily Telegraph " schreibt über -die Frisdensverhandlungen:
Die otto-manischen Abgeordneten haben ihren freMd-en Kollegen
erklärt , daß -es ihnen unmöglich sei, mit den Griechen zu ver¬
handeln , so lange sie nicht den Waffenstillstand Unterzeichner
haben. Sie hätten nach ihren Instruktionen keine Entschei-

. . . . .  . . .. — in » . . j na

Allegro-Satz, sondern ein breites Maöstoso — durch seine
scharf umriffenen , prächtig durchgesührten Themen von
lapidarem Stil . Das Kämpfen und Ausbäumen wider-
finstere Schicksalsmächte mag als unausgesprochenes „Pro¬
gramm " der Phantasie vorschweben. Die ausdrucksvollen
rezitativischen Phrasen der Bässe im Hauptthema — nament¬
lich zum Schluß, wo sic immer drohender hervortreten und
eine tragische Wendung anzukünden scheinen, —- lassen sich
unschwer aus Beethovens „Neunte " zurückführen. Diesem
ersten, teils heroisch, teils feierlich gearteten Satz folgen zioci
Mittelsätze, die vielleicht nur den einen Fehler haben, daß es
ihrer zwei  sind : derselbe Typus ; ein fast atemloses Vor¬
überjagen kaleidoskopischerBilder , bald zierlich und graziös,
bald heiter und anmutig , zuweilen auch burlesk oder wild-
phantastisch; beide Sätze in gleicher Taktart , in gleich prickeln¬
der, aufreizender Instrumentation . Jeder für sich ein
Triumph modern -sinfonischer Orchestersprache . . . Aber was
nun ? Was soll das Finale bringen ? So soll Mahler selbst
simuliert haben, als er — damals in Hamburg wirkend —•
seine Partitur bis hierher geschrieben hatte . Da — so er¬
zählte er seinen Freunden — dröhnte in sein Sinnen ferner
Glockenton hinein ; vom Dom schallten ernste Klänge hinüber:
man rüstete zur Trauerseier für Hamburgs berühmten Sohn,
den gerade verstorbenen Tonkünstler Hans v. Bülow. Ein
Auserstehungschor erklang . . . Und so soll Mahler zu dem
ernst-feierlichen Schluß seiner Sinfonie angeregt worden sein.
Jedenfalls ist cs nicht wenig überraschend, wenn in den tollen
Wirbel , der uns eben noch umgaukelte, plötzlich das zart er¬
greifende Totenlied „O Röschen rot " aus „Des Knaben
Wunderhorn " hineintönt ! Gewiß ist's ein packender Moment,
Namentlich, wenn eine Altistin, wie gestern Frau Johanna
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Griechisch- bulgarische Reibereien . Wien.  16 . Dez.
Aus Saloniki wird gemeldet : Eine griechische MMtmsab-
te klung von ISO Mann wurde neulich bei der Räumung einer
Mi-litärstation vor Saloniki von den Bulgaren irmAing.lt
und entwaffnet . In Sakomki erhielten die Griechen erst auf
Klage des griechischen PkatzkormniaMmten die Waffen wieder.
— Laut Pressemeldungen aus Konstantinopel haben die Bul¬
garen .in Saloniki -bulgarische  Behörden eingesetzt. Hier¬
durch würde der -griechisch-bulgarische Konflikt in ein ent¬
scheidendes Stadium treten.

Die griechisch-türkischen Rümpfe.
Ein neues Seegefecht? .Konstantinopel.  17 . Dez.

„Derschnman" und „Alemdar " berichten in einer zweiten
Ausgnbe, gestern vormittag 7ya Uhr habe amtlichen Mel¬
dungen Zufolge die türkische' Flotte außerhalb der
Dardanellen  die griechische Flotte getroffen . Es habe
sich ein Gefecht entwickelt, das für die Türken günstig  ver¬
lief . Die feindliche Flotte wurde teilweise beschädigt und
zum Rückzug gezwungen . Auf der Pforte wurde diese Mel¬
dung bis zum Abend nicht bestätigt. — Neueren Nachrichten
zufolge wurtde das griechische Kriegsschiff „Aweroff"  durch
acht Schüsse schwer beschädigt und außer Gefecht gesetzt.

Eine griechische Darstellung. Athen,  17 . Dezentber.
Der Kommandant -der gr-irchischen Flotte . KonterMniral
Countonriotis , meldet über den gestrigen Kampf -mit der
türkischen Flotte zwischen den Dardanellen und der Insel
Jmbros : Der Kampf begann -nur 8 Uhr 28 Minuten . Wäh¬
rend der ganzen Dauer des Treffens befand sich die feiMiche
Flotte unter dem Schutze der türkischen Forts . Rach Verlauf
einer Stunde zogen sich die türkischen Schiffe in II st¬
ör dn -uug in die Dardanellen zurück.  Die grie¬
chische Flotte kreuzte mit -allen -Schiffen und fünf Torpedo-
böotszerstSvern -in Schußweite der Forts , die bis 3 Uhr nach¬
mittags das Feuer fortfetzten. Um diese Zeit gewann die
griechische Flotte die hohe See . Um 3,40 Uhr versuchten drei
türkische Torpedobootszerstörer . «ms der Meerenge ausgu-
laufen . zogfn sich aber, -als sie von griechischenTorpedoboots-
zevstörern verfolgt wurden , schnell wieder zurück. Die
griechischen Verluste sind gering . Ein Fähnrich zur Sec und
vier Matrosen sind leicht verletzt worden.

Der österreichisch-serbische ttonflikt.
Die «mtliche § estfte!lung zum Sall Prohaska.

* Wien. 17. Dezember. In der Affäre Prohaska ist
gestern spät »chends ein CommuniquL ausgegeben worden.
Cs bestätigt die Meldung , daß die allgemein verbreiteten
Gerüchte über Prohaska übertrieben  feien . Die amt¬
liche Mitteilung lautet : Die vom Mmisteri -um des Äußern
in der Angrlegeicheit gepflogene Untersuchung, die sich in¬
folge der großen Entfernung und der durch die Kriegslage
geschaffenen Verhältnisse einigermaßen in die Länge zog, ist
nunmehr abgeschlossen.  Auf Grund der Echebuugen
können wir erfreulicherweise konstatieren,  das;
die Gerüchte, wonach Konsul Prohaska serbischerssits auf
seinem Posten förmlich gefangen gehalten , ja sogar miß¬
handelt worden sei, jeder Grundlage entbehren.
Die von der serbischen Regierung gegen den genannten Konsul
mit dem Ersuchen um seine Versetzung erhobenen «mMchen
Beschuldigungen, daß bei dem Einzug der serbischen Truppen
in Prizrend aus dem ö st crr ei chi sch e n Ko nsu lat «ins
disseWen geschossen  worden sei, hat sich >alS voll¬
kommen grundlos  erwiesen . Dagegen hat sich die
serbische Militärbehörde in Prizrend allerdings dem dortigen
Konsulate und dessen Leiter und Personal gegenüber vom
völkerrechtlichenStandpunkt aus mehrfach ins Unrecht
gesetzt. Die in dieser Beziehung unternommenen Verstöße
werden der serbischen Regierung mit dem Begehr um ent¬
schuldige  n de Ge  n n g t n u n g bekcmntgegsbcn werden.
Es ist kein Grund vorhanden , anzunohmen , haß die serbische
Regierung , welche sich der Mission der Delegierten des
Ministeriums des -Äußern gegenüber äus das entgegen,
kommendste verhalten hat , diese Genugtuung verweigern
werde.

* Wien, 17,. Dezember. Die Blätter erwarten , daß bei
der Besprechung der amtlichen Erklärung über die Angelegen¬
heit Prohaska und über die von her serbischen Regierung be¬
gangenen Völlerrechtsverletzungen vor dem Parlament ge¬
nauere Mitteilungen gemacht werden. Sie sprechen die Hoff¬
nung «uS, daß die serbische Regierung die entsprechende Ge¬
nugtuung für die Mlkerrechtsvcrletzungen nicht verweigern
wird . In parlamentarischen Kreisen erwartet man , daß Sie
Regierung bereits heute genaue Einzelheiten über die Affäre
Prohaska geben wird.

Serbische Feindseligkeiten. Wien,  16 . Dezember. Rach
einem Gerücht feuerten serbische Soldaten in Pantschora auf
ein am serbischen User patrouillierendes österreichisches Motor-
boot, von dem das Feuer nicht erwidert wurde.

Die bösen österreichischenScheinwerfer . Paris,  16 . Dez,
Wie dem „Matin " aus Belgrad gemeldet, wird , herrscht dorr
große Aufregung -darüber , -daß die Österreicher von Semlin
aus ssit einigen Rächten ihre mächtigen Scheinwerfer gegen.
Belgrad spielen lassen und dabei insbesondere das könig .-
I i cf) c Schloß  abteuchten.

Drei nenr serbische Armeekorps. Belgrad,  16 . Dez.-
Serbien hat .in den eroberten Provinzen drei neue Armee¬
korps in Pristina , Ueskiüb und Mbra errichtet und die dorr
wohnenden Serben und Bulgaren -aufgesordert , sich Kur
Rekrutierung zu stellen.

Die Anknüpfung wirtschaftlicher Beziehungen. Buda¬
pest , 17. Dezember. Professor Masaryk,  dessen wieder¬
holte Besuche in Belgrad ausgefallen sind und mit einer ül-
ofsiziellen Mission in Verbindung gebracht wurde », äußerte-
sich gegen einen Mitarbeiter des „Budatpester Tageblattes " irr
folgender Weife: Es sei sein Bestreben, wirtschaftliche
Beziehungen  zu Serbien anzuknüpsen, damit Böhmen,
welches seit jeher mit Serbien sympathisiere, Lrefevungen für
die voraussichtlichen Arbeiten erhalte . Er verbinde Idealis¬
mus mit Realismus.

*

Der französische Rrregsdemonstrationsstreik.
vb - Paris , 16. Dezember. Der 24stnndige Streik , der

als Demonstration gegen den Krieg vom Allgemeinen Arbm-
terverSand verfügt worden war , verändert , wie erwähnt , das
Pariser Leben und Treiben wenig. Die Bauarbeiter , ExD-
avbeiter und Chwufföu« stellten teilweise die Arbeit ein . Auch
in der Provinz blieb die Bewegung ohne Bedeutung . F»

ruht die Arbeit streckenweise. In der Umgebung von Paris
kam es zu .einigen Zusammenstößen, insbesondere in LermloiS-
Perret , wo Ausständige Straßenbahnwagen umzuftürzen ver¬
suchten und 'die Polizei einschreiten mußte . Ein Poktzvk-
beamter würde ernstlich verletzt. Es wurden zehn Verhaf¬
tungen vorgenommen. In Lyon streiken 1380 Straßenbahner,
so daß nur ein Drittel des Verkehrs aufirechterhalten werden,
kann. Im Kohlenbecken des Ifordens hielten sich viele Arbeiter,
in Courbiöre allein 4000 Mann , der Arbeit fern.

Die Srauee in Bayern.
Wie tief -das bayerische Volk von dem Hinscheiden

des Prinzregenten ergriffen und w-ie allgemein die
Trauer ist, dafür gibt auch die nachstehende Schilderung
einen anschaulichen Beweis : Voll 8 Uhr früh bis 8 Uhr
abends zieht das bayerische Volk zur Aufbahrungsstätte
in der Allerheiligeuhofkirche, bis Tonnerstagmittag die
Bestattung den Regenten in die Theatinergruft zur
letzten Ruhestatt führt . Ganze Stadtviertel entlang b's
jenseits der Isar stehen die Scharen Stunde um Stunde
in geduldigem Warten , bis die Masse sich vorwärts¬
geschoben zum Eingang der Kirche. Aufrichtige Pietät
überwiegt durchaus bei lveitem die etlvaige Neugierde.
Keine Sensation bat all die Zahllosen hergeführt , son¬
dern ein Herzensbedürfnis . Jeder steht unter dem
Eindruck der gemeinsamen Trauer , die sich zum Teil
auch in der Kleidung kundgiebt. Ta stehen Herren im
umflorten Zylinder , Tarnen im Kreppschleier mit Ku¬
dern , die schwarze Schleifen auf den weihen Mänteln
und Mützen tragen , neben Weibern im dunklen Kopf¬
tuch, Männern im Arbeitskittel . Tie Standesunter-
schiede sind verschwunden, denn an dem Regenten hatte
ja jeder, hoch und niedrig , den gleichen Anteil . An der
Kirchenpforte gliedert sich der Zug in Reihen zu je zwei
Personen , die andächtig am Katafalk vorbeidefilieren.
Die Kirche ist schwarz ausgeschlagen und im Schiff von
wenigen Kronleuchtern mit Wachskerzen erhellt . Um
so strahlender ergießt sich der weiche Glanz der Wachs¬
lichter über den Hochaltar, an dessen Stelle der Katafalk
aufgerichtet ist, überwölbt von einem fast bis zur Decke
ragenden , bekrönten Baldachin aus schwarzem Samt.
Tie Königskrone und das Zepter liegen zu Hänpten
des Sarkophags , der von einem weithingebreiteten
Herinelinmantel uiiNoallt ist. Der Verblichene ruht in
der malerischen schwarzen Ritte rtracht  des
Hubertusordens , und das greise Haupt mit dem schim¬
mernden Bart erscheint in die Falten der breiten Hals¬
krause gebettet. Lilien , Palmen und Lorbeeren um¬
rahmen den Sarkophag , zu dessen Füßen Nächst einem
Gebüsch roter Rosen die Kränze des königlichen Hauses
und andere fürstliche Tranerspendcn aneinander gefügt
sind zu beiden Seiten des kleinen Altars , an dem ein
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düng zu treffen . Heute wird man dkcher in London diese
schwierige Frage -besprechen, welche -dem Zwischenfall von
Portsmouth gleicht, wo di« russischen Mgrordneten erKärten,
daß die Vollmacht der Japaner ungenüsond sei- Entweder
schließen die Griechen -einen Waffenstillstand ab, wie ihre
Verbündeten , Ä»er die türkischen Delegierten werden ge¬
zwungen sein, um neue Instruktionen nach Konfkantiinopel
-zu telegraphi -eren. Dadurch würden 24 Stunden Zeit ver¬
loren gehen.

Die Botschasterkonserenz. London,  17 . Dezember.
Das Reutersche Bureau erführt aus dipkoamtischen Kreisen,
daß die erste Besprechung der Botschafter Wer die Lage aus
der BalkanihälbinsÄ morgen stattfiniden lvevde.

Eine neue Erkiärnnz Pvinearßs über die auswärtige
Lage. Paris,  17 . Dezember. In parlamentarischen Kreisen
verlautet , daß Ministerpräsident Po in carö  seinem Ver¬
sprechen gemäß bereit sei, -in der Kammer Ende dieser Woche
eine Erklärung über die auswärtige Politik «üzu-
geüen, falls an -ihn eine diesbezügliche Interpellation oder
eine einfache Anffag -e gerichtet werden sollte. Die Parkautents-
tagung wivd voraussichtlich am Samstag geschlosssn werden.

Vom BalkKN.
Das Antworttclegramm deS Königs Ferdinand an die

Sobranje . Sofia,  16 . DezenWer. In lder Sobranje
verlas der Präsident ein Antworttelegramm deS Königs aus
eine Depesche, in welcher daS Präsidium dem König, dem
Generalissimus sowie der Armee die unbegrenzte Dankbarkeit
der Nation für die glänzende Erfüllung der Pflicht gegenüber
dom Vaterland ausspr -tchi. Das Telegramm des Königs
-lautet : „Ich -entbiete Ihnen und den Vertretern der Nation
meine herzlichste Dankbarkeit für die Gefühle, -die Sie in so
herzlicher Weise zum Ausdruck bringen . Ich freue mich außer¬
ordentlich, zu sehen, daß in diesen für das Vaterland bedeut¬
samen Zeiten die Na-tionälvertretung stets ein aufmerksames
Auge für die Armee hat . Die aufrichtige Wertschätzung,
welche -die Nation -den für das Vaterland von seinen wür¬
digen Söhnen vollbrachten Taten entgogenibringt, bietet ein
Unterpfand für ein starkes und großes Bulgarien ."

Ein slawischer Gruß ans der Duma . Sofia,  17 . Dez-
Am Weiteren Verlaufe der Sitzung der Sobranje wurde der
Rationalist Zgurew -an Stelle Pejews , der zum Unterrichts¬
minister ernannt worden ist, zum Vizepräsidenten gewählt.
Der Präsident verlas sodann -ein Telegramm der Zentrums-
gvnpp; der russischen Reichsduma, in dem die Gruppe de:;
kricgfichreNden slawischen Völkern brüderlichen Gruß entbietet
und die feste Zuversicht -ausspricht, daß das Land der Vor¬
jahren , daß die Slawen -mit Strömen von Blut wi-edcrerodert
fahren , das die Slawen mit Strömen von Blut wievereroverr
lesung der Depesche wurde mit lebhaftem Beifall attfge-
nommen -u-nd der Präsident beauftragt , der Zentrumsgruppe
-telegraphisch den Dank für die zum Ausdruck gebrachie-i
Sympathien auszusprcchen.

Berlänserunz des bulgarischen M»rat »riumS. Sofia.
,03. Dezember. Die Regierung wird 'der Sobranje mm Ge¬
setzentwurf unterbreiten, womit das Moratorium, dessen
«Termin mit dem Monat Dezember äb-läust , «ruf eine Frist
'verlängert wird , die sich-auf einen Monat über den Zeitpunkt
der amKnhcn Bekanntmachung der Ke-mobiLsterung hinaus
erstreckt, woÄi die Fälligkeit nach Ablauf dieser Frist zu laufen
beginnen soll.

Abreise der fremdländischen Sanitätsmissionen . Sofia,
:16. Dezember . Die fremdländischen Sanitätsmissionen wer-
'den , da ihre Tätigkeit in chirurgischer Hinsicht nahezu bc-
-e;Ä«t ist, in -der nächsten Zeit «bveisen,- und zwar das öster-
'reichtsche Rote Kreuz am 22. Dezember und die beiden fran-
szofischon Missionen am 25. Dezernlber.
- Die Wahlen . Konstantinopel,  17 . Dezember . Das
hier in llmlaus befindliche Gerücht, wonach die Reuwählen
zur Kammer nicht stattfinden würden , wird regierungsseitig
dahin richtig -gestellt, daß die AuSschrei-bung der Reuwechten
wegen «des Krieges bisher »inmöglich war . Man werde indes
zu den Parlamentswahlen schreiten, sobald dies nach Abschluß
des Friedens angängig wäre.

Die Lage im Gebiet von Saloniki.
wb- Saloniki , 16. DezcuLor . über S e r e s ist der B c -

ftagernngsgnst -an 'o verhängt worden, um eine strenge
lllntcrsuchung der -dort begangenen Untaten zu ermög-ttcheu.
-In K -awäla -ist die Lage ruhiger geworden. Eine große
-Zahl SuLgavischerBeamten -ist eingetross-en, um die verschie¬
denen öffentlichen Ämter zu ichernchmen. Das Zollamt ist
wieder in Tätigkeit , der Tabakhan -dol beginnt sich zu beleben.
Infolge der von der serbischen Regierung eingenommenen
-Haltung muß man bis auf weiteres davon absehen, den regel¬
mäßigen Güterverkehr nach dem Ausland über Serbien wieder
aufzunchmen . Ebenso Aeib-t -der internationale Reisever¬
kehr auf der Strecke Sakoüiki -Stowatz unterbrochen.

Kitz (aus Berlin ) zur Stelle ist, deren Organ gerade in der
-tiefen Lage fast idealen Timbre besitzt — den Tönen einer
Wen Viola alta gleich — und deren Ausdruck wie wm
ekstatischem Empfinden geschwellt ist. Aber auch weiterhin
folgten nun die glänzendsten Überraschungen : Hornrusc aus
der Ferne , die wie ein mahnendes „Wacht auf"  ertönen;
Choral -Melodien von Posaunen angestimmt ; dann Suie&i'r
wilde Trompeten -Fanfaren aus und hinter der Bühne ; Orgel-
ünd Glockenklang dazwischen; plötzliche Totenstille : nun
leiscS Erwachen ; luftiges Vogelgezwitscher; neue Mahnrufe
„Wacht auf " — bis endlich der Chor,  van Alt- und Sopran-
Solo geführt (hier griff auch unsere Hofopernsängcrin Frl.
Fr ick helfend ein), mir dem ernsten Feicrgesang „Aufcrstehn,
ja auferstehn " — einsetzt. Mit kühnen Zwischenspielen wird
das Lied in immer neuen imposanten Steigerungen durch-
geführt . Daß hier manche großartigen Eindrücke erreicht
sind, ist wohl keine Frage : sic schienen mir allerdings ort mehr
äußerlich theatralischer als innerlich erhebender Natur ; mehr
Effekte als Wirkungen.

Das groß angelegte, lebhaft bewegte Werk wurde von der
Kö ni gl . Kapelle  mit unbedingter Hingabe und virtu¬
osem Schvung gespielt. Den Chor hatten Mitglieder des
„Eäcilien - Vereins ", des „Männc ^ gefang-
23 etcia  8" und sonstige Musikfreunde und -Freundinnen
gestellt : die nicht geringen Schwierigkeiten ivurderl mit er.
freuendem Gelingen überwunden . Herr Profeffor M a n u -
st acb t fand in der anspruchsvollen Partitur willkommene
Gelegenheit , feixt tiefes musikalisches Verständnis , seine über,
schauende Energie und durchdringende Gestaltungskraft z»
bekunden. Ihm ivtlrden vom Publikum , welches der Ton¬
dichtung und besonders euch dem letzten Satz, diesem merk¬
würdigen sinfonischen „Rcstn -roxit ", mit gespanntem Inter.
<sse folgte, die wärmsten Ovationen darzehracht 0 - I) .

Nus Kunst und Loben.
Theater und Literatur . In Frankfurt  starb heute

im Alter von 46 Jahren der erste Heldendarsteller Richard
Äirch , der 10 Jahre am Schauspielhansc wirkte. Er litt
seit Jahren an Krebs, den er sich vor kitrzem in Berlin
operieren lieh, jedoch ohne den geloünschtcn Erfolg.

„Die kleine Hoheit", ein Lustspiel von Dora Duncker
und Hans G « ns,  erzielte im Magdeburger  Stadt-
theatcr einen großen Heiterkeitserfolg , der nach den', zweiten
und dritten Akt zu einer Reihe von Hervorrufen der beiden
Autoren führte.

Map Halbe  hat , wie die „Leipz. R. R." melden, ein
neues Schauspiel nahezu vollendet, das am Vorabend der
Freiheitskriege im deutschen Osten spielt und den Zug Napo¬
leon? nach Rußland mit dein nachfolgenden Untergang der
großen Llrmee zum geschichtlichen Hintergrund hat . Die
Uraufführung dieses neuen Werkes findet wahrscheinlich noch
in dieser Spielzeit statt.

August I u n k e r m a n n gab am Freitag als Onkel
Bräsig eine Gastrolle am Stuttgarter  Hoftheater . Der
Jubilar wurde begeistert gefeiert . Der jkönig verlieh ihm
das Ritterkreuz des Kronenordens.

Bildende Kunst und Musik. Im 5pofthcatcr zu Alten,
bürg  wurde am Sonntag Siegfried Wagners „B ä r e n *
Häuter"  zum ersten Male aufgeführt . Der Komponist
stand selbst am Dirigcutcnpult . Das ausverkaufte Haus
brachte dem Komponisten ttach jedem Akte lebhafte Hul¬
digungen dar . Nach Schluß der Ausführung wurde Siegfried
Wagner vielmals gerufen . Das Hcrzogspaar wohnte der
Ausführung bei.

Wissenschaft und Technik. In Frankfurt  a . M. be¬
trägt die Gesamtzahl der ordentlichen Studierenden dev
Akademie Frankfurt a. M. im Wintersemester 1912/13 zur¬
zeit 421 gegen 386 in der entsprechenden Zeit des Vorjahres,
ist also um über 9 Prozent gestiegen. Insgesamt sind vor¬
läufig als Teilnehmer an den Vorlesungen 1378 Personen
angemeldet.

Das 160jährige  Jubiläum der Kgl . Porzellan¬
manufaktur in Berlin  wird Ende August oder An¬
fang September nächsten Jahres gefeiert werden. Das be¬
rühmte Kunstinstitut datiert den Ursprung seiner Geschichte
von dem Tag , an dem Friedrich der Große die Manufaktur
von Gotzkowsky erwarb , als dieser sie infolge ZaMungS,
schtvierigkeiten nicht mehr haltett konnte, das ist vom
24. August 1763. Der Kaufkontrakt ist vom 8., die Aller¬
höchste Kabinettsorder vom 18. September 1763 datiert . Am
11. September erschien der König zum erstenmal in der
Fabrik zur Besichtigung. In diesen für die Porzellanmanu-
saktur wichtigen historischen Tagen wird sich die Berliner
Feier abspielen, deren Einzelheiten noch nicht bestimmt sind.
Zurzeit wird an einem großen wissenschaftlichen Sammel¬
werk mit Abbildungen über alle Erzeugnisse der Atanufaktur
seit ihrer Entstehung gearbeitet , das bis zur Feier fertigge¬
stellt sein wird.

Präsident F a l l i « r cs entpfing gestern den Südpol¬
entdecker Amundsen,  dem er die Insignien eines Groß¬
offiziers der Ehrenlegion überreichte.

Aus Valdez  in Alaska wird gemeldet, daß in Coffee
Creek ein M a st o d o n aufgesitndcn worden ist, das in seine«
Größe alle bisher bekannten Exemplare dieser Tierricsen der
Urzeit übcrtrisft . Seilte Stoßzähne haben eine Länge von
12 Fuß 6 Zoll. Auch das Haar dieses Mammuts ist "
würdig gut erhalten.
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Priester in stiller Andacht kniet. Kämmerer , Offiziere
sowie Unteroffiziere vom Artillerieleibregiment , dem
fast^drei Menschenaltec Prinzregent Luitpold angehörte,
barten die Wache, flankiert von Hatschieren der Lech¬
garde im grausilbernen Wams und dem von goldenen
Löwen überragten Silberhelm , die Hellebarde in der
Hand.

Tic Trauer der bayerischen Preffe.
wb . München , 16. Dezember . Ter Hauptvorstand

des Landesverbandes der bayerischen Presse hielt heute
abend zum Gedächtnis des verstorbenen Prinzregenten
eine austerordentliche Tagung , in der der erste Vor¬
sitzende Chefredakteur Dr . Mohr („Münchener Neueste
Nachrichten") der Trauer um den dahingegangenen
Regenten Ausdruck gab und betonte , datz die Zeit seiner
Regierung auch für die bayerischen Publizisten von
großer Bedeutung geworden sei. Das Werk der bayeri¬
schen Publizistik , das der Landesverband zu heben und
zu fördern berufen sei, habe auch das warme und herz¬
liche Interesse des Regenten gefunden. Der Hauptvor¬
stand des Landesverbandes beschloß, an der Bahre des
verewigten Regenten einen Lorbeerkranz niederzulegen.

Die fürstlichen Erauergäste.
Zur Beisetzung kommen nach München der deutsche

Kaiser, der König von Sachsen, der Erzherzog-Thron¬
folger von Österreich, der König der Belgier , der Herzog
von Genua , der Herzog von Teck als Vertreter seines
Schwagers deZ Königs von Großbritannien , der Infant
Carlos von Spanien , die Großherzöge von Baden,
Hessen, Sachsen, Oldenburg , Mecklenburg-Schwerin , die
Herzöge von Sachsen-Kvburg-Gotha , Altenburg und An¬
halt , die Fürsten von Lippe, Hohenzollern-Signiaringen,
Schaumvurg -Lippe , der Erbgroßherzog von Mecklen-
burg -Strelitz und Prinz Ernst von Sachsen-Meiningen
als Vertreter ihrer Väter sowie der Erbprinzregent von
Reuß . Ter König von Württemberg , der unwohl ist,
wird , wie bereits gemeldet, durch den Thronfolger
Herzog Albrecht vertreten . Der Kaiser trifft am,
Donnerstag kurz vor der Beisetzung in München ein
und wird nach der Familientafel , die um 4 Uhr statt¬
findet , gegen 6 Uhr wieder abreisen. Von nächsten Ver¬
wandten des Verstorbenen kommen noch seine Schwä¬
gerin , die Großherzogin von Toskana , mit zwei Söhnen
und verschiedene Herzöge und Herzoginnen auS Würt¬
temberg. Die Königin der Niederlande , der König von
Sckßveden, Präsident Fallidres , der Herzogregent von
Braunschweig, die Großherzvgin von Luxemburg , der
Fürst von Waldeck und die freien Städte schicken Sonder-
gesandte. Prinz Johann Georg von Sachsen ist Mon¬
tagvormittag bereits bei seinem Schwager , dem Herzog
von Kalabrien , dein Schwiegersohn des Prinzregenten
Ludwig , in München eingetroffen und bleibt bis nach
der Beisetzung.
—- iii - — '

Oie Sozialdemokratie und die
Landtagswahl.

Dem preußischen Parteitag der Sozialdemokratie , der
am 6. Januar zusammentritt , wird , wie der „Vorwärts " be¬
richtet, von der Landcskommission folgende Resolution über
die Wahltaktik vovgelegt werden:

Da die Parlamentswahlen für die Sozialdemokratie in
erster Linie der Entfaltung der Agitation zur Aufklärung der
Massen dienen, so sind die Parteigenossen verpflichtet, sich auch
in Preußen überall an den Landtagswahlen zu beteiligen. Für
die Wahl gelten folgende Grundsätze:

A) Für die Urwahlcn . 1. Wo cs gelingt — und sei es
auch mir in einem Ort eines Landtagswahlkreises — sozial¬
demokratische Wahlmänner aufzustellen,
müssen sich die Genossen an den Urwahlen in allen drei
Wählerklassen beteiligen ; sie dürfen in diesem Fall nur für
Sic sozialdemokratischen Wahlmänner stimmen.

2. Wo sozialdemokratische Wahlmänner nicht ausgestellt
werden können, sind die Genossen nur mit Genehmigung
oes geschäftsführenden Ausschusses  der LandeZ-
kommission berechtigt, für bürgerliche  W a h l m ä n n e r
zu stimmen, vorausgesetzt, datz deren Abgcordnetenkandidaten
spätestens ö Tage vor den Urwahlen schriftlich zu Händen deZ
sozialdemokratischen Wahlkomitees erklärt haben, daß sie für
den Fall ihrer Wahl in jeder Session im Abgeordnetenhaus
die Übertragung de 8 Reichstagswahlrcchts
aus Preußen sowie eine R e u e i n t e i l u n g der Wahl¬
kreise  auf Grund der Ergebnisse der letzten Volkszählung
beantragen oder für solche Anträge stimmen werden, wenn sie
von anderer Seite gestellt werden.

3. Für Stichwahlen  zwischen bürgerlichen Wahl-
männertandidaten gelten folgende Regeln : a) In Landtags¬
wahlkreisen, in denen nur ein Abgeordneter zu wählen ist,
unterstützen die Parteigenossen bürgerliche Wahlmännerkandi¬
daten nur unter der Voraussetzung der Ziffer 2 und mit Ge¬
nehmigung des geschäftssührenden Ausschusses; b) in Land-
tagswaWreisen , in denen mehr  als ein Abgeordneter zu
wäblen ist, unterstützen die Parteigenossen die Wahlmärmer-
kandidaten derjenigen bürgerlichen Parteien , deren Wahl-
komitee sich verpflichtet, der Sozialdemokratie ein
Mandat abzutreten,  vorausgesetzt , daß der zur Stich¬
wahl stehende Wahlmann vor der Wähl schriftlich die Er¬
klärung abgegeben hat , daß er bereit und unabhängig genug ist,
bei den Wgeordnetcnwahlen für einen sozialdemokratischen
Kandidaten zu stimmen. Bei Nichterfüllung dieser Bedingun¬
gen ist Stimmenthaltung zu üben.

U) Für die Abgeordnetenwahlen . 1. Bei der Abgeordneten-
wahi müssen die sozialdemokratischen Wahlmänner im ersten
Wahlgang für die sozialdemokratischen Kandidaten stimmen,
so weit nicht unter Ziffer 2 und 3 Ausnahmen zugelassen sind.

2. Gibt die Sozialdemokratie in Landtagswahlkrcisen mit
mehr als einem Abgeordneten bei der Stichwahl den Aus¬
schlag, so hat sie die Abtretung eines Mandats zu fordern.
Wird diese Forderung bewilligt, so stimmen die sozialdemo¬
kratischen Wahlmänner schon im ersten Wahlgang außer für
einen sozialdemokratischen Kandidaten für die Kandidaten der
betreffender! bürgerlichen Parteien . Wird diese Forderung'
nicht bewilligt, so stimmen die sozialdemokratischen Wahl-
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männer im ersten Wählgang nur für ihre Kandidaten und
enthalten sich bei der Stichwahl der Stimme.

3. Mit Genehmigung der Landeskommission können di-
sozialdemokratischen Wahlmänncr schon im ersten Wahlgang
für bürgerliche Kandidaten stimmen, falls als Gegenleistung
in bestimmten anderen Wahlkreisen bürgerliche Wahlmänner
schon im ersten Wahlgang für sozialdemokratische Kandidaten
stimmen.

4. Finden in Landtagswahlkreisen mit einem Mgeord-
neten Stichwahlen zwischen bürgerlichen Parteien statt , so
dürfen die sozialdemokratischen Wahlmänner nur unter ^ der
Voraussetzung von A Ziffer 2 mit Genehmigung des geschäfts¬
führenden Ausschusses der preußischen Landeskommission für
den bürgerlichen Kandidaten stimmen.

Deutsches Reich.
* Die Bergarbciterbewegung im Saarrevicr . Der nächste

entscheidendeSchritt in der Bewegung der Saar -Bergleute er¬
folgt E Mittwoch, an dem die Arbeiter ihre Kündigung cin-
zureichen haben. Die Bergbehörde erklärt , daß sie nur dir
Kündigungen für gesetzlich zulässig erachtet , die von den ein¬
zelnen  Arbeitern s e l b st oder in deren Vollmacht abgegeben
werden. Wenn nicht mehr als 10 000 Arbeiter die Kündigung
einreichen oder in den Streik eintreten , dürste dieser als ver¬
loren zu betrachten sein. — Die Ruhe  im Saargrubenrevier
ist während des gestrigen Tags n t rge n d s ge st o r t wor¬
den. Die Entscheidung über den Anfang des Streiks wird an
dem Tag der Kündigung fallen.

* Eine Audienz des russischen Kriegsmimstcrs bei Kaiser
Wilhelm ? Die Zeitung „Djen " meldet, Kriegsminister
Suchoinlinosf werde gelegentlich seiner Reise nach Leipzig
zur Einweihung der russischen Gedenkkapelle in Berlin vom
Kaiser Wilhelm empfangen . Einer neueren Nachricht zufolge
ist der Kriegsminifter bereits nach Leipzig  abgereist . Von
dort begibt sich der Minister cm die Riviera.

* Eigenmächtiges Vorgehen des Frhrn . v. Hertling in der
Jesuitenfrage ? Dem Münchener Korrespondenten der „Köln.
Ztg." wird , Ivie er seinem Blatte meldet, von bestuntcrrich-
teter Seite , deren Glaubwürdigkeit für ihn außer Zweifel
stehe, versichert, der verstorbene Prinzregent Luitpold  habe
von dem Jesuiten erlaß  des Frhrn . v. Hertling erst aus
den Zei tungen  Kenntnis erhalten.

* Die Zurücknahme des bayerischen JesuitenerlaffeS ist,
wie die bayerische Staatsregierung süddeuischen Blättern zu¬
folge der Rcichsrcgierung offiziell zur Anzeige gebracht hat,
am 11. Dezember vom Ministerrat verfügt worden.

z. Ansiedlung. Das Ansicdlungsgut Ostfelde. im Kreis
Mreschen. etwa 8 Kilometer vom Staatsbahnhof Miloslaw ge¬
legen und 261,62 Hektar oder 1047 Morgen groß, wird zur
Besiedlung in 16 Rentenstellen von 7,70 bis 38 Hektar ausge¬
legt. Der Boden besteht teils aus lehmigem Sand mit Lehnt
im Untergrund , teils aus Sand . Wiesen sind nur in geringem
Umfang vorhanden.

* Zum Übergang des polnischen Guts Taczanowski in
deutsche Hände. Die Güter Jerko und Chorin , die der Grotz-
herzog von Sachsen freihändig dem Herrn v. Taczanowski ab¬
gekauft hat , werden gutem Vernehmen des „B. T." nach noch
nicht an die Ansiedlungskommission übergehen, wohl aber hat
der Grohherzog von Sachsen-Weimar das Rittergut
Chmilnik  im Kreis Posen-West an die AnsrodlungSkom-
misiion verkauft.

* Die Tarifverhanblungen in der Holzindustrie. Mehrere
tausend Vertrauensmänner sämtlicher Bezirke und Zweige
der deutschen Holzarbeiterverbände  erklärten
sich für die Durchführung der von der außerordentlichen Gene¬
ralversammlung ausgestellten Forderungen . Die Hauptpunkte
lauten : Verkürzung der Arbeitszeit , eine den Zeit-Verhältnissen
entsprechende Lohnerhöhung und weiterer Ausbau des paritä-
tnd)cn Arbeitsnachweises . Wenn auch nicht alle Verhandlun¬
gen mit den Arbeitgebervertretern Erfolg haben werden, so
kann doch von einem Scheitern nicht gesprochen werden.

» Glanzleistungen der Zentrumsjournalistik fördert der
Lärm um die Jesuiten zutage . ■So schreibt die „Offen-
burger Zeitung " : „Wenn es darauf ankommt.
Hurra zu schreien, Steuern zu zahlen, Militärdienste zu
leisten, die Zentrumsabgeordneten zur Bewilligung von
Regierungsvorlagen heranzuziehen , dann ist der Katholik gut
genug. Jin übrigen muß er froh sein, wenn er unter der
Ägide des „protestantischen Kaisertums " die Luft als
Staatsbürger vierter Klasse  atmen darf ." —
Die „Konstanzer Nachrichten" geben dem Minister folgenden
Rat : „Da Reich und Staat katholischen Priestern , die
Jesuiten sind, verbieten, da§ Dasein Gottes gegen die An¬
griffe , die von mancher Seite gegen sie erhoben werden, zu
verteidigen, so mögen sie doch auch ihren Fürsten  raten,
ihre Titel von Gottes Gnaden ab zu legen.
Dieser Titel paßt nicht mehr in das neue System."

* Ein preußischer Bczirksfcldwebel als Doktor der
Staatswiffenschasten . Am IS. d. M. hat der BezirkSfeldtvebel
Hauschildt vom Bezirkskommando Berlin an der Universität
Münster i. W. die Prüfung als Doktor der Staatswisscn-
schaften bestanden. Hauschildt hat nur eine Volksschule be¬
sucht, ist dann Seeschiffer und später Schreiber geworden.
Er ist 1900 freiwillig beim Bezirkskommando Berlin einge-
treteit , hat sich dann mit Hilfe der vom Kaiser -Wilhelm-
Dcnck herausgegebenen Unteroffizierbildungszettschrift „Die
Zivilversorgung " weitergcbikdct, hat 1908 die Abiturienten.
Prüfung abgelegt und dann an der Universität Berlin Natio¬
nalökonomie usw. gehört. In seiner Doktordissertation be¬
handelt Hauschildt die sozialen Vrobleme in der Seefischerei.

tjeer und Flotte.
Der Militärnachtragsetat. Nach einer, wie es scheint,

inspirierten  Korrespondenz soll es sich in dem mili¬
tärischen Nachtragsetat , den der Schatzsekretär in der Etats¬
rede angedeutet hat , nur um die erwähnten Forderungen für
Luftschiffe und Flugzeuge  handeln.

Die Marineflugstation Putzig hat einen empfindlichen
Verlust erlitten . Der zu ihr kommandierte Marineober¬
ingenieur Bernhard Stemmtet  ist an den Folgen einer
Lungenentzündung in Stuttgart gestorben, als er sich zu Jn-
formationszwecken bei den Daimlermotorcnwerken aufhielt
Der Verstorbene hatte sich neuerdings mit gutem Erfolg in
der Konstruktion eines Marine -Wasserflugzeugs betätigt.

Übungen des Lrhrgeschwaders. Das aus den .Kreuzern
„Friedrich Karl " als Flaggschiff. „Mecklenburg". „München".
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und „Köln" sowie aus zwei Torpedobootsflotillen
deutsche Lehrgeschwader ist Montagvormwaa von
l Übungen in See gegangen.

Hototitai .es . , , Pi
— Die Einnahmen der Landesbahnen Dcutsch-Sudwest-

afrikas haben in der ersten Hälfte des laufenden Rechnungs¬
jahrs (April bis September ) die Höhe von annähernd 4,6
Millionen Mark erreicht. ^

Truppentransport aus Deutsch- Südwestafrika.
Dampfer „Prinzrcgent " ist gestern mit einem Truppentwrns-
port aus Deutsch-Südwestaffika in Stärke von 8 Offizieren,
26 Unteroffizieren und 882 Mannschaften sowie mit einem
Ablösungstransport vom Vermessungsschiff „Möwe" in Kux-
haven eingetroffen und von General v. Glasenapp empfangen
worden. Der Transport wird im Laufe der nächsten Tage
in Kuxhavcn aufgelöst.

Ausland.
Österreich-Ungarn.

Eine Huldigung für Kaiser Franz Joseph und den Drei,
bund. Wien,  17 . Dezember. In der gestrigen Plenarsitzung
der Wiener Handelskammer  wies Präsident Schoeller
ans die Rückwirkung der kriegerischen Ereignisse auf die poli-
tische Lage und auf die wirtschaftlichen Verhältnisse hin und
betonte, neben dem Gemeinsinn aller österreichisch-ungarischen
Völker biete die kraftvolle Betonung des Dreibundgc-
dankens,  wie sie nicht nur in Österreich-Ungarn , sondern
auch bei den beiden verbündeten Nachbarstaaten zutage getre¬
ten und durch die jüngst erfolgte Erneuerung dieses hervor¬
ragenden Friedensbündnisscs aller Welt gegenüber zum Aus¬
druck gekommen ist, eine der stärksten Garantien für die Zu¬
kunft. Der Präsident schloß mit einer begeistert aufgenomme-
nen Huldigung für Kaiser Franz Joseph, welchen die gesamte
Mitwelt als den hehrsten Friedensfürsten verehre.

Die slawische Obstruktion. Wien,  16 . Dezember. Der
Budgetausschutz verhandelte heute über das Budgeipro-
visorium. Der Slowene Gostincar , welcher um 8 Uhr abends
das Wort ergriff , sprach um 10 Uhr noch fort , und zwar vor.
wiegend in slowenischer  Sprache . Der Ausschuß beab¬
sichtigt, nötigenfalls die ganze Nacht zu sitzen. — Die Mchr-
heitsparteien wollen die slawische Obstruktion auf jeden Fall
brechen und evtl, fünf Tage und vier Nächte  bis
Samstag ausharren . — Nachdem der Ruthenenklub für heute
die schärfste Obstruktion bei Beratung der KriegSgesetzgebung
angekündigt hat , steht cS in Rbgeovdnetenkreisen fest, daß,
falls im Laufe des heutigen Vormittags kein Modus zur
Verhandlung gefuirden wird , der Regierung nichts anderes
übrig bleibt, als das Parlament zu schließen. (Vergleiche
Letzte Drahtberichte .)

Schweiz,
Das Militärbudget . Bern,  16 . Dezember. Ter

Nationalrat bat das Militärbudget  angenomuton , das
sich auf 44 Millionen beläuft und um 160 000 Franken nied¬
riger ist als im letzten Jahre . Ein sozialdemokratischer An¬
trag auf Herabsetzung des Budgets auf 40 Millionen wurde
mit allen gegen die Stimmen der Sozialisten abgelehnt.

Belgien.
Ein Unfall WoesteS. Brüssel,  16 . Dezember. Der

Abgeordnete W o e st e wurde heute abend von einem
Straßenbahnwagen überfahren  und leicht verletzt, so
daß er sich mehrere Tage Ruhe auferlegen mutz.

Frankreich.
Zur Prästbeutenwahl . P a r i s , 17. Dezember. Trotz der

Weigerung Leon Bourgeois  fahren mehrere radikale
Blatter fort , dessen Kandidatur für die Präsidentschaft der
Republik eifrig zu befürworten . Der unabhängige Sozialist
Breton fordert heute in dem „Evenement " Bourgeois auf , den
Bitten seiner zahlreichen Freunde nachzugeben, da nur durch
seine Kandidatur gegenwärtig das Einvernehmen aller linkZ-
repnblikanifchen Parteien erzielt werden könnte.

Das Vorgehen gegen die syndizierten Lehrer. Paris,
17. Dezember. Der Schulrat des Departements Bouche-du-
Rhöne erneuert seine Weisungen , die über mehrere dem
Syndikat der Lehrer angehörige Lehrer verhängte Strafe der
Rüge zu vollziehen, mit der Begründung , daß die Lehrer sich
wegen des derzeitigen Kammerbeschlusses für berechtigt halten
konnten, ein Syndikat zu bilden.

England.
Zum Ableben des amerikanischen Botschafters. Lon»

d o n, 16. Dezember. Premierminister A s q u i t h zollte im
Unterhaus dem verstorbenen amerikanischen Botschafter
Whitelaw R e i d warme Worte der Anerkennung . Er betonte
die Sonderstellung , die der Verstorbene in London einnahm
und gab bekannt, datz die englische Regierung der amerika¬
nischen Regierung angeboten habe. die Leiche Neids aus einem
Kriegsschiff nach Amerika zu senden. — Von Washington
wurde telegraphiert , datz Präsident Taft den Londoner Bot¬
schafterposten nicht wieder besetzen,  sondern die Ge¬
schäfte dem efften Sekretär übertragen dürfte . Der neuer¬
wählte demokratische Präsident La-. Wils  o n wird nach
seiner Amtsübernahme iin März  den Nachfolger des Bot¬
schafters ernennen . Es knmrnen für den Posten der bekannte
Präsidentschaftskandidat Bryan  und der Chicagoer Mil¬
lionär Charles Crane  in Frage.

Spanien.
Das französische Institut in Madrid . Paris,  17 . Dez.

Das von den Universitäten von Bordeaux und Toulouse in
Madrid gegründete französische Institut  wird int
Monat März nächsten Jahres von dem Unterrichtsminister er¬
öffnet werden.

Portugal
Belgisch - portugiesische Grenzkämpfe. Lissabon

16. Dezember. Nach einer Meldung aus Angola (W e st -
a f r i k a) haben belgische Kolonialsoldaten ein großes Stück
des portugiesischen Grenzgebietes besetzt. Die Portugiesen
setzten Widerstand entgegen. Es gab auf beiden Seiten
mehrere Tote und Verwundete.

Italien.
Der Dank des Königs an Giolitti . R o nt, 16. Dezember.

Der König hat an den Ministerpräsidenten Giolitti
folgendes Handschreiben gerichtet: „Lieber Präsident ! . Ich
habe soeben daL Gesetz unterzeichnet, welches dem Frieden
von Lausanne  die Zustimmung erteilt und welches de»
endgültigen Besitz von Libyen bestätigt. Ich habe mit

„Hamburg
bestehende
Kiel aus g
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inniger Genugtuung als Italiener und König die bewun¬
dernswerte Probe verfolgt, die unser Lund einig in seinem
Schaffen und unbeirrt in feinem Glauben in diesem denk¬
würdigen  Jahre abgelegt hat . Angesichts einer ununter»
brochenen Reihe schwieriger Momente haben sie als Chef der
Regierung ihr Werk mit scharfem Geist und unermüdlicher
Tatkraft weitergeführt . Das dankbare Vaterland erweist
Ihnen die verdiente Ehre. Glücklich, Ihnen diese Gefühle
aussprechen zu können, drücke ich Ihnen von ganzem Herzen
die Hand. Ihr sehr wohl geneigter Vetter Viktor Emanuel.

Rußland.
Die Verfolgung des Wiborger HofgerichtS. W i b o r g,

10. Dezember. Weitere fünf verhaftete Mitglieder des
Wiborger  Hofgerichts wurden nach Petersburg überge¬
führt . Bei dem in Keksbolm wohnenden Journalisten Bar¬
tels wurde eine Haussuchung vorgenommen, worauf er ver¬
haftet und ebenfalls nach Petersburg befördert wurde.

Klten.
Di - Kabinettskrise in Japan . Tokio,  16 . Dezember.

Morgen findet eine Sitzung des Kronrats statt , in der ein
neuer Groß siegelbe wahrer  an Stelle des Fürsten
Kat für a ernannt werden wird . Darauf wird ein kaiser-
liches Reskript erscheinen, das den , Fürsten Katsura zum
Ministerpräsidenten ernennt . Man glaubt , daß der japanische
Botschafter in London, Baron K a t o, Minister des Aus¬
wärtigen werden wird. Amerika.

Unruhen in Peru . New York,  16 . Dezember. Nach
einem Telegramm aus Lima  versuchte die Bevölkerung von
Putumayo , die beiden von der Regierung von Peru zur
Untersuchung der bekannten Greueltaten  entsandten
Kommissare zu lynchen.  Die Bevölkerung un  Bezirk der
Gummiwälder  begann auf Anstiftung einflußreicher
Interessenten einen Aufruhr . Die Kommissare wurden ernst¬
lich verletzt, und zwar in Gegenwart eines peruanischen Be¬
amten , ohne daß dieser Schritte zur Unterdrückung des Auf¬
ruhrs unternahm.

Bus Stabt unb  Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Todesfall . In seiner Wohnung verstarb heute früh
der Oberst a. D. Franz Miketta  im Aller von 64 Jahren.

— Ei« Trauergottesdienst für den verstorbenen Prinz¬
regenten Luitpold von Bayern  findet auf Veranlassung
des Bahernvereins „Bavaria " am Donnerstag , vormittags
gl/ , Uhr, in der entsprechend geschmückten St . Bonifatiuskirche
unter Mitwirkung des „Katholischen Kirchenchors" statt.

— Kirchliches. Auf gestern abend 5 Uhr war die größere
Veriretung der evangelischen Gesamtkirchengemeinde in den
großen Saal der Luthcrkirchc zu einer Sitzung eingeladen mit
der Tagesordnung : Genehmigung von Kaufverträgen und Be¬
kanntgabe verschiedener der Kirchengemeinde zugefallener Bee-
mächtnisse. ES fehlten jedoch3 bis 4 Herren au der zur Be¬
schlußfähigkeit erforderlichen Zahl von 66 Vertretern . M ' t
Rücksicht darauf konnte die Versammlung nicht in die Tages¬
ordnung eintreten . Da die Lutherkirche für viele Mitglieder
der Vertretung etwas abgelegen ist, soll, einer Anregung von
Professor vr . W. Fresenius entsprechend, der Versuch gemacht
werden, die nächste Versammlung , zu welcher noch besonders
eingeladen wird und welche unter allen Umständen beschlutz-
fähig ist, wieder im Bürgersaal des Rathauses stattfinden zu

— Bickel-Jubiläum . Einem Wunsch des Dekans Bickel
entsprechend, wird sich das Programm der Jubelfeier am
22 d. M. nur im engsien Rahmen halten . Es ist lediglich eine
kirwliche Feier geplant , in der der Gsnevalsuperintendent vr.
Maurer die Festpredigt hält , und nach deren Schluß vor dem
Altar Landgerichtsdirektor . Grimm namens der Gemeinde,
bczw. -der kirchlichen Körperschaften. Pfarrer Vcescnmeycr
namens der Geistlichkeit. Professor Hartwig namens des
„Kirchengesangveveins" und Pfarrer Lieber namens , des
„Missionsvereins " sprechen werden. Mittags nach 12 Uhr ver¬
sammeln sich die intimeren Freunde des Jubilars in dessen
Wohnung zu einer geselligen Feier.

— Zur Ergänzungswahl der Schuldeputation . Stadtver¬
ordneter Justizrat b. Eck schreibt uns : „Ich bitte Sie , ,ein
Wort Ihres sonst durchaus zutreffenden Berichts über die Wahl
eines Mitglieds der Schuldepntation durch die Stadtverobd-
neten -Bersammlung (Samstag -Abendblatt ) richtigstellcn zu
wollen: Ich habe nicht gesagt, die Katholiken  würden
wahrscheinlich gegen die Simultanschule arbeiten und seien
deshalb nicht geeignet für die Schuldeputation , sondern H e r r
Fink und seine Gesinnungsgenossen ."

— Die ersten Kremationen auf dem Südfriedhof finden
ani Donnerstag statt . Vormittags wird der heute verstorbene
Stenograph Moritz Götz und nachmittags der ebenfalls heute
verstorbene Oberst a. D . Franz Miketta eingeäschert. Eine
Kremation war übrigens schon für Sonntag , dem Tage der
Übergabe, angemeldet , konnte ,jedoch nicht stattfinden , weil das
Testament des Verstorbenen , in dem er seine Feuerbestattung
a«ordnete, als nicht gültig abgelehnt wurde ; es enthielt di-
Datumsbezeichnung „Weihnachten 1907 ftatt 26. Dezember
1907. Der Verstorbene wurde darunl in Mainz bestattet.

— Steuerpflicht der Miet - und Pachtverträge . Im In¬
teresse unserer Leser weisen wir auf die im Anzeigenteil der
vorliegenden „Tagblatt "-Ausgäbe enthaltene Bekanntmachung
des König!. Hauptzollamts hin und bemerken zur näheren Er-
lämerung noch folgendes : Nach dem neuen Stempelstenergesetz
sind sämtliche während der Dauer eines Jahres in Geltung
gewesenen Miet . und Pachtverträge über die in der Bekannt¬
machung angogSbenen Gegenstände tauch die nur mündlich ab¬
geschlossenen) steuerpflichtig. Dabei ist es ohne Bedeutung,
gb der Vertrag dar ganze Jahr hindurch oder nur eine kürze
Zeit in Kraft gewesen ist. Befreit sind nur solche Verträge , bei
denen der für die ganze Dauer des Vertrags zu entrichtende
ZinS zusammen 150 M. nicht übersteigt . Dem Zins sind alle
in Geld bestehenden Nebcnlcistungen an den Vermieter für
Schornsteinreinigung , Müllabfuhr , Beleuchtung, Warmwasser¬
versorgung , Zentralheizung , Fahrstuhlbenützung usw. zur Be¬
rechnung seiner steuerpflichtigen Höhe zuzurechnen. Auf die
Verpflichtung der Vermieter zur Aufstellung ' und Bersteue-
mma der Mietverseichnisse ist es ohne Einfluß , ob sie selbst die

Räume von einem anderen gemietet haben und sie möbliert
oder unmöbliert weitervermieten . Befreit sind nur solche Miet¬
verträge . durch die Gastwirte oder Zimmervermieter Fremde
zur Beherbergung , also nur vorübergehend, aufnehmcn . Für
die Vermietung von Wohnungs - und Geschäftsräumen ist zu
beachten, daß die Hälfte der Steuerabgabe für solche Räume,
nicht erhoben wird , die für gewerbliche oder berufliche Zwecke
bestimmt sind. Sind gleichzeitig noch für andere Zwecke, z. B.
als Wohnung, Räume vermietet , so ist anzugeben , wieviel von
dem Mietzins auf die Überlassung der Räume für gewerbliche
und berufliche Zwecke entfällt . Erfolgt diese Trennung des
Mietzinses bis zum 31. Januar nicht, so kann sie nicht berück-
'ichtigt werden und die Steuer wird in vollem Betrag erhoben.
Bezüglich tei Versteuerung der Automaten und Musikwerke
wird darauf hingewiesen, daß bei Musikwerken ihr An¬
schaffungspreis , eventuell ihr Wert für die Versteuerung maß¬
gebend ist, rrnd daß bei Warenautomaten anzugebeu ist, wie¬
viel Warenbehälter sie haben.

— Zinserhöhung . Der „Allgemeine Vorschuß- und Spar¬
kassenverein zu Wiesbaden ", Eingetragene Genossenschaft mit
beschränkter Haftpflicht, Maurjtiusstratze 7, hat laut heutiger
Anzeige im „Tagblatt " die Zinsen für Guthaben in laufender
Rechnung (provisionsfreie Scheck- und Platzanweisungskonten)
mit Rücksicht auf die Lage des Geldmarkts auf vier Pro¬
zent  erhöht.

— Der 1912er. Auf eine Anfrage des Herrn Regierungs¬
präsidenten äußerte sich die Handelskammer dahin, daß sic,
unter .Erwägung aller Umstände, der Meinung sei, daß eine
angemessene Ve r w e r t u n g d e r d i c s j äh r i g e n W e i n-
erntc im Rheingau  auch bei gewissenhafter Beobach¬
tung der Vorschriften des Weingesetzes, insbesondere des 8 3
(Beschränkung der Menge des Zuckerzusatzes und Beschrän¬
kung der Zeit , der Zuckerung), im allgemeinen möglich er¬
scheine. Die Erfahrung habe zwar gelehrt , daß der größte Teck
der Weinverbraucher nur leicht trinkbare und keine sauren
Weine haben 'will , so daß selbst 1911er Moselweine, ivelche nach
8 3 des Wcingesctzes verbessert werden, von den Wcintrinkern
als zu sauer vielfach zürückgewiesenwurden . Von dom 1912er
Rheingauer Wein ist das noch mehr zu befürchten, weil der¬
selbe zuviel Säure hat . Es hat sich nämlich bei der Lese im
Rheingau an verschiedenen Orten gezeigt, daß der Most ziemlich
oft bis zu 20 Säure enthält . Es ist also zu befürchten,
daß ein Teil der geringeren 1912er Rheingauer Weine zu
sauer wird und daher unverkäuflich bleibt, auch wenn der nach
§ 3 des Weingesetzes zulässige Zuckerzusatzzum Wein erfolgt
Deshalb wird von einigen Seiten im Interesse der späteren
Verkäuflichkeit der kleinen Weine gewünscht, daß der zulässige
Zusatz von Zucker von 26 Prozent aus 25 Prozent erhöht und
die Zeit der Zuckerung bis zum 31. März hin ausgedehnt wird.
Auf der anderen Seite wird aber damit gerechnet, daß der
Frost im Rheingauer Wcingebiet nicht so starken Schaden ver¬
ursacht hat wie im Moselgebiet,' und 'daß infolge des längeren
Hängens die Trauben mehr ausreifen und -die Frostschäden
sich etwas vermindern konnten. Hiernach wäre der 8 3 für
die 1912er Weine des Rheingaus nicht zu streng. Deshalb ist
nicht ausgeschlossen, daß in noch ungünstigeren Jahren als
1912 auch für den Rheingau der 8 3 sich für zu streng erweist.

— Mißbrauch mit Telegrammformularen . Um den Miß¬
brauch mit Telegrammformularen auf .den Postämtern zu
unteMnden , sind auf den hiesigen Postämtern seit einigen
Tagen grüne Metallkasten angebracht , aus denen jeweils nur
ein Formular gezogen werden kann, worauf ein zweites
Formular erscheint. Es sind nämlich von manchen „Inter¬
essenten" früher , diese Formulare dutzendweise an den Post¬
ämtern entnommen und zu anderen Zwecken verwandt worden,
als zu dem sie bestimmt sind. So hat die Oberpostdirektion
Frankfurt a. M. festgestellt, daß im abgelausenen Jahr 100 006
Telegramme aufgegeben wurden , wogegen 300 000 Telegramm¬
formulare ausgehängt und verausgabt wurden.

— Ein raffinierter Raubanfall wurde gestern nachmittag
in einen! Hause der Blncherstraße auf eine Frau verübt.

Als dieselbe einen Hausierer , der ihr Seife und Schnür¬
riemen zum Kauf anbot , abwies , folgte der Zudringliche ihr
bis in die Küche, riß dort ein Handtuch von der Wand und
stopfte es der Frau in den Mund . Daraus .fesselte er sie m:t
Bindfaden an Händen und Füßen und versetzte, ihr mehrere
Hiebe mit der Faust auf den Kopf, um sie zu betäuben . Dann
stahl er aus dem Küchenschrank.ein Portemonnaie mit 5 M.
Inhalt und entfernte sich wieder. Die Frau , die hilflos liegen
blieb, wurde erst nach längerer Zeit von ihrem,hermkehrenden
Wann ausgefunden und aus ihrer Lage befreit . Der Täter
ist etwa 40 bis 45 Jahre alt , etwa 1,70 Meter groß und von
schmaler Figur . Er hatte dunkles Haar und einen langen,
dunklen Schnurrbart , trug Sackanzug und schwarzen, weichen
Filzhut . Nähere Mitteilungen über den Täter werden im
Zimmer 18 der Polizei direktion entgegengenommen. (Die
Cache klingt so romantisch, daß zur Beurteilung des Vorfalls
nähere Aufklärung abzuwarten sein dürfte . Die Red.)

— Zu dem aufregenden Vorfall in der Wilhelmstraße
am letzteir Freitagnachmittag , über den wir kurz berichtet
haben (es handelt sich um ein durchgehendes Fuhviverk), sendet
uns der Führer des letzteren folgende Ergänzung : „Mein noch
junges Pferd scheute vor einem in der Ferne kommenden
Automobil , schlug über die Schere und raste in seiner Angst
zunächst in die Reitallee , wo ich von dem Wagen herunterslog.
An der unteren , südlichen Einfahrt nach dem Hoftheatcr stand
ein Herr , welcher das aufgeregte Tier mittels Schirm oder
Stock aufzuhalten suchte, dasselbe dadurch aber aus das
Trottoir der Wilhelmstraße jagte . Auf diese Weise ging die
wilde.Jagd erst recht los, denn man darf nie ein durchgehendes
Pferd auf solche Art aufhalten wallen, dies niuß vielmehr mög¬
lichst von der Seite aus durch Niederreitzen geschehen. Ferner
ist der Unglücksfall auch der Tatsache zuzuschreiben, daß wah¬
rend der Winterszeit das Droschkengewerbe hier jedes Jahr
schlechter wird , so daß die Droschkenpfer.de oft 6 bis 10 Sürnden
rühjg stehen, -dagegen ihr reichliches Futter und kerne Arbeit
haben . Alles Folgen der Aütomobildrofchkenund der Straßen¬
bahnen ." _ , .

— Därlehensschwindel. Unter der Bezeichnung „Schutz
gegen Darlehensschwindel "-erscheint seit einiger Zeit eine An¬
zeige in auswärtigen Blättern , in welcher „Selbstgcber oder
„Banken" Darlehen in jeder Höhe gegen Verpfandung van
Möbeln usw. anbieten . Da diese Anzeigen zum Teil von Dar-
lehcnsschwindlern selbst ausgehen , die gar nicht in der/ Lage
sind, Darlehen zu vermitteln , und denen cs lediglich darum zu
tun. ist,.die.im voraus zu entrichtenden hohen Gebühren zu er¬

halten , so. ist besondere Vorsicht geboten. Die Behörde warnt
daher vor der Einreichung von Darleyensanträgen ohne vor¬
herige Erkundigung an zuständiger Stelle.

— Kindesmvrd? In den Kuranlagen , in der Nähe de?
Heyll-Denkmals , fand heute morgen ein städtischer Garten-
aufseher die Leiche eines neugeborenen , kräftigen Kindes weib¬
lichen «Aeschlechts. Dieselbe war gänzlich unverhüllt und es
fanden sich an Ort und Stelle keinerlei Anhaltspunkte für die
Tärerschaft . Wie durch die Untersuchung festgestellt wurde,
hak das Kind nach der Geburt gelebt, es wies jedoch keinerlei
Merkmale eines gewaltsamen Todes auf . Die Behörde fahndet
nach der Mutter.

_ Kleine Notizen. Die Gratulati ans  liste zum
Geburtsfeste der Frau Grotzherzogin-Mutter Adethei»
von Luxemburg  liegt , wie alljährlich, bis zum 2T Dez.
zum Einzeichnen in der Großh. Luxcmb. HofbäckereiW. Berger.
Bärenstraße 2. offen, — Die Wahl eines Oberschutzenmmsters
der Wiesbadener Schützenge  s.ell schal t an Stelle
des zurückgetretenen Stadtra .s Kalkbrenner rst noch nicht ge¬
schehen; sie wird erst in der nächsten Mitgliederversammlung
erfolgen. Theater, ttunlt- Vorträge.

* Residenz-Theater. Auch in dieser Woche wird die
Kinder- und Schülervo stellung „Schneewiuchen bei den sieben
Zwe-aen" morgen Mit .woch, nackmritlags. 4 Uhr, zu Seine»
Preisen gegeben und auf vielseitigen Wunsch auswarügel
Theaterbesucher auch am Sonntagnachmittag 4 Uhr, ebenfalls
zu kleinen Preisen . — Samstag , den 21. Dezember abend»
7 Uhr - 4. Abend des Sudermänn -Zyklus: „Das Gluck rm
Winkel". Sonntag , den 22., nachmitrags 4 Uhr : „Schnee¬
wittchen". Abends VzS. Uhr : „Die Dame von Maxim".

* Kurhaus . Morgen Mittwoch findet im Abonnement
Solistenabend des städtischen Kurorchesters unter Leitung des
Kürkapellmeisters Hermann Jrmer mit einem sehr inter¬
essanten Programms ftatt.

* Das Auskunftsmcsen. seine Entwickelung und heutige
Bedeutung heißt Las Thema , über welches morgen Mittwoch
abends 9 Uhr, in der „Wartburg " Herr Julius T r, .b o u l e r
auf Veranlassung des „Kaufmännischen Vereins sprechen wuL.
Das Auskunftswesen nimmt im Geschäftsleben einen wichUgen
Platz ein, deshalb dürfte der Vortrag für jeden Geichaflsmaiin
von Interesse sein.

Nasiauische Nachrichten.
k . Idstein , 16. Dezember. Der hiesige Verein der

FortschrittIich en Volkspartei  entfaltet in^ seinen
Monatsversammlungen eine eifrige Tätigkeit . Professor Leu
erstattete nach dem Mannheimer Parteitage in zwei Monats-
zusammenkünften eingehenden Bericht über die Verhand¬
lungen . was zu lebhaften Aussprachen Veranlassung gab.
Den bekanntgegebenen Resolutionen wurde allgemein zuge¬
stimmt. In der Dezember-Versammlung hielt Herr Dietz
einen Vortrag über die „Kämpfe des Liberalismus um die
Volksrechte im Reiche und in Preußen ", welcher mit großem
Beifall ausgenommen wurde. Laut Beschluß soll nun im
Januar 1913 eine größere Versammlung , in welcher Partei¬
sekretär Müller aus Frankfurt a. M. reden wird , abgehalten
werden.

m Rüdesbcim, 16. Dezember. Seit heute morgen ist da?
Wasser im Rhein im Steigen  begriffen , was’ mir  das
eingetretene Tauwetter zuruckzufuhren ist Augenblialick be¬
trägt die Zunahme nur wenige Zentimeter , doch ist schnelleres
Steigen zu erwarten,

o Nassau «. 16. Dezember. Im hiesigen Krankenhaus
stark, der 33 Jahre alte ledige Laudmann Karl Schnorr von
Dorn Holz Hausen  infolge von Blutvergiftung , Er war
vor acht Tagen einer -Nachbarin zu Hilfe geeilt, als deren Kuh
in Lebensgefahr schwebte, und hatte sich dabei eine Finger-
Verletzung zugezogen.

Gerichtliches.
Kus auswärtigen Gerichtssälen.

ö Der bestrafte Kurpfuscher. Der 38jährige Heilgehilfe
Eduard Roih aus Gau-Algesherm, der in Rhemhessen den Ru,
eines Wunderdoktors-genießt und der ,mt seiner Wundersalbe,
die ihm sein Vater Ms „Geheimnis" , hinterlassen, alles heilen
will wurde von der Strafkammer zu Mainz  wegengesahr-
liche'r Körperverletzung eines seiner Patienten zu 2 . Monaten
Gefängnis  verurteilt.

v Ein Landesverräter . Berlin.  17 . Dezember. Der
frühere Sergeant W öl f f er lin g vom Thorner , Bezirks-
kommando wurde vom, Kriegsgericht der, Landwehrinspeftlon
Berlin wegen Verrats militari , cher Geheim¬
nisse  und Gefährdung der Sicherheit des Deut,cheu Reiches
zur H ö ch st strafe  von 15 Jahren Z u cht ha u s . Enisernung
aus dem Heer. Verlust der bürgerliche,i Ehrenrechte mrf zehn
Jabre Stellung unter Polizmaii,licht und 15 000 M. Geld¬
strafe. eventuell weiteren 8 Monaten Zuchthaus, verurteilt.

Bport.
* Fußball . An, Sonntag standen sich die 1. Mannschaft

des König!. Gymnasiums und dia 3 -i°MannschK d<Ä .H » rt-
bereins im Wettspiel gegenüber. Wahrend das bwl bei Halb-
zeit 0 :0 stand, endete es «nt emem Siege der Gtzmnastasten
von 2 :1 nach äußerst hartem Kampfe. Am 3 Weihuach sseier-
tag spielt die Mannschaft des Köingl. Gymiiastums gegen das
Hocksster Gymnasium in Wiesbaden.

Sturm und Hochwasier.
v,b.  Berlin , 17. Tezember . Hochwassermeldunge,

liegen heule bcfonbct ^ not uns ^ 1) 11 rin gen nnö
H e s «c n . An der Saale  sind die Arbeiten am Neu¬
bau der Camsdorfer Brücke in Jena , die bereits mehr-
fach durch Hochwasser gestört wurden , abermals einge-
stellt worden . Tie Fulda - Schiffahrt  mutzte einge¬
stellt werden ; in Witzenhausen wurden mehrere am Ufer
der Werra 'gelegene Fabriken , geschlossen. Im Grotz-
Semlin -See bei Rbinow im Havelland ertranken bei
deni herrschenden Sturm vier Männer.

Hagen . 16, Dezember . Infolge des starken Regens
sind die Ruhr , Lennep und Volnre über die Ufer ge¬
treten . Ta die Niederschläge andauern , befürchtet man
grotze Hochwasserschäden.

Vom Rennsteig . 16. Dezember . Tie seit Samstag
früh anhaltenden orkanartigen Stürme haben im
Rennsieiggebiet und in den anstotzenden Tälern grohen
Schaden angerichtet . In den Staats - und Privat-
forsten ist vielfach starker Windbruch  verursacht wor¬
den . Fast in allen Fernsprechnetzen auf dem Thüringer
Wald sind erhebliche Störungen eingetreten , überall
sind Telegraphenbaükolonnen mit der Instandsetzung
zusammengebrochener Telegräphenlinien beschäftigt,
teilweise ist der Sprechverkehr zwischen dem Ost - und
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Westabhang gestört. Mit Rücksicht auf die drohende
Lebensgefahr ist die Weiterarbeit den Holzfällern
untersagt worden.

wb. Riga, 16. Dezember. Der letzte Stur  m rich¬
tete in dem Hafen großen schaden an. Mehrere Barken
mit Holzwaren sind gesunken, andere wurden ins Meer
hinausgetrieben . Viele Schiffe erlitten Havarien.

wb. London, 16. Dezember. Tie schiffbrüchige Mamr-
schüft des deutschen Schleppnetzschifferbootes „E i s-
fleeth"  ist heute in Leith eingetroffen . Das Schiff
wurde rm vergangenen Monat an der Südostküste durch
Sturm und Regen ' zum Scheitern gebracht und die
Mannschaft brachte 16 Stunden in Booten zu, ehe sie
durch die heldenmütigen Anstrengungen der Isländer
gerettet wurde . Die aus zwölf Personen bestehende
Besatzung ist mit Ausnahme eines Heizers gerettet.

vermischtes.
Verkauf des Mannheimer Apollotheatcrs. Mann¬

heim , 16 . Dezember. Das hiesige Apollotheater wurde heute
von der Thea ergesellschaft nt. b. £>., Mannheim , an den jetzigen
Pächter Direktor Zacharias und den Weinhändler Jeremias
aus Mainz zu dem Preise von 750 000 M. ve.kaust.

100 ©00 M. gestiftet. Bonn,  16 . Dezernber. Der Guts¬
besitzer Or , v. Äoest zu Eichholz bei Urfeld stiftete IM 000 M..
davon 75 OM M. zur Förderung der Jugendpflege und 25 OM
Mark für das Rote Kreuz,

Falschmünzer festgcnommen. Kaiserslautern.
17. Dezember. In den jüngsten Tagen kamen hier wiederholt
falsche Zweimarkstückezur Ausgabe. Am letzten Samstag
Nnwden als Anfertiger und Verausgeber ermittelt und fest-
genommen der 1865 geborene Tüncher Christian Jahns von hier
und der 1879 zu Farschweiler bei Trier geborene ledige Metzger-

eselle Johann Kiebel. Letzterer ist schon zweimal wegen
ünzverbrechen vorbestraft.

Zwei Wilderer erschossen. Köln,  17 . Dezember. Die
Jtöln Ztg." meldet aus Düren : Der Förster der Brymschen
Verwaltung tötete gestern nachinittag zwei Wilderer , die er
beim Wildern ertappte , durch Kopfschüsse. Der Förster wurde

Flugzeug als unschuldige Todesursache. Mül¬
hausen (Elsaß ) , 17 Dezember. Ein Mädchen blickte starr
auf ein über sich Anziehendes Flugzeug. Beim JmmerweUee-
aehen fiel es in den Kanal und ertrank.

Schiffsunglück an der Dänisch - Westindtschen Küste.
Kopenhagen,  16 , Dezember. Nach Meldungen von den
Dänisch-Westindischen Inseln ist bei der Insel St . Tbomö ein
Boot untergegangen . Bei dem Unglück sind 13 Personen,
darunter der Führer des Bootes , ertrunken.

Handel, Industrie. Verkehr.
Banken und Börse.

= Berliner BSrso. Berlin,  17 . Dezember. (Draht-
Cericht.) Die Börse eröffnete in gut angeregter  Stim-
nwn*, wie seit längerer Zeit nicht mehr. Die Beilegung der
Prohaska -Angelegenheit und die Eröffnung der Londoner
Friedenskonferenz haben einen beruhigenden Einfluß_ ausge¬
übt. Andererseits hat der Umstand, daß das Geld zu 8% Proz.
für Prolongationszwecke in genügendem Maße vorhanden war,
die Befürchtungen wegen des Ultimos wesentlich gemildert.
Auch die New Yorker Börse strebte aufwärts . Eine kräftige
Erholung machte sich auf allen Umsatzgebieten geltend.
Montamwerte zogen vielfach 1 bis 2 Proz. an. In gleichem
Umfange stiegen Elektrizitätsaktien. Höhere Gewinne erzielten
auch Schiffahrtsaktien, so Hansa L'/e Proz. Von Bahnen sind
Schantung und Kanada hervorzuheben . Auf dem Banken-
markte zeichneten sich russische Werte durch kräftige Er¬
holung aus . Deutsche Bank 2 Proz . höher. Später kam es zu
Abschwächimgen, die aber bald überwunden wurden. Der
Verkehr nahm einen ruhigen Charakter an . Die Besserungen
erstreckten sich auch auf den Fondsmarkt, wo .Reichsanleihe
0.10 und 1902er Russen ®/s Proz . anzogen. Türkenlose höher.
Tägliches Geld 5% Proz ., Privatdiskont 6 Proz.
; — Frankfurter Börse. Frankfurt  a . M„ 17. Dezember.
(Drahtbericht.) Die Haltung der Börse .charakterisierte sich
heute bei Eröffnung etwas zuversichtlicher,  öster¬
reichische Kreditanstalten waren gut behauptet. Am Markte
der Transportwertekonnten sich Amerikanerbahnen wesent¬
lich befestigen. Lombarden lebhaft. Schantung fest. Schiff,-
fahrtsaktien lagen ruhig. Bei Elektrizitätsaktien , zeigten Edison
und Scfiuckert feste Tendenz. Am Mönianmark.t sind die Usn-
g&tze vereinzelt etwas lebhafter. Das Kursniveau ließ .aber
keine einheitliche Tendenz aufkommen. Deutsch-Luxemburger
und Harpener auf Rückkäufe fest. Der Fondsmarkt lag ruhig.
Die Titres des Reiches und Preußens waren teilweise be¬
hauptet Russische Staatsfonds unverändert. Am Kassamarkt
für Dividendenwertewar die Haltung mäßig fester. Die Börse
schloß bei gut behaupteter Tendenz. Privatdiskont515/ie Proz.

=  Bdchsbankanswsis . Der nachfolgende Ausweis über
die zweite Dezemberwoche hat zwar eine !kleine, um diese
Zeit alljährlich zu beobachtende Besserung gebracht, jedoch
läßt der Status noch 'sehr viel zu wünschen übrig. Die Rück¬
flüsse betrugen insgesamt 31427 000 M., so daß sich das
Zentralnoteninstitut noch mit 303 240 000 M. in der Noten¬
steuer befindet, gegenüber einer solchen von 334 667 000 M.
am 7. Dezember 1912 und1 4 091 000 M. in der gleichen Vor¬
jahrszeit Was die einzelnen Positionen betrifft, so zog der
Metallbestand aus der Besserung insofern Nutzen, als er um
9.31 Mill. M. zunahm (gegenüber einer Abnahme von 7.29 Mill.
Mark um die gleiche Vorjahrszeit;. Dagegen verminderte sich
in der diesjährigen Berichtswoche die Postion Reichskassen-
scheme um 723 000 M. (gegenüber einer Zunahme von 287 000
Mark im Vorjahr), während die Noten anderer Banken sich um
5.79 MAI. M. (i. V. 9.49 Mill. M.) erhöhten . Gleichzeitig ver¬
ringerte die Reichsbank ihren eigenen Notenumlauf um 17.05
Mill. M. (i. V. 1.11 Mill. M.), so daß also ; eine weitere Besse¬
rung in der Notendeckung zu verzeichnen ist.

Ausweis vom 14 . Dezember:
Aktiv « (inM. 1000),

if«t*ll-Be*tand . . . .
darunter Gold . .

Reichi-Kassen-i-eheine .
Koten anderer Banken
Wechselbestand . . .
Lombard-Darlehen . ,
Effekten-Bestand . . .
Sonstig» Aktiv« . . .

Paiiiva (in
Srund-Kapital . . . .
Reserve-Fonds . . . .
Noten-Unilauf . .
Depositen. .
Sonstig» Passiva . . . .. . . . , .

M. 1000).

1037 897+ 9 311
765 428 4 17544
22 7 4 — 0 723
25269 - 5 789

1506071 4- 85 817
83168 — 9 854
40  056+ 11437

217 017— 8429

180000 (unver.)
66 937 (unver.)

19.39110 — + 050
678484 + 108019

67 641 >- 2 3-79

Notenkonttnigent ab 1!. Januar 1911
[Juartalschlüssen 750 Mill. M., vorher
m.  m.

550 Mill. M., an den
gleichmäßig 472.83

MissdnSener TagbiaK . _ Abe«d-A»Sgabe, 1. Blatt . Sette 5.
*' Eine 37-MilUonen-Anleihe der Stadt Dortmimd. Die

Stadtverordneten genehmigten einstimmig die vom Magistrat
beantragte Anleihe in Höhe von 37 Mill. M. Die Mittel werden
in den nächsten 4 bis 5 Jahren erforderlich. Die Verzinsung
soll mit 3% bis 4 Proz., die Tilgung mit 1% Proz. erfolgen.

* Diskonterhöhung in Rußland. Die russische Staatsbank
hat den Diskont von öVs  auf 6 Proz. erhöht.

Industrie und Handel
w. Volgständische Maschinenfabrik. Plauen  l . Vogtland,

17. Dezember. Die heutige außerordentliche Generalversamm¬
lung der Aktionäre der Vogtländischen Maschinenfabrik be¬
schloß, wie -schon angekündigt, die Ausgabe neuer Aktien in
Höhe von 1750 000 M., welche den alten Aktionären zum
Kurse von 250 Proz. an geboten werden. ^Auf Anfrage wegen
der neuen Konkurrenz in Stickautornaten durch die Maschinen¬
fabrik Kappel erwiderte die Direktion, daß sie diese Konkurrenz
keineswegs zu fürchten habe. Uber die Aussichten wurde mit¬
geteilt, daß' der Umsatz im neuen Geschäftsjahr bisher um
1% Mill. M. größer sei als in der gleichen Vorjahrszeit. Man
könne also vertrauensvoll in die Zukunft blicken.

* Rheinische Schuck eit-Gesellschaft kür elektrische In¬
dustrie, Mannheim. Der Abschluß des am 31. Juli beendeten
Geschäftsjahres 1911/12 ergibt einen Reingewinn von 591 493
Mark (576 792 M.), aus dem 7% Proz. Dividende gleich 412 500
Mark (wie i. V.) gezahlt werden sollen.

Verkehrs wesen.
* Süddeutsche Eisenbahngesellschaft. Es betrugen die

Einnahmen im November 1912 aus dem Personenverkehr
598 742 M.. aus dem Güterverkehr 99 127 M., Nebeneinnahmen
2384 M., Gesamteinnahmen 700 253 M. gegen 628 678 M. im
November 1911. Die Gesamteinnahmen vom 1. April 1912 bis
30. November 1912 unter Berücksichtigung ner bisherigen end¬
gültigen Feststellungen betrugen 5 876 142 M. gegen 5 473 670
Mark in der gleichen Zeit des -Vorahres.

w. Konstantinopel, 17. Dezember. Hier verlautet , daß
Verhandlungen wegen Fusionierungen der Orientbahn mit der
Anatolischen Bahn eingeleitet wurden.

Marktberichte
— Heu- und Strohmaikt zu Frankfurta. M. vom 17. Dez.

Man notierte : Heu per 50 Kilo 3.10 bis 3.40 M. Geschäft:
ruhig. Die Zufuhren waren aus Oberhessen, den Kreisen
Hanau und Dieburg.

Letzte OraHtberichte.
Der Dalkankrieg.

Die griechisch-türkische Seeschlacht.
Ein Erfolg der Türken.

Konstantinopel, 17. Dezember. Die Pforte veröffentlicht
ein Telegramm des Kommandanten der Flotte vom 16. Dez.
an den Generalissimus mit folgendem Inhalt : Heute früh
verlies; die türkische Flotte die Dardanellen und nahm mit
der feindlichen Flotte Fühlung.  Die beiden Geschwader
wechselten Schüsse  in einer Entfernung von 32M bis
7500 Meter . Unsere Offiziere und Mannschaften waren
außerordentlich tapfer.  Der Kamps dauerte
12 Stunden lang . Der griechische Kreuzer „Awerof" wurde
von drei oder vier Projektilen getroffen, so daß seine Ge»
schütze zum S chw eigen  gebracht wurden . Die übrigen
feindlichen Schiffe zogen sich hierauf auf die hohe See zurück,
nachdem sie einige wirkungslose Schüsse  abgegeben
hatten . Der Kampf dauerte nur noch mit dem „Awerof"
fort , der schließlich gleichfalls in der Richtung nach dem
Piräus flüchtet  e. Unsere Schiffe erlitten keinen
Schaden.

Tod eines griechischen Dichters im Janinakampf.
XX Athen, 17. Dezember. (Eigener Bericht des ..Wies-

bädener TagblattS ".) Bei den Kämpfen um Janina ist auch
der bekannte griechische Dichter Professor Mabilli ge¬
fallen.  Er hat schon 1897 als Garibaldianer  mitge-
fochten. Mabilli ist ehemaliger Freiburger Korps¬
student.

Die Kriegsbeute der Serben.
# Belgrad , 17. Dezember. (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Wie bekannt wird , beträgt die Beute,
welche Serbien im letzten Krieg gemacht hat , nahezu 100
Millionen Franken an Wert.  Sie besteht aus
21000  G ewehreu  und 40 Millionen Patronen , 3S0
Sch n e llfeuer ge  sch ütz e n siebst Munition und über
50 000 Monturen.

Oesterreich und Serbien.
Die Kriegsstimmung überwunden?

/ ^ Budapest, 17. Dezember. (Eigener Bericht des „Wies¬
badener Tagblatts ".) Professor Masarhk, der wiederholt in
Belgrad gewesen ist, um zwischen dem Grafen Derchtold und
der serbischen Regierung zu vermitteln , hat erklärt , das;
Serbien absolut nicht an einen Krieg mit Österreich-Ungarn
denke. Serbien habe' genug blutige Erfahrungen
jetzt  im Krieg durchgemacht und wolle sich in keinen neuer¬
lichen Krieg stürzen. Auch in Österreich - Ungarn sei
die K r r e g sst im m un g e i n üb er wunde n er Stau d-
Punkt.

Der Demvnstiationsstreik gegen den Krieg in Frankreich,
wb- Lyon, 17. Dezember . Bis 9 Uhr abends kam es zu

kleinen Aufläufen . Ein Zusammenstoß ereignete sich auf der
Place du Pont und den anliegenden Straßen zwischen zu.
sammengerottetem Pöbel und einer Abteilung Infanterie,
die die Demonstranten auseinandertrieb . Der Pöbel bewarf
die Soldaten mit Steinen . Insgesamt wurden etwa 50 Ver¬
haftungen vorgenommen. Sieben Polizeibeamte , ein Gen¬
darm und zwei Demonstranten wurden ernstlich verletzt. Die
Ladengeschäfte hatten geschlossen.

Der hessische Reichshausholtsetat in der Zweiten Kammerl
wb. Darmstadt , 17. Dezember. In der Zweiten Kammer

ließ Finanzmin -ist-er v. Braun heute -die Übersicht über ,die für
1913 veranschlagten Staatseinnahmen und -ausgn-ben vor¬
legen nebst Vergleich dieser Zahlen mit denen des Borxahrcs.

. Anschluß hieran bemerkte der Finanzm ins  st e r . fol¬
gendes : Die schon in den Denkschriften zu den Hcmptvoran-
schlügen 1911 und 1912 betonte Besserung der wirtschaftlichen
Verhältnisse hat angedauert ; sie beeinflußt . entsprechend da?
gegenwärtige BW unserer Sdaatsfinanzeu . Ziffernmäßig
bekunden dies der Abschluß der Verwaltungsrechnungen des
Etatsf -chres 1011 und das voraussichtliche Ergebnis des
Eiaisj -abres 191.2. Der Abschluß der Rechnung für 1911. ergab
außer dem Etatsüiberfchuß von 2 070 274 M. einen weiteren
Überschuß von 1 836 702 M.. der ebenso wie jener dem Reste¬
fonds zuKotz- Ähnlich wie 1911 werden sich, so weit über¬

sehbar, auch die Verhältnisse des Etaisfcchres 1912 gestalten.
Hier wies der Entwurf des Haupthoranschlages einen Über¬
schuß von 429 743 M . ans . der sich bei den Vechandlungen in
den Kammern ans 451815 M. erhöhte. Der enÄMtige
Hauptvoranschkag zeigt einen Überschuß von 2175 673 M.
Auch der Ausgleichs- und Tilgungsfonds zeigt ein_ähnliches
Bild. Die Übersicht schließt mit der Bemerkung, daß das mit
den: Targelegten gezeichnete Mid im Vergleich mit den
früheren Jahren freundlich .zu sein scheint. Der Voranschlag
für 1913 will weiter Steine zu dem Neubau unseres Finanz¬
wesens bringen . Dieser kann nur vollendet werden, wenn
die Arbeiten an dem Voranschlag und an iden -damit in zeitlich
und sachlich engem Zusammenhänge stehenden Aufgaben,
namentlich der Reform der Beamten - und Be¬
sold nng  s o rdn  n n g, von Regierung und Ständen durch¬
geführt werden unter steter sorgsamster Vorsicht und Rücksicht
auf die nachhaltige Finanzkrcrft unseres Landes.

Geschwaderbesichtigung in Wilhelmshaven.
Wilhelmshaven , 17, Dezember. Der Flottenchef Admiral

v. Holtzendorff  ist hier eingetroffen zur terminmätzigeo
Besichtigung des ersten Geschwaders.

Ein italienischer Akt der Gerechtigkeit.
O Nom, 17. Dezember. (Eigener Bericht des „Wies,

baden« Tagblatts ".) Der,  deutsche Reichsangehörige
b. Lochow wurde für den ihm in Tripolis zugefügten Schaden
mit 50 000 M. entschädigt. Der Abg. Defelice hat eine Inter¬
pellation darüber eingebracht. „Messagero" wirft der Regie¬
rung Schwäche vor. weil sie der Beschwerde eines Mannes
staitgegeben habe, der vor und zu Beginn des Kriegs mit den
Türken und Arabern unter eine Decke gesteckt habe und der
schlimmste Widersacher Italiens gewesen sei. In maßgeben¬
den Kreisen erklärt man jedoch die hohe, v. Lochow bewilligt»
Entschädigung für einen Akt der Gerechtigkeit.

Eine 13f+ stündige Dauerredc im österreichischen Budge«.
ausschnß.

wb. Wien, 17. Dezember. Im Budgetausschutz beendete
der Abgeordnete Gostincar heute früh %3  Uhr seine 13
ftündrge  ununterbrochene Rede, die ohne die kleinste Panse
von ihm gehalten wurde . Der Antrag Gostinears , die Sitzung
zu schließen, wurde mit 30 gegen 2 Stimmen abgelehnL
Danach sprach der Slowene Korocec.

Fürst Katsura japanischer Ministerpräsident.
Tokio, 17. Dezember. Durch ein kaiserliches Reskript ist

Fürst Katsura  zum Mnisterpräsidenten ernannt worden.
Der Studentenstreik.

* Halle a. d. S ., 17. Dezember. Aus Professoren¬
kreisen erfährt das „Berliner Tageblatt " : Die Univer¬
sität habe die Studenten gestern abermals eindringlich
in Kenntnis gesetzt, daß sie ohne Genehmigung des
Ministeriums in der Ausläuderfrage nichts vornehmeit
könne. Bis zum Eintreffen dieses ministeriellen Be-
scheides sollen die Studenten die Vorlesungen weiter
besuchen. Tie Studenten indes erklären, daß sie im
Streik beharren wollen.

Weitere Ausdehnung des Klinikerstreiks.
Gießen , 17. Dezember. Die hiesigen Kliniker beschlossen,

mit Rücksicht auf die Vorgänge in Halle von heute ab den Be¬
such der medizinischen Vorlesungen vorläufig einzustellen.

Die Bewegung unter den Saarbergarbeitcrn.
Saarbrücken, 17. Dezember. Die von vielen Zeitungen

verbreitete Nachricht, daß bereits in -der Grube „Kamphansen"
100 Äkann die Arbeit niede r gelegt  hätten , ist durchaus
unzutreffend.  Bisher wurde nirgends die Arbeit ein¬
gestellt. - _ '_ _

wb. München, 17. Dezember. Wie ans Neapel gemeldet
wird, starb dort gestern der Landtagsabgeordnete
Cada .u (Zentrum , Wahlkreis Aichach in Ober -Bayern ) an
Magenblutung.

wb- Krefeld, 17. Dezember. Im Hofe des Gerichtsge¬
fängnisses wurde heute der Hilfsarbeiter Bruyn , der am
Ostersamstag den Lehrling Engels ermordet und beraubt
hatte , htngerichtet.

Wetterberichte.
Deutsche Seewarte Hamburg.

1 ! . Ueiewber , 8 Blir varmiitac «.
: sehr reicht , 2 — leicht , 3 = 6chwach , * = lu &ssip . S = frisch , 6 — st »rh.

7 :=  steif , 8 — stürmisch , 9 = Sturm , 10 — starker Sturm,
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Beobachtungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

16. Dezember. 7 Uhr 2 Uhr 9 Uhr Mittel.
roorpens. nachm. » bind s.

719,0 7 (8,5 750,» 749.2
7593 758,8 780,5 769.5

10.7 107 4,8 7,8
8,5 7,8 5.5 7,3

93 82 86 86,0
W4 W 4 W2
— - 1.8 2,3 —

arometer auf 0 ° und Normalechwere
aroraeter auf dem Meere «Bi>tegal . .
faermorneter (Ceiaius ) . . . . . . . . . .
unstspannung (mm ) . . .
elatiT « Feucbtigkeit (°/e) . . •
rind -Richtung und -Stärk « . . . . . .
iederecblagshöhe -(mm ) . .

HöcbBte Temperatur (Celsiu *) 1 \ + Niedrigste Temperatur 4,8.

Wettervoraussage für Mittwoch, 18 . Dezember,
on d- r W. teotologis »hm Abteile » » «.. . I hy . ilj . V . ,« •» . »> Jrsrkf « rt *.SI.

Vorwiegend trocken , wechselnd bewölkt , westliche Winde,
Temperatur wenig geändert.
Wasserstand des Rheins

»m 17 . Dezember:
Biebrich : r . x «: 1,46 m g . gen 1,34 m »rn gestrigen Ycrmitt » *
C« nb . „ 1K1 ». „ l 'w „ ,» »»

.. 0.M .. „ 0.S!) .. „ ■’

Die Abend-Ausgabe rrinfaßt 16 Seiten.
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Rötdrrdt:  für feie'Zln*et«enu. RrNam«,: H.Der,-.- ui:
Erui unD Seriös derL Schelienberz Iche» Hot-iSuchdruckerrtt« WterL«de«

e »« »pmi»e »er N-d-Niou- 12m  l U»r in der DdteiU» ,
»sn lg »!» 11 U»r.
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1 fl. hol !. ^ 1.70
1 alter öold -Rube! . . . « » » 3.20
I Rubel, alter Kreclit-Rube! . . » 2.16
1 Peso . . . . . . . . . » 4.—

ps

p

7 fl. süddeutsche Whrg . • • • > 12.—
1 Mk. Bko. J 1 »50

1 Pfd . Sterling. A  20 .46
I Franc , 1 Lire , I Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . kl. i. O . . » 2.—
1 fl. ö. Whrg.
1 österr .-ungar . Krone
100 fl. öst . Konv.-Münze
1 skand . Krone . . .

1.70
. . » —.85
JOSf!. -Whrg.
. . A  1 .125

mr

Kursberichte vom 17. Dez. M.
?= — - Eigene Drahtberichte des Wiesbadener Tagblatts.

Berllner Börse.
Olv.  Bank -Aktien.
9i/i Serüner
6
6>/a

121/2
6

10
Si/a
7
SVr
7

105/1«
13
5.86
7>/2

Handelsges.
Commerz - u . Disc.-B.
Darmstädter Bank
Deutsche Bank
D. Eff.- u . Wechselb.
Disconto -Commandit
Dresdner Bank
Meininger Hyp .-Bank
VUtteld. Creditbank
Nationaib . f. Deutschi
Oesterr . Kreditanst.
Petersbrg . Intern . BI
Reichsbank

Rmt ,,.— ■■

In «.«.
1160 .90
110 .
118 .50
247 50
113.
131 .50
148 .75
135 30
115 .75
118 40
188 .50
197 .40
180 .30
115 .25

Bahnen und Schiffahrt
91/2 Canada -Pacific 257 .10
6 Baltimore und Ohio 102
6 Deutsche E.-Betr .-Ö. 103
9 Hamb .-Am. Pak elf. 140 .20

15 Hansa -Dampfschilf. 28S.
% Niederwaldbahn 14 50
5 Nordd . Lloyd 117 .50
7 Oesterr .-Ung . Staatsb.
0 Oesterr . Südb .(Lomb .) 16 .20
7 Orient . E .-Betr .-G. 147.
6 Pennsylvania

Südd . Eisenbahn -O. 124 .50
6*/s Schantung -Eisenb. 124 .50

Brauereien.
15 Schultheis 244,
10 Leipz . Bierbr . Riebeck 178 .20
0 WiesbaH. 33 .25

Bau - und
Fiefbohrunternehmungen.

Beton» und Monierbau 14Ö.
Deutsche Erdöl -Ges . 2ßS.
Gebhardt & König 323 .50
Neue Boden-A -O. 84 75

10
23
25
IO

Bergwerks-
Unternehmungen.

167 60
187 .60
208 IO
211 .10
300 .50
157 .50
304.
195 .60
£43.
158,25
200 .
187 10
178 .40
308 75
438 30
158 .60
191 .50
140.
200 .75
ISS
203 SO
252 .75

12 Aumetz Friede
13 Baroper Walzwerk
14 Bochumer Gußstahl
6 Buderus Eisenwerke

16 Concordia Bergbau
11 Deutsch -Luxemb . B.
16 Donnersmarckhütte
12 Eisenwerk Kraft
18 Eisenhütte Thale
8 Eschw . Bergwerksv.

15 Geisweider Eisenwerk
10 Gelsenk . Bergwerksv.
8 Harpener Bergbau

22 Hösch -Eisen u. Stahl
24 Ilse Bergbau
4 Königs - u. Laurahütte

10 Lauchhammer kon.
9 Leonh .-Braunkohlen

12>/z Mannesm .-Röhrenw.
11 Mülh . Bergwerksv.
12 Oberschl . Koksw.
,5 Phönix -BeruF u . Hüt *.

Div.
24 Rhein .-Nass . Bergw.

In c/o.
305 .2;5

8 Rheinische Stahlw. 151 .60
12 Riebeck Montan 178 .50
10 Rornbacher Hüttcmv. 153 .10

205.0 vri4+f»itPf ‘S+sMrÖllfiPW

Chemische Werke.
30 Aisert , Chem . W. 421 .75
25 Bad, Anilin u . Soda. 508 .75
14 Griesheim Elektron 1242.
30 Höchster Farbwerke SSO.
15 Milch 8t Co. SSO
12 Rütgcrswerke 137 50
14 Aup*. Werelitt 313 25

Elektrizitätsgeseilschaften
25 AKKummaroren 516.
14 Allgem. E!ektr .-Ges. 436.
5 Bergmann Elekir, 11650

10 Deutsch Uebers .-El. 154 .10
10 El. Untern . Zürich 18Q.
10 Ges . f. elektr . Untern 157 .25
8 Russ. Allg . Elektr .-G. 153 .50
7-/2 Schuckert Elektr, 145 .60
6-/2 Sseniens etektr . Betr. 117 .50

Maschinen-
und Metallindustrie.

ZI.

31/2
3. .
4. .
4. .
3>/2
3. .
4 . .
4. .
S>/2
3V-
3V-
3Vr
3>/r
3. .
4. .
4. .
4 . .
4. .
3V,
3. .
4 .
3. .
4. .
3Vs
31/2
3. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3'/2
3. .
3. .
3V2

31/2
31/2
31/2
31/i
31/1
3. .

Staats - Papiere.
a) Deutsche.

D. R.-Schatz -Anw. Ji
D. R.-Ani . unk . 1918 »
D. Reichs -Anleihe ->
» > > *
Pr . Cons . unk .1913 »
Pr . Schatz -Anweis . >
Preuss . Consols »

» » >
Bad. Anleihe 08 »
Bad . A. v. 1801 uk . 09 »

Anl . (abg .) »
» v. 1892 u . 94 j
.  v . 1900 kb .05 >

A.1902uk.b .l9 !0»
» 1904 » » 1912»

. » » V. 1895 -
Bayr . A’ol.-Rente s . fl.

» E.-B.-A.uk .b .OöA
» E.-B. u .A.Anl.uk .l930

> » * » * » 15 A
» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Pfalz- E. B. Prioritäten
Elsaas -Lothr . Rente A
Hamb .St.-A.1900a,09»

» St.-Rente »
87, 91,93,99,04»

. » » » * 86,97,02 »
Gr . Hess . 1899 »

» 1906 »
» 1908, 1909 »
» » (abg .) »

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 »

» v. 1879-80,abg . »
» » 1881-85 » »
» » 1885/95 »
» » 1900 »
» » 1903 »
> » 1896 »

!a*ft
SS.
SS.
87 .30
77 .20
99 .20
99 .50
87 .30
77 .20
99 .30
99 .40
95 .70
90 20
87 .90

93 .60
* 00 .

99.
86 .65
77 .20
98 .25
78
98 .40

78.

9875
99 20

86 .60
75 .10
78.

99 .40
89.
86 30
SS.
88 70
86 .70
79 .30

b) Ausländische.
I . Europäische.

5. . Belgische Rente Fr.
5. . Buig . Tabak v . 1902 A
3. . Franzos . Rente Fr.
1*/M G riech . E.-B. stfr .90 Fr.
1»/« » Mon .-Anl . v . 87 »

» » 87 2500r »
Holland . Anl . v. 96h.fl.

4 . . Ital . amort .89,S.3u.4 Le
3>/« cons . stfr . Rte, i. G.
1*1» _» Rente i. G . »
<i/i Ost . Papierrente 5 . f!.
4. . » Goldrente ö. fl. G.
41/s » Siiberrente ö. fl.
4. . » einheitl . Rte.,cv. Kr.
4. . » Staats -Rente2000r»
4 » » » 20,G00r>
41/2 Portug . Tab .-Anl. Ji
« . do . unif . 1962S. III »
3. . do . > S. IIHSpec .) »
A . Rum . amort . Rte .v.c» ,
4 . . » Lonv . v. ILM -
4 . » » - 1891 -
4. . »amort .Rte .v.1896 »
41/1 Russ .Staatsanl .stfr .05»
4. . do . Cons .-Anl .v. 1889»
4. . do . Oold - do . v. 1889»
4. . do . C . E.B. S.lu .1189»
4. . » St.-R. v. 1902 stfr . »
js/io » Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2 » Goldanl . » 94 » »
3. . » » » 96 » »
41/2 Serb . stfr . Gold »
4. . » amort . v. 1895 »
4 . Türk .-Eg . Bagd . S. I »
«. . de . Anl. von 1905 »

79 .50

83 50
56 .70
53 .80
53 .80

91 10
85 .50
31 60
82 50

»8.10
6s 50

9 .60
99 .70
»3.

87 .10
100 .

87 .80

38 .15
84 .80

86 .
76 .30
31 30
76 .80

30 Adler Fahrradw. 539.
10 Bremer Vulkan 154 .25
20 Bruchsal Maschinen 326,SS
0 Breuer -M. Höchst/M. 1*41 .50

2S Dürkopp , Bielef. M. 458 .75
12 Federst .-Ind . Cassel 140 .25
8-/, Gasmotoren Deutz 124 .50

22 Kronprinz , Mctallf. 3* 0 .50
18 Ludwig Löwe & Co. 307.
10 Franz Meguin & Co. 162 50
14 Orenstein & Koppel 197 SO
0 Rhein . Metallwarenf. 76 .25
9 Rockstr . & Schneider 135.

ii Silesia Emaiilierwerk 160.
18 Ver. D. Nickelwerke 266 .25
12 W><relin Pt Hübner 184 .80

Papier - u . Zcilstoffabrike»
28 Ammendorfer 359 .50
12 Kostheim Zellulose 365 .10
12 Var7?fiei* Paniert 168.

Textilindustrie.
20 Mech. Web . Linden 320.
10 Nrdd . Wollkämmerei 144 .30
36 Ver . Glatizstoff -Fabr. 552.

Verschiedene.
0 Adler Porti .-Gement 110.

25 D. Waff- u. Mun.-E. 540.
0 Lindes Eismaschinen 138.
6 Markt- und KühihaUen 94 .75

10 Nobel-Dynam .-Trust 171 .25
18 Porzellanfabr . Kahla 312
10 Rositzer Zuck erraff. 115»
24 Spritbank , A.-G. 396.
IS Ver . Köln Rottweiler 3X3 25

71/2 South Westafrica Co. 121 .50— Türkenlose 151 .50

er Börse.
Zf. In o.'o.
4. . Türk . Anl . ven 1905 A 76 90
4. . » » » 1911 » 76 .70
4. . Ung . Staats -Rente Kr. 81 .60
31/2 » St.-R.v.1897stf. .
3. . » Eis. Tor Gold » A —

II . AusaereuropäiBche.
5. . Arg . 1907 unk,1912Pes. 99 .30
5. . » 1909tgb . ab !910» 93 .80
5. . » äuss . E .-B. i .G . 00$ 100
4-/2 > innere von 1838 jH
4. . » äuss .G .-Anl .l897 Ji 84 .25
5. . Chile-Anl. von 1911 » 95 .90
4-/2 Chile Gold -Anl . v. 06 * 89 50
6,. Chin . St.-Anl . v. 1895 £
5. . » > v. 1396 » ©9.
4-/2 > * v. 1805»
5. . »Sf.-E .-B v.19II Hk .» 96 45
5.| . do . 5t .E. Tient .-Puk . » 96 .50
5. . CubaSt .-A.04 stf .i.G. Ji 101 .90
4-/2 do .stf .i.G.tgb .ab !919 > 98 .50
4-/2 Japan . Anl . S. II £ 92 10
4. . do . v. 19058. 12- 19 Ji
5. . Marokko von 1910 » 101 .12
5. . Mex . am. inn . J-V Pes. 92 .80
5. . » cons . äuß . 99stf . £
4. . » Gold v. 1904 stfr . JI 86 .10
3. . » cons . inn ,5000r Pes.
5. . Tamaul .(25j,mex .Z.) » 07 50
5. . Sao Paulo v. 03 i. G . £ 100.
5. . do . E.-B. in Gold M 98

Zf.
4, .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .

Wiesbaden 1908,S. I,
do . 1908,S.Il,u . l910»
do . 19!2,S .III,u . 22»
do . (abg .) s
do .v. l88T,96,98,02 »
do . v. 1903 S. I, II -

Worms V. 1901 n . 07 »

In »,->

34 60
88 .95
»7 .30

4. .
4. ,
3-/2

. 38i’äO
4- .
6. .

4-/2

Christiania vor. 1894 »
Kopenhg . v. 01 u. 11 »do . von 1886 »
Neapel st . gar . Lire
Stockholm v. 1880 A
St. Bnen .-Air . 1892 Pc.
do . 1909 i . G. (409) A
do . v. SS i. G . L

93 50
95 .50

109 50

Div. Voübez . Bank -Aktien*
Vorl . Ltzt. InW»
9. . 9. . A.Dentsch . Creditan- 160,25
61/3 6*/a A. Elsäss . Bankges. 120
6-/2 6-/< Badische Bank R. ISS.

10. 10. . B.f.et.Untern .Zür . M 183
4. . 4. . » Bod .-C.-A., W. » 117 .50
805 805 » Handelsbanks .fi. 14K.

13. . 131/2 » Hyp . u .Wechs . » 300 75
6-/2 6-/2 Barmer Bank-V. » 114 .40
Sl/2 8*/2 Berg .-.Mark . Bank 145 70
9. . y-/- Berf. Handelsg . » 160 .75
6-/3 6-/2 > Hyp .-B. L.A. B *> 102 .50
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 107,30
6. . 6. . Comm. u. Disc .-B. »
6-/2 6-/2 Darmstädter Bk. s.f!.
6-/2 6-/2 do . 1000 A 113 .65

121,-2 12-/2 Deutsche B. S. I-X - 247 .50
8. . 8. . > Asiat . B.Taels 127.
51/2 6. . » Eff. u. W . Thl. 113 .50
7. . 7. . Deutsch .Hyp .-B.Thl. 135.

Dt . Natlb . in Brem . » 115 . 6
9. . 9. . » Überseebank » 159 .50
6. . 6». » Ver .-Bank A 120

19. . 10. . Disconto -Ges . » 161.
8-.r 8-/2 Dresdner Bank » 149,13
7. . 7V, Eisenbahnbank » 148.
9. . 9. . Eisenbahn -R.-Bk. » 172.
9. . y. . Frankfurter Bank » 197 .50
91/2 9>/* do . H .-Bk. » 210.
8. . 8. . do . Hyp .C.-V. t> 154 .50
9. . 9. . GothaerG .-C.-B.Thl. 165 .50
0. . y. . Luxb .Intern .BankFr.
6-/2 7. . Metallbk .u.Met.-G.^ 132.
3-/« 5ik Mitteid . Bdlcr., Gr . » Öl.
7. . 7. . Mitteld .Privb .Mgd .> 191 .60
6-/2 6-/2 dp . Cr .-Bank > 116.
7. . 7. . Natlbk . f. Dtschl . » 118 .75

II . . u . . Nürnb .Vereinsbk . » 244 . 506Vi 7i/5 Oest .-Ungar . Bk. Kr.7. . 7i/2 Oest . Land erb . > 119 SO10. . 10-/6 do . Cred .-A. Ö.fl. 186 .855Vf 7. . Pfalz . Bank Ji 126.0. . 9. . do . Hypot .-Bk. » ISO.8. . 8. . Preuss . B.-C.-B. Thl. 154 SO6. . 6. . do . Hyp .-A.-B. A 113 SO648 5S6 Reichsbank »
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 132 40
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 193 257. . 7. . Rh .-Westr . Disc.-G.» 121
7-/2 71/2 Schaaffh . Bankver . » 113 .906. . 6. . Südd , Disconto -G. » 114.8. . S. . do . Bodenkr .-B. > 174»5Vs 5Va Schwarzb . Hyp .-B. » 108.7-/2 71/2 Wiener Bank-V. » 125 507. . 7. . Württbg . Bankanst . * 133 755. . do . Notenb . s. » 110
7. . do . Vcreinsbk . fl. 134 25

9. . BanqueOttomane Fr. —

Deutsche Koionial -Oes.
10. . 21V«jOtaviminen Fr. -
5. . 71/sISouth WestAfr . C. Fr. 121,45

Provinzial - u . Kommunal-

4. . Rheinpr .20,21,31 -34 Ji 98 .20 3*. 10. . Cham . u .Th .-W.A. >
33/4 do . 22 u. 23 > S3. 7-/2 7-/2 Chem .A.-C. Guano»
ZS/10 do . 30 . 90 .90 25. . 25. . > Bad .a\ .u. Sodaf . »
3-/2 do . 10,12-16,19,24-27,20 87 .40 0. » 6. . ->R!ei,Silb .Braub . >
3-/Z do . > 18 Ji 85 .50 40. . 50. . » D.Go!d-,Sl -Sch .>
3. . do . » 9,1 Ui.14 > 82 .30 7 8 » Fbk .Gerrnsh -H . »
4. . Pr .Oberhess . mit . 17 » 97 80 12., 12. . » Fahr . Gdbg . »
4. . Frkf . a. M. v. Oöu. 14 » 97 .50 14.. 14. . » F. Griesh . El. »
4. . do .!907untlgb .b .!8» 97 .50 27. . 30. . » Farbw . Höchst --
4. . do . v. l910unt . !920» 97 .90 0. . 0. . » > Mühlheim >
4. . do . v. 1911 unt . 1922» »7 70 20. . 20. . >Fahr .,V .Mannh .»
3-/2 do . Lit . Nu .Q(abg .) > 95. 12. . 32. . >Weiler -ter -Meer »
3-/2 do . Lit . R (abg .) » 88 .20 32. . 30- > » Werke Albert »
3-/2 do . » Sv . 1836 *> ©2,80 12, r 34-/2 > Hohrverkohlgs,»
3-/2 do . > T > 3891 > 89. 31 12 » Riitgerswcrke >
3-/2 do . > U >93,99 > SO. 12. . !2 . . » Ult .-Fabr . Ver . »
3-/2 do . » V » 1896 > 90. 14 14. . > Wege !. Rssld . »
3-/2 do . Wv . 93u .08 > 90 30 5 IS. . Dpfkrb . u.Prh . Heib.
3-/2 do . Str .-B. > 1899 » 90. 8 S. . Drahtind ., Südd . Ji
3-/2 do . v. 1901 Abt . I » 89 60 35 25. . EL Accum . Berlin >
3-/2 do . > * A. II,III» 89. 7 7 > Bro’ÄmBov.&C. »
3-/2 do . > 1903 > 89 .50 4Va 5 * Contin .,,Nürnb . >
3-/2 do . > 1906A. I,II > 89 .60 ;o . . 10. . > Dtsch .-Übersee >
3-/2 do .v. Bockenheim > 4 6 » Felt . u . Guin . L. »
4. . Baden-Baden v. 1908 » 96 .80 14». 14. . » Ges . Allg . Berl . »
3-/2 Berlin von 1836/92 » 12. . 5. . » Bergm .-Werke >
4. . Darmstadt v. 09 u .lö » 4. . 4. . >W .Homb .v.d.H.
3-/2 do . v. 05 am. ablQlO» 4 . . 5. . » Lahmeyer >
4. . Giessen V.1907U.1917 > 7. . 7i,s » Licht u . Kraft >
3-/2 do . v. 03 uk . b . 08 » Iö . . 11. . » Lief .-Ges .,BerI . »
3-/2 Homb .v.H .k. 188ÖU. 99 09 7i/2 Sl/2 > Schuckert »
4. . Köln von 1900 u. 06^ TS 30 7i/2 71/2 S » Rhein . >
3-/2 Kreuznach v.83u .98 » — 12. . 12. . > Siem. u. Hals . »
3-/2 Limburg (abg .) > Ü-/2 S-/2 > Siemens , Betr . »
4. . Mainz 1907 uk . 1916 » 71/2 7-/2 > Tel .-G . Dtsch .A. >
3-/2 do . (abg .) 1878u . 83 » 39« 10 Iß >Voigt &Haeffn .,F.
3-/2 do . » L.J. v. 1884> 9,. 9.. Gummif .Berl .-Frkf .»
3-/2 do . von 1886 tt. 88» 6 7. . Hafcnmhi . , Fkf . M. »
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91» 7. . 7. . Hed .Kpf. u . Süd .Kw.3-/2 do . von 1894 » 0. . 5. . Oelsenk . Gußst . »
3-/2 do . >05uk .b.l915> 7 8 Illkirch .Mhlw.Strssfc.
4. . Mannh . 1912 unk . 17 » 97 .50 3 8 Jungh .Geb .Schramb.

do . > 1858 » 12. . 12. . Kalk Rh . Westf * A
3-/2 do . v. 1898 k. 03 > 0. . 0. . Kunstseidef .. Frkf . »
4. . München v. 12 uk.42 » 98 .60 11. . 9. . Lederf . N. Lp. »4. . Nürnberg v. 12uk .47 » ©8.20 7-/2 7-/r ■Rothe , Kreuzn . i-
4. . Wiesbaden v. 1900/01 10. . 10. . Ludwigsh . W .-M. »

und 1903 Serie IV > SS 30 30. . 30. . Masch . A., Kleyer >
4,» do *V»1903 uk . 1916 » — 5Va 6. . r Armat . Hilpert » !

Aktien indastricücr Unter«
Divid . nehtnungen.

Vorl .Ltzt . kn»«4
Alum.Meuh .(50Vo)Fr . i£ 45
Asbtwk .Pkf.M.Wrth . j —
Aschffbg .Buntpap .jt 16C

Masch .-Pap

14.
0. .

16 .
8. .

12«
3. .

15..
9 . .
6. .
7. .
9. .
3>/2
7. .
3 ..
9. .
8. .
9. .
5. .
7. .
0. .

14.
0, .

10 ..
*. .

12-2
3. .

15. .
10 ..
6. .
7. .
9. .
3V2
7. .
3. .

10..
5. .
9. .
5. .
7. .
0. .

111/2 11Vs
8. .

13
10 ..
5. .

12
10..
7. .

Bad. Zcltf. YVagh. fl.
BaugSüdd .I.6dVoE. A
Bleist .Faber Nbg . »
Brauerei Bin ding »

» Eichbaum »
»HenningerFrkf .»
»Herkules Cassel»
- Hofbr . Nico!. »
> Kernpff »
» Löweitbr . Sin . »
» Mainzer A.-B . »
» Mannheim . Br.»
» Nürnberg »
»Parkbrauerei »
» Rettenmayer »
» Schöfferh .-Bg. »
» Stern,Oberrad»

Bronzef . Schlenk »
Gell»!., Bayr . (\V.) >
Cer». Hcideib . »

» F. Karlst . »

127
196 .50

57 50
270.
177
108 .80
115
154

69
13850

53
18 ? ,
14S
176 .60

83 50
110 .

191
131 50
178 .60
143
120
121 50
154*
3. IG*
509*
116*
633 *50
187,

£42 *75
620.

58 CO

227
417,
319
186 10
216
215

125
511 .50
139 50

96 .70
164 25
146.
235 .50
116 . 50

125 . 25
197 .50
144 50
134150
214 . 50
116.
123 50
179

119150
116'

SS 50

84 .50
ICO.
105.
169 50
523 .30
100 .75

Vorl Ltzt. In, °/c.
12. . 10. . Masch.Baden .,Wh .Jf 176.

12 12 » Beck u. Henkel » 176
28,. 38. . » Bielefeld D„ » 456 .85
10 10 » Daimler -Motor . » 298 .75
6 6 > Esslingen » 99 .50
7. . 9. . > Faber u. Schl . » 147.
7i/ä 5 » Fahrzgf . Eisen . » 128
8>/i 0. . » Gasm . Deutz » 125.

16.« 17. . » Gritzn ., Durl . » 285
5 0. . » Gebr . Guttsm . » 35.
6,. 8. . » Karlsruher » 150,

12Va 131/1 » Mann£sm.-R. » 209 SO
y 9 » Masch . u. A. Ki. »

21. . > Mocnus » 277 50
71/2 81/2 > Mot . Oberur ». » 129 .75
S 9 » Pokorny u. W. * 154.

14. , 14. . » Schn . Frankent . » 288
6.. 0. . > Witten . Stahl »

1! . . 12. . MetaIlGeb .Bing,N .> 207.
12 14 Napht .-Pr .-G . Nob .» 320.
9. . 91/2 Ölfab . Ver . D, 167.
3. . 3. . Porzellan Wessel »

II . . 12. . Pressh ..Spirit , abg .» 277
8. . S. . Pulver !., PL, St.l . » 135
S 12 Schriftgiess .Stemp .» 244

10.. 7. . Schuhf . Vr . Frank’. > 112 -75
II . . 10. . Schuhst . V. Fulda » 152-
7. . 8. . do . Frankf ., Herz » 126 -50
7 7. . Seiiind. (Wolff) 113-
12 121/2 Sieg.Eisenb .u . Bckb. 210.

14. . 14. . Glasind . Siemens »
8 8 Steaua Romana » 141.
Vf, 7Vi Spinn . Tric ., Bes. » 127 50
S. . 5. . » Westd . Jute » 115.
8. . 9. . D. Verlags -Anst . » 155 .50
tz. . 9,, Waggon Fudis »

15. . IS. . Zelist -Fabr .Waldh .* 228 75
25 .. 25. . 2uckerfab .Frankentf 377,

4-/2 Mo»k . Wor . Serie II A
4. . do . do . v. 95 Stf. g . »
4. . Podolische vorl.  1915 »
3. . Gr . Russ . E.-B.-Q. stf . -
4. . Russ. Sdo. v . 97 stf. g. »
4. . do . Südwest stfr . g . »
4° . Ryäsan -Uralsk stf . g. »
4*. Warsch .-Wien stfr .gar . »
4». do . do . S. IX stfr . >
4. . do . S. X uk . 191! -
4.  . Wärsch .-W .S.Xfuk . ll »
4-/2 Wladikawkas v. 1912 »
4.  . do . stfr . g . »
4. . do . v . l39$uk\ 09 »
4-,- Anatolische i. G. »
4-/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. . Saloniki -Monastir »
5. . Tehtiatifeneo rc\t7 .1014 ,

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzi KnV*.
12. . 12. * Aumefz-Friedc J 166 50
121/2 14. . Boch. Bb. u . G » » 207 .75
y 0 Braunk .-W.Lconh . » 140.
5Va 6. . Buderus Eisenw . » 112 .10

ii . . 16. . Conc . Bergb .-G . » 300.
11. . 11. . Deutsch-Luxemb . » 158.
8. . 8. , Esch weiler ,Bergw . » lse .so

10. . Friedrichsh . Brgb . » 164 .50
10. . 10. . Gelsenkirchen » » 187 .25
8. . 9. • Harpener Bergb . » 178.
81/2 9 Hibernia Bergw . »

10. . 10. . Kal iw. Aschers !. »
10. . II .. do . Westereg . » 302
4-/2 4Vi do . do . P.-Ä. » 10120
6 3 Königin Marienh . »
0 Lothnng . Eisenw . » 12
0. . 0. . Oberschi . Eis.-In . » S1

15. . 38. . Phönix Bergbau » 252 .50
12. . 12. . Riebeck , Montan » 172 .50
4. . 4. . V.KÖn.-u.LaaraThlr. 160.

19. . 21. . Östr , Alp. M. ö . fl. —

Aktien v . Transp .-AnstaHen.
Divid

Vorl . Ltzt . »> Deutsche. »n a/k
t \U Si/j Lübeck -Büchen Ji 176
7. . 7. . Allg. D. Kleinb . »
8. . 81/j do . Lok .-u .Str .-B.» ISS.
81/2 8-/i Berliner gr . Str .-B. * 16 ^ .75
5. . 5 . . Cass . gr . Str .-B. » 103.
6 6 D. Eis.-Betr .-Ges . - 107 .50

5-/2 53/4 El. Hochb . Berlin »
6-/2 6 Schant .E.-B.-Akt. » 123 .75

öiä Südd . Eiscnb .-Oes . » 122 .50
0 0 Westd . Eisenb .-G. »
8. . 9. . Hamb .-Am. Pack . » 150 .50
4 6 Frkf .Schleppschiff . » 116.
3. . 5. . Nordd . Lloyd » 117,50

b) AusländUchs.
iuschtehr .Lit.A. ö.fl. 14125

ll >/2 Nb- do . Lit . B. > 22S
63/5 6</5 Öst.-Ung . St,-B. Fr. 141,50
0. . 0. . do . Süd . (Lomb .) » 10.
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.Ö. fl* so .so
5:/2 5-/2 do . St.-Akt . »

3/4 H/« RaabÖd .-Ebenfurt * 39,50
Gotthard bahn Fr. 106 .37

7 7» . Orient -E.-B.-Betr .-G. 149
6. . ö. . Baltim. u. Ohio Doll. 102,30
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 117 50
5. . 5. . AnatoJ. Eis.-B. Ji 103,75
6-/s 6</j Prince Henri Fr.

10. . 10. . GrazerTrarnwav ö. fl. 184 .50

Pr. -Obligat , v . Transp .-Anst.
Zf. a> Deutsch *. In »/. .
3. . Allg D. Kleinb . abg . Ji —
4. . Allg .Lok .'-u .Str .-B.v.OS» 98 .50
4-/2 Bad A.-G. f. Schiff . » 96 . 50
4. . Casseler Strassenbahn »
4-/2 D. E.-B.-Betr .-G. S. TI » los.
4. . D. Eisenb .-G . Serie I * 91 .30
4Va do . (Ff.) S. II u. IV » 100 25
4. . do . Serie I «. III » 97 . 50
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4-/2 do . 03 uk . 1913 »
4. . do . v. 02 » » 07 *
4. . Südd . Eisenbahn v. 07 » —
3-/2 Südd . Eisenbahn » —

b) Ausländisch » .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
3>/2
31/2
5. .
31/2
3V«
5. ,
SV'2
31/2
5. .
4. .
2«/io
2«/l0
5. .
5. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
5. .
2*/7ö
2«/io
4. .
2«/io
4. .
5. .
5. .
3Vs
4. .
4. .
4. .
4Vz
4. .
4. .
4. .
4V2

EUsabethb .stfr .in Gold ,4 j
Ksch . O. SOstf. i. S. ö . fl.
Lemb .Czrn .J . stpfl .S. ö. »

do . de . stfr . i . 8. »
Öst . Lokb . stk. L G . Ji
do . Nvrb. sL i. G, v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit. C. »
do . Lit . A. stf. i . S. ö . fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . V. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.S. fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. »
do . Süd (U«ib.) sf . i. G. A
do . do . *
do . do . Fr.
do . F.. V. 1371 i . O . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . A
do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
cjo. Stsb . v.83 stf. :.G . A
do . i .-VlIl .Em.stf.G. Fr.
do . IX . Ein. stf . i. G . »
do . v . 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N .) stf . i. G . »
do . v. 1895 stf . i. G . A

IIYa2-Duxl895stf .i.G . ö.fl.
R. öd . Ed . stf. I. G . -

do . v. 91 stf . i. G . »
do . , v. 97 stf . i. G. »

Rudoifb .SalzkB. stf. i.G.»
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
Ital . stg . E.B. S.Ä-E. Le
LivornoLit .C, Du . D/2
Sardin .Sec. stf . g . Iu.II Le
Süd .-Ual. S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsiziliati . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Kursk .-Kiew.stfr .gar . A
do . Chark . 89 > »

Mosk .-)ar .-A .97 stf . g. »
Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
do . uk . 1915 stfr . G. »
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . abl91Qstfr . »

91 .60

102 .50
81
80 50

101 .30
76 20
76 .20

76 20
7620
97 .10

50 .40

10130
92 40

95 .70

74 . 50
47 . 40
74 40
75.
7 3.
66 .60
81
39 .80

69 .85

67.
108 .70

98 . 70
101 . 50

89 .75

85 .40
85 30
94 Sa
87.
84 .30
84 .80
94 .50

In °/o.
»4 .20
86 .30
94 40
73.
85.
85

94 .45
85 .50
8550

Uso

62 .76
98

Pfandbr . u . Schtildvcrsehr.
v . Hypothcken - Banken,

Zf.
31/2
31/2
4. .
31/2
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. °
4. .
3V2
4-/2
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
33/4
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3-/2
3-/2
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
3-/2
3-/2
41/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3V2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3'/2
4. .
4. .
31/2
4. .
31/2
41/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4,  .
4. .
4. .
3aM
3»/«
3'/3
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

4. .
ZI/2
3>/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3V'i*
28/1(1
41/a
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .

Allg . R.-A., Stuttg . M
Bäy.Ver -B. München »

do . H .-B. S.öuk .1912 >
do . do . Ser . 1 u. 15 »
do . Hyp .- u .W .-Bk. »
do . do . (unverl .) »
de . do . >
do . do . (unverl .) »
do . Bd.-C .-A.,Wzbg . -
do . do . S.9-I2u . 14»
do . do . S. 22, 23 »
do. do .5 .1. 3-6,20,21.
do . do . kdb . ab 07 >

Nürnb .V.-B.,3 .13,20,21 »
do . 5. 29-35,uk . 18/19»
do . S.36U.37UV.20/21»
do . »

Berliner Hypothekenb . »
do . do . »

D.Gr .-Cr .GothaS . 6u .7»
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . S. 18 » 1920 »
do . 8. 19 » 1921 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 u . 8 »
do . » 11, » 1913 »

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14, uk. b. 1914»
do . S. 22u .23uk . 21 >
do . 13u . l3auk . !3 »
do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hvp .-B. Ser . 14 »
do . dö . S. 20uk . l915»
do . do . Ser . 21 uk . 20 »
do . do . S. 16U. 17 »
do . do . S. 12,13 u . 15»
do , do . Ser . 19 »
do . K.-Ob . S. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43uk . 1913 »
do . do . S. 46, kdb .OS>
do . do . S. 47uk .l9S5»
do . do . S.48uk .l917»
do . do . S. 51uk . l920»
do . do . S. 52uk . 1921»
do . do .S. 44uk . 1913»
do . do . 5.28-30 ». 32 »
do . do . S. 45, tilgb . »

Land . Credb .Fkf.uk . 17»
do . do . do » 07»

Hambg . H . B. S. 141-400»
do . 5 .401-470uk.1913»
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . 611/690 » 1921 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-330uk .l913 »

Mein . Hvp .-B. S. 2,6u .7»
do . 00 . 5.8 ».9 uk. 11»
do . do . S. 11 * 1916 »
do . do . S. 12 > 1917 »
do . do . S. 13 > 1918 »
do . do . S. 14 » 1919 »
do . do . S. 15 » 1920»
do . do . S. 16 » 1921 »
do . do . S. 17 » 1922»
do . do . kb . ab05u 07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Scr . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act. B.SCr.4 »
do . do . S. 17u.l8abl0»

do . S. 21 uk . 1913 »
1915

do.
do.
do . do . S. 24 » 1916
do . do . 8 .25 » 1918 »
do . do . S. 26 » 1919 »
do . do . S 27 » 1920 »
do . do . 8 .28 » 1921 »
do . do . 8 . 2» » 1921 >
do . do . 8. 20 » 1913 »
do. do . S. 23 » 1915 »
do . do . S. 3,7 . 8,9 -
Pr . Cer.tr .-B.-C .-B. v.90»
do . do . v. 1899,01 u .03 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

16
17 »
19 »
20 .

» 22 »

do . v. 1906
do . v. 1907
do . V. 1909
do . v. 1910
do . v. 1912
do . V.1886/89/94/96*
do . v. 1904 uk . 13 »
do . Com . 01 kd .10»
do . do . 08uk . l7»
do . do . 12 uk 22 »
do . do . 87V. U. 86»
do . do . 06 * 16 »

do.
do.
do.

35« do.
35/4
31/2
31/2
31/a
4. .
4. .
4. .

do . Hyp .-Act.-Bank
do. do . do.
do . do . Sr . 1251 auf

do . / 80 ”/6
do . I abg.
do . v.04uk . 13 *
do . v. OS » 14 »
do . v. 07 uk . 17 »
do . v. 09 uk . 19

do . Kom. v. 08 uk . 18 »
do . do . v. 1! uk . 21 *
do .Hyp .-V.-G.(Ant .Ctf) >
do . Ho. do . . . . ■
do . Ffbr .-B.E.18,19u,22»
do . do . E. 25 » » 14

do . E. 28 » » 17 >
do . E. 29 » . I9¬
60 . E.30/31uk.b .20
do . E. 23 » » 12
do . E. 26 » » 14

do , do . E.17,18u.24kb.
do . Kleinb .E. Ikb ab04»
do. Koin. S 3uk . b. 12 »
do . Landsch .Central »
Rhein Hyp .-B.kb .ab02/Ö

de . * 1912

In s/o.
90.
87 20
98 60
88 .10
90 .20
99 .30
88 .80
87 .20
90 .75
90 .75
90 .75
81
81.
98 80
88 80
99 .40
87.

*00 .30
86 .30
86 .60
SS.
OG.
96.
97 .30
87 .30
07 . 50

100 .
87 .50
67 .50
95 .25
SS.
»8.
90.
86 .50
87.
98 .30
58 .70
97 .40
87 .30
87 .80
89 .50

96.
97 .50
97.
97 . 50
97 .70
98.
93 . 30
90 .50
83 . 50
88 .50

SS.
SS.
96 50
97.
98.
87 .25
37 .25
SS . 10
96 .20
06 .40
96 .60
08 .80
97 .20
97 . 50
97 .90
98 .20
87.
33.
SS.
95 .50
87.
93 .50
87.

114 .30
95 .70
95 .90
95 .20
»6 .30
96 .40
96 .40
97.
97 .20
98
SO.
90 20
85 .70
95 .70
95 .70
95 .80
96.
96 .20
96 .60
97 .60
85 .70
36 .40
97 50
87 .70
98 .50
87 .20
37 .40

94 30
86.
95 .60
95 70
95 SO
95 .80
98
97 .30
97 .50
92.
95 .80
96.
97
97 . 10
97 .40
90 .10
90 . 10
87.
94 .30
88 . 10

103.
98 .30
96 .50

Zf.
4. .
4. .
4. .
3Va
31/a
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
3Va
4 .
3>f>
4. .
4.

Rhein . Hyp .-B. 1917 A
do . » » 1919 »
do . . » 1921 »
do . »
do . » » 1914 »

Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5,
7, 7a 8, Sa, 9 u . 9a »
do . S. 10 uk . 1915 »
do . » 11 » 1918 »
do . 12u . 12auk . 1920»
do . » 13 uk . 1922»
do . » 2, 4 u. ö >

Südd . B-C . 31/32,34,43 »
do . bis inki . S. 52 »

W . B.-C. H,,CölnS . 7 »
do . S. 8

In »i\
97.
97.
98 .30
86 . 60
86 .60

06.
ÖS.
SS .25
98 .75
SS.
87 50
98 .50
87,
SS.
96 .30

L' ,7 do . do . S. 3 u. 4 » 87 . 50
3'n do . do . S. 0 » es,
4. . Wurtt . H .-B. Em. b . 92 » 88 .80
31/7 do . do . » 9 ‘“’ 30
4. . Württ . Kreditv . uk . 20 » L‘ 0 50
3-/2 do . do . » J2 » ß .SO
4. . do . Vcrcinsb . » 20 - 99 SO
3-/3 do . do . » 15 » 89 .56

§taat !ich od . provincial -garant.
4. . Ld . Hess .-H .-B.S. 12-13V/

16, uk . 1913 » 9S .SO
31/2 do . Serie 1, 2 6-S 87 .50
4. . L.-K(Cass .) S.22uk .l914» SS
4. .
1. .

do . » S.23 » 1916- 99 85
do . » 8 . 24 » 1921» 99 SO

3-/2 do . » 8 .21 » 1917» 93 -50
4. . Nass .E.-B. E.V.u.W. 15 » 100
3Vi do . do . Lit. Uu . X» 87 .50
3Va do . do . Lit . j » 92.
Z'/r do . do . F,G,H,K,L »

do , do . M, N, P,  Q »
82.

3V2 92.
3-/2 do . do . Lit . R, S, » 82,
3-/2 do . do . Lit . T » SL.
3. . do . Lit . O. » 88 .50

ZI. Ainerik . Eisenb .-Bonds.
4* . Centr . Pacif . I Ref. A 95 .30
3-/2 do . » 90 .6®
5. . Chic . Milw. Sfc. P ., P . D.
4* . do . do . do.
4*. North . Pac,Prior Lien SS 40
3* . do . do . Gen . Lien 68 10
5* . San Fr .u . Nrth . P . IM 3.03 20
4*. Cn- lh P-«.- C R I M 93 .20

Diverse Obligationen.
Zf. In ->/«,
4. . A5diaffb .Bun!p .Hyp ..Ä

Bank für industr . U . »
-

4. . 101.
4. . Brauerei Dinding H . » SS.
4. . do . Mainzer Br. »
4-/2 do . Rhein .(Alteb .) »
4. . Buderus Eisenwerk » 85
4. . Cementw . Heidelbg . » 87.
4-/2 Bad. Anil .- u. Sodaf . » 101 .80
4-/2 Blei- u.Silb .-H ., Brb . » 99,
4-/2 Fahr . Griesheim EL » 102 .50
4-/2 Farbwerke Höchst » 100
4-/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H . » £7 .50
4. . Coticord . Bergb ., H . » 95.
4-/2 Deutsch -Luxemb .uk.15» 101
4. . Esb .-B. Frankf a. M. » 100 .23
3-/2 do . do . » 96 .40
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102.
4». do . do . > 86 50
4-/2 El . Accumulat ., Boese »
41/2 do . Allg . Ges ., S. VI » 100 SO
4-/2 do . do . do . » VII » 100,20
s . . Ei . Dtsch . lleberseeg . »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 96 .50
4. . do . do . do . »
Wz do . Rheingau uk . 17 » 97 .25
4-/2 do . Schuckert v. C6» 99 .50
4. . do . do . » 98 .60
4-/2 do . do . Rhein .uk. 15/17 97.
4-/2 do . Betr . A.-G.Siem. »
4-/2 Siem. u. Halske uk . 20 » SS 80
4. . do . do . » 20»
4. . do . felegr .D.Atlant . » 9 4.
4-/2 do .Voigtu .Haeff .Fkf.» 100 .80
4.  . Frankfurter HofHypt . » S7.
4-/2 Gelsenkirch .Gusstahl »
4. . Harpener Bergb .-Hyp .»
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 100 .20
41/2 Mannh . Lagerk .-Ges . »
4. . Metall .-Ges ., Frankf . »
4. . Oelfabr .Verein Dtsch .» 100 20
4*/2 Seilindust . Wolff Hyp .»
41/2 Zeilst ,Waldhof Mann !»* 83 .80

Zf. Verzinsl . Lose. In o/o.
4. . Badische Prlraien Thlr, 170 .10
3. . BcIg.Cr .-Oom. v. 68 Fr.
5. .
3-/2

Donau -Regulierung ö. fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . f. Thlr

154.
116

3. . Hamburger von 1866 *
3. . Holl . Kom. v. 1871 li.fl 109.
372 Köln-Mindener Thlr, 185 .20
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . » 70
4. . Mein ing . Pr .-Pfdbr .Thlr 134 .70
4. , Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 173.
3. . Oldenburger Thlr. 130 40
5. . Russ . ». 1864a. Kr . Rbl. 470.
5. . do . v. 1866a. Kr . -> 36 0
2' /r Sfnhlweissb .-R.-Gr . öfl lia 50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20 200
Mailänder l .c 45

do . Le 10 35
Meininger s . fl. 7 343«
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v . 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl . s .fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.

64 9t

Türkische Fr . 400 152.
— Ung . Staatsl . ö. fl , 100 335

Venefianer Le 30 46

Geldsorten.

Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanisdieNoten
(Doll .5—1000) p . D.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U . N. p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p.lOOR.
do . (lu .3R.)p . lOOR.

Schweiz . N. p . 100 Fr.

Brief. 1 Geld.
20 .46 20 .4 5
16 .22 16 .11

17. 16 .90
4 .13

215 .75
28 00 2790
28 04
88 .80 86 .30

1 4 .2 -»
80 .75 80 .05
20 .50 20 .40
8 . 8 81 .15

169 .2 7 169 .15
80 1 * 80 .05
84 , 5 34 .45

80 .80 80 .75

Reichsbank Diskont . 6°A>
Amsterdam . fl. ICO
Antw . Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100

Wechsel. ln Mark.
169 15 4Vo Paris . . . Er . 100 81/7i/J 3V-V.

SO 521/3 6% Schweiz . . Fr . 100 S0 52t/I 4« .
79 8271 5*/2% ‘ St P.etersb S.-E. 100 — 5o/o
20 401/3 j 5% Triest . Kr . 100 1 —

4Va% Wien . Kr . 100 184.39V» 9V#1 do . . . Kr . ra . S. i -
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Bekanntmachung.
Bei der am 3. d. Mts . stattgefundenen öffentlichen Berlnsung der

nach den betr . Tilgungsplänen am 1. Juli 1913 rückzahlbaren 3Ve% Schulo-
; Verschreibungen der Nassauischen Landesbank Buchst. El, H , L und £
sinh die nachstehenden Nummern gezogen worden:

von Buchst. F:
41 Stück

«6 Stück

42 Stück

8 Stück

48 Stück

Buchst. F . a , 5u 200 M. Nr . 9 34 93 110 lo9 174 197̂ 209 289014 685 725 795 882 1031 1057 1096 1104 120o 1338 1346
1403 14.34 1460 1502 1592 1710 1848 1890 1908 2022 2039 2064
2209 2255 2349 2591 2604 2638 2640 2739.

Buchst. F . li , zu 500 M. Nr . 106 154 159 198 206 390 511 522
607 635 751 1030 1036 1059 1106 1138 1164 1169 1276 1666
1838 ■- - " - ~
2936
3510
8328 5339 5663 5665 5785 5881 6080 6096 6295 6431.

Buchst. F . c, zu 1000 M. Nr . 57 231 362 377 432 468 492 495
715 828 1014 1025 1026 1057 1481 1513 1553 1650 1748 21o7
2327 2408 2448 2583 2629 2661 2681 2741 2804 2853 2953 2994
2996 3098 3110 3183 3258 3324 3358 3593 3625 8627.

Buchst. F . d, zu 2000 M. Nr. 18 25 87 229 372 561 693 799.

von Buchst. Q:
Buchst. G. a , zu 200 M. Nr . 167 168 404 428 439 533 578

860 954 1129 1250 1254 1316 1601 1643 1699 1785 1789
1973 2098 2169 2345 2367 2471 2587 2624 2907 3050 3096
3520 3792 4008 4295 4298 4394 4444 4589 4620 4666 4742
4959.

82 Stück Buchst. G. b , zu 500 M. Nr . 118 153 938 958 995 1425
1710 1725 1765 1893 1903 2363 2556 2730 2760 2912 3191
8241 3364 8683 4066 4075 4136 4203 4221 4225 4240 4409
4627 4801 1926 5028 5269 5425 5493 5605 5623 5781 5780
5892 5983 6106 6176 6222 6462 6606 6838 6857.

34 Stück Buchst. G. c. zu 1000 M. Nr . 253 320 378 391 397 613
942 1041 1145 1183 2012 2050 2058 2247 2295 2533 2612
2658 2688 2821 2837 2870 3060 8274 3371 3605 3849 3850
3055 3989 3991.

7 Stück Buchst. G. d , zu 2000 M . Nr . 34 44 78 171 202 428 491.

754
1972
3514
4781

1614
3202
4452
5811

776
2056
3884

von Buchst. 8 :
«5 Stück Buchst. H . a . zu 200 M. Nr . 114 343 345 390 402 611 612 640

681 729 761 814 826 1008 1021 1033 1074 1179 1226 1260 1303
1392 1402 1425 1472 1584 1645 1650 1852 1854 1921 1962 1969
1977 2010 2012 2060 2079 2086 2103 2212 2279 2317 2402 2403
2413 2427 2512 2531 2571 2577 2658 2793 2910 2913.

70 Stück Buchst. H . b , zu 500 M. Nr . 117 131 182 512 527 549 581 632
663 756 800 808 910 998 1052 1075 1116 1136 1152 1236 1254
1363 1381 1428 1433 1492 1510 1676 1785 1893 1943 1986 2001
2081 2253 2345 2540 2670 2384 2598 2600 2782 2876 2880 2891
2928 3027 3176 8257 3281 8325 8858 8368 8449 3463 3491 3505
8534 3593 3802 8849 3889 8913 3941 3943 3986 4009 4076 4124
4176.

Buchst. H . c, zu 1000 M. Nr . 12 52 75 80 131 180 254 393
401 447 464 481 530 578 586 698 783 739 749 821 824 826 850
899 914 1095 1101 1197 1373 1454 1621 1632 1668 1844 1878
1982 2001 3079 2311 2322 2336 2358 2384.

Buchst. H , d , zu 2000 M. Nr . 16 43 59 69 78 157 265 439.

4T,  Stück

8 Stück

W Stück

8« Stück

Sl  Stück

12 Stück

von Buchst. K:
Buchst. K . a , zu 200 M. Nr . 102 326 347 409 410 420 440 442

440 606 623 763 834 938 962 1027 1028 1029 1166 1229 1230
1231 1235 1323 1438 1550 1555 1502 1611 1607 1932 2052 2100
2106 2111 2477 2534 2598 2809 2819.

Buchst. K . 1j,  zu 500 M. Nr . 15 32 170 235 356 375 484 594
701 729 823 885 860 975 1038 1070 1072 1074 1112 1130 1162
1255 1291 1317 1326 1328 1356 1388 1470 1477 1605 1650 1741
1777 1812 1972 2007 2180 2148 2150 2217 2305 2116 2744 2775
3125 3276 3296 8297 3377.

Buchst. K . «- zu 1000 M. Nr. 20 101 202 248 260 838 335 383
531 600 766 790 838 889 907 962 971 1089 1112 1207 1280 1342
1627 1807 1823 1853 1880 2031 2062 2096 2194.

Buchst. K . d, zu 2000 M. Nr . 11 64 398 410 420 488 632 648
668 678 708 739.

von Brichst. L
50 Stück Buchst, ff. a . zu 200 M. Nr . 179 231 235 270 484 637 672 574

601 745 763 798 918 933 990 1227 1873 1121 1569 1581 1604
1652 1673 1758 1768 1810 1983 1955 1056 1974 2040 2088 2222
2284 2377 2430 2716 2041. 2979 3036 3101 3123 3209 3304 3402
3408 3441 3444 3489 3497.

80 Stück Buchst. D. b . zu 500 M. Nr . 50 91 108 111 112 397 409 445
536 574 585 703 711 716 844 881 801 972 1299 1327 1828
1505 1513 1596 1612 1751 1885 1845 1942 2057 2060 2061 2063
2101 2155 2340 2415 2187 2500 2694 2801 2802 2848 2953 3076
0153 3419 3514 3535 0536 3574 3597 3608 3617 3647 3671 3860
3887 4012 40 64 1137 4188 4262 4342 4571 4643 4654 4711 4723
4865 5038 5347 5413 5471 5496 5619 5713 5734 5808 5872.

52 Stück Buchst. L. c, zu 1000 M. Nr . 4 80 55 95 128 182 238 364 436
564 649 669 673 692 778 931 1187 1207 1218 1275 1533 1542
1593 1609 1631 1655 1680 1751 1803 1818 2034 2035 2040 2150
2236 2342 2599 2628 2853 2983 8124 3238 3369 3373 3413 3455
3578 3585 8594 3646 3650 3792.

16 Stück Buchst, t . -1. zu 2000 M. Nr . 47 52 78 92 150 185 341 386
522 732 865 956 937 1000 1147 1202.

Die Rückzahlung der ausgelosten Kavitalbcträge erfolgt am 1. Juli
.913, mit welchem Tage die Verzinsung aufhört , gegen Einlieferung der in
ursfähigem Zustande befindlichen Schuldverschreibungen nebst dazu ge-
»örigen Zins - und ErnenermigSscheinen bei der Limdesbimk-Hau- tkasse in

Wiesbaden und bei sämtlichen Landrsbankstellen , sowie bei der Preußischen

Zentralgenoffcnschaftstasic in Berlin , der Direktion der DiSkonto-Gesellschait
in Frankfurt a. M. und der EidgenössischenBank m Bafel . , ^. Die Einlösung durch die Landesbankstellen geschieht nur iniowerc,
als die verfügbaren Kassenbestände reichen. , , rt„i,.

Bereits früher ansgelost und bis letzt nicht erhoben N»v.
Buchst. 1-. a, Nr . 482 1461 .
Buchst. V.  b , Nr . 2215 3127 .

Ut  k a, Nr . 5806631 683 1463 2390 2800 . . .
Buchst, y.  b , Nr. 143 1410 2476 3972 o840 6001 6245
Buchst. I '. c, Kr . 583 1250 187< ollo 3o41 . . . .
Buchst. F. d, Nr . 233 . . . • • .
Buckst. « . Nr . 642' 1944 8602 4824 .
Buchst. G. 6, Nr . 261 2408 3505 4o0b 6o45 . . .
Buchst. G. 6,  Nr . 36 863 2235 2890 . . .
Buchst. G. d, Rr . 239 • . • • • • • • • •
Buchst. G. a, Nr . 1041 1663 2631 44/6 . . . .
Buchst. G. b, Nr . 211 501 940 2940 6186 . . . .
Buchst. G. c, Nr . 402 2765 3804

) (Rückzahlbar
j  am 1. Juli 1911.)I (Rückzahlbaram 1. Juli 1912.)

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1911.)

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1912.)

(Rückzahlbar am 1. Juli 1909.)
. . . . } (Rückzahlbar
. . . . I ran 1. Juli 1910.)

(Rückzahlbar am 1. Juli 1911.)
• - • • \ (Rückzahlbar
• • • • j »ml.  Juli 1912.)

(Rückzahlbar am 1. Juli 1904.
(Rückzahlbar am 1. Juli 1910.
(Rückzahlbar am 1. Juli 1911

(Rückzahlbar
am 1. Juli 1912.)]

Buchst. II . b, Rr . 110 . .
Buchst. H. a, Rr . 530 .
Buchst, ff. b, Nr . 349 . *
Buchst. H. a, Nr . 812 . . ■ • • •
Buchst. H. a, Rr . 164 776 1084 2343
Buchst. H. d,  Nr . 2496 3523 . • •
Buchst. II . c, vir . 667 2204 . . . -
Buchst. K. a, Nr . 2192.
Buchst. K. a, Rr . 48.
Buchst. K. a, Nr . 2838 . . . • • • •
Buchst. K. a, Rr . 657 1002 1346 1472 1554 1741 2542
Blichst. K. b, Nr . 107 992 1088 1611 2082 2268 2388

8182 3204 .
Buchst. K . c, Nr . 45 1725 . . ,
Buchst. K. d, Nr . 234 577 . . . • > ^
Buchst. ff. b, Nr . 4744 . (Rückzahlbar am 1. Juli 190o.)
Buchst. Ii. b, Rr . 5817 . . . . . . . (Rückzahlbar am 1. ^ uli 1910.)
Buch t. ff. a, Nr . 62 141 888 454 481 815 968 1213

1618 1993 2615 2921 2971 . . .
Buchst, ff. b, Nr . 309 890 899 907 1011 2141 2260

2870 3050 3096 3764 3932 4225
4708 5362 5610 5755 .

Buchst, ff. c, Nr . 642 2043 2192 2566 3569 3683 . .
Buchst, ff. d, Ar . 973 .

Die Inhaber dieser Schuldverschreibungen werden wiederholt zur
Erhebung der Kapitalüeträge aufgefordert.

Zur Anlage empfehlen wir unsere mündelsicheren 4%  und 3% %
Schuldverschreibungen, die wir ohne jegliche Berechnung von Provision und

^ "^ "Eiese ^Schuldverschreibungen werden von uns bis auf weiteres zu
einen', 14 % niedrigeren Zinsfuß bestehen als andere Effekten und SU Vor¬
zugsgebührensätzen in Depot genommen. F520

Wiesbaden , den 6. Dezember 1912.

Direktion der Massauischen Landesöank.

(Rückzahlbar
am 1. Ju li 1912.)

V/ir vergüten von heute ab für Gut¬
haben in laufender Rechnung (Scheck-
und stempelfreier Platzanweisungsverkehr)
provisionsfrei 4 ° /O. F890

ir vorsctiuss-u.spairaerai
zu Wiesbaden

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht
Geschäftsgebäude Mauritiusstrasse 7.

Herberge zur Heimat.
Mit herzlichem Dank empfingen wir für die Weihnachtsbeschernng

der armen Wanderer , durch Hausvater Sturm van der Firma Wenzel u.
Besier 15 Mk., Ung. 10 Mt ., Fräulein E. Hcmiel 20 Mk., Ung. 2 Mt .. Herrn.
Konsul Bnrandt 10 Mk., Herrn Geh. Kommerzienrat Bartling 30 Mk.,
Herrn DachdeckermeisterWagner 5 Mk., Fräulein Müller 3 Mk.. Herrn ö.
F . Haußmann 5 Mk., Herrn Kaufmann I . Wolf 10 Mk., Frau Bing 3 Mk.,
Herrn General von Herwarth , Exzellenz, 10 Mk.. Frau Pfarrer Esch 3 Mk.,
Ung. 3 Mk., Herrn vr . K. 2 Mk., Herrn H. Haeffncr 20 Mk-, Herrn
1>. Maurer 2 Mk., Ung. 3 Mt ., Ung., Bierstadt , 2 Mk., Herrn Dekan a. D.
Wagner , Braubach , 1 Mk.; durch Herrn Willi. Haesfner von Frau v. Bcnten-
dorft 40 Mk., von ihm selbst 20 Mk.: durch Herrn Pfarrer Grein von Herrn
P . Quidam 20 Mk.; durch Herrn Wilh . Keerl von Herrn vr . W. 3 Mk.,
von ihm selbst 2 Mk.; durch Herr « Pfarrer Kortheucr von Ung. 1 Paar
Strümpfe u. 1 Mk.. von ihm selbst 2 Mk.; durch Herrn Pfarrer Schußler
von Herrn Lehrer Peter 1 Mk., Ung. 5 Mk.; durch Herrn Pfarrer Hofmann
von Frl . H. A. 5 Mk. u. Herrn G. R. 6 Mk.; durch den „Tagblatt "-Berlag
von bereits bekannt gegebenen Wohltätern 98 Mk.; durch die »Wiesbadener
Warte " von Herrn 9t K. 13 2 Mk. und von Herrn E. T. 3 Mk.; außerdem
von Fräul . D . 8 Paar u. von Fräul . Güll 2 Paar Strümpfe , von Herrn
General von Usedom. Exzellenz, ein getragener Anzug, von den Firmen
Vulpius , iLchtvenck, Hemmer , Stamm , Wels und Blumcnthal Kleidungs¬
stücke, Socken, Hemden usw., von Frau vr . Gallus verschiedene getr . krachen.

Um gütige Zuwendung weiterer Gaben bittet freundlichft V211
Der Vorstand der Herberge zur Heimat.

Wilh . Haesfner.

Prakt.Lederwaren
wie:

Schreibmappen,
Leder-Bücher,
Visites-Eteis,
Brieftaschen,
Portemonnaies

in feiner Auswahl.

Papierläger Carl Mi,
Ecke Miehclsberg

Malaga.
Malaga fine old . . . . •
Natur -Mal aga, Spezialität

J/ü  Liter -FJ. . -
Natur -Malaga,  Spezialität

grosse Fl.
Sherry .
Sherry, pale.
Sherry, golden . . . .
Sherry, Montilla . . .
Sherry, Oloroso . . .
Sherry, very old, „Extra“
Sherry, trocken, 1890er
Portwein, fine old . .
Portwein, old Particular
Portwein, Reserve . . .
Portwein, „Extra ““ . . .
Portwein, „Weisser“ . .
Madeira, old . . >
Madeira, fine old . . . .
Madeira, old Particular
Madeira, „Reserve“ . .
Marsala. „Italia“ . . . .
Marsala, old brown . .
Marsala, old extra . . -
Marsala, Highlife . . . .

Fl.ohne Gl.
Mk. 1.10

.. 1.50

Tarragona, Portwein ähnl
Priorato . . «
Favorito, Muscateller
Moscato.
Samos-Mnseat . . . . .
Samos „Extra “ . . . .
Vermouth di Torino .
Vermouth „Cinzano“ .

2.90
1.10
1.50
1.90
2.40
2.90
3.90
2.90
1.90
2.40
2.90
3.90
2.90
1.50
1.90
2.40

, 2.90
1.50
1.90
2.40
2.90
1 .20
1.50
1.10
1.00
0.90
1.15

, 1.50
. 1.70

Meine Süd- und Dessert -Weine
sind nicht künstlich gesüßt, sondern
garantiert naturrein , worauf ich zu
achten bitte . Mein Natur -Malaga
(Spezialität) ist von Herrn Prof.
Dr. Fresenius chemisch untersucht
vollkommen rein befunden und wird
ärztlich vielfach empfohlen. 2120

J . Rapp,HoMera »t
Weinbauu. Weingrosshandlunfl

Moritzstrasse 31n. fteagasso 20.
Eiserne

GsläkasssM
empfiehlt bill-

Franz Flössnor,
Wellritzstr. 6.

Mcipofcr
Wie Rohrp., Pappelp .̂ Kaiserk., An^
zugkoffer, D.-Hntkosfer, Rindleder-
taschen, Plaidriemen usw. kaufen Sie
äußerst vorteilhaft Webergaffe 3, Ht h.

Blmmlichter,
Drogerie Backe, am Kochbrunnen.

IlilopihLi und Munzel
Wilhelmstrasse 58 Fernruf 2925

empfehlen aus dem antiquarischen Bücherlager:

Wilhelmstrasse 58

s

ft

(irPücli enkwerke:
Brahms Tierleben, 3. Autl., 10 Bde. Statt 150 Mk. nur 75.00 Mk.
Brockhaus Konversations-Lexikon, 14. Aull., 16 Bde.,

Statt 192 Mk. nur 42.00 Mk.
Daun, Die Kunst des 19. Jahrhunderts . . . . . Statt 20 Mk. nur 7.50 Mk.
Generalstabswerk 1870/71, 5 Bde. u. 3 Karten-

mappen . . Statt 120 Mk. nur 28.00 Mk.
.Tanitschek, Geschichte der deutschen Malerei, 3 Bde. nur 36.00 Mk.
Kahn, Europas Fürsten im Sittenspiegel der

Karikatur . Statt 25 Mk. nur 15.50 Mk.
Krämer, Weltall und Menschheit, 5 Bde. . . . Statt 80 Mk. nur 28.00 Mk.
Laverrenz, Deutschlands Kriegsflotte . Statt 12 Mk. nur 8.50 31k.
Mnther, Geschichte der Malerei, 3 Bde. nnr 36.00 Mk.
Pflugk-Harttun ", Illustr . Weltgeschichte, 6 Bde., Statt 120 Mk. nur 90.00 Mk.
Schiller, Weltgeschichte, 4 Bde. Statt 40 Mk. nur 14.50 Mk.
Tausend und eine Nacht, von G. Weil, 2 Bde., Statt 24 Mk. nur 17.a0 M.

Der gute Kamerad.
Das Kränzchen.
Deutsches Knabesbucb . . .
Deutsches Mädchenbuch . .
Jugendblätter von J . Braun .
Kindcrlust von Schanz . . .
Jugendfreund von Hoffmann

«lugeijflscliriiteM:
M Statt 10.00 Mk

3

s03cs

nur 6.80 Mk,
Statt 10.00 Mk. nur 6.80 Mk.
Statt 6.50 Mk. hur 4.00 Mk.
Statt 6.50 Mk. nur 4.00 Mk.
Statt 5.00 Mk. nur 2.80 Mk.
Statt 5.50 Mk. nur 3.75 Mk.
Statt 6.00 Mk. uur 4.00 Mk.
Statt 3.50 Mk. nur 2.25 Mk.Plauderstündchen von Binder.

Hofmann, Der Kinder Wundergarten . Statt 6.00 Mk. nur 8.80 Mk.
Schalk, Märchenbuch . Statt 7.50 Mk. nur 4.50 Mk.
Bitter , Walhalla und Olymp . nur 3.00 Mk.
Ritter , Illustr. Länder- und Völkerkunde . nur 3.00 Mk.
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Für den Weihnachtsbedarf i

Zurückgeselzfe SlllSßtt, UtitcrrÖckBu. Kostuiurockc.
Wir haben grosse Posten obengenannter Artikel für den Weihnachtsbedarf im Preise gan * bedeutend herabgesetzt und verkaufen solche ohne

Rücksicht des früheren Wertes zu nachstehenden billigen Serienpreisen . _
Diese Festen sind grösstenteils zum Aussuchen auf Tischen ausgelegt.

Sinsen in:
Spitze

Serie I
050<«atjetzt & M

früher 3.95

Serie II Serie III

jetzt f | ‘ f jetzt ZV ' '
früher 9.50 früher bis 20.00

Seide 5 ? $ £„. 7 ? *» SK?
früher 6.75 früli. bis 12.50 früh, bis 20.00

WollC jetzt jetzt 4r 3)'* jetzt
früh. Verk. bis 12 M

jetzt Tj ” Jetzt W ) "
früher Wert bis 15 Jfc

Monsseline jetzt3 ™ jetzt 4L“
Batist

Samt jetzt;

I SS-ch jetzt 2^ jetzt 3 ^

UnterrSeke.
Fip^tlT r warmer Röcke

früherer Verk. 3.95, jetzt

P^ n Trikot -Röcke
mit Moirü-Volant,

früherer Verk. 4.95, jetzt
Poiten warmer Tuchröcke,

gute Qualitäten, früherer Verk. 9.50, jetzt

gestreifter Waschröcke
“f ss -u « »
JLj&  JL .%

I ssJfh

a s.o

e soMil

jetzt Stück H
Lammfell -Matine jetzt

|J - •> mg « c/rc^

Aeiisserst günstige Mauf & eie ^ enlieit für prsiktisclae Geschenke.

Ein
Poiten

KostftmrSeke.
8 “ 4 «

Ein Posten Röcke
in melierten Stoffen. M.

Ein Posten Cheviot -Röcke,
schwarz und dunkelblau ZV ^g

Tuch- u. Satintuch -RöckePin
Posten

mit reicher Garnitur und glatt , g .dB. '**®
früherer Verk. bis 84.—, jetzt -“ .hat jb u.

Ein grosser Posten

hocheleganter Modell-Blusen
früherer Verk. bis 45.—, SWL'L

jetzt Stück

««
M

«o»
M

Frankfurter
Konfektions -Hans

M Sotflftee ft . Fn Langgasse u ,̂
Europäischer Hof.

Oie Kunst zu schenken besteht darin,
mit dem Geschenk Freude zu machen.
Am besten wird dies durch unsere
Gntsekeine erreicht , die wir zu
unseren Einheitspreisen abgeben.
Der Beschenkte wählt selbst.

für Damen u. Herren M.

Luxus - Ausführung , M. 16.50
Fordern Sie Musterbuch

Salamander
Schuhgcs . m. b. H, Berlin

Wiesbaden: Langgasse2.

K16

Xagel - Garnitnren
Kopfmassage - JSiipsten

ranehverzelirende Itampen
empfiehlt

Blnm ’s Flora -Drogerie,
Grosse Rnrsrstrasse 5.

Wand - und Tascfysn-
Feuerzeuge

in nur brauchbarer Konstruktion.
Grösste Auswahi. — Billige Preise.

Erich Stephan,
Kleine Burgstrasse. Ecke Häfnergasse.

K13

X X X X X X X X X X X

x Wachstuche  X
X in allen Breiten,  W.
X abgepasste Tischdecken,  X

Tischtäufer,
Wachstuch-Schürzen

für Kinder.

Tisch-Linoleum.

X
X
X
X
X
X

Wilhelm Gerhardt  *
5 Mauritiusstr. — Tel . 2io6.

2029
X X X X X X X X X X X

Billige Gelegenheit!

11 Mille Zigarre»
100 St. von3.50 bis zu 7 Mk. zu ver¬
kaufen, ebenso eine Loden -Einrichtung
u. verschiedenes Frankcnstr. 3, 1. Et.

Reizende Neuheiten
in IC 195

Jäckchen , Hemdchen, Röckchen, Schuhchen, Kleidchen,
Taufkleidehen , Häubchen , Mäntelchen, Capes etc. empfiehlt

zu  billigsten Preisen

liHemmer
Langgasse 34.

Wegen Umzug
gewähre ich auf folgende Artikel

20 °lo-33 1ls°lo Rabatt.
Verschiedene Siibergegenstünde

Leder -Meise -Mecessains
Meise-Zerstäuber

tt. s.

Lr.m.JUhersheim
"Wiesbaden.

11167
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CO. Jahrgang

nerrenm & die
ein elegantes , praktisches Geschenk!

Stehkragen,
Leinen 4facb . . . .

▲merikanerkragen,
«ehr bequem . . . .

45Stehnmlegkragen
Manschetten •>*)

Paar 75, 45, 06

A

A

Färb . € ramituren , Vor- i*”l
hemd und Manschette !), 85, vfl A

Weis *© Vorhemden 00
75, 48, Oü A

Slerren -Nachthem den!?96,m
Hosenträger , solid und JO

elegant . . . 1.25, 95, 65, aö

sonst bis 4.50 5.50 6.75
farbige Oberhemden . .. „ . . ..

Zephir und Perkal . jetzt M . tlv Ö . O " ‘x . tlw

Normalhemden , gute woll-
gemisch . Qual ., 2.85,1 .95,1 65,

Hinsatzhemden , aus gutem i /;*(
Trikotstoff . . . . 1 .95, i . vtl

Normalhosen , nur als solid
bewährt . Qual ., 2.25,1 .75,1 .45,

Normalj acken , warm und ^weich A
warm
1.65, 1.30

Kragenschoner , Kunstseid., LKL)
"Woile u. B’wolle, 95, 65, 48, ■JWA

SportRchals , reine Wolle,
B’wolle 1.65, 85, A

, 25,Herrenschweissocken,
Paar 45.

Herrensocken , reine Wolle, ßü
schwarz , leder , natnr , Paar 95, wÖA

Herrensocken , reine Wolle, OK
alle Modefarben . . Paar övA

Herrensocken , reine Wolle,
schwere gestrickt . Qual ., Paar

lEerrenhandschulte,
Trikot , durchaus gefütt ., Paar

Herrenhandscliuhe, Leder J OK
imit ., durchaus gefütt ., Paar I .OtJ

, 95,

Herrentasehentneher , ausgewaschen . V* Putz . 95, 65 A
Herrenbatisttasrhentüclier , weiss mit färb. Rand u. Hohlsaum, Stück 35, 25, 20 A
Herrentaschentucber , mit handgestickten Buchstaben . . l/s Lutz. 2.40, 1.75, 95 A

S moderne Selbstbinder 1.25,95,75A

Qol «SfQII9edern

Albert Pauli, Rheinstrassejjg.

lofpllh IDolf Kirchsasse 62
J wMJß p <P m 0 Hb®*’ HJR MAA — gegenüber dem Mauritiusplatz. —

Neues
System!

Sicherheitssystem
ln ]«d«r Ugl za trag«« » Un'ibnrtrnCliefc

M 1« 1* - - 14 - , 1$.- n . hoher

2m

Für Weihnachten und bei Ätesbefäilen.
Photographische Vergrößerunsren, sowie Bilder in SJmi, echt Emaille,
Kristall , Double, Silber und Gold. Trauerfassungen in Scliett . Double,

Silber, Gold liefert am besten
V . Biebold , Wiesbaden, Bleichstrasse 35, II.

Photogr. Aufnahmen in und außer dem Hause. Jeder Besteller erhält
als Gratiszugabe eine Vergrößerung oder Verkleinerung.

Bei jeder Witterung macht- GMAlbion
die Hände blendend weiß.

Echt in Avotheker «sinnt » f£iov «M
Drogerie, Große Burgstraße ö.

ln hervorragend reichhaltiger Auswahl am Hager

Ql ' hlaffKnifD aus warmen, weichen Stoffen in einfacher
OuIlSdil Ut »l\ w und eleganter Ausstattung

Mk 16/- 22.- 25.- 30. - 35 - bis 58-

Morgenjoppen offene und hochgeschlossene Form
M!lT 27- ] 8. - 24 - 30.- 36.- bis 45-

Samt-Saccos= Hausiitewken=Fantasiewesten

Heinrich Weis
Marktstrasse 34. K17

Zu
Fesfgesdjmkett

empfehle mein reichhaltiges Lager in

feinen lederwaren,
speziell

Damen Handtaschen,
Elegante Besuchstaschen,

Schreib-, Dokumenten - u. TJktenmappen,
Zigarren -, Zigaretten - u. Brieftaschen,
Portemonnaies , Papierkörbe , TJtbums,
Schmuckkasten , Jlähkasten etc.

Bronzewaren,  _
Schreibtischgarnituren in Bronze , Onix,

Kris talt , m armer,
. .. Spezialität:  -

JTloderner Schmuck, Trauerschmuck,
feinste Initiation in Perlen, speziell Marke  „ Indra

Fächer, Geldtaschen, Pompadours .
Bis Weihnachten gezvähre ich auf alle Einkäufe einen

Habaff von 10°l„
und lade sunt Besuch ergebenst ein.

Gegründet 1878. jffJß

Telephon 3436. Jf g.  A jH» $ & ß
Webe1gas sc 21. _221s

Als Meilsuachts-GeschenKe
empfehle meine große AuSwchl in:

Gasengitm e»r, Knstev und Wendel»
G.elrtr . Zug- und Tischlampe »».
Weiraierrm-, Tisch- « . K«che»rlampen

zu bikigste» Preisen.
WeSritzstr. 20. FmiZ FUüCk jr . » MeVritzstr. S».
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Amtliche Anzeigen -

Am LO. Januar 1013 , vor¬
mittags IO Ahr, wird an
Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60 , das
Wohnhaus mit Hausgarten, Viktoria¬
straße No. 49 hier, 13 ar 36 qm,
195,000 Mk. wert, zwangsweise
versteigert. § 272

Wiesbaden , 13. Dez. 1912.
Kgl. Amtsgericht, Abt. 9.
In unser Handels » Register A.

wurde heute unter Nr . 1287 von der
in FraEurt a. M. domizilierenden
offenen Handelsgesellschaft in Firma
Pietro Bertoldi " eine Zweignieder¬
lassung mit dem Sitz in Wiesbaden

.eingetragen . Die Gesellschaft hat
am 24. Februar 1810 begonnen.

Persönlich haftende Gesellschafter
sind:

1. Emil Bertoldi , Kaufmann , zu
Frankfurt a. M.,

2. Charlotte Bertoldi , ledige Han¬
delsfrau , zu Frankfurt a. M-,

8. Anna Bertoldi , ledige Handels¬
frau , zu Frankfurt a. M. *

Wiesbaden , den 10. Dez. 1912.
König!. Amtsgericht , Abteil . 8.

^Versteuerung der Pacht- und Miet¬
verträge , sowie der Automaten und

Musikwerke
A. Im Monat Januar 1913 sind

zu versteuern:
Ü. sämtliche nach Tarifstelle 48 1 des

Stempelsteuergesetzes v. 31. Juli
1896/26. Juni 1909 stempelpflich¬
tigen Pacht- und Mietverträgea  die nur mündlich abge-enen), welche im Kalender¬
jahre 1912 in Geltung gewesen
sind;

6. die nach Tarifstelle 11a des ge¬
nannten Gesetzes steuerpflichtigen
Automaten und mechanischen
Musikwerke.

B. Die Versteuerung hat zu er-
fclj

Zwangsvcrkauf.
Mittwoch, de» 18. Dezember er.,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Hause Helenenstr . 8 hier : 2 Spiegcl-
schränkc, 2 Waschkommoden mit
Marmorplatte , 1 Ehaisclongue, eine
Flnrtoilette , 1 cis. Bett ; hieran an¬
schließend zwangsweise 1 Bücher- und
1 Kleiderschrank öffentl . meistbietend
gegen Barzahlung.

Versteigerung der ersten Gegen¬
stände bestimmt. V 24791

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststratze 7.

Anzeigen H

3» 1. Durch die dem Verpächter
Äwr Vermieter obliegende Einreich¬
ung eines Pacht- und Mieteverzeich¬
nisses und Einzahlung der Steuer
bei den Zollstellen oder Stempelver¬
teilern , welche auch die Formulare
zu den Verzeichnissen unentgeltlich
verabfolgen.

Zu 2. Durch Anmeldung des Auto¬
maten oder Musikwerks seitens des
Eigentümers oder Ausnützers bei
der zuständigen Zollstelle.
. C. Nicht oder nicht rechtzeitig be¬
wirkte Versteuerung zieht Bestrafung

* sich. F276
egen des voraussichtlichen An¬

drangs bei den Zollstellen wird die
alsbaldige Versteuerung empfohlen.

Wiesbaden , den 14. Dez. 1912.
,_ Königliches Hauvtzsllamt.

Bekanntmachung
Mittwoch, den 18« Dezember 1912,

Vormittags 11 Uhr, versteigere ich
zwangsweise im Pfandlokal Helenen-
Kraßr 24:

1 Piano , 2 Büfetts , 2 Tische, zwei
Sekretäre , 4 Vertikos, 6 Sofas,
6 Sessel, 2 Teppiche, 2 Weihzeug-
und 1 Salonschränkchen, 1 Näh- u.
1 Bauerntischchen, vier Waschkom.,
1 Spiegel -, 8 Kleider-, 3 Waren-
u. 2 Glasschränkc, 2 Oelgemälde,
1 Bett , 1 filb. Zigaretten -Etui,
2 Pferde , 1 Rolle, 1 Landauer-
Chaise. 1 Schleifstein, ein Speck¬
schneider u. a. mehr

Sfsentlich meistbiet. geg. Barzahlung.
Die Versteigerung des silb. Zigar .-
Etui findet voraussichtlich sicher statt.
Baur . Gerichtsvollzieh.. Kürnerstr . 3.

Obst-M ^ssenverkauf!
100 Ztr . Tafel- und Wirtschaftsobst m.
Goldreimtte und Luise zu jedem an»
nehmb. Preis (günstig- Gelegenheit für
Wiederverkäufe! >, sowie mehr. IM Ztr.
gute Industrie -Kartoffeln 2.SS p. Ztr.
frei Heus . V»' . ObeRdieh.
' Tri . «S8S . « teiststr . 2,

Hervorragendes WCillHäClltS-AD̂Cbot!
Halbseidene Regenschirme in bewährter Qualität mit «Ate*

Malakka -Griffen und Ia Double -Beschlägen
für Damen und Herren . . per Stück Mk. 6 .50
die gleiche Ausführung in Ia reiner Seide Mk . 8 .50

Grösste Auswahl in modernen Spazierstocken in jede * Preislage

Schirmfabrik 8. Eise mann,
Langgasse I, neben Guttmann.

Bitte meine Auslagen zu beachten.

Kmrim-Wgel,
große Auswahl

in allen Preislagen
empfiehlt

6g. Eichmann,
Zoologische Handlung,

Mauergasse 3/5- Telephon 3039.

innen meine
Bei Ebensen , billig , treffen fortwährend grosse Sendungen ein. Nelken
Dtzd . 1 M., Margeriten Dtzd . 25 Pf ., grösstes Originalbund Veilchen
35 Pf ., Rosen , Mimosa , Maiblumen . Schöne Präsentkörbchenv . 1 M. an.
Weihn ’achtsglocken u. -Kronen , passende Geschenke in Palmen , Tannen - '

bäume mit | ^ | §g| | | | | 8f| billiS>Herderstrasse ! 7, Ecke Luxemburgplatz,Wurzeln. Telephon 3259.

Direkter Import.

ner -Teppidie

wir
eine

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 18. Dezember 1912,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Dersteigerungslokale Helenenstr . 6:

1 Bücherschrank, 10 Stühle , eine
Bank, 1 Spiegel , 1 Oelbild und
1 Konsole
rentlich zwangsweise gegen Bar-
hlung.

Wiesbaden, den 17. Dez. 1912.
Meher, Gerichtsvollzieher,
Rauentaler Straße 14, 3.

-L Ji

S
Sn

der ältesten Importeure Deutschlands!

Die während des Krieges im Orient in grossen Mengen eingekauften Perser -Teppiche stellen
zu enorm billigen Preisen zum Verkauf und zwar in allen Grössen und Qualitäten ; auch
ganz besonders grosse Kollektion antiker Stücke befindet sich unter den Partien.

B . Ganz & O Mainz.
Verkaufslokalitäten ausschliesslich Flachsmarkt 10 und 12.

Paris Constantinopel
Man bittet genau auf die Adresse zu achten!

Smyrna

F5S

Ball- and Gcscllsciafts-Ileilaag.
Smoking -Anzug © Mk. 39 .- 46 .- 52 .- 59.
Frack - Anzug « Mb. 48 .— 55 .— 60 . 65.
Gehrock -Anziige Mk. 34 .— 45 .— 56 .- 69.
Frack - und Gehrocfe -Westen , weiss und farbig,

von Mk . 2 .50 bis 10 .*
Hosen , schwarz und gestreift, von Mk. 2 .50 bis 20.

Elegante lassanfertigung.

Bruno Wandt
Wiesbaden

56 Kirchgasae 56
Telephon 2093. 1927

Mittwoch , 18 . Dezember er.»
nachmittags 3 Uhr,

äverden in dem Hause

MW .24
dckhier
») zwangsweise:

1 Kassenschrank, 1 Bücherschrank,
1 Kleiderschrank, 1 Warenschrank,
1 Vertiko, 1 Pult , 1 Flurtoilette,
1 Tisch, 1 Diwan , 2 Theken, ein
komplettes Bett , eine große Partie
Herrenkleiderstoffe, 1 Partie Fri¬
seur -Artikel u. a. m..

>b) freiwillig folgende Nachlaßsachen:
drverse Herren - u. Damenkleider,

ich als Pfandstücke gem. B. G. B. :
1 goldene Herrenuhr , 2 emaillierte
Damenuhren , 6 div. Uhr-Arm-
Händen u. 1 Arniband m. Rubinen
und Rosen

Sfsentlich freiwillig gegen Bar-
-echlung versteigert.

Wiesbaden , den 17. Dez. 1812.
Hahermarm,

Gerichtsvollzieher,
Walluser Straße 12.

wenn Sie die Spanische Weinstube der Weinhandlung

Jahne Colomer,
Miclielsherg IO — Teleph. 1565 — (früher Pobl’sche Weinstabe)

besuchen.

31 Garantierte Naturweine(Tisehweine) im Lokal von®*25 anMrts proV*Liter,
w M Yerkauf über die Strasse per Flasche 3/* Liter (ohne Glas ) : Mk. 0 .60 , 0 .75 , 0 .00 n. s.w . u. s.w.

(Bei Abnahme von mehreren Flaschen oder im Fass grosser Rabatt).
Alle Bestellungen frei ins Hans oder Balmhof Wiesbaden.

Proben zu Diensten. Spezialität in allen Siidweinen . Verlangen Sie bitte Preislisten.
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Friedrichstrasse 8. Fernruf I054..

♦ Praktische  I
% W®U)nad)ts- |
| Geschenke %
♦ a« herabgesetzten Preisen:  •
♦ Sweaters, Westen,  •
% Strümpfe, Socken,
♦ Unterkleider aller Art,  ♦
♦ Wäsche, weiss u. farbig,  »
♦ Korsetten, Röcke, %
♦ Schürzen, Handschuhe,  ♦
I Manschetten, Kragen,  «
♦ Halsbinden etc. *

zu «xtra hi Hi gen Preisen.
Straussfedcm

Paradies-Reiher etc . etc.
Boas und Muffen

in Strauss - und Marabout.
Ball- und Vorsteckblumen

etc. etc . etc.

Straussfedem-
Manufaktur

Damen -Hemden . .
Damen -Beinkleider
Damen -Naehthemden

4» Webergasse 39.  2211 ♦
*♦ * ♦ * ♦♦♦ ♦ * » ♦ ♦«

Kissen bezüge .
Unterbettücher
Oberbettücber

Dtzd . von 8.50 10.50 12.—
„ von 8L0 9.50 12 .—

. . . von 3.50 5.— 8.50

Handtücher
Servietten
Tischtücher

Engros Wiesbaden Detail
Friedrichstrasse 39, I . Stock,

Ecke Neugasse.

mit nachstehender Schutzmarke

von 6.— 7.50 8.—
von 4.50 5.75 7.50
von 3.50 4.50 5.75

Bon jetzt ab
Wekhu-uhtS»PreiSermLtzigMtgVon

sämck, Kolouialware « bei Einkäufen.
1 Pfd. f. Zucker . . . . 2 « Pf.

Zitronen, Orangen Stück5 Pf.
10 Stück 43 Pf.

Thür. Aleinfleifch . . Pfd. 55 Pf.
Thür. Rot- «. Lebervmrp Pfd. 85 Pf.
Thür. Kümm-Wfe . . Stück «Pf.
Bordeauxweine . . . Fl . 1.58 an.
^ Direkter Import . 2135

Altstadttonsmn, Metzgergasse 31.

Tscgedecke . . . . .
Künstler -Vrvckdecken
Spitzen-Milleux . . .

< ^ Tropfen
NICHTj

sind geruchlos , lODOfach als die
besten anerkannt u . halten , was sie
versprechen . Pakete mit 15, 20 u.
30 Stück , weiß und bunt ä 65 Pf.

Allein -Vertrieb : 2023

DrogerieMoebus,
Taunusstr . 25. Telephon 2007.

Daunendecken . ♦♦ Woll . Schlafdecken . ♦♦ Tüll -Bettdecken

Meto Geschenk Wilhelmstrasse 60Wilhelmstrasse 60
Ein schönes

Weihnachts-Geschenk
ist ein

guter Regenschirm.
Nur prima tadellose Ware zu sehr

billigen Preisen.
Außerdem 10 % Extra - Rabatt.

Versäume niemand diese günstige
Gelegenheit . 2147

Fritss Strenseh,
Kirchgasse 50, geg. Blumenthal.

Dampfmaschinen , stehend und liegend . .
Heissluft -, Benzin - und Elektro-Motore
Lokomotiven , Eisenbahnen . . . .

Kinematographen ] ^
Latema magicas
Betriebsmodelle . . . . . . . . 7

Akkumulatoren . . . . . . . . . .
Moderne

Experimentierkasten etc . etcJede kluge Hausfrau
benutzt nur diesen zum
Konservieren des Obstes,
Gemüses , Fleisches etc.

Einfachste Handhabung!
Verschluss unfehlbar!

Kompletter Apparat nur noch

| | Hk . IO . - E|
Alleinverkauf:

Nur gute brauchbare

: : Gegenstände : :
Kostüme , Mäntel , Paletots,

Herren - Paletots , Ulsters , •
Jünglings - und Knaben-

Konfektion.
Grosse Auswahl. —

= Billige Preise,

2190  Taschenlampen
von 1.— an

Hauslampen von 4.50 an

Tischlampen von 4.50 an
in grosser Auswahl,

empfiehlt

9 Croldgasse 9.
Telephon 2078.

Betten — Polsterwaren,
Kompl . Ausstattungen.

Teppiche — Dekorationen,
Kirchgasse 47.

Weitere Verkaufsstellen bei:
Franz Flössaer , Wellritzstr . 6,
M. StiHger, Häfnergasse 16,

Verlangen Sie  zur Probe!
„Sweeper Vac"

Freie Lieferung auch
— nach auswärts . -----

. t r.' Giiaiiifite —
ÜSaliliing 'sbedinsungenGenesende,

schwächt find, trinken mit größtem
Nutzen AltbuchHorfter Markfprudel
Stmckquelle. Sein Hoher Gehalt an
wertvollen Mineral - u. Nährfalzen
hebt schnell die gesunkenen Kräfte,
steigert mächtig den Appetit, fördert
den Stoffwechsel u. macht den Körper
blutreicher und widerstandsfähiger.
Lebensfreude, Mut u. Energie kehren
rasch wieder u. verscheuchen die letzten
Reste körperliche:! Unbehagens. Bon
zahlreichen Professoren u. Aerzten
glänzend begutachtet. Fl . 05 Pf.
In der Adler-, Schützenhof- nns
Viktoria-Apotheke; in den Drogerien
von Br . Backe. F . H. Müller , Will,.
Machenheimer, R . Sanier , E. PortzM,
Ehr. Tauber, Drogerie SauitaS,
neben Walhalla , Hans Kräh , Albert
Letz, in den Drogerien Htzaiea, Aleii
u. Moebus . Engros : F . Wirth.
G. m. b. H. K168

Wiesbaden,
4 Bärenstrasse 4.

Grösste Schonung der Teppiche,
:: da ohne jede Bürste! ::

Erstaunliche Leistung! Immer staubfreie
Teppiche. Kein elektr. Anschluss nötig.

KWWWN.
von Mk. 2 .50 an.

Weliissm.
HttimGlMP,
Ä «emiditt.
FranzF'iaer,

Wellritzstr . 6*

Erich Stephan,
Kleine Burgstr . Tel. 786. Ecke H&fnergasse.

fferbsf
Meiner zrerehrlichen Kundschaft empfehle ich
vorzugsweise, zu Weif)nacf)ts - Geschenken

sehr geeignet , meine anerkannt vorzüglichen

Jos . Tferbst,
Messerschmied,

Sfatjlwaren

Regenschirme. Eigene rationelle
Fabrikation.

- — Kra!tb#fcrieb.
fflassen -Answabl.

AlleräB*s«r»te feste Preise.

Renker, '42  ßfiartefstrasse 32
(Hotel Einhorn). — Tel. 2201.

Ueberziehen, Reparaturen
■.—  Solid — Sehnell — Billig. —. .
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Der erste Schnee,
Grosse Pracht-Dekoration.

Von Dienstag, den 17., bis Samstag, 21. Dezember er. :

l ' ~ ■

aus Wien,
der jüngste Kapellmeister der Welt, 6l/a Jahre alt.

Mittwoch, den 18. Dezember:

Csi*@ss @s Doppel - Konzert.
Hauskapelle. p,'Feld-Art.-Kapelle (Regt. Nr. 27).

OelTentltcher Vortrajy.
Mittwoch, den 18. Dezember, abends8l/2 Uhr, im Vortragssaal, Moritzstr. 12

Der jetzige Kampf um Sonntagsruhe im Lichte der Bibel.
Redner P. Thurm.

Eintritt frei. Damen und Herren willkommen.

Miäinisctier Verein Wiesbaden. E.V.
Mittwoch, den 18. Dezember a. c., abends 9 Uhr,,

im Vereinslokal „Wartburg “ :

Vortrag
des Herrn Julius Triboulet, Wiesbaden:

Das jlushunftswesen, seine SniurieMung
und hentip Bedeutung.

Wir bitten unsere Mitglieder recht zahlreich erscheinen
zu wollen. Interessenten haben freien Zutritt . F413

Der Vorstand.

Das Internationale Reisebureau Strassburg i. Eis. veranstaltet
am 26. Dezember u. 7. Januar , einschliessl. aller Unkosten, wie
Ia Verpfleg., Hotels, Führung, Eisenbahn (60täg. Retourbülette)

Vergnügungsreisen»«»Paris mi  der Riviera.
I I)Paris-Versailles(Dauer5Tage)ab Strassburg Mk.78.—.BH2) Riviera (Dauer1 Woche) ab Basel Mb. 185.-—. Besuch u. a. jjig

von Lugano, Mailand, Genua, Nervi, San Remo, Mentone, Gap
Martin, Monte Carlo, Monaco, Nizza u. zurück (ev. üb. Cannes, H
Toulon, Marseille, Lyon, Genf) nach Basel. Prosp. gratis. F181 W

Rabatt.
I0 °/o
Rabatt.

Grösste Auswahl m allen modernen

Juwelen, Gold- nnd Silberwaren.
| Taschenuhren . | | Armba ndnhren

Tranringe . |

Ä : llandgetriebeuer Blnmensdmmck.
HSchste Vollendung im Kunsthandwerk.

Auf meine anerkannt billigen Pre se gewähre ich
bis Weihnachten ID 0/© Rabatt.

Juwelen'Kaus Felix Geile,
42 Langgasse 42 , im Hotel Adler Badhaus.

Passende Weihnachtsgeschenke!
Als Neuheit empfehle:

Schreibtischuhren mit elektr. beleuchtetem Zifferblatt,
Jahresuhren von Mk. 30.— an,

Armbanduhren in Gold, Tula, Silber und Double.
Ein Posten unechter Ringe , Broschen , Ohrringe usw. gebe

wegen Aufgabe unter Selbstkostenpreisab. 2199
J . Moasiiwg 'er . Webers « 28.

ir reparieren
IhreSdurac ihncluprda «czf

ÄL Iperon Geld

ferner
empfehlen wir als

besonders preiswert
unsere in Worms , Lud¬
wigshafen , Kaiserslautern
und Bingen anerkannt
:: guten Qualitäten ::

Regenschirme
zu Mk. 7.50, 10.—»
12.—, 15.—, 18 —

Spazierstocke
moderne Neuheiten

Molz & Forbach , o.m.b.n.
Webergasse 14.

Seftaurant Verlies,
Mittwockr

S -vlachtfe«,
wozu freund!. cintadei

I . V.: n.
Eigene Schlachterei,

tuurnut

Bottsaftige
Zitronen

von Stück A Pf. an,
IS Stück 55 Pf.

Bahr . Süßrahm-

Butter
Mk. 1 . 4 O p« Md.

Feinste spanische

Grangen
soll »A Stück 1b M. an

empfiehlt 2210

P . Lehr,
Tel. 138. Ellenbo gengas,'e 4,
13 Moritzstraße 13.

/ - \
Glaserei

■ft' v?/ J. Blum
am Adlerbad — Adlerstr. J.

das Wiesbadener Rundreisespiel
_ , I »1: ,,T- nncnllcohfiftocniol nTülf »llDC LoPOltc U'l h. Allflaffft fiPSCh 1fill P,T1 Ißt . ES 1£ist ein patentamtlich geschütztes Gesellschaftsspiel, welches bereits in 4. Auflage erschienen ist. Es ist das

einzige Gesellschaftsspiel, was die Jugend in der Heimatkunde spielend unterrichtet , daher pädagogisch empfohL
und sollte bei keiner

Weihnächte - Bescherung
fehlen. Preis 3 Mark . 2102

Eigene Erfindung wie Verlag der Spielwaren -Handlung
Ellenbogen-

5 gasse 13.

KigCK © ttfriKnuung wie vmii ^ wer c?piei »»» rc »*

H. Schweitzer , Hoflieferant
Erstes und ältestes Spielwarcn-Gcschäft am Platze.

«v»/»

Per 1. Fevrnar 1813
tu» «« wir dur« a«S tümtige branchekundige

P «tz-Be ekauferinne«,
ferner eine

1. Putz-Arbeiterin.
Offerten nebst Bild, Zeugnia-Abschv. und Gehaltr-Anspr. erbeten. F152

hem. Schmoll« &So., Mannheim. VST
VI“

Berliner Börsen-Mung
anerkannt bestunterrichtetes und ältestes Börsen- und Haudels-Pachblatt Deutschlands, /T

O) zugleich politische Zeitung nationaliiberalerRichtung, 12 mal in der Woche erscheinend. ^

@ den Beil agen:  q
7

Allgemeine Verlosungstabelie,
Die Deatechen Lebens-Vepslelierungs-Gesellschaften.

' Ergänzungen znm Kurszettel,

Yerzeieiinis der Fahrkarten-,Gepäck-u.Expressgut-
c «it 7 A ur -n Dofflln nach am  Haupt &tatiooen und Badeorten,
SälZC VlJll DelU » sowie der Ferien

Eisenbahn-EiRnabme-Tahellea. i Ändere Tabellarische Uebersichten.

Expedition: Berlin 31.8, Kroßenstr. 37.

.«Vf/».

a~

"*7irrV|V
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M . Schneider,
Mcrnufcrktur - u . WoöeHcrus, Kirchgcrffe 35-37.

Gin praktisches
Weihnachtsgeschenk.

In ßnöschen
Weihnachts -Kcrvtons

verpackt.

Gin großer Wösten

Handarbeiten
vorgczeichnet und

fertig gestickt

außergewöhnlich
öilkig.

Skid isi
SIti) int
Sleil im
Kleid im
Kleid im
ieii) im
Neid im
Kleid im
Bisse im
BIO im
Bisse im
Bisse im

Karls«
Mott
Karts«
Karte«
Karts«
Karts»
Karts«
Karts«
Karts«
Karts«
Karte«
Karts«

950
enthält5 Meter Hauskleiderstoff, solide Qualitäten. . ^

150
enthält5 Meter Cheviot, reine Wolle, in vielen Farben. ^

fi 50
enthält5 Mir. Wollstoff, modern, schwarz-weiß und blau-weiß gestreift v

n/50
enthält5 Meter Wollstoff, hübsche Streifen und Karos . . . . . .

050
enthält5 Mir. Wollstoff, weiß und aparte Unifarben ^ . O

075
enthält5 Meter Satintuch, in allen modernen Farben . . . . . . O

in 50
enthält5 Meter Wollstoff, in verschiedenen Geweben . . . . . . . 1V/

1 ) 50
enthält5 Meter Wollstoff, vorzügliche Qualitäten.

9
enthält21/a Meter Seide, großes Farbensortiment. . ^ 50

975
enthält2lji  Meter Seide, aparte Blusenstreifen. . ^

«35
enthält2'/s Mir. Wollstoff, Popeline, in vielen Farben . &

enthält21/* Mtr. Wollstoff, moderne Karos und Streifen.
50

llflnttglidie
Rehlamefelder

in der ©urchgaasgslsalie (Kiosk)
des

MM,

TigMall- Hauses
CT verpachten . Näheres im Tagblatt-Kontor, Schalterhalle rechts.

Christbaumständer
drehbar — mit Wasserfillnng — mit Mus ik

in nur dauerhafter Ausführung von .Mit . 1 .80  an . IC2
Telephon §§" TJk f iinw  liirclignsge

sia . PU * MW»  willig)

Rasier
.1 ■ _C - .<_ olln

Messer
4P Apparate

Mette
und andere Systeme in allen Preislagen.

Krämers Stahlwarenhaus, Langgasss 24».
Gilletteklingen und andere Systeme werden nachgesehiiflen.

ßffsfinniges dSfeißnacßtsgeßßenßfu raffe‘Freunde
des Qf(affauer Xoandes eignet ßcß Vorzugdicd der

&L[t=naffawfcke
0 Qi[ender 1913

Qireis 75 Qtfennig.
Grßäftßcß an dend3agbfatt=Scßaftern.

Miller
Natur weine
Engelsfadter . . FL o. Glas Mk. 0.90

mitEngelstadter FL ° ' Glas Mk*1-10
Niersteiner . . . FI . o. Glas Mk. 1.25

(Hausmarke Domwein ).
Niersteiner . . . Fl . o. Glas Mk. 1.45

(Hausmarke Kammer ).
Niersteiner . . . Fl . o. Glas Mk. 1.70

(Hausmarke Kirchenstück ).
Niersteiner . . . Fi . o. Glas Mk. 1.90

(Hausmarke Burgwein ).
Von 15 Fl. an pr . FI. 5 bis 10 Pf.

billiger.
Die Namen m. Hausmarken (wie

Domwein etc .) sind keine Lage -,
sondern Qualitätsbezeichnungen,

F . A > Qienstbach,
Weinhandlung , Sei:walbacher Str . 7,

nahe <M Rheinstr . 1813

Enorme 7Juswaf)f

retn
ß Leinen

B
In

Original -
Fällung

uchholz-

<3ognac
empfiehlt unter Garantie für feinste

Qualität

Frieds *. Groll,
Gcethestrasse 13.

Taschentüchern
p. Btzd . mk . 2.95 an.

G. H »Lugenbüß(,
Inh. : C. W. Lugenbühl,  2105

Ttusstaftung — markfsfrasse 19.

WeihnaD-GiiO!
Donnerstag, b. 19. B's Dienstag, d. 24.,
fommen«ui d. Markte prima bayerische
tzaiermast-Gänse  zum Verfaul._

fHpoöcniil Sltzspxe» 85 Vs.
Carl Ziss , Metzgergasse 81.

Für Vereine!
Empfehle meinen großen Saal

nebst Nebenzimmer zur Abhaltung
der Weihnachtsfeier oder sonstige?
Veranstaltungen.

leftogrsafM Bittet,
Unter den Eichen.

Aepfcl. AM
Großer Klarentaler Lbstverkanf.

Ca. ID Cir . Tafel- n. Wirtschaftsäpfel
find im Hofkeller Serrobenstratze 8»
Toreingang, von 5 Pid . an zu verkaufen
ausgestellt. Beste Geleginheit zum eiu-
kell-rn. Geöffnet bau 9— 12 Uhr vorm,
und 3—8 Uhr nachmittag«.

Keine Ktdenmiste,
deshalb bistige

Regenschirms.
Renbezietzen—Reparaturen.
21MldM21,2.Kl

"Wssstt-n.

Grosse

Writohis-tetellung
Schokoladen!» Cärf1. MfillCF,

Hauptgeschäft : Langgasse 8.
Filialen: Baliahofstr. 4, Moritzstr. 15, Wellritzstr. 24.

Denkbar grösste Auswahl bei billigsten Preisen
:: in frischer Ware und besten Qualitäten ::

Marzipan - Waren,
Königsberger und
Lübeck . Marzipan-

Torten,
Marzipan-

Fle schwären,
Marzipan - Obst,

-Kartoffeln,
Teegebäck,

Figuren usw.

Nürnb . Lebkuchen
Hildebrands

Honigkuchen,
Thorner

Pfefferkuchen,
Liegnitz . Bomben,
Aachener Printen,
Holl . Speeulatius,
Nürnb . Wiegeware

usw.

Christbaum-
Behänge,

Kaufladen-
Artikel,

Präs . - Packungen,
Weihnachts-

Bonbonnieren,
Weihnachts-

Atrappen
usw.
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Grammophon, gut rrh-, Platten

E -ldfchr-inke
jtn titr?«uftn Kriedrichflraße10,  Stv ^ I.

Eicheu-Flurto,lette 15 Mk..
2 Wiener Schankelsiuhle svottbrll. ZV
verk. Mä bellaaer . Blückerplatz dß -_
Nahm . (Schwingsch .), *4 I . i . A :dr.,

bill . zu verk. Blerckstratze 11, ,-Klautz.

AntzergewShulich billige
fertige

kvzuna,'
Entzückende

Neuheiten
in 2202

Konfektkorbehen
Bonbonieren

Wiener Vasen
Mokkatassen

Schön sein ist Zufallsgunst,
Schöner werden und
Schön bleiben ist Lebens¬

kunst !

rädchcn- u. Kn eben -Rad mit Freil.
g . nr verk. Bleickstrafle 11, Klau tzl
Jeder so « den wahren Werk

erfahren. Ich l * m  vro Zahn btL
10 Mk . Kaufe auch solche, dre,n Kaut¬
schuk gefaßt sind, zu »oben Preisen an.
ju  esrosüliu «, Metzgergasse 27.
Bitte auf Rom « u . Nr . 27 zu  achten,

M was ich mir wünsche ! r| g
Mgepatzte Kleiber Ab gepatzte Blusen

verleiht dem Teint den höchsten
überhaupt erreichbaren Grad von
Schönheit . Der beste Beweis für
die Güte sind tausende Nachbe¬
stellungen . — Große Tube M. 1.85,
Porto 35 Pf ., Probetube gratis,
Porto 20 Pf . F91
An ju « 8 -Vertrieb W. Knstenacher
Frankfurt a, M., Schweizer Str .21.

Häfnergasse.

Bluse , 2 Mir . Flanell imit.
1 .20 u. «fwasf.

Binse , 2 Mir . Wellflanell , 1 50
L. — n. l.

Bluse, 2 Mir. mit schöner i)  _
Bordüre . . . 8 . 8 « u. u«

^Dsmen -Hrftn . ^
Oese , Barchent, geboxt, tlfk

1. 20 u. et«) Pf.
Hose , Cretonue, mit Stick, i  10

2 . 10 u. 1.
Knie »Hasen mit breiter i 25

Stickerei . 1«

=9ßtiten =Rö & . ^
RnstandSröSe .weiß o. färb. OT

gebogt, o. m. Spitze, 1.90 u. sOPf.
SltekeretröSe , prachtv. Ans - i 95

führung, 5 . —, 4 «—, 3 .—, 1*
Luch -SiöSr . 4 .50 , 3 . 50 , 2 .25

Kleid . 6 Meter , <) 10
schöner Velour 2 . 50 und w.

Kleid » 6 Meter, Noppenstoff 2 . 85
Kleid , 6 Meter, Diagonal . 4 .85
Kleid , 6 Meter. Cheviot . . 5 . 40
Kleid , 6 Meter, Serge . . . 7 .25
Kleid » 6 Meter , Sattnluch . 8 . 40

*ä Damen-Hemden»
Hemden » Cretonnr, Vorder- ttü

-der Achsetschluß 1.35 u. 00Pi.
Hemden mit gest. Passe < 45

1.65 u. 1*
Hemden , Fantasie mit seiner 1 95

ä-jour Arbeit . 2 .75 u.

« vamen-Zacken*
RochtjaSe , Croise m. Spitze ii ".

1 .45 v.  00 Pf.
Nachtjaeke , Croise « .Stickerei < 45

2 .10 >!. 1»
Rachtjatke , Piqne , pr. Qual . | 95

3 .00 in i.

Niemand werfe alte » auch rerdr.
Krdiste weg. Zahle dafür « a » .
wetStich die höchsten Preise. ::

Metzzerg. 15, Mosenfeld
_ NB. Zahle pro Zabn bis  s Mk. ,

^6iv8te
Belle Fleur , Goldparmäne , Kanada'

Reinette . Cox orange
empfiehlt Joh . Scheben,

Obst -Anlagen , Frankfurter Sfr . 83,
Obst -Versand.

klein. Modell , fof . zu kaufen gesucht.
Offert mit Preisangaben u. G . 530
an den Tagbl .-Berla g. _ _

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Backen Sie
Schwalbacher Str . 57 Kein Laden.
Me _ Rep araturen  promp t u. brvig

empfiehlt als passende
Weihnächte-Geschenke

seine
optischen Waren
in grosser Auswahl zu billigsten

Preisen.

Repar . an Grammoph ). Phonogr .,
Nähmasch.. Fahrrädern w. fachgema
n. bill . ausgef . Klautz, Blerch str. 1

mtgesalzerrer

Für den Rest der Smson 4 oder
2 Plätze im 1. Rang , Mittellos
Abonnement A, abzugeben . Auskunft
erteilt Diener . Kapell enstra ße 67. ,

Karren - « . Wagen -Fuhrwerk
gesucht Baustelle Richard-Wagner-
Strasie , verf . Kreidelstratze (Sonnen¬
berger Str .), Anfang 19. 12. K.

120 Zuglampen (Vsianzenmargarinc)
PCS  Pf ». 90 Pf.für Gas ii . elektr . Licht

in allen Farben u. Formen für stehender
u. hängende» Licht b. 11 Mk. bis 72 Mk.,

5V elektr.Tischlampen
und Klavterlamperr » komplet. mit

Schnur u. Stecker von 5.50 Mk. an.

Tischtstch ^-Domost .prachtv.
Must. 3.75,2 .40,1 .85. 1.50 , 3

Servietten in versch.Kröß. ^
. 60,  40 u. L

Taf «!gede <7e mit fi Sevietten
7.50, ('.50, 5/0 u.

Schürzen«
SS : 195
KSSSfÄT’mi«.
«inderschürzen _ _ , . »

Rtzeinstr.
Rr . 71. hiebt . Schäbler.

iÄ Damensristeren
werden noch einige Schüler angenommen.
Anmeldungen Dienstag und Freitag,
abends 9 Uhr, Hotel KarlSyof , Ecke
Rhein- und Karlstrane. __ ___

®« Wirf
prima denWer KltzffertzmSe

5 Wochen alt , abzugeben.
Biedrich » Kaiscrplatz 1. Part.

für Ga » u. elektr. Lickt von 8 Mk.
bis 48 Mk..

30 KßeWMerkrMll
für GaS u. elektr. Licht, 4flammig bis
9 flammig, von 29 Mk. bis ISS Mk.,

56 Lüfter
für GaS ». elektr. Licht. 3- bis llflimmig

von 22 Mk. bi*. 235 Mk.,
Badewarrnen , Bidets,

Badeöfen » GaSkochtzerde , Gas -,
Spiritus « u. elektr . Bügeleisen in

jeder Preislage . 2222

Carl JMtas,
WiSrnarSrinK 6 — Telephon 1706.

Laden daselbst zu vermieten.

Ein auseinandernehmbarer in ruhigem besserem Hanse, event.
sür längere Zeit , von einem
Herrn zu mieten gesucht aus etwa
Mitte Januar . Gegend : Einser»
oder Wnlkmüvlstraße. Offerten
unter F. 530 an den Tagbl .--
Wcrlag.

mit 108. Rosen u . 65. Brillanten,!
preiswert zu verk. M . Lehmann,
Alliance -HorlogSre , Neugaffe 12.

Eint erh H.-Ueberzieher u. Hosen
für 10 Mk. zu verk Dotzh. Str . 10, 3. Brosche

(liebes Andenken ), viereckig, gemalt,
ringsum mit farbigen Sternen be¬
setzt, von Fricdrichstr .-Bahnhofstraffe
nach Bahnhof F53

verloren.
Gegen Belohnung abzugeben‘47- Wert

Geige (mit Bogen und Kasten)
für 26 Mark zu verkaufen Nikolas
straffe 39, Parterre rechts.

14 Marktstratze 14
k_ . 8Lis6 !!6Nd6N8 ^ LN6

livs - ZuoKckueKet ' Si
Ikontor: Banggaso« 21

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer-Draieksachsn.
Trauer -Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank-
saguncs -Karten mit Trauerrand,
Todes -Anzeigen als Zeitungs¬
beilagen , Nachrufe u. Grabrede«

Aufdrucke auf Kranzschleifen.

_Fried eichst raffe 27, Part ._ _
Verloren

1 grauer (Fee ) Pelz von Spiegel
gaffe, Kirchgaffe, Marktstr ., Wrlhelm-
straffe Abzugeben gegen Belohnung
Albrcchtstraße 33. Pa rter re_

Entlaufen Boxer , gestromt,
mit weißer Brust . Marke 345 . Geg.
Belohn . Lbzug . Friedci chstr. 18. 3 lks.

Lieferant des Konsumverrins
für Wiesbaden u. Umgegend. Ehrlich ’*

Bedeut , f. d. Wissensch ., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der Gonorrhoe (Harn¬
röhrenausfluss )u. Syphilis ohne
Queeks ., ohne Einspr ., ohne
Berufsstör . Aufkl . Brosch . 1,
diskr . verschlossen Mk. 1.26.
Spezialarzt Dr . med . Thisquen ’s
Biochemisches Heilverfahren,
F rank furt a.M.,Kronpr .■-S tr. 45
Köln , U . Sachsenhausen 9.

i Note Nab -tttmsrken.

Gmiuiu.

(für 0^ (117) 171 fer und
0funstfreunde !

~ Entlaufen silberhaariger Pinscher.
Gegen Belohnung abzug . Rerotal 75,
beim  Kutscher . _ __ _

Off. Donnerstag postlagernd Taunu sstr.
" G W.

Schwrz . Samth . m. grü . Flgl . —
Brief Hauptp . _

<Sine£3>nzaü ( rersvaffer Griffiaaf - (Bfe/s iiftssj cßnungen
von dem belannfen fiesstseßen cU(afer ‘Wild . ^ Bhfmann
Haben wir zu senr hiffijjen Gtreisen in der Seßafierfiaife des
cGagbfatt ‘ßfauses zum erHanf ausgestellt . Qli ’heres im

(3rudere! «t/Qontor, ffnies der öcAafitrkaiie.

ß .cScßeffenberg ’sä e di 'ofbucßdruckerei.

«anarien »,Ahne »*Eit . © eifert, von
8 Mk. an, Kanarienweibchen Stück 1.50.

ÄtdmtstrAsie 15 , 1*

Danksagung.
herzlichster Teilnahme beim Hinscheiden
Bruders, Schwagers und Onkels, des

(Taschenmesser
kommt von hente KN

schon zum Berkanf,
und zlvar nur prima Rindfleisch, extra

garantiert jung und zart,
jedes PfV. zn G8 Pf.

KchViltzichrr$\m$t 61,
n . Herrn Schwanke » gl. am Mi chelsberg.

Bür die Beweise
unseres lieben Vaters,

als passende
N Äeiimachts -LssLhsnk « ::
in grösster Auswahl wegen
Geschäfts - Aufgabe besonders

billig.

©oswasl 8CreIl9
Langgasse 14.

Jm  Isien non IHataeü
empfehle meine stets frisch eintreffendeu
K« r- Sr»Äfle plr Pfund 00 Pf.
M . Jung , Makronenbackerei, Bleichstr. 9.

Wieder eingctroffen. — Proben und Be¬
stellungen bei Ott « Unkelbnch,
Schwalbacker Str . 91. Telephon 2784. sprechen wir allen unsern innigsten Dank aus.

Wiesbaden, den 17. Dezember 1912.

Die trauernden Hinterbliebenen
■ ■ Irillififriip * ■ ■
gsldene Herren- und Dnmen-Uiiren
Goldene fierren- und Oamen-Ketten

in grosser Auswahl und zu billigsten Preisen empfiehlt

E. Glidtins, nenauie 21,  L Etage.



Nr . 58V. Dienstag , 12 . Dezember ISIS -. Wiesbadener Tagblatt. Abend -Ausgabe , S . Blatt. Seite 15.

TJussergewöf)nlid)g GefeQenfynh
Ich hatte Gelegenheit 5000 Meter gute , haltbare , im Stück gefärbte Seide billig zu kaufen . Für den Weihnachtstisch bringe ich daraus empfehlenß\

elegante , praktische und haltbare «SMS-

Damen - und Herren -Regenschirme ä Stück ö.jo Mk.

Goldgasse 23. jP # JxtttdSDC 'fßtlp Langgasse 29.& (»ft l

Trauer-Kleider Trauer-Blusen
Trauer-Mänfel Trauer-Stoffe
Trauer;Röcke, Sthleien-Creper

Änderungen wenden noch
am gleichen Tage erledigt
Auswahkendungen bereitwilligst

ftirchgasseäl Wiesbaden EckeFfiedridisfr.

Danksagung.
Ftzr die vielen aufrichtigen Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem Hinscheiden unserer lieben, unverletzlichen Mutter
sagen wir hiermit allen Verwandten. Freunden und Be¬
kannten für die herrlichen Blumenspenden, die zahlreiche
Beteiligung zur letzten Ruhestätte, insbesondere dem Herrn
Pfarrer Beckmann für seine trostreichen Worte, aller¬
herzlichsten Dank.

Wiesbaden . den 16. Dezember 1912.

Geschwister Sinz.

Heute morgen entschlief»ach langem Leiden
Herr Henuugsmonteur

Ferdinand Knchler.
Der Verstorbene hat über 10 Jahre in unseren Diensten

gestanden und sich stets mit treuer Hingabe der Förderung
unserer Interessen gewidmet. — Wir bedauern seinen Heim¬
gang und bewahren ihm ein ehrendes Andenken.

Frankfurt a. M.
Gehr. Körting AktieirgeseM'chaft.

Jngenieurbureau Frankfurta. M.

Am 17. Dezember. 41/« Uhr früh, entschlief hier nach lOtägigem
Leiden in'olge von Lungenentzündung. 64 Jahre alt, unser lieber
Vater, Schwiegervater und Gropvater, rer

Obersta. D. Kran; Miketta.
Ties zeigen tierbetrübt an

Etfried - v. Kresler , g<b. Pliketta.
chisela v. Ghetmd . geb. Mrket ' a,
Irmgard Aoltbofk v. Kastma»«. geb. Wrkrlta.
Gü jher v. Kr»«ler , Major be,m Stab Bad. Lnb-

Trag.-Rgts. Nr. 20, . , ^ .
MiItzeln, « olth - jfv .Fatzma««,Hosk»eater-Z«te«dant

in Coburg.
und 4 Gnkrtkindrr.

Die Traue,feier findet am Donnerstag, 3'/, Uhr nachmittag»,
im hiesigen Kr matoriam, Südfriedhoi. statt. 2220

Schaukelpferde,
Leiterwagen

Itt jedem annehmbaren Preis ver¬
kauft Bleichstroste 47, Laden

Unsere

Spezial -Jfrtikel:
feiner

Trauer- Schmuck \
Trauer- Taschen

Qürtel
fächer etc.

grösste JJuswahl in
einfachstenu. e/egantesten1

Jrfode/ien.

SickmeyerjYachf i
yd i/heim sfrasse 52.

Der ----- ■

Tagblatt-
Fahrplan

Winter-Ausgabe
----- 1912/15 ------
in handlichemTaschen-
Format ist im Tagblatt-
Haus, Langgasse 21,
in der Tagblatt-Zweig¬
stelle Bismarckring 29,
sowie in den Buchhand¬
lungen und Papier¬
geschäften für 20 Pfg.
das Stück zu haben.

Achtung
toi,len. Hol

« Wo kauft man die
_ * besten und billigsten

Kol,len, Holz und Briketts ? Bei
Friti I 4 ai (i-r , Hirschgraben 22,
Ecke Büdiugenstraße. L24242

MmüMeMI.
Hol». Büfett , Bieder,« .. Klavier,

Renatff .»Gchrattk.Porzelra «»Kru«k
31 Metzgergasse 31. 2164

XXX xxxxxxx xxxxxxx xxxxxx xxxxxxxxxxx

§ Statt besonderer Anzeige.
Die Verlobung unserer Tochter Martha mit

Herrn Eduard Marxheimer in Düsseldorf beehren wir
uns hierdurch anzuzeigen.

Wilh. Katzenstein und Frau.
Wiesbaden, im Dezember 1912.

Gutenbergplatz 1.
Empfangstage : Sonntag , den 22. und Mittwoch,

den 25. Dezember.

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

KXXXXXXXX xxxxxx xxxxxxx xxxxxxx xxxxx

Statt besonderer Anzeige.
Am 16. Dezember verstarb zu Essen a. d. Ruhr plötzlich an den Folgen einer Operation unsere

innigstgeliebte Mutter , Schwiegermutter und Grossmutter,

Frau Therese Urfey,
geh. von Itter,

Witwe des verstorbenen Herrn Sanitätsrates Dr. Urfey, Beigeordneter der Stadt Crefeld.

Namens der trauernden Hinterbliebenen:

Dipl.-Ing. E. Urfey.
Wiesbaden, den 17. Dezember 1912.

Mainzer Strasse 142.
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Wiesbadener Tagblatts.
Auf Grund der Beschlüsse der Stadtverordneten vom

19. Januar 1912 Nr . 29 und 6. September 1912 Nr . 411 wird
für die Feuerbestattungsanlage der Stadt Wiesbaden nach¬
stehende Gebrauchs - und Gebührenordnung erlassen.

A. Gcbranchsorbnung.
I . Allgemeine Bestimmungen.

'8 1.
Die Feuerbestattung einer Leiche darf nur erfolgen,

wenn allen gesetzlichen Vorschriften genügt «st und wenn
mindestens 24 Stunden vor der Verbrennung die Ge¬
nehmigung des Lkönigl. Polizeipräsidenten zu Wiesbaden
hierzu enrgeholt ist. Zu dem Genehnngnngsgesuche sind
folgende Belege erforderlich:

1. die amtliche Sterbeurkunde;
2. die amtsärztliche Bescheinigung über die Todes¬

ursache.
Diese amtsärztliche Bescheinigung, zu welcher

derienige beamtete Arzt (Kreisarzt ) zuständig ist, in
dessen Amtsbezirk sich die Leiche zurzeit der Anforde¬
rung der Bescheinigung befindet, ist aus Grund der
Leichenschau auszustellen , bei welcher die besonderen
gesetzlichen Vorschriften (siehe Ausführungsbe-
stimmungen vom 29. September 1911 zum Fcuer-
bestattungsgesetz vom 14. September 1911) zu be¬
achten sind und muß die Erklärung enthalten , daß
ein Verdacht, der Tod sei durch eine strafbare Hand¬
lung herbeigeführt worden, sich nicht ergeben habe.

War der Verstorbene in der dem Tode unmittel¬
bar voraufgegangenen Krankheit ärztlich behandelt
worden, so ist der behandelnde Arzt zu der Leichen¬
schau zuzuziehen und sein Gutachten über die Todes¬
ursache in die Bescheinigung aufzunehmen.

War der zuständige beamtete Arzt zugleich der
behandelnde Arzt , so i)t die Bescheinigung von einem
anderen beamteten Arzt auszustellen.

Bor der Erteilung der Bescheinigung ist die
Leichenöffnung vorzunehmen , wenn einer der be¬
teiligten Aerzte sie zur Feststellung der Todesursache
für erforderlich hält.

3. der Nachweis, daß der Verstorbene die Feuerbestattung
seiner Leiche augeordnet hat.

Dieser Nachweis kann erbracht werden:
*) durch eine letztwillige Verfügung . des Ver¬

storbenen in der gesetzlich vorgcschriebcnen Form,
d) durch eine mündliche Erklärung des Verstorbenen,

die von einer zur Führung eines öffentlichen
Siegels berechtigten Person als in ihrer Gegen¬
wart abgegeben beurkundet ist.

Die Anordnung ist nur wirksam, wenn der
Verstorbene sie nach vollendeten« 16. Lebens¬
jahre getroffen hat , sie kann nickt durch einen
Vertreter getroffen werden. Staird jedoch der
Verstorbene unter elterlicher Gewalt und hatte
er nicht das 16. Lebensjahr vollendet, so tritt
der Antrag des Inhabers der elterlichen Ge¬
walt (88 1626/1794 B. G.-B.) an die Stelle der
Anordnung.

4. Die Bescheinigung der Oriöpolizeibehörde des Sterbe¬
oistes oder des letzten Wohnortes des Verstorbenen,
bei Todesfällen aus hoher See von dein Schiffssührer
oder dessen Stellvertreter und von der Polizei des
Eingangshafens , bei solchen aus Schissen und Flößen
der Binnenschiffahrt von der Polizeibehörde der
nächsten Anlegestelle, daß keine Bedenken gegen die
Feuerbestattung bestehen, daß insbesondere ein Ver¬
dacht, der Tod sei durch eine strafbare Handlung
herbeigesührt worden, nicht vorliegt.

n . Beschaffenheit der Särge und Einbettung der Leichen.
8 2.

Die Leichen sind in dem Sarge ciwzuäschern, in dem
sie zur Verbrennungsstätte gelangen . Die Särge müssen
aus dünnem , weichem, nicht mehr als 20 Millimeter starkem
Holz oder aus . Zinkblech gefertigt (im letzteren Falle «nit
zwei Handgriffen aus demselben Metall versehen) und
dürfen weder ausgepicht noch angestrichen oder lackiert sei,:,
auch keine Eisen- und Bronzeteile weder zur Verbindung
noch zur Verzierung enthalten . Die Fugeil sind mit Schellack,
Leim oder ähnlichen Stoffen oder mit Kitt zu schließen.

Die Särge dürfen folgende Maße nicht überschreiten:
Länge . 2.25 Meter.
Breite . . 0,75 Meter.
Höhe . 0,65 Meter.

eir
eine
bergen.

8 3.
Die Leichen in den Särgen dürfen nur auf Säge - oder

Höbelspäne oder Solzwolle gebettet und mit naturfarvenc»
Leinen- oder Baumwollstoffen bekleidet sein. Etwa in den
Sarg hineinzulegende Kiffen dürfen weder Polster noch
Federn oder Watte enthalten und sind mit den gleiche!«
Stoffen zu beziehen, mit denen die Leiche bekleidet werden

o ,8 4.
Die Kontrolle hinsichtlich der Beschaffenheit und des

Inhaltes der Särge erfolgt nicht in der Einäscheruiigs-
mclagc, sondern muß dort bewirkt werden, wo die Ein-
sargung stattsindct.

Sie ist entweder durch den zuständigen beamteten Arzt
oder durch einen amtlich bestellten Leichenbeschauer vorzu-
nehmen, welcher eine amtliche, Bescheinigung darüber aus-
zuitcllen hat , daß die EiMarguiia den Vorschriften der Gc-
brauchsordnung entsprechend erfolgt ist.

Diese Bescheinigung, zu der das in der Anlage ange¬
gebene Formular zu verwenden ist, muß der Ortspolizei¬
behörde des Verbrennungsortes zur Kenntnisnahnie und Ab¬
stempelung vorgelegt und der Verwaltung der Fcuerbe-
stattungsanlage eingereicht werden.

111. Einäscherung der Leichen.
8 6.

In jeder Einäscherungskammer darf jeweilig nur eine
Leiche eingeäschert werden ; ferner ist an dem Sarge vor
dessen Einbringen tn den Verbrennungsofen ein durch die
Ojenhitze nicht zerstörbares Schild aus genügend starkem
feuerfestem Ton anzuürrngen . auf welchem die Rümmer des
Einäfcherungsregisters («ehe § 7), unter der die Einäscherung
erfolgt , deutlich cmgei« lagen imt muß.

§ 6.

Während des Feuerbestattungsvorganges dürfen sich
außer den nlit der Ausführung und Uebcrwachung beaus-
tras +cn Personen nur drc erwachsenen nächsten Ange¬

hörigen des Verstorbenen im Vorraum des Verbrennungs¬
ofens nushalten . Andere Personen bedürfen hierzu außer
der Genehmigung der Bestattungspflichtigen eines beson¬
deren schriftlichen, von der Friedhofs -Deputation auszu¬
stellenden Erlaubnisscheines.

Dem Verbrennungsakte selbst dürfen außer dwn oben¬
genannten Dienstpersonal nur die berufenen Samtats-
beamten beiwohnen. Andere Personen bedürfen , falls ne
ein berechtigtes Interesse an dem VerbrennungSarte Nach¬
weisen können, gleichfalls eines besonderen schriftlichen, von
der Friedhofs - Deputation auszustellenden Erlaubnis¬
scheines. „ .

IV. Elinischernngs-Registcrzuhrnng.
8 7.

lieber die einzelnen Feuerbestattungen , die Ueberlassung
von Beisetzungsstätten und die Beisetzung der Aschen-
überrejte sind von der Verwaltung Register zu fuhren,
welche folgende Punkte enthalten müsse!«:

1. Laufende Nummer;
2. Bor - und Zuname des Verstorbenen;
3. Stand des Verstorbenen:
4. Geburtstag;
5. Geburtsort;
6. Todestag;
7. Todesort;
8. Letzter Wohnort;
9. Todesursache;

10. Tag der Verbrennung;
11. Nummer des Sarges;
12. Verbleib des Aschenbehälters.

V. Behandlung und Beisetzung der Aschenreste.
8 8.

a) Die Aschenreste sind nach den Nummern , die gemäß
der Vorschriften des Gesetzes (siehe 8 7 dieser Ge-
branchsordnuny ) den in den Verbrennungsofen zu
bringenden Särge auf einem Tonschild anzuheften
find, streng getrennt zu halten , nachdem sie unter
Anwendung von nur für diesen Zweck bestimmten
und zu verwendenden Geräten sorgfältig aus dem
Ofen entfernt worden sind.

b) Unmittelbar nach der Abkühlung sind die Aschenroste
mit dein Tonschild in einem binreichend großen , wider¬
standsfähigen , luft - und wasserdichten Metallbehälter
zu sammeln.

c) Der Deckel des Behälters , der auch mit einem
Schraubengewinde versehen sein kann, muß in den
unteren Teil dicht schließend eingreifen . Die Trenn-
fuge ist nach Schließung des Deckels zu verlöten.
Der Deckel «st mit einem Var der Benutzung sicher
aufzulötenden haltbaren Knpferschild zu versehen,
auf welchem in deutlicher vertiefter Schrift — durch
Einschlagen — nachstehende Angaben anzubringcn

' Die mit dem Einäschcrungsrcgister und dem
Tonschild in der Asche übereinstimmende Ein¬
äscherungsnummer ;

Bor - und Zuname , sowie Stand des Ver¬
storbenen;

Ort , Tag und Jahr seiner Geburt;
Ort . Tag und Jahr seines Todes und Tag

der Einäscherung.
8 9.

Aschenreste von verbrannten Leichen dürfen nur in einer
llrncnhalle , einem Urnengrab oder in einer anderen , aber
behördlich aenehmigten Bestattungsanlage beigesetzt werden.
Die Beisetzung hat in einer dem Bestattungbegrifs ent¬
sprechenden Weise zu erfolgen. Die Aushändigung der
Aschenreste an die Angehörigen kann daher auch nur zum
Zwecke der ordnungsmäßigen Beisetzung an einem behörd¬
lich genehmigten Bestattungsorte gestaltet werden. Hier¬
über ist ein glaubhafter Nachweis zu erbringen . Ge¬
gebenenfalls hat die Versendung durch die Verwaltung der
Fcuerbestattungsanlagc an die Verwaltung der betreffenden
Bestattungsanlcrge direkt zu erfolgen.

8 10.
Die Aushändigung der Aschenleste an die Bestattungs-

Pflichtigen geschieht im allgemeinen am Tage nach der Ein¬
äscherung. Können Aschenreste nicht sofort bcigesetzt werden,
so werden dieselben von der Friedhofsverwaltung bis zwei
Wochen nach der Einäscherung kostenlos ausbewahrt ; für
jede fernere Woche sind jedoch besondere Gebühren zu ent¬
richten (siehe Gebührenordnung 8 3).

8 11.
In einem U r n e n g r a b ist nur die Beisetzung von

A s che n r e st e n gestattet.
Für ein einzelnes Urnengrab — außerhalb der Urnen¬

halle — wird folgendes Mindestmaß (Normalgröße)
fdtaeießt t

1,20 Meter lang und 0,75 Meter breit (= 0,90
Quadratmeter ).

Die Größe der U rn enk au s g r ab st c I l e n kann
jedoch ein Vielfaches dieser Normalgröße betragen.

(Z. B. ein doppeltes Kausgrab 1,50X1,20 in (1,80 qm) ;
ein dreifaches Kaufgrab 1,80X1,60 ni (2,70 qm);
ein vierfaches Kaufgrab 2,40x1,50 in (3,60 qm).

8 12.
Aschenreste können sowohl in besonderen Urnengrab - :

stellen (Reihengräbern , Haingräberu , Plätzen in der liniert»
pallc) als auch in gewöhnlichen Reihengräbern und Kauf¬
grabstellen — unbeschadet der Erdbestattung in beiden
letzteren — bcigesetzt werden.

8 13.
In jedem Urnengrab von normaler Größe — außerhalb

fcer Urnenhalle — können 8 Aschenreste — jedoch nur einer
oberirdisch — beigesetzt werden.

Die Anzabl der Beisetzungen erhöht sich jedoch im Ver¬
hältnis zur Größe des Urnengrabes . (So können in eineni
Urnengrab:

doppelter Größe 6 Aschenreste (2 hiervon oberirdisch);
dreifacher Größe 9 Aschenreste (3 hiervon oberirdisch);
vierfacher Größe 12 Aschenreste.(4 hiervon oberirdisch) ;

beigesetzt werden .)
8 14.

In jedem gewöhnlichen Reihengrab dürfen außer einer
Leiche (Erdbestattung ) noch drei Aschenreste — jedoch nur
einer oberirdisch — Platz finden.

Wird auf die Erdbestattung verzichtet, so können neun
Aschenreste— 3 hiervon oberidisch — beigesetzt werden.

8 15.
In jeder gewöhnlichen Kaufgrabstelle dürfen außer einer

Leiche (Erdbestattung ) noch 0 Aschenreste — 2 hiervon ober¬
irdisch — Platz finden.

. Wird auf die Erdbestattuug verzichtet, so können zwölf
Aschenreste— 4 Hiervon oberirdisch — beigesetzt werden.

8. 16.
Die Anbringung von Grabeinsassungen (aus Stern.

Eisen oder dergleichen) ist bei Urnengräbern rm allgemeinen
nicht gestattet. Bei besonders großen Gr a bstellen
kann die Genehmigung zur Anbringung von niedrigen Gittern
usw. durch die Friedhofs -Deputation erteilt werden.

Die Errichtung von Denksteinen ist in jedem einzelnen
Falle von der Genehmigung , der . Friedhofs -Deputatwn ab-
hängig § 16 bcx Fin b̂hüss-Arbnung tont ^0. 1^08).

§ 17.
Die in den -88 13 und 14 der Friedhofs -Ordnung vom

20. Mai 1908 enthaltenen Bestiinniungen werden durch drc
vorstehenden Bestimmungen (88 12— 16 dieser Gebrauchs-Ord¬
nung ) außer Kraft gesetzt.

8 18.
Soweit nicht in vorstehendem besondere Bedingungen ge¬

troffen sind, bleiben für die Feuerbestattung die allgemeinen
gesetzlichen und Verwaltungsvorschriften , insbesondere auch
diejenigen der Friedhofs -Ordnung voin 20. Mai 1908, rn
Geltung . ÄDer Magistrat.

B. Gebühren -Ordnung.
I . Allgemeine Bestimmungen.

§ 1.
Für die Benutzung der Feuerbestattungsanlage sind —

außer dem in den 88 2—9 des Tarifs vom 7. März 1910 fest¬
gesetzten Begräbniskosten — die nachstehend festgesetzten Ge¬
bühren zu entrichten.

Falls der Verstorbene keinen Wohnsitz in Wiesbaden hatte
und auch der Bestattungspflichtige einen solchen nicht hat , er¬
höhen sich die Gebührensätze für die Feuerbestattung um
50 Prozent.

8 2.
II . Feuerbestattung.

Die Gebühr für die Einäscherung beträgt 30 Mark ein¬
schließlich Lieferung des den: Sarge anzuheftenden Schildes
aus feuerfestem Ton und des für die Ausnahme der Asche
bestimmten Metallbehälters mit Kupferschild.

Auf Wunsch werden auch feinere Aschengefäße auf Kosten
des Bestellers geliefert. (Preisverzeichnis für derartige Ge¬
fäße bei dem Friedhofsverwalter usw.).

Für die Benutzung eines der Stadtgemeinde gehörigen
Uebersarges (siehe 8 4 der Gebrauchsordnung ) sind 5 Mark
zu entrichten ; für die Benutzung eines solchen in reicherer
AusstattMg 10 Mark.

III . Gebühren für die Beisetzung und für die Urnenplätze
8 3.

Für die Aufbewahrung eines Aschenbehältcrs bis zur
Beisetzung ist für jede Woche nach Ablauf der 14tägigen Frist
(siehe 8 12 der Gebrauchs -Ordnung ) eine Gebühr von 5 Mark
zu entnchten.

8 4.
Für die Beisetzung von Aschenresten in eine Urnenhalle

oder eine Grabstelle ist eine Gebühr von 5 Mark für jeden
Aschenrest zu entrichten (siehe 8 10 des Tarifs vom 7. 3. 10).

§ 5.
1. Preise der Urnenplätze auf dem Nordfricdhof:

Lid.
Nr. Art der Plätze

Preis
80 Jahre

für Pacht;
60 Jahre

eit auf
Hallen«tmucr

1 Innen-(Hallen)Plätze:
a) Kammcrplätze. . 100 150 200
b) Pfeilerplätze. . . 150 225 300

2 Außenplätzc:
a) an der Urncnhallei!-

wand, Wandplätzc 120 169 200
b) an der Urnenmauer:

Wandplätzc. . . 120 160 200
Nischenplätze. . . 150 209 250

3 Hainplätze. . . . . 100 150

2. Preise der Urnenkaufgrabstellen auf dem Süd
friedhof:

Die Preise für die Urnenkaufgrabstellen werden in Be¬
rücksichtigung der Größenverhältniffe dieser Grabstellen (stehe
8 13 der Gebrauchs-Ordnung ) auf em Viertel der für die ge¬
wöhnlichen Kaufgrabstellen gültigen Preise (stehe § 12 des
q-attf § vom 7. 3. 1910) sestgewtzt. (Zum Beispiel für cm
Urnenkaufgrab normaler Größe an Wegen von mindestens
4 Meter Breite 300 : 4 — 75 Mark, für ein doppeltes Urnen¬
kaufgrab in derselben Lage 300 : 2 — 150 Mark usw.j>.

IV . Unterhaltung der Urncngrabstellen.
8 6.

Die Stadt übernimmt auf Antrag die Unterhaltung von
Urnengrabstellen gegen eine einmalige Kavitalzahlung (siehe
auch 8 11 des Tarifs vom 7. 3. 1910). Die Höhe der ein¬
maligen Kapitalzahlung wird jedoch auf die Hälfte der für
die gewöhnlichen Grabstellen geforderten Summe herabgesetzt,
soweit Urnellgrabstelleii von normaler ' oder doppelter Größe
in Frage kommeii. Für Urncngrabstellen von drei- und vier¬
facher Größe sind die für die gewöhnlichen Grabstellen gültigen
Preise zu zahlen. 8 7-

Der auf Grund des Stadtverordneten -Beschlusses vom
18 Februar 1910 ausgestellte Tarif für das Bestattungswesen
bebält auch für die Feuerbestattung Gültigkeit , soweit in vor¬
stehendem nichts anderes bestimmt wird.

Vorstehende Aenderungen treten mit Eröffnung der
Feuerbestattung in Kraft.

Die Eröffnung der Feuerbestattung wird durch das Amts¬
blatt der Stadt Wiesbaden bekannt gegeben.

Wiesbaden , den 10. April 1912.
Der Magistrat.

v. Jbell. Körner.

Genehmigt.
Wiesbaden , den 18. Juli 1912.

.Der Regierungspräsident.
I . V.: gez. von Gizycki.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, .den 6. Oktober 1912. *

Der Magistrat.
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